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haben mollte, und deren Entmünbi- 
gung wegen angeblicherlinzurechnung®= 
fähigkeit Die Angehörigen erfolglos an- 
itrebten — endete damit, daß Stralen- 
dorff des Diebſtahls und der Erpreſ⸗ 


Die Flucht im Nachtgewand. Aufregendes Abenteuer. 


Wie Max F. Eichmann bei der Geliebten 
ertappt wurde. 


68 fol v vollfommen Ordnung zu 
— berrichen. Alle Schantwirt- 
ichaften find geichloffen. Der Polizei- 
dienft ift ein mwirffamer. Man bat 
nicht3 über Zerftörung irgendmwelchen 
ausländifchen Eigentums gehört, fo 
defperat auch die legten Kämpfe ma 


ren. 

Die Baraden in Tampico, welche 
bon den — Huertiſtiſchen 
Soldaten in die Luft geſprengt wur— 
den, brannten geitern Nacht noch im= 
mer. Sonit ift der, an Gebäuden ver 
urfachte Echaden nur gering. 


Jmmer mehr bedräugt! 


Bom Bafeballfelde, 
Geftrige Spiele. 

„Rational League” — Chicago 
5, Brooklyn 0; St. Louis 3, Philadel- 
pbia 5 (14 Gänge); Pittsburg 3, New 
York 4; Cincinnati 6, Bofton 9. 

„American League” — Wafhington 
1, Ebicagcs 0 (10 Gänge); Phila- 
belphia 1, Gleveland O0 (13 Gänge); 
Bolton 1, St. Louis 0; Nem Xort 1, 


Galaenfutter, 


Harley Beard des dreifachen Mors 
des geitändig. 


Mutter und Tochter von einem Einbrecher 
\ mit dem Tode bedroht. 
Mar F. Eichmann, welcher an ber Ein Eindbreder drang in boriger | 
fung fhuldiagefprohen und zu ein | Weit Fullerton Apenue ein Geihäft | Nacht in die Wohnung der Frau 
Jahr jchweren Kerkers, ſowie zum mit Kraftwagenutenſilien betreibt, Emma Schumacher, chloroformirte ihre 
Verluſt ſeines Adelstitels, verurteilt | wurde heute von Richter Windes ange- | 22 und 12 Jahre alten Söhne Harold 
wurde. wieſen, jeiner Gattin Bertha für jich | und —— —* * Frau * 
und die vier Kinder des Paares im Hauſes und ihre gleichfalls von ihm 
Detroit 3. a ae n a * Alter von 15, 11 und fünf Jahre alten | aus dem Schlaf geſchreckte Tochter He⸗ 
„Federal League“ — Buffalo 5,der Anklage der Mitſchuld freigeſpro⸗ Smillingen $15 die Woche SR, en, falls —* Bor . —8 = 
Chicago 4; Pittsburg 6, Kanias chen. zu bezahlen, auch bewilligte der Richter | Bern würden, —* na . — x z 
City 2; Baltinore 9, Anbianopeliß 6; | 8 imurde bei ber-Werhanblung er- | das Scheidungsgefuh der Frau auf jen, eignete jich $10 . u ſuch e da 
Brooklyn 4, St. Louis 1, wiejen, dab die Angehörigen Beras | beren ran während e ar: Weite. Gr ER ‘% —* 
Bisheriger Stand' dieſer Ligen: nichts mit dem Tagebuchdiebſtahl zu | = a — —7 —* Cine Stunde zuvor hatte ein unge- 
National League. tun gehabt Hatten;; biefelben werden | I di et ii > en — betener Gaſt der Wohnung von B. 
durch den Inhalt des Tagebuchs auch.) DA = sl uftin | 2 har Bran, Nr. 6243 Langley Ube., einen | Ay der Wohnung feiner Schmefter 
nicht berührt. Stralendorff handelte Frau Tina 4 = zwifchen das Paar Beſuch abgeitattet, Bran Sloroformirt | Frau D. E. Day, Nr. 1331 W. Madis 
auf eigene Hand, aber in der Erwar- —— Ir ——— hatte —* und 820 geſtohlen. Auch ihm gelang | ion Straße, wurde heute der zwanzig⸗ 
tung, nachher mit Veras Familienan⸗ und 8D — — — | © ‚ Ti und die Beute in Sicherheit zu | iahriae _ landwirtfchaftliche Arbeiter 
| gehörigen ein Gefhäft machen zu fün- jen. —* * —* je. — bringen. | Harley Veard von Deteftives ber 
nen, wenn er nicht aus Wera Geld her- | Fra, [ilderte auf Bau en Frau Mar Baumann, eine Hausge> | Hauptiache verhaftet und bem ftells 
auspreſſen könnte. * 5 Babe, un * fig nich nofjin Vrang, verjcheuchte im voriger | pertretenden Deteftivehäuptling Cougd- 
(Stralendorff mietete Ießten Winter 2 Wen — ar Nacht einen Einbrecher, ber im Begriff lin vorgeführt. Dem gegenüber hat 
Nahe ee 10 500 | ein Zimmer in demfelben Hotel am & Pd 191 ] Hatte Sihmann ber Rlä- war, durchs enter in ihr Schlafzim- der ſchmächtige, bartloſe Burſche fich 
—— 18 Ring, wo Vera mit ihrem Kammer= | nerin anaeb Ä mer zu Elettern. | ihuldig befannt, Mittwoch Abend jei- 


anland, 


Schlimm für NHuerla! 


TIruppenmenterei in einer Kajerne 
der Hauptitadt. 


Seute hier verhaftet, 


Hat „feinen Arbeitgeber Robert Maffie, 
deflen Schweiter und beider huchbetagte 
Mutter umgebracht und den Frauen 


i die Köpfe abgeſchnitten. 
Sitadt Mexiko, 14. Mai. Weniger ie Köpfe abge ſchr 


als 60 Meilen von der Hauptſtadt ent— 
fernt beherrſchen Zapata und feine] 
ſüdlichen Rebellen den ganzen Staat Fit!#turg 
Morelos. Abiladelphia 

Weiter ſüdwärts terrprifiren Die | Cincinnati 
Brüder Fiquerva und eine Armee 
Banditen den Staat Öuerrero, 

Diefe beiden Streitkräfte bedrohen American Xeagm. 

Vew, Berl u. 


Huerta vom Süden ber. De 18 < 23 
Philadelbhia “DT! u 


Neuer Iapalillenangrif. 


Weiteres über die Lage in Tamz 
pico, 


Kanonenboote, die von Tampico flohen, 
mögen zurüdfehren und Hafen jperren. 


Meftlich von der Hauptitabt iſt noch 
die Bahn nach Manzanillo für die 
Huertiften offen; aber amerifanijche 
Kriegsschiffe beherrjihen den Hafen, 
| Ber öftlih von der Hauptitabt it 
Verafruz vollſtändig abgeſchnitten, 
und mit ihm die ganze Strecke wilden 


Friedensverhandlungen verſchoben. 


i hi t, daf icht für i . RE ® n 
450 | mädchen wohnte. Eines Tages „ver- ee! zen ir In jener Nachbarſchaft haben fih in nen derzeitigen Arbeitgeber, den bei 
8 | fchtvand“ DVeras Tagebuch, melches | 4er {ah die Frau ihn mit einem Korb legter Zeit eine ganze Anzahl Eindrü- | Irontoren, Ohio, anfäfligen Si 
zwangloſe Aeußerungen über ihr ziem- che ereignet, ohne da es auch nur in | Jen Landiwirt Robert Maffie, deſſen 


boll Lebensmitteln in die Wohnung der |"? ee ZW u 7 „ar 

Geliebten und deren —5* u einem einzigen alle der Polizei gelun> | Asjährige Schweiter Mary und beider 

Zwiſchen 12 und 1 Uhr Nachts war | gen mare, der Täter habhaft zu wer- | Mutter Nancy, die 80 Jahre alt war, 
mit einer eifenbefchlagenen ‚Latte ers 


fie dann mit ihrem Anwalt und ein | IN. j 
paar Poliziften in jenes Haus gedrun- eg er = — Na 
gen. Mit Lijt Hatten * die Beamten Köpfe abgefchnitten zu haben. ut⸗ 
ſich Eingang verfhafft. Sie fagten || eine maßlich hat er die Opfer auch beraubt, 
heute aus, dak Eichmann im Nachtge- denn er hatte eine goldene Damenuhr 


Bederalkeague. 


BVerafruz, Merito, 15. Mai. Ein | 
Kurier brachte die Kunde, daß bie 


Mar 
ö Berl. Pros, 
Baltimore 5 


b lich freieg Leben enthielt. Gtralen- 
ER... EEE RER "505 ’ 4 

Indianapolis i 285 | dorff erbot ji, gegen Zahlung bon 

Chieaga zurensseneennnnnnnee 1 ‚500 | 16,000 Dollars das Tagebuch zu „fin- 

Buffalo s 7 | den“, ging dann auf 10,000 Dollars 

Hanlas Cil susessnnsseemeie, 9 i 37 herab und drohte dann mit Preiögabe 

. Heutige Spiele. des Inhalts, entweder an ihre Angehö- 

tigen oder an eine Zeitung. Darauf- 

bin wurde er verhaftet.) 


Huerta’ichen Truppen in den Piedad- | Landes nordmwärts bis nad) Tampico. 
Baraden der Stadt Merito unter Füh- 
rung eine? Major meuterten, fi) | 
gegen Huerta und für Villa erklärten | N 


Und immer näher fommen die fieg- 
reichen Verfaffungsparteiler, 

Nad) einer Angabe belagert General 
jilla jegt San Luis Potoji, und nad 
einer andern ijt dasjelbe bereit ge— 


— |. . 


Richter Frys Vorſchlag. 


375 


Unterſuchuug gegen ſogenannte 


„National League“ — Brooklyn in 
Chicago; Philadelphia in St. Louis; 


und mehrere Offiziere, welche nicht 


„Engelmacherinnen“ in Ausſicht. 


mitmachen wollen, niederſchoſſen! 
Kriegsminifter Blanquets 29. Batail- 
Ion von Kerntruppen wurde jchleunigit 
nach den Baraden entjandt; als e3 
aber anlangte, waren die Meuterer 
entflohen, und man vermutet, daß Jie 
fih den Zapatiften anjhliegen. 

Berakruz, 15. Mai. Glaubmürdige, 
obfhon nur private Nachrichten aus 
der Hauptitadt Merifo bejfagen, daß 
Regierungst-uppen, nur 18 Meilen 
jüdlich von der Hauptitadt, von Yapa= 
tiſten (ſüdmexikaniſchen Rebellen) an= 
gegriffen wurden. Das Ergebnif des 
Kampfes ift noch unbefannt; man 
alaubt aber, daß ich dort eine jehr 
ernfte Entwidlung vorbereitet! 

Mafhingten, D. 8, 15. Mai. 
—Admiral Mayo meldet, dab die 
Huerta’fhen merifanifchen Kanonen 
boote „Huertad3 Bravo” und „Zara= 
903a”, ein mit dem Schlepper „Tam:= 
pico“ im Schlepptau, aus dem Panuco= 

fluß herausgefahren und nah Süden 
abgedampft find. Der amerifantjche 
Kreuzer „Zacoma“ und die Torpedo— 
boote „Warrington“ und „SHenley“ 
jind ihnen nachgeichiet worden. 


| 


fallen, und Saltillo unmittelbar von 
dem aleichen Schidjal bedroht. 

Das hiefige Publitum erfährt jedoch 
von alledem berzmweifeit wenig. Es 
!egt aber auch geringen Wert auf das, 
mas in ven hiefigen Blättern ftehen 
darf, und tft ſchwarzſeheriſch. 

Die ausländiihen Diplomaten da- 
bier haben bereit3 das Verlangen an 
die Yuertiltiiche Regierung gejtellt, 
daß die Schlaht um den Bejit der 
Hauptitadt im Treien ausgefämpit, 
und die Stadt feinem Bombarbement 
ausgejeßt werde. General Huerta foll 
auch darein gewilliat haben, — jedoch 
mit der Bedingung, daß er ich fchlie- 
lich, wenn er im freien Felde geſchlagen 
werde, mit jeinen Truppen innerhalb 
der Berteidigungsmwerfe der Stadt zu= 
rüdziehen dürfe. 

Die Revolte gegen Huerta verbreitet 
fich bier immer mweiter. Agenten ber 
Verfaflungsparteiler verbreiten jogar 
offen Flugzettel, und ihre Redner 
ftacheln die Bürger gegen den Diktator 
auf. Man glaubt, daß Huerta in be- 
tändiger Gefahr der Ermordung ijt! 

Maas veritiei; gegen Werjungen? 


San Franzisko, 15. März Der 


mexikaniſche Urchitelt E. De Monelos, 


Man glaubt, daß die Huerta’fchen | 
striegsfchiffe nach der, 100 Meilen füd- | 


(ih gelegenen Küſtenſtadt 


lihen Truppen abzujeten, 
Proviant zu verjehen und nad) Tam- 
pico zurüdzufehren, um momöglich den 
Hafen zu blodiren, damit die Rebellen 
feine Munition und fein jonjtiges 
Kriegsmaterial auf dem Seewege er— 
halten fönnen. 

Der deutjche Kreuzer „Dresden“ 


hat den Außeren Hafen verlajjen und | 


ilt von Neuem den Panuco hinauf 
gefahren. 

MWafhingten, D. K., 15, Mai. 
Die Eröffnung der Verhandlungen 
por den jüdamerifanijchen Friedens- 
vermittlern zu Niagata Falls, Kanada, 
welhe näcdjten Montag jtattfinden 
jollte, wurde auf Mittwoch, den 20. 
Mai, verfhoben. So vertündet das 
amerifanifche Staatsdepartement. 

Tampico unter Demwitter. 

Beratruz, 15. Mai. Da gejtern 
Abend ein furdhtbarer Gemitterjturm 
um Iampico einjegte, jo geriet ber 
YZunfendienjt außer Ordnung, und es 
war unmöglich, zuverläfjige Nachridy> 
ten in Verafruz zu erhalten. Die, un 
ter dem Kommando General Zarago- 
za& jtehende Bundesgarnijon, melde 
cos den jiegreichen Rebellentruppen 
rliehen mußte, befindet jich anjcheinend 
— fomeii fie nicht von den Kanonen= 
booten mitgenommen murbe — auf 
der Flucht nah San Luis Potoji. Ob 
jie bi8 dorthin gelangen werden, ijt 
fraglich, weil die Rebellen dort ftarte 
Truppenkörper zur Verfügung haben, 

In Verafruz ift man der Anficht, 
daß jet mit dem Fall von Tampico, 
der 300 Menichenopfer £ojtete, Huer⸗ 
ta8 Fall vollends bejiegelt ift, da jich 
die Angriffslinie der Inſurgenten jetzt 
von Küſte zu Küſte erſtreckt, und die— 
ſelben über die Hälfte des Landes in 
dänden haben. 

London, 15. April. Lord Cowdrays 
Betroleumgefchäftsführer fabelt aus 
Berafruz: 

Berichte aus ITampico befagen, daß 
die britifchen Familien und fonitige 
britifche Flüchtlinge, welche an Schiff3- 
bord Zufluht gefucht Hatten, nad 
ihren Heimen am Gejtade zurüdgetehrt 
find. Die Stabt ift ruhig. 

Someit berichtet, weichen die Huer- 
tiftifchen Truppen — diejenigen, welche 
nit mit den Kanonenbooten fortge- 
bracht murdeg — nah San Luis Po- 
tofi aucüg 


welcher von Verafruz über New Dr 
leans hier eingetroffen ift, verbürgt 
ih für die Angabe, daß Yuerta dem 
General Guſtavo Maas, welcher die 


mexiloniſchen Streitkräfte zu Vera— 
EPAN | fruz befehligie, ausdrückliche Order ge— 
fahren, um dort die an Bord befind-⸗ 


ſich mit 


geben hatte, der Landung der Ameri— 
taner daſelbſt keinen Widerſtand 
entgegenzuſetzen, und' daß General 
Maas gegen dieſe Order handelte 
und ſonach das ganze Blutvergießen 
daſelbſt verſchuldet hat! 

Paufe im weitliben Kampf, 

Amerikaniſches Kriegsſchiff „Cali— 
fornia“, Mazatlan, Mexiko, 15. Mai. 
Die Streitkräfte der Rebe len und der 
Huertijten dahier, welche feit vierzehn 
Zagen um den Befit- von Mazatları 
fampfen, bielten heute Ruhe. Generai 
Dbregon, 
machte noch feine Bewegung, 
jüngft errungenen Vorteil meiter zu | 
berfolgen. 

Trotz Huertas Widerrufung feiner 
Order, welche die merilanijchen Häfen 
für die amerifanifche Schiffahrt jchlof, 
weigerten ſich die hieſigen Hafen— 
beamten, den Pazifitlinien dampfer 
„Newport“ nach San Franzisto ab⸗ 
fahren zu laſſen. 


Im Kongreß. 


Waſhington, D. K. 15. Mai. Der 
Senat ſetzte die Debatte über die Pa— 
namakanalgebührenfrage fort und er— 
örterte längere Zeit den Landwirt— 
ſchaftsetat. 

Das Abgeordnetenhaus 
den Etat für 
Dienſt. 

Das Zwiſchenſtaatliche Verkehrsko— 
mite des Haufes hörte Ausfagen zu- 
guniten von Negierungstontrolle über 
die Betrolfeuminduftrie und die Petro- 
leumleitunagröhren an. 

Das Yuftizfomite des Haufes fehte 
das Verhör in der Amtsentjegungs- 
lage gegen Richter Wriaht, vom Ober: 
gericht des Diitrifts Kolumbia, fort, 

Anternationale Kalfhmünzer. 

Seattle, Wafh., 15. Mai. Die Ent- 
dedung einer Bande internationaler 
Yallhmünzex wurde befannt, als Un 
gejtellte des Bundesgeheimdienftes hier 
eine geheime Yaljchmünzereianlage be- 
Ihlagnahmten, weiche einen Wert von 
eima $3000 hat, «Die Kerle jelbjt hai 
man no nicht. Sie ftelften nament- 
lich tanadifches Papiergeld her. 

Opfer ber Lüfte, 


North Allerton, 15. Mai. Beim 
Verfucdg in dichten Nebel zu landen, 
fanden bie —— Militärflieger 
Leutnant 3; Empfon und Sergeant 
Dudmore din Tod, indem die Ma- 
fine zu befiig auf den Boden auf- 


debattirte 
den diplomatischen 


ator | volljährig geworben, 
nen ir die 


der Rebellenbefehlshaber, Säfte auf das Herzlichite. 
den, | daß 


nn 
— — — — 
* 


New Hort in Bittsburg; Bolton in 
Cincinnati, 

„American League” — Chicago in 
MWafhington; Cleveland in Philadel- 
phia; St. Louis in Bofton; Detroit in 
New VYork. 

„Sederal League” — Chicaao 
Buffalo; Kanſas City in Silo: 
‚ndianapolis in Baltimore; St. Louis 
in Brooklyn. 


Ansland.. 


Erpreffers Strafe. 
Baron Stralendorfj kriegt ein Jahr 
ſchweren Kerker und verliert Titel, 
— Erzherzogsſohn in's Armen— 
haus. — Abfahrt von „Vater: 
land“. — Deutſcher Kriegsmini⸗ 
ſier läßt Sozialiſtin verfolgen. 


(evuderlabeldepeiwe der „Ubendpoji“ J 
Berlin, 15. Mai. Der Kriegs— 

miniſter v. Faltenhayn ſtellte auf's 

Neue Strafantrag gegen die bekannte 

radikale Sozialiſtin Roſa Luxemburg, 

unter der Anklage, das Dffizier- und 

Unteroffiziertorps beleidigt zu haben. 

Diesmal nublutig, 


‚sm Grunewald fand ein unblutiges 
Piſtolenduell zwiſchen Oberleutnant 
Crenk und Major Koppy vom 3. Kü— 
raſſierregiment ſtatt, wegen eines vor— 
jährigen Zuſammenſtoßes im Ka— 
ſino, welcher zur Verurteilung Trencks 
führte. 


Der größte Ozeanrieſe. 


Der neue Hapagrieſendampfer „Va— 
terland“ iſt von Kuxhaben abgefahren, 
und trotz der Ungunſt des Wetters 
wohnte eine koloſſale Volksmenge dem 
Ereigniß bei. 

Zahlreiche Ingenieure und 120 
Vertreter der Preſſe waren auf beſon— 
dere Einladung der Hamburg-Ameri— 
kaniſchen Dampfergeſellſchaft erſchie— 
nen. Hr. Hullermann begrüßte die 
Er betonte, 
„Vaterland“ ausſchließlich aus 
deutichen Material auf einer der größ- 
ten Helgen der Welt hergejtellt worden 
lei. Chefredakteur Landau ermwiderte, 
dankte für die Gaftfreundfchaft und 
Ihilderte den unauslöfchlichen Ein- 
drud, den dieſes techniſche Wunderwerk 
auf ihn machte. 

Unmittelbar vor der Aufnahme von 
Paſſagieren wurde der Dampfer noch 
eingehend beſichtigt. 

(An Bord des Dampfers befanden 
ſich bei der Abfahrt nach New PYoörk, 
Donnerſtag Nachmittag, 1000 Zwi— 
ſchendecks- und 900 Kajütenpaſſagiere. 
Eine, am Abend eingetroffene Funken— 
depeſche meldete, daß der Dampfer mit 
Leichtigkeit 22 Knoten pro Stunde be— 
wältige.) 

Leichen feier fär Schuch. 

In Dresden wurde, unter großer 
Beteiligung der Bevölkerung, die Leiche 
des Muſikdirektors Schuch unter ſehr 
eindrucksvollen Feierlichkeiten beige— 
ſetzt. 

Als Vertreter des Königs von Sach— 
ſen wohnte Graf Seebach der Feier bei, 
ferner der preußiſche und der öſterrei— 
chiſche Geſandte, Mitglieder der Dres— 
dener Hofoper und viele Abordnungen 
bon auswärts. Gau Deutfchland 
zeigte feine Teilnahme. Graf v. See— 
bach widmete dem Dahingefchiedenen 
einen warmen Nachruf und nannte ihn 
den leuchtenditen Stern der Hofoper. 
Auch Mitglieder des Hoftheaters und 
Führer mehrerer Vereine und Körper- 
Tchaften hielten Anfpracen. 


Erproffer Stralendorff verurteilt. 


Mien, 15. Mai. Der auffehen- 
erregende Prozeß gegen den ungarijchen 
Baron und Ziegeleibefiter Stralen- 
dorff, wegen Entwendung des Tages 
buches der reichen jungen Gräfin Vera 
Efterhazgyg — die mit ihren Yamilien- 
angehörigen im en Den Ban, meil fie, 

Par 


elıt 
Farm) 


Wideripredyende Angaben, 


Während amtlich das Befinden des 
Kaijerfönigs Franz Yofeph für ganz 
| zufriedenftellend erklärt wird, läßt Fich 
| der Berliner „ofalanzeiger” meniger 
günstige Berichte depefchiren. Diefe be- 


| jagen, der Kaiferfönig habe feine qute 


Nacht gehabt, jei unerfrifcht aufaeftan- 
den, und das wieder falte Wetter ver- 
hindere die Galleriepromenade am offe- 
nen Feniter. f 

Wurden im Hörfaal blatternfranf, 


Praa, 15. Mai. Profeffor Hlama, 
bon der Tichechifchen Medizinfakultät, 
impfte Affen mit Blatternierum 
und führte fie im Hörfaale vor, Fünf 
Studenten erfrantten unter Anzeichen 
der Schwarzen Blattern, und es heißt, 
fie feien während des Vortrages infi- 
zirt worden. Mehrere Studenten find 
aber alsbald verreift, und man fürd 
tet daher, die Infizirung könne ſich 
noch weiter verbreiten. 

Einer der Affen hatte im Hörfaal 
mehrere Studenten gefragt und ge- 
biſſen. 

Erzherzogsſohn in's Armenhaus. 

Budapeſt, 15. Mai. Baron 
Ernſt Wallburg, der oft genannte Erz— 
herzogsſohn, ſah ſich wegen völliger 
Mittelloſigkeit gezwungen, mitſammt 
ſeiner Familie Obdach in einem Ar— 
menaſhyl zu ſuchen. 

Er hat um die Hinterlaſſenſchaft 
ſeines Vaters prozeſſirt, aber bisher 
vergeblich. 

(Sein Vater war Erzherzog Ernft.) 

Generalſtabschefsbegegnung. 


Wien, 15. Mai. Wie aus Karls— 
bad berichtet wird, ſind in dem be— 
rühmten böhmiſchen Kurort General 
der Infanterie v. Moltke, der Chef des 
Großen Generalſtabs der deutſchen 
Armee und General der Infanterie 
Freiherr v. Hötzendorf, der Chef des 
Großen Generalſtabs des öſſerreichiſch— 
ungariſchen Heeres, zuſammengetrof— 
fen. Wie weiter verlautet, hatten die 
beiden Generalſtabschefs eine längere 
Konferenz. Der Zuſammenkunft der 
beiden Strategen wird hier und in 
Berlin erhebliche Bedeutung bei— 
gemeſſen. 


General Keim verurteilt. 


Straßburg, 15. Mai. Wegen 
Beleidigung des befannten elfällischen 
Neichdtagsabgeorbneten und Franzo— 
fenfreundes Metterle wurde in Kolmar 
General v. Keim, der Vorfigende des 
Deutichen Wehrvereins, zu 200 Marf 
Gelditrafe oder 20 Tagen Haft verur: 
teilt. 

Der General hatte Wetterle einen, 
„in franzöfiihem Golde ftehenden“ 
Agitator genannt, welcher „aus dem 
Reichstag ausgeftoßen und megen 
Hochverrats prozeſſirt werden follte”. 


Dampſfernachrichten. 
Angelommen: 
New Dorf: Lufitania don Liverpool; Peruga-a 
bon Neapel u. Sf. w. 
Bolton: Arabic don Liverpool. 
Neapel: Taormina don Neavel. 


berpool. 
Kiverpool: Haberford don Philadelbbia. 
Plnmoutb: Dlympic, 


” von New Pf nad 
zoutbampton. 


Abgegangen: 


New Yorh: St. Paul nach Southampton; Os— 
lar II. von Kopenhagen. 


Hamburg: Baterland nach New Port. 


— Aeroplan-Paſſagierdienſt über 
die San Franzisko-Bai, von San 
Franzisko, Kal., nach Oakland, wurde 
am Donnerstag fahrplanmäßig 
eingeführt. Mayor James Rolph war 
der erſte Paſſagier. Die Entfernung 
zwiſchen den beiden beträgt 6.7 
Meilen. 

— Garald Macaura, ein amerika— 
niſcher Bürger, wurde in Paris zu 
drei Jahren Gefängniß und 8600 
Geldſtrafe wegen Betrügereien in Ver— 
bindung mit dem Verkauf eines 
Maffageapparats verurteilt. Dacaura, 


ber ji „Doktor“ nannte, 
gehöre au ber 


wand in das Badezimmer gelaufen -jei 
und fich eingefchloffen habe. Die Be- 
amten hätten die Tür erbrechen mwol- 
len, Eichmann habe auf Frau Tinas 
Bitten dann geöffnet und fei, nachdem 
er jich angefteidet hatte, verhaftet mor= 


Klage, daß jeine Gattin jähzornig fei, 
ihn häufig aekräntt, 
Hammer die Täfelung des Zimmers 
zerfchlaaen und nach der Trennung ihn 
in feiner Werfftatt, 1012 Eliton Aoe,, 
überfallen und mit Erichiehen bebroht 
i in hat ihn ſeither 
iederholt in ſeinem Kraftwagen ſpa— 
zieren fahren jehen. i 
Nord La Salle Avenue und er— 
nährt ſich durch Zimmervermieten. 
Ihr vierter Mann. 

Der penfionirte Polizift Gutbrand 
it etwa fiebzig Jahre alt; 
obiohl er erwachjene Kinder hat, vor 
einiger Zeit wieder 
Wittme, die in drei früheren Ehen be- 
reit3 Erfahrungen gefammelt hat. Die 
Ehe war unglüdlich, und der Greis 30q 
zu feiner verheirateten Tochter, Frau 
Suftin in Dat Bart. 
Windes, por dem heute Frau Gutbrand 
um Nährgeld erfuchte, nach der Straße 
in Daf Park gefragt, jagte der jchwer- 
hörige Greis, der Name fei ihm unbe- 
Geld will er außer der Pen- 


einjt mir einem 


| die Behörde 
blieb unerledigt. 
ö durch den gleichen 
Richter die Ehe des Arbeiters Franz 
Konrad mit Veronika, welche mit den 
vier Kindern in der ungarifchen Hei: 
mat verblieben ift und fich angeblich 
weigert, dem Gatten zu folgen. j 
gleichnamiger Vetter behauptete, 
Yrau Veronika lange nach des Gatten 
Auswanderung Mutterfreuden 
habe, der Richter lie aber diefe Aus- 
age nicht gelten. 

Gejchieden wurden von Richter Win- 
des heute ferner Frances von John E. 
Sohnfan und Ellen von yames She: 
Erjteres Paar hatte am 5. Juni 
1892 geheiratet und hat zmei Finder, 
David, 21 Jahre, und Frau Lillian 

Halverfon, 19 Zahre. 
$35 MWocenlohn und zmei ertragreiche 
armen, foll aber nicht für feine Gat- 
tin geforgt Haben. Diefer wurde Nähr- 
geld zugefprochen. Das Ehepaar Shee. 
ban ‚hatte 1880 in Walfall, Enaland, 
und bat ein Kind, Frau 
Ann PBlummer. 
hat feine Frau Schwer mißhandelt und 
nach einem Jahre fiten Iaffen. 

Der Ortfchaftsgeihäftsfürer. 


Ueber da3 bon Harry %. Wieder, 
einem Bürger und Steuerzahler von 
Glencoe gegen den dortigen Ortfchafts- 
tat angeftrengte Verfahren, i 
Anſtellung eines Gefchäftsführers der 
Ortichaft,- wozu am 5. Auguſt 1913 
9. 9. Scherer erwählt wurde, rü 
gängig zu machen, wurde heute Nach- 
—— vor Richter O'Connor verhan— 


Johnſon hat 


Bürgerkandidateu. 


Wegen des großen Andrangs ließ 
heute Richter Goodwin die rund hun⸗ 
dertundfünfzig Bürgerkandidaten auf 
zwei Gerichtsſäle im Countygebäude 
verteilen und ſaß dann erſt in dem 
einen und dann in dem anderen Saal 


ie Ku ei 

— Graf Stephan Tisza, Ungarns 
Minifterpräfident, ließ dem Abgeord- 
neten Stephan Ralomaty eine Forbe- 
na zum meifampf überbringen. 
Beide Ubgeorbneten gehören dem glei- 


Situng überaus ftürmifch verlief. 


Die „Abendpoft« 
223—225 Belt Waihington Straße, 
swiichen Filth Abe, und Franilin Etr, 


veröffentlicht heute 


Kleine Anzeigen. 
Mer Arbeitsfräfte verlangt, 
— * ſucht, —— zu —— 


| 
Algier: Sant’ Anna, bon New PYorl nad 
Neavel. 
Rotterdam: Nieum Amiterdam bon New Vor. 
Queenstown: Baltic, von New Port nah €i- 


In Verbindung mit der Verhaftung 
von Dr. Thomas X. Balhatchett, Nr. 


| und $20 in feinem Befig. Wie er im 


6252 Dorchefter Ae., jprach Fich Heute | 


Rormittag Richter Fry vom Yamilien- 
gericht dahin aus, daß die Großge- 
fhmorenen baldmöglichft eine Unter: 
Juchung gegen die fogenannten „Engel= 


nung die Polizei 
toten Anaben, 

Keuchhuften leidende, dem Tode nude, 
Mädchen im Alter von 18, beziehungs- 
weile 16 Monaten vorfand. Die bei- 
den lehtgenannten Kinder fanden im 
St. Vincent Waifenafyl Aufnahme, 


Makler als Zeugen, 


Bor der Bundesgrandjuryg wurde 
heute eine Anzahl von Waklern ver- 
nommen über den Banterott des Grün- 
ders Kohn 9. Garrett, Beliter des 
„Rice Brothers’ Kolofjal Railroad 
Circus“. Garrett, durch welchen hie= 
ige Bürger um .etma $200,000 ae- 
Ihädigt worcen fein follen, hat bisher 
noch nicht aufgefunden werden können, 
bat aber den Mafler 9. 
DW. Huttig, der an Garrett3 Unterneh 
mungen mittelbar beteiligt gemelen 
fein joll, in New York ermittelt. Die 
Grandjurg-Unterfuhung Toll feititel- 
len, ob verborgene Beitände vorhanden 
jind und ob gemwiffe hiefige Makler 
Vorteil aus dem Banferott gezogen 
haben. 

Sm ‚Kreisgericht hat heute Ida 
Schuldt eine Klage aegen Kohn H. 
Garrett anhängig gemacht, um ihn zu 
zwingen, ihr ein Stüd Land, das er 
ihr kürzlich abfaufte, zurüdgzugeben. 
Als Zahlung gab er ihr Noten im Be- 
trage von $3750, die jich aber, wie fie 
jegt behauptet, ala tertlos ermwiejen 
haben. Garrett übertrug das Land an 
Chas. H. Wilcor, und die Klägerin 
verlangt, daß diefe Uebertragung für 
ungefeglich erklärt werde. 


Wheeler lehnt ab, 


Harry U. Wheeler, der Bizepräfi- 
dent der „Union Truft Company“, 
hat das ihm von Präfident Wilfon 
angebotene Amt eines Mitgliedes der 
Bundesrefervebehörde abgelehnt, und ! 
zwar gibt er nicht zu löfende Gejchafts- 
verbindungen al® Grund dafür an, 
Da für Herrn Dlney noch fein Nac- 
folger ernannt wurde, find jet alſo 
zwei Vaktanzen in der Behörde bor= 
handen. E3 werden dafür u. U. der 
Münzdireitor George E, Roberts, W. 
TI. Fenton, Chicago, und E. E. Sim- 
mons vorgeſchlagen. 


Chas. A. Gerts Teſtament. 


Vom Nachlaßgericht wurde heute 
das Teſtament des kürzlich aus dem 
Leben geſchiedenen früheren Piano— 
fabrikanten Chas. A. Gerts beſtätigt. 
Der $190,000 betragende Nachlaß gebt 
auf die beiden Töchter, den Sohn und 
awei in Kalifornien lebende Nichten 
des Verftorhenen über. 


werner murde das Teftament des 


| verjtorbenen Feuerwehrchefs Charles 


7. Senferlih als rechtsfräftiga aner- 
fannt. Das Vermögen, das fi auf 
$14,000 beläuft, geht auf die Wettme 
über, 


— +1. -— — 


KRoftgänger vertrieben, 


Etwa 30 Perfonen mußten flüchten, 
als heute im dreiftödigen „Flatiron“: 
Gebäude an der Milmwaufee und Elfton 
Ave. Feuer ausbrach. Der Brand ent⸗ 
ſtand in einer Kleiderkammer des drii— 
ten Stockwerls und hatte bald ven 
I ee wi 


‚erst 


den Befit des Zeitmefferd und des 
Geldes gelangte, darüber verweigerte 
er jede Auskunft. 

Das Geftändnif. 


Der unheimliche brünette Burfche 


| mit den edigen Zügen und dem jcheuen 
macherinnen“ einleiten follten. Der: 
Verhaftung des Arztes, der beichuls | 
digt wird, zur DVerwahrlofung ei= | 
nes Kindes beigetragen zu haben, ging | 
diejenige der Frau Anna Mills, 6108 | 
Bladjtone Ane,, voraus, in deren Woh- | 


einen 1 Jahr aiten | 
Jorwie zwei jc;mwer an | 


men geſetzt, von 


zurzeit allein befand, 


Blick wiederholte in Gegenwart der 
Vertreter der Preſſe ſein Geſtändniß 
und erklärte auf Befragen, daß er die— 
ſes aus freien Stücken, alſo ohne 
jeden Zwang, ablege. Er äußerte ſich 
ungefähr wie folgt: „Dienstag, als 
Robert Maſſie nach Irontown gefah— 
ren war, um Möbel zu kaufen, kam 
ſeine Schweſter auf mein Zimmer und 
äußerte den Wunſch, bei mir zu blei— 
ben. ch hielt ihr, moraliſch entrüjlet, 
wie ich war, eine derbe Standpaute 
und ſchickte ſie beſchämt von dannen. 
Sie hatte nichts Eiligeres zu tun, als 
ihrer Mutter zu erzählen, daß ich ver—⸗ 
ſucht hätte, ſie zu verführen. Die 
Mutter äußerte mir gegenüber kein 
Wort, muß aber mohl dem Sohne 
Bericht erftattet haben. Denn am 
Mittwoch Abend, bald nad einer 
Heimkehr, fam Robert mit einem Beil 
in der Hand in mein Zimmer, jebte 
mir die Schneide de3 Beiles an die» 
Wange und erklärte mir, daß er, falls 
ich e3 noch einmal wagen würde, im 
feiner AUbwefenheit mit der Schmelter 
anzubändeln, furzen Prozeß mit mit 
machen würde.“ 


Scheußliches Verbrechen. 


„Als ich ihm bedeutete, daß nicht ich 
ſie, ſondern ſie mich habe verführen 
wollen, erhob er drohend das Beil ge= 
gen mich. Da ergriff ich die Latte 
und ſchlug ihn nieder. Er blieb re— 
gungslos liegen. Der dumpfe Fall 
des Körpers lockte die Schweſter her—⸗ 
bei. Ich hieb auf ſie ein, bis auch ſie 
verſtummte. Ihre Hilferufe hatten die 
Mutter zur Stelle gebracht. Auch der 
ſchlug ich den Schädel ein. Da ſie 
zählebig war und noch mit den Beinen 
zappelte, fchnitt ich ihr mit einem Mefs 
fer den Kopf ab. Diejelbe Prozedur 
nahm ich au an Mary bor. 

„Nachdem ich mich vom Blut gefäuts 
bert und umgezogen hatte, reifte ich 

nad Chicago und fuchte meine Schwes ® 
jter auf. Der habe ich nur erzählt, 
daß ich meine Stellung aufgegeben 
babe. Bon meiner Tat mußte fie 
nichte. Heute wurde ich verhaftet.“ 

Der Mordbube wurde im Jpentifi« 
zirungsbüro photographirt, nach bem 
Bertillonipftem gemeljen und banız 
eingekäfigt. 

Er wird den Behörden des Staates 
Dhio ausgeliefert und dort progeffizk 
werden, 


Radeaft, 

MW. 8. Risfomsti, ein Polizeiaufs 
fihtsbeamter, wurde an der Hamlim 
und Milmaufee Ave. bon mehreren 
Männern überfallen, die jo lange auf 
ibn einbieben, bi3 ihm die Sinne 
ſchwanden, worauf fie ihr Opfer um 
532 und die Uhr beraubten. Allem 
Unfcheine nach handelt e3 fich um einen 
Racheakt. 


Apotheker beraubt. 

In ſeiner Apotheke, Nr. 2801 Weſt 
Jackſon Boulevard, wurde der Eigen—⸗ 
tümer $. F. Warnief, der fich dort 
bon einem bes 
mwaffneten Räuber um den aus $23 bes 
ftehenden Inhalt der Kaffe beraubt, 


+ 
Das Wetter 


Chicago und Umgegend: Heute Nadımitlag 


Ünd morgen !lay, morgen Abend oder Sonniag a 


unbeitändig. Langlam zunehmende Lufiwäruie, 
milie, dveränderlihe Winde. 

Sllinois: Heute Abend und morgen Mae, 
langfeim fteigende Temperatur. 

Indiana: Heute Abend und morgen Far. 
Niedermichigan: Heute Abend und 

Har, Froft in beionders ausgefegten Stellen, 
Ssfonft: ee are Gonulan 104 
lla:, morgen end oder So 

Langfam zunehmende Luftwärme, — 
— win 


In Chicago tete, ti ver 2 
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gemachte Anzüge ſind in Mo— 
den, die den konſervativen Männern ge— 
fallen und den Anſprüchen der wähleri-. 
fchen jungen Seute genügen. Da find im: 
portirte Gewebe und feinjte hiefige wol: 
lene Stoffe; appretirte und unappretirte 
Kammoarne, leichte Cheviots, Tweeds, 
blaue Serges, hübjche graue, fjchwarze 
und weiße Pencil Streifen, fancy Muſter 
und Xovelty Effekte; jede Sacon zeigt wunderbare 
Schönheit in Sarbe und Gewebe. tatjächlich das 
Befte in auten Kleidern bei 
einer Erfparnif von $5 bis $5 
bei unjeren Eleinen Profitpret- 
fen; ganz gleich, ob Ihr $10, 
$12.50, $20, $25 bezahlt, oder 
wählt unjeren großen Wert 


—44 


den Anſprüchen 


Knicker Norfolk Anzüge für Knaben, in blauen Serges und 
all den neuen fanch Deſigns der Saiſon ſind hier zu finden— 
nach „Yondorf Special“ Art und Weiſe geſchneidert, wodurch 


dauernde Zufriedenſtellung gewährleiſtet wird. 


a 


Dies ift ein 


unvergleichlicher Wert zu unferem fpeziellen 


Preiſe 


YONDOR 


CLOTHING CO. 
2 Läden 


Van Buren u. 
Halsted Str. 


8 


Milwaukee u. 
Chicago Ave. 


‚‚Außerhalb des hohen Miete-Diftrikts‘‘ 
Dffen Samstag Abend bis 10 ihr, 


Sonntags bis Mittan. 


Offen Bienftag und Bonnerfiag Abend bis 9 Ahr 


— — — — —— 


"Paar Hosen mit 


jedemA 


>- ne ua 
Wißt Ihr was das heißt? 


Begreift Ihr, was das extra Paar wert iſt? 
Es bedeutet doppelte Lebensdauer für Euren 


Anzug — das iſt genau die Bedeutung — das extra Paar Beinkleider — von demſelben 
Stoff wie der Anzug — iſt das Doppelte einer anderen Hoſe wert. 


Sparen Sie 83 bis 85 an 
Ihrem Frühjahr: Anzug 


N 4 


= 
— 


Xhr werdet Euch wundern, wenn Ihr nah Milmaufee Avenue fommt, welch ein 
Geihäft wir dort haben — Ahr mögt es nicht wiljen — aber wir bemühen ung um über 


eine Million Yeute. 


Yäge unier Yaden au State Strafe, dann würde er uns $100,000 an 


Miete foiten. Aber wir bezahlen feinen Gent für Miete. Das Gebäude gehört uns. 


Wenn Ihr einen S25 Anzug mit zwei Baar Hojen erhalten fünnt, eine Aus- 
ftattung, die $32 wert tft, für nur $17 — nad halbitündiger Straßenbahnfahrt — 


warum: holt Jhr ihn nicht? 


hr werdet Euren Hut abnehmen vor dieiem $17 Anzua — wenn Ahr ihn jeht — 


achtet auf unjer Wort. 


56.00 gammwollene 2:Hofen Rnaben- Anzüge 


Hübiche Norfolt-Moden, in neuen Schattirungen von Braun, 
Blau, Grau und Schwarz; Hoien find jorafältig gefüttert 
und nad) der „„Beg Top'-Mode gemaht, mit Uhrentaice 
reguläre 86.00 Anzüge, zu 


und „Belt Straps‘‘; 


33.95 ' 


— 

5 
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Nlles was Männer oder Anaben fragen. 


gend ein 
$2.00 Hut 
im Yaden 


S1.65 


Liebe bridyt Gilen.  „.; 
| doc Ehrgeiz und Ziele! 
| Ihnen jollte alles Beides fehlen? 


Roman von Guido Kre Ber. 
(20. Fortiegung.) 

Er jhlug mit der Faujt auf Die 
Logenbrüftung und verjegte gedämpft 
mit jäbem Zorn in der Stimme: 

„gum Donnerivetierr, Herr D. 
Stareyn, was heißt, denn das alles? 
Haben Sie denn feine Direktion mehr 
im Leibe? Ueber! Sie ſich gefäl 
ligſt mal, wo Sie hingeraten ſind! Sie 
liegen ja auf einem toten Strang! Wo 
andere junge Menſchen mitten im voll 
ſten Schaffen ſind, da wiſſen 
nichts weiter zu tun, als ſich ewig vor 
ſich ſelbſt zu verſtecken! Sie wirken 
nicht poſitiv, ſie wirken nicht negativ! 
Sie bauen nichts auf, Sie zerſtören 
nichts! Sie handeln überhaupt nicht! 
Ihre Befähigung, ſoweit ich ſie beur 
teilen fann, reicht allenfalls aus, um 
dieſer Caféhausbrü 
der zu genügen, nie aber werden Sie 
ich Davon ’ne Eriftenz und 'n Renom 
mee ichaffen! Das brauch’ ich Ihnen 
im Uebrigen nicht näher zu definiren; 
das wiſſen Sie ja jelbit am beiten! 


fa 
Sie 


GASTORIA fisigingpuskine, 
Die Sorte, Die ihr Immer Gekzuft Habt 


— 
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BENSONERKON® 


MILWAUKEE AVENUE BEI 


Offen Dienstag und Donnerstag bis 9 Uhr Abends. — Samstag bis 10 Uhr. 


„sa, in aller Welt... mas joll denn 
mwerden? Jeder Menſch hat 
Und gerade 
Ich 
verſichere Sie — wenn man mir 'ne 
bare Million auf 'n Tiſch legte — 
Ihr Leben möcht' ich nicht führen! 
Stellen Sie ſich gefälligſt mal einen 
großen, geſunden, träftigen Kerl vor, 
der von morgens bis abends Liebesge 
dichte ſtammelt und dazu Torte mit 
Schlagaſahne ißt! Wird Ihnen dabei 
nicht übel? Wär's nicht geſcheiter, 
ſolch überflüſſiges Inſekt hängte ſich 
am nächſten Balken auf? Denn an 
ihm hat die Menſchheit niſcht verloren! 
Und Sie, Herr v. Stareyn, — das 
ſage ich Ihnen allen Ernſtes: wenn 
Sie ſich nicht bald auf ſich ſelbſt beſin— 
nen, dann hat die Menſchheit auch an 
Ihnen nichts verloren, wenn Sie mal 
ſterben! Darum arbeiten Sie — ar— 
arbeiten Sie!“ 

Erwin v. Stareyn hielt den Kopf 
etwas geneigt, als lauſche er dem 
Klang dieſer rückſichtsloſen, harten 
Stimme nach. 


Eine Erſchütterung durchlief ſeinen 


beilen Sie — 


Käörper, es war wie ein letztes verzwei⸗ 


——— 


Trögt de 
Uuterschritt 
von 
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PAULINA STRASSE. 
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Irgend ein 
*2.00 Hnt 
im Laden 


$1.65 
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feltes Aufbegehren. 

Dann wurde er plößlidy aanz ruhig; 
er lächelte fogar. 

„sh dankte Ihnen für Ihren guien 
Rat, Herr v. Dührffen; einen ähnlichen 
gab mir heute jhon mal jemand — 
auch jo einer Khres Schlages, der me- 
der nach rechts noch nach links zu ſehen 
braucht, weil er weiß, daß er nie auf 
ſeinem Wege ſtraucheln wird. Nicht 
wahr, Sie meinen doch gleichfalls, ich 
wäre beſſer Offizier geworden?!“ 

Das war ganz ruhig geſprochen, 
doch irgendwas in dieſer lächelnden 
Bitterkeit packte Herrn v. Dührſſen, 
riß ihn zuſammen. Er empfand plöt 
lich Mitleid; es drängte ihn, den jun— 
gen Kerl da drüben nicht gänzlich 
allein zu laſſen. 

So entgegnete er mit ärgerlich 
energiſchem Kopfſchütteln: Offizier — 
nein, das iſt nichts für Sie, darin er— 
ſticken Sie! Was gilt der engbegrenzte 


Reitbahnkorizont und das hißchen Re— 


trutendrillen?! Es mag Leute geben, 


die dafür geboren ſind, und Heil un— 
ſerer Nation, daß wir daran keinen 


Mangel beſitzen. Ihnen aber gehl's, 
wie es auch mir gegangen iſt, als ich 
es im blauen Rock ums Verrecken nicht 
mehr aushielt: wir brauchen weite 
Ausblicke im Leben, das hat taufend 
Regungen und Veräſtelunaen und 


* 
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as tung: 
mmen läßt. - - 

„Sie verfuchten auf falihem Wege 
hinter das große Geheimnif zu kom⸗ 
men: durch die Literatur. Das müflen 
Sie jegt beifeite werfen. Dabon mas 
hen Sie fich frei, ganz frei. Reden 
Sie die Arme aud und Teden Sie zu, 
ob Sie no Kraft in den Stnochen 
haben. Und dann fommen Gie Ju 
und: werben Sie Kaufmann, Denn 
bei ung finden Sie bie tiefjte aller 
Boefien — die Poefie der Arbeit! und 
finden bie elementarfte aller Philo- 
fophien — die Philofophie des Erfol- 
es! 

„sch Ichäße, das ift eine gewaltige 
Sade, um die e3 fih wohl lohnt. . 
die Rinderfchuhe auszuziehen und ein 
Mann zu werden!” 

Der Student hatte mit feinem Wort 
unterbrochen, er hörte jchmeigend zu; 
er jaß ganz ftill. 

Und erst nach einer ganzen langen | 
Weile fragte er auß vergrübeltem Sin: 
nen aug: 

„Sie meinen meinen Ontei?“ 

„sh meine Shren Ontel, veilen | 
größten Wunjh Sie erfüllen würden, | 
und ich meine Ihre Schwefter, die Sie : 
glüclich machen fünnten; und ich meine | 
alle die anderen Leute, die etwas bon 
Ihnen hielten und Sie nur fchweren | 
Herzen? aufgegeben haben. 


 sHEMHUB 


GQlon ydons 
Unsere $25 Anzüse 
Sind die beiten der Welt. 


Wir haben jetzt die Linie durch 
eine fortichrittliche Bewegung 
fo verftärft, daß jede Duplizirung 


„Diefes, Herr dv. Stareyn, ift das | 


grundlegende Gejeg unferes Lebens: 
daß mir uns den Refpelt unjerer Im- 
gebung fichern! 
hem Wege wir dahin gelangen; gleich- 
giltig auch, welche inneren Kämpfe wir 
dabei. durchzuhalten haben... nur er- 
zwingen müfjen mwir uns diefen Re— 
fpeft! und niemals hoffen, daß er ung 
etwa freimillig geboten wird. Denn 
folhe Hoffnung führt uns unmeiger- 
ich vor die Binfen. Und mir unter- 
liegen, ehe wir noch richtig an ben 
Feind herangelommen find.“ 

Da erhob fi Erwin v. Stareyn. Er 
reichte dem ehemaligen 31. Dragoner 


Gleichgiltig, auf mel: | 


nicht die Hand; er fah ihn auch nicht | 


on. Er blidte zu der Fremdenloge 
hinüber, gegen deren hellen Sinter- 
grund ich die Geftalt einer Frau fil- 
houettenhaft genau abzeichnete, und 
fagte hart und gedämpft: 

„sh habe heute feltfame Dinge ge- 


hört; ich werde viel nachdenken miülf- ! 


jen. Was gefchiebt, weiß ich noch 
nit. Dos fommt nicht von heute auf 
morgen, das dauert Tage, vielleicht 
Wochen. 

„An Sie aber, Herr v. Dührſſen, 
habe ich dieſe Bitte: ſagen Sie Ria 
Targolowicz, daß ſie mir nie wieder 
begegnet.“ 

Er machte eine knappe Verbeugung 
und ging, die Portieren ſchlugen hin— 
ter ihm zuſammen. 

Herrn v. Dührſſen ſchien dieſer un— 
vermittelte Abſchied keineswegs zu er— 
ſtaunen. Er ſaß geruhſam in ſeinem 
Seſſel und lächelte in ſich gekehrt und 
ſpielte mit dem dünnen goldenen Arm— 
band am linken Handgelenk. 


XI. Kapitel, 

„Herr Direktor verzeihen, e3 tft eine 
Dante draußen, die Herrn Direktor zu 
Iprechen wünjcht.“ 

Der Herr dv. Dührffen war feines- 
meags entzüdt. Nah Schluß feiner 
Büroftunden — mit Vergnügen! aber 
während der Arbeit vertrug er der- 
artige Störungen durhaus nicht. 

Er jah faum vom Schreibtiich auf. 

„Ich habe feine Zeit, ich fie mitten 
in Ichterriten Berechnungen.“ 

„Dos weiß die Dame vielleicht 
nicht!" replizirte fein Vorgejegter är- 
gerlih. Er fehnippte nervös mit den 
Yingern: „Name? Karte?" — 

„Hat fie nicht gegeben, Herr Diref- 

tor. Gie fagt, daß fer nicht nötig: 
dert Direktor könnten fich Thon den- 
en!” 
„sh fönnte mir fchon denken? 
Slofien!... X kann mir garnifcht 
denfen! Seien Sie fo qut und ma= 
Ken Sie feine Wihe mit mir, Wie 
fieht fie denn aus?“ 

„Sehr blond und ehr aroß, Herr 
Direktor verzeihen. Und mit. einem 


| 
| 
| 
| 


Pleureufenhut und Chindillapelz und | 


ausländiihen Wlzent, Herr Direktor 
verzeihen.” 
„Alſo ſchön — ich verzeihe Ihnen, 


en 


Rufefn Örannlen 
und jucklen. 


Heberall anf dem Leibe und dem Konfe. 
Wunde Stellen an Arm und Schultern. 
Kraste, bis Blut kam. Nad einwädi- 
gem Gebrauch von Cuticuraſeife und 
Salbe war fie daß Eczema los. 


9813 ©, Hadlen Str, Mımeie, Ind. — „Als 
mein Meines Mäddden ein zartes Kindchen war, 
Graden bei ibm über den nansen Leib zerftrent 
und am Aopfe fleine feine Buiteln aus. Eie hat» 
ten eitva die Größe eines Duarterd, naddem fie 
aufgedroden, und bildeten dann einen Edhorf 
ber eine Mode ober no Tänger blieb. Die 
Chuppen begannen dann abaublättern. Pie 
Ferantbeit berurfadgte Nuden und berurfadite ihm 
biele Blage. UI 08 älter geworben war, breite- 
ten fih die Ruftelmn aus, fobaß fie itellenmelfe fo 
exoß wie ein halber Dollar waren. Die Mleiber 
ſchienen die ſchlimmen Stellen aum Brennen und 
Auden zu bringen. Die entzüindeten Stellen be» 
fanden fib oben an ifrem Arm unb amel auf 
ihren Ehultern. &3 Traste fie, bis fie bluteten. 
Manchmal fielen beim Kämmen feiner Haare 
diefe au. 

„Ih nebraudite eine Zeitlang ‚ aber e3 
ſchlen nichts zu belfen, und dann menbete id 

an, aber ebenfalls ohne Nıdzen. Das Ec- 
sema brab immer wieder aus, Bid I um eine 
Rrobe von Guticura Seife und Salbe fried 
und fie gebraudte. Ih Yaufte mehr dbabon, ber 
Schorf fiel ab, i fonnte ihn and feinem Saare 
lämmen, und e8 beilte geradesu fein. Nachdem 
eine Bode Euticnra Selfe und Salbe gebraucht 
worden waren, mar dba8 Gcaema verfämwunben.“ 
(lUinteririft) Frau Laura Grabes, 27. Nob 
1912. 

Für Behandlung ichledhter Geſichtsſarbe, raube 
Hügde und teodene, dünne und audfallenbe 
Hanre find Enticnra Ceife ımd Enticura Galbe 
fett länger ald einer Generation bas Belichtefte 
Msıel geivefen. Verlauft von Upotbelern um! 
Sündlern in der ganzen Welt. Neihlihe Mroden 
Beiber Mittel werben mit einem 3feitigen 
Bub über Hautleiden frei verfandt. Man abdref 

Euticura, Dept, T, 


unmöglich ift, dies beweilt, daß es 
jehr viel mehr im modernen Kleider: 
geichäft gibt, als das einfache Kau— 
fen und Derfaufen von Waaren. 


Männer und {unge Männer 525 Anzüge 


ID' 


tr kauften eine riefige Quantität hodfeiner importirter 
Wollftoffe, die ziemlihlanafam durd das Zollamt kamen, 


brachten fie nah Chicago und ließen fie von den beften und 
größten FZabrikanten von Rleidern für Männer und junge 
Männer zu Anzigen verarbeiten. Bas Geld, das wir durd 
diefen Großeinkauf Iparten, legten wir in aediegene Arbeit 
an, m diefe 25.00 Anzüge viel beffer zu machen, als der Durch— 
Ihmitt der 25.00 Anzüge ift, die anderswo verkauft werden, 
fo daß das Publikum auf den erfien Blik erkennen muß, daß 
diefe Anzüge denen glei find, die gewöhnlid für 30.00 und 


535.00 verkauft werden. 


Und ihr tatfädhlid. erhöhter Wert 


ift in jedem Anzug diefer Bartie. Wir heißen die Gelegenheit 
willkommen, Eud die Wahrheit zu beweifen, daß dies die beflen 
525.00 Anzüge find, die in der Welt verkauft werden. 


Tehnifhe Befdreibung — fein finifhed und unfiniihed Woriteds 
und Bicunas, gemadt bei. Martin & Son, Ydt. in Huddersfield, 


England, wie auch von Kirkheaton, 
ford — Tmweeds, Cheviot3 und Worjteds vonGalaſhiels, 


Honley, Leeds und 


Brad— 
Kieth— 


und Aberdeen, Schottland. Alle Farben, Gewebe, Muſter und 
viele ſchöne Shepherd Checks — und faſt alle mit feinſter Seide 
gefüttert, und der Reſt mit German Irene und Sicilian Cloths 
gefüttert. Ohne Frage die ſchneidigſten und beſten Anzüge, die 
die Induſtrie je zu 25.00 hervorgebracht hat. 


und die Dame können Sie rein— 
laſſen.“ 

Und wirklich raſchelte zwei Minuten 
ſpäter Frau Ria Targolowicz in das 
Privatkontor des Berliner Vertreters 
der Firma Blackwood and FJeffries, 
Limited, Liverpool. 

„Guten Tag, mein Lieber! Welche 
Förmlichkeiten, ehe man Dein Ange— 
ſicht ſchauen darf! Faſt, als käme man 
zu einem deutſchen Miniſter oder Zei- 
tungsverleger.“ 


„Stimmt! Weil's dieſen Herren ge— 


nau ſo geht wie Deinem enragirteiten | 


| Beivunderer: fie haben noch ’n Eleine 


| Nebenbeihäftigung, 


die wichtiger ijt 
als jelbjt die Ichönfte Frau.“ 

„DD, Du bift galant!"... fie fah 
lächelnd zu, wie er ihr ben rechten wei— 
Ben Glacebandihuh abzog und bie 
Hand küßte. 

Dann ließ ſie ſich, ohne ſeine Auf— 
forderung abzuwarten, im nächſten 
Seſſel nieder und erkundigte ſich bei— 
läufig: 

„Ich ſtöre Dich doch nicht, 
Lieber?“ 

„J, wo wirſt Du denn?! Ich ſtitze 
bloß mitten in der dickſten Arbeit! 
Aber ſage mal“... er verkroch ſich 
wieder in den Armſtuhl hinter ſeinen 
Schreibtiih... ‚„wie kommſt Du 
eigentlich hierher? Oder beſſer: ſeit 
wann weißt Du eigentlich, was ich hier 
in Berlin treibe? Meines Wiſſens 
habe ich nie davon geſprochen!“ 

„Niemals!“ beſtätigte ſie ihm 
ironiſch. „Aber da Frauen bekannt— 
lich neugierig ſind, ſo verſchaffte ich 
mir die Aufklärung eben auf andere 
Weiſe.“ 

„Wie denn?“ 

„D" ... meinte bie jchöne blonde 
Fran gelaffen... „ich habe Dich zwei 
Moden lang durch Deteftives über- 
wachen laffen, und ba erfuhr ich viel 
mehr, als nur bad, was mid) ur- 
ſprünglich intereffirte.“ : 


mein 


bla& — fo fuhr ihm der Echred in bie 
lieder. 

„Weberwachen laffen!“ wiederholte 
er refigniri. „SHerzliden Dant für 
Deine gütige Anteilnahme. Das tft 
ja heiter — bin ich fo alt geworben, 
um nich jet überwachen zu laffen! 
Du bift wirklich ’n nedifcher Zeitge- 
noffe. Na, und das Ergebniß?“ 

„Deahalb gerade bin ich ja hier!“ 

Doh der Herr dv. Dührflen hatte 
plöglich feine Energie wiedergefunden; 
er jchüttelte mit ganz entihiebener 
Ablehnung den Kopf. 

„Liebe Ria, wenn Du mir etivas zu 
Jagen haft, dann bitte nach fech3 llhr 
und außerhalb diefer Räume Hier 
nämlich werden prinzipiell nur ge- 
Ihäftliche Dinge verhandelt.“ 

„Deötvegen fuchte ih Dich auch ge- 
trade in Deinem Büro auf.“ 

Edmwarb vn. Dührffen bob rudhaft 
ven Kopf und jah fcharf zu ihr hin- 
über. _ 

Die Yllyrierin jedoch fchien mit nä- 
beren Erklärungen Zeit zu haben. Sie 
entnahm ihrer Eleinen goldenen Hand- 
tafche ein Klappfpiegelchen und begann 
Zoilette zu machen. 


— Das genügt. — Sie find Nicht- 
tänzer, Nichtfpieler, Nichttrinter, 
Nichtraucher; ja, mas find Gie denn 
eigentlih? — Verheiratet! 


Die beite 
Frühjahrs: 
Medizin 


STON 
BI RE 


SIATE MADISON AND DEARBORN ST 


TAPETEN 


(Neunter Floor, State Strafe.) 
Vergoldete, Tapeitry und Blumen- 
Tapeten, pailend für Wohnzimmer, 
Korridors und Bettzimmer, die gemöhn- 
lichen 9e Sorten, die Rolle 
zu 
Einfaches Holzmehl in Bram, 
Grün, Yohfarbe oder Grau, 14c 

Buübſche 
breite, 
= ausge» 
er Ichnittene 
1 Kanten 
_ Obſt⸗ 
oder Blu— 
J men⸗ 
J Muſter — 
reguläre 
a Sc Werte, 
ſpeziell 
die Ward 


dc 


nichten 
Farben für die unteren Wandteile im 
Ehzimmer, das beit bearbeitete für 
Wände, 28c Werte — 
die Dard zu 
Tecco in Grün oder Gold, reguläre 
48c Sorte, für Samitag — 
die Rolle zu 
Tapezieren — Beite Yrbeit 
Niedrigite Breife. 


— Schmeichelhaft. — E3 freut mich 
wirklich ungemein, lieber Tyreund, daß 
Sie mir jo ohne Weiteres die zehn 
Mark geliehen haben. — Ya, wifien 
Sie, ich habe bisher immer bie Erfah: 
zung gemacht, daß man feine Freunde 
los twird, fobalo man ihnen was 


RATE RD 





nland, 


10 Zote, 3 Shwerverlekte! 
Shredlihe Erplofion in Detroiter Fabrik, 

Detroit, 15, Mai. Eine Erplofion 
Berftörte die Anlage der „Merican 
Erude Rubber Eo.“ dahier. 

Zehn Mann wurden getötet, und 
drei fchredlih verlegt! Für die 
Zebteren begen die Aerzte. feine Hoff- 
nung. 

E3 waren etwa 25 Leute zurZeit in 
ber Anlage. Ueber elf Weberlebende 
bat man beftiimmte Auskunft. 


Eine Leiche wurde dur das Ge- 


bäude bindurd gefprengt, drei wur- 
ben bis zur Untenntlichteit verbrannt. 

MWahrjcheinlih Liegt eine Gafolin- 
erplofion vor. 

Dutende von Tyeniterfcheiben in der 
Nahbarfchaft wurden zerfchmettert. 

3 Autler getötet! 

St. Louis, 15- Mai. Zu Kauf: 

man, Sllinoiz (11 Meilen- öftlich 


pen Edwardsville, Ill.), wurden drei | 


Perſonen getötet, al das Auto, in 
welchem fie fuhren, von einem melt- 
mwärt3 fahrenden Zuge der Zolebo, 
Et. Louis & Wefiern Bahn an: 
gerannt wurde. 

Die Umgekommenen waren: John 
Stuckwiſch, ſeine Gattin und deren 
Bruder Oskar Maurer. 


Ausland, 


—— 


Deutidher Reidhätag. 


Berlin, 14 Mai. Gottlieb v. 
Jagow, der deutſche Reichsſtaats— 
ſekretär des Auswärtigen, gab vor 
dem Reichstag einen Ueberblick über 
Deutſchlands auswärtige Beziehungen, 
— wobei er zugleich den Reichskanzler 
v. Bethmann Hollweg vertrat, welcher 
durch den Tod ſeiner Gattin am Er— 
ſcheinen abgehalten wurde. 

Nur kurz erwähnte er die mexikani— 
ſche Lage. 


cher die deutſche Regierung die beſten 
Beziehungen unterhalte, ſich entſchloſ— 
ſen habe, das Friedensvermittlungs— 
anerbieten von Argentinien, Braſilien 
und Chile anzunehmen. Er fügte hin— 
zu, die Ungewißheiten der mexikani— 
ſchen Lage ſeien verſchärft 
durch den Konflikt zwiſchen Mexiko 
und den Ver. Staaten, 
geſchäftlichen und perſönlichen 
tereſſen deutſcher Untertanen in hohem 
Grade durch den Bürgerkrieg in 
Mexiko beeinträchtigt worden ſeien. 

krfolg drahtloſen Telephontrens. 


Berlin, 15. Mai. Einen neuen 
zroßen Erfolg hat die deutfche Radio— 
telephonie zu verzeichnen. Drabtlofe 
Sejpräde der deutjchen Funtentele- 
jraphenjtation Nauen wurden in dem, 
350 Milometer entfernten öiterreichi- 
hen Krie ashafen Pola aufgefangen 
ind der Sch ber"'cnden,. Disfe Leiſtung 
ft um "co beachtenäwerter, ala die Luft 
velfen die hohe Alpenkette zu kreuzen 
yatten, um bon einer der beiden Sta 
onen nad der andern gelangen zu 
fönnen. Ermöglicht wurde diefe alän 
zende Leiltung des drabtlofen Tele- 
>honirenz durch die Arco’fche Hochfre 
nenzmaſchine. 

N 


Teſegraphiſche NRolizen. 


Inland. 


— — 


Pittsbutg. 


— Fuhrleute von zwei Eisgeſchäften 


in Minneapolis ſtreiken behufs Lohn— 
:thöhung. 

— nn der Stadt Jloilo 
Philippinen brannten zwanzig ©e- 
'häftshäufer nieder; der Schaden be- 
läuft fich auf rund eine halbe Million 
Dollars. 


— „Wolverine” Schnellzug der Mi- | 
bigan Sentralbahn entgletite, auf der | 


Fahrt von New York nad) Chicago, bei 
Burton, Ont., aus unbefannter Ur: 
'ache, doch Fam Niemand zu Schaden. 

— Eine Linie bon 
wurde heute durh den Banama-= 
fanal eröffnet. Zunädft wurden 
5 leere Barfen von Kolon 


Montag beladen die Rüdfahrt an. 
Mehrere atlantifche Dampfer marten 
Thon jet zu Panama auf die Durch 
fahrt nah dem Atlantic. 


+. — —— 


Ausland. 


— Feuer zerjtörte alte Abtei bei 


Treptow, unweit Berlin. 

— Der jähjifche Kriegsminiſter, 
Generaloberit Frhr. Max v. Haufen, 
nahezu 68 Jahre alt, trat in den Ruhe— 
tand. 

— Schwedenkönig Guſtavb hat ſich, 
ieueſter Meldung zufolge, 
Magenoperation jetzt völlig erholt. 

leibt er dauernd wohl, ſo will der 
kronprinz die Panama-Pazifik Aus 
tellung beſuchen. 

— Budgetkommiſſion des preußi— 
ſchen Abgeordnetenhauſes ſtimmte dem 


Neubau der Kögl. Oper, im Einklang 
mit den Wünſchen des Kaiſers, zu und 
) te als erite Baurate 500,000 | 
Er ' find, probirt einmal “TIZ.” Es ift 


Mark. — Die Koften der Untertunnel 
lirung der Straße Unter den Linden 
und des Baues einer Tiefbahnſtation 
vor dem neuen Opernhaus, 85 Millio 
ıen M., trägt die Stadt allein! 
— —⸗ ⸗ 

— Großartig. — Schuſterjunge (zu 

einem Kollegen, der ſich auf dem 


ſo, was kümmern denn dich die oberen 
Zehntauſend? 


— Blasen. "und Steinleiden. —— © 
ck, 61 Park Place, New V 
u Et Ageut in den Ver. Staaten. _ 


letzungen am Halje erlitten bat. 


Er jagte, die deutjche Re: | 
aterung fei befriedigt darüber, daß die | 
Regierung der Ver. Staaten, mit mel= | 


worden | 


e 0 | Mittiwer ech 
wahrend die Wittwer ſechs 


ne | 





| rere De 


— = 2.0 Ft 
— Schlimme Scharlachepidemie ım | u, 


| Abend, 
auf den | 


| Kraftwmegen erfaßt 


Frachtbarken 


Opfer hat Aufnahme 


aus ge⸗ hoſpital gefunden. 


ſchleppt; ſie treten am Sonntag oder 


von der 


Kraftwagen überſchlug ſich auf der 
Homewood Road. 


Sauſte Boſchung hinunter, 


Frau Jos. Poſt auf der Stelle getötet, 
Adolph Jaeger ſchwer verletzt. — Die 
beiden Fahrigenoſſen mit Quetſchungen 
davongekommen. — xXandſtraßentücken. 


Eine Ausfahrt im Kraftwagen, die 
zwei Männer und zwei Frauen, Be 
wohner von Chicago Heights, geſtern 
Abend nach Harobey unternahmen, 
jolite den Beteiligten verhängnizpou 
werden. Auf der Heimfahrt begrirfen, 
überſchlug ſich auf der Homewood 
Road, an einer etwa zwei Meilen nörd 
lich von Chicago Heights gelegenen 
Stelle, ihr Schnauferı und jaujte bie 
Böſchung hinunter. ES fiel mit vol 
ler Wucht auf die 27jährige Frau Jo 
jeph Port, die Sattin eines Yuhrman- 
nes, brah ihr den Schädel und das 
Genid und tötete fie wahrjcheinlich aur 
der Stelle. 

Adolph Kaeger, Fuhrhalter in Ehi 
cago Heights, der Cigentümer und 
Lenier des Schnauferls, der mit ihr 
auf dem Morderjig gejejien hatte, 
jchleppte fie, obgleidy er jelbjt ſchwer 
verlegt worden war, nad) dem nahege 
legenen Anmejen des Landiwirts Chas. 
Stelter. Von Dort aus murde ein 
Arzt geholt, der den Tod der Frau 
feititelte und Jaegers Ueberführung 
nad) dem St. YJameshojpital, Chicago 
Heights, veranlaßte. Dort wurde feit 
geitellt, dab der Mann außer einem 
Bruch linken Schulter auch Ver 
Er 
konnte, nachdem er verbunden worden 
war, nach ſeiner Wohnung befördert 
werden. 

Die übrigen Fahrtgenoſſen, Jame— 
Burk, Nr. 30 Vincennes Ave., Chicago 
Heights, und eine Frau MeKinney, die 
an der Wallace Straße in Chicago 
Heights wohnt, ſind mit Quetſchungen 
davongekommen. 

Die Leiche der Frau Poſt befinde! 
ſich im Beſtattungsgeſchäft der Firma 
Osburn & Co, Chicago Heights 
Dort wird auc der Koroner jeine: 
Amtes walten. 

Die Frau 


Der 


binterläßt außer dem 
fleine Kinder. 
Euide mit Schroden. 

‘aeger machte im Hojptial folgende 

Angaben zur Sade: „Surf jpray ge 


ı gen jech3 Uhr Abends bei mir vor, um | 


einen Kraftwagen zu leihen. Da ic 
den Dann nicht_fannte, machte ic) 
Ausflüchte und ließ ihn unverrichteter 
Dinge ziehen. Als er aber nach Ber- 
lauf von zwei Stunden zurüdtehrte 


und mir $8 für die Fahrt nad) Harvey | 


bot, milligte ich ein, ihm den Srajt- 
tagen zu liefern und diejen ſelbſt zu 
lenten. Auf der Chicago Road m Chi⸗ 
cago Heiahts fließen wir auf die £ 
mir auch unbefannten Frauen, die 
Burk zur Mitfahrt einlud. Sie nah: 
men an. "n Harpen befuchten wir meh- 
znügungslokale, tranfen aber 
nichts. Auf der Heimf>brt begriffen, 
geriet auf der Homemood Road, etwa 
zwei Meilen von Chicago Heights, 
mein Wagen in eine zehn Fuß lange 
Pfütze, 
Böſchung hinunter. 
Sie. Wodurch der Unfall 
wurde, iſt mir ein Rätſel. Ich war, 
wie gejaot, dDurhaus nücern und 
>it ziemlich lanafam.“ 
Sahrläjjig und feige, 

Der 28jährige John Nelfon, 
3802 Kenneth „Ape., mar 
furz por Mitternadt, an 
Bnron und N. Clark Str. eben einer 
Slektrifchen entitiegen, al® er von 
einem unjinnig fchnell 
und mit 
MWucdt zu Boden aefchleudert 
daß er Wunden an der Stirn, den 
Wangen, 
litt. Der 


verurſacht 


Nr. 


ſolcher 


fahrläſſige 


mern, die tolle Fahrt fort und entkam 


unbehelligt. Er hat ſich bisher ſeiner 


Verhaftung zu entziehen gewußt. Das 
im Alexianer— 


In ſchwerer Gefahr. 


Beim Plätten ſtolperte geſtern ge— 
gen Abend die 34jährige Frau Beria 


— —— — — 


„Tiz“ beſſerte meine 
wunden, müden Züße 


Zieht Eure Schuhe ab und taucht 
Eure müden, ſchuhbedrückten, ſchmer— 


zenden, brennenden, von Hühneraugen 


geplagten. mit harter Haut heimgeſuch— 
ten Füße in ein 

“TIZ” - Bad. 

Eure Fühe mer- 

den bor Freu: 

ben rabfchlagen; 

fie fehen Eud 

an und Tprechen 

beinahe, um 

dann auf’3 

N eue unter: 

vtoudhen in da3 

BE —— ” Bad. 

Menn Eure Fühe völlig ermübet 


oroßartig. Eure Fühe merben vor 
Treude tanzen; feine Schmerzen mehr 
bon Hühneraugen, Zeihborn und har- 
ter Haut. E3 gibt nichts, was “TIZ” 
gleihfommt. E3 ilt das einzige Heil» 


| mittel, daß alle giftigen Abfonderun- 
| gen, die da3 Anfchmellen der Füße ver- 


Ropfe traht): Aujuft, frag’ doc) nich | Urladen, berauszieht und baburch bie 


Fußleiden verhütet. 

Holt Euch eine 25 Cents Schachtel 
bon “TIZ” aus irgend einer Apotheke 
oder Depariment-:Laden — martet 
nit. Oh! mie wohl fi Eure Füße 
fühlen? wie bequem die Schuhe fihen 
werben. hr fünnt Schuhe um eine 


Nummer kleiner. tragen, wenn. Jhr 
wollt. Ge —— 


überſchlug ſich und ſauſte die lichen 


| o m Ta .. > 
Den Reit wiffen | den Sadjon Park machte, jagte jich ge: 


| jtern Erneft Dale Omen, ein Enfel des 


geitern | 


| zweiflung 
fahrenden | 


: A 
wurde, | 6, Jahren 


| Guentrath, Frl. M 


son Jede 


g mit einfachen 
Zahlen 
a1 marfirt. 


rei! 


En Azminfler 


Balace zuſammenlegbare Anto 6 ar 


Schöne, 


Dach — Cuſhion rubber tired Räder und 


emaill. 


31.00 Anzablung 


Prachtvolles Buffet 


Spiegeleichen, ſchön 
Hat großen franzöſiſch ge— 


Ein maſſiber Entwurf. Aus em 
ausgeführt in ‚Golden Dal 


li fienen Spiegel. Zveziell marlirt 


Gisiparender Gisichrant. 


Erne hbodhieiner, fanitärer Gısichrani 
nem xefordbredenden Breis, Cueziell 


Stablieiten; ganz sufammenlegubar 
— 81.00 per Monat. 


zu ei⸗ 


su. 56.55 


moderne Go-Gart. Hat ein großes Leatberette 


58.85 


„our 
Teppichſeger — 
erſttlaſſiger, 
loſer, guter 


feger. Regulärer $3.5 
ıhlprt 


BEST. 
1906- 1908 Wabash Avenue 


Straße, 


Nahe 0. 


zZamstag 


51.00 Anzahlung — Te per Monat. 


Victory, Kr. 1813 N. Kebvale Abe. 
und riß unabfichtlih den mit dem 
Gasbrenner verbundenen Schlaud) 1o3. 
Die Folge war, daß das Gas ent- 


ftrömte und fie, ehe fie fich in Sicher= | 


heit bringen fonnte, übermältigte. 
Die Verunglücdte wurde rechtzeitig ge- 


s ; funden und unter Anwendung des 
beiden | 


Pulmotors ins Bewußtſein zurückge— 


fen und außer Gefahr gebracht. 


— Machte ein Ende. 


Enkel eines berühmten Reformers 


ſich im Hotel erſchoſſen. 
Während ſeine Gattin ihren üb— 
Nachmittagsſpaziergang durch 


hat 


becühmten engliſchen Reformers Ro— 
bert Owen, in ſeiner Wohnung im 
Del Prado Hotel eine Kugel in 
den Kopf. Als der ſofort geholte 
Arzt eintraf, war der Lebensmüde ver— 
ſchieden. 

Man mutmaßt, daß ein unheilbares 
Leiden den betagten Mann zur Ver— 
und in den Tod getrieben 
habe. 

Owen, der Anwalt war, wurde vor 
in New Harmony, Ind., 
als Sohn des Abgeordneten Robert 


es — O er im J 5 iplo⸗ 
den Anieen und Händen er- | Diven, ber im Jahre 1865 ber. biplo 


MWaaenfübrer | 
| fette, ohne fich um das Opfer zu füm- 


matifhe Vertreter der PBereinigten 
Staaten in Neapel war, geboren und 


ı Tiebelte por 30 Jahren nah Chicago 


über, 
—— 1-0 


Nadı Europa, 


Auf dem Dampfer „PBennfyloania” 


| von der Hamburg-Amerifalinie find 


folgende Chicagoer von New York nad) 
Europa abgereiit: 


Frl. Anna Guentrath, Frl. Emma !- 
. Artmaier, Frau | 


J. Anderfen, Frau 2. Hirt, Fl. 
Staroline Hirt, Frau Emilie Oljon, 
Frau D. Harbed, Frl. Jlfe 2. Call: 
man, Herr und Frau Kohn %. Qualt, 
Frl. Ruth Quaft, Herr 3. Selmelhad, 
Herr und Frau John E. Eggers, Herr 
Glmer Eagers, Frau Rudolph Dan- 
ziger, Soliet, JU., Rudolph Danziger 
jr., Xoliet, I0., Frau Gertrud ©. 


Buell, Winnetfa, SU, nebjt zwei Kin= | 


dern, Herr B. Y. Zillatus, Herr Ferry 
Koerner, Herr und Frau Dito 9. M. 
Nielfen, Frl. Elfride Maimann, 
Frau Mary Paffenbed, Harry Baffen- 


| pflegen, 


be£, Walter Paftenbed, Frau Minnie | 


Winnetta, 
Winnetka, 
Gulder, Winnetta, 
Gulder, Winnetfa, U, Frl. €. 
Mount, Frl. D. Hazel, Herr und Frau 
F Haeger, Herr und Frau Joſeph 
Thomas, Arthur Thomas, 
—5 Ernſt, Frl. Gertrude Ernſt, 
Frl. Alma Ernſt, Frau A. Kapper, 
Frl. Irma Kapper, Herr Iroing 
Kapper, Richard Kapper, 
Frau Ferdinand H. Heiden, Herr und 
Frau Max Bloch, Herr und Frau 
Eddy Fiebrich, Herr Alois J. Balm— 
bach. 


— Me. vürdiger Erſolg. — Kohn 
(derKonkurs gemacht hat): Wie ſchnell 
es bekannt wird, wenn man umge— 
ſchmiſſen ha Wor acht Tagen habe ich 
Pleite gemad 


Gerlach, 
Gerlach, 


Ill. Frl. Helen 
9 


— 


Mm und, — 


Frl. Frida 


So. Frl. Emma | 


Das Iutheriihe Schulweien. 


Don der Delegatenfynode eingehend darüber 
verhandelt, 


Die wichtige yrage, wie das luthe- 
rifhe Schulwejen am beiten gefördert 
werden tonne, bildete im der gejtern 
Nachmittag abgehaltenen Siyung der 
Delegatengnode den. Hauptpuntt der 
Grörterungen. Man einigte ji dann 
dahin, daß eine allgemeine Behörde für 
Schulangelegenheiten eingelegt werden 
joll, welche aus dem allgemeinen Prä- 
jes, einem der an den Xehrerfeminaren 
tätigen — u — 
zwei Leh 
zu beſtehen J ferner fol jeher Di- 
reift ein Komite ernennen, welches 
dann mit d.fer vom aulgemeinen !Prä- 
jes zu ernennenden allgemeinen Behör- 
de Hand in Hand arbeiten fol. 

Vor drei Jahren beichloß die Syno- 
de, in ter Anftalt in Fort Wanne mit 
einem Kojtenaufwande von $12,000 
biz $14,000 einen Eflaal zu bauen. 
Da fi die Koften aber in Wirklicy- 
feit auf $18,000 beliefen, hatte die be 
treffende Kommiſſion eine Erflärung 
darüber abzugeben, mwodurd; Diele 
Mebrkoiten bedinet wurden. Der Be- 
trag wird jet nachbemilligt werden 
müffen. 

Sodann fchritt man zu den Wahlen. 
G3 murden die Stimmzettel verteilt, 
und nachdem die nötigen Anweiſungen 
gegeben worden waren, begann man 
jene auszufüllen. Das Ergebniß wird 
vermutlich heute bekannt gegeben wer— 
den. 

untere 


Lehrertag. 


Die diesjährige Tagung des deutſch-ame— 
rikaniſchen Lehrerbundes. 


Ende Juni und Anfang Juli wird 
hier in Chicago der deutſch-amerika— 
nifche Lehrerbund jeine 42. Zagung 
abhalten. Um dieje für die Teilnehmer 
möglich]t angenehm und genußreich zu 
geitalten, hat fich ein Bürgerausfhuß 
gebildet, der beitrebt ift, dem Auf 
Ehicagoe als Gajtgeberin Ehre zu 
maden. „E38 fommen die deutjchen 
Lehrer des ganzen Landes,“ jchreibt 
ein erneuter Aufruf, „die vor allem 
dazu berufen find, die deutiche Mut: 
terfprache hizrzulande zu Gegen und zu 
fie unferen Kindern für die 
Zufunft zu exbalten, und e3 jollte eine 
Ehrenpfliht des Deutichtums von 
Chicago fein, diefe Damen und Herren 
hier würdig zu empfangen.“ 

Zur Dedung der Untoiten jind be- 
reits $500 von der Aifociation of 


| Commerce und $250 vom Schwaben- 


| verein beigejteuert. 


Frau | 


Herr und | 


ae heute find fehon | - . 


Der Verein Deut: 
iche Breffe Hat ebenfalls Hilfe in Aus- 
Ticht aeitelt. Zur Aufbringung ver 
etwa $1000, die außerdem noch nötig 
fein werden, tft auch der Eleinite Bei- 
trıg mwillfommen. Beiträge find zu 
fenden an den Schagmeifter Theo. 
Kuchl, 125 N. Wabafh Uvenue.. Dem 
inanztomite gehören die Herren Theo. 
Kuehl. Charles Kellermann “und 
Auguft Quebers an. - 


Der Bürgerausfchuß: 
yes Huttmann, Präf. 
. Troeger, Set. 
en ıehl, —— 


Pride“ 
„Ein » 
geräͤuſch 
Teppich 


Tiien seven "on. bis 9 Uhr. 


822-8324 W. 63. Str. 


Tiien Dienstag, Donnerstag und 
Abends, 


E Miiiion Griff 
I Werte — Ipeziell 


m Weiialine-Band, 


 vierecfigem Hals — gute 
i Gröhen 


tert — 


a Seiie — Swiits Borar oder 
HM Gatiup — 
ee Flafcbe nur 
J Beaches 


M coter Y Alasla, die Büdle .. 


a Bflaumci 
4 Clara, 3 Bfund für 


Our Pride Carpel vweeper mil 
dieſem eleganten 9 bei 12 Fuß] 


Bragtvoller Dreſſer. 


Aus feinſtem Ageſägtem Eichenholz gemacht, 


und in Golden polirt. 
franz. jchräger Spiegel, 


Großer 
Ive3. . 


‚s17.50 


= ‚50 2 Ban — 2* 50 den Monat. 


9112 Fuß Prürh Arminller Aug 


h artigen Pile. 


aus 
ſtern. 
ſelbſt. Der 
macht es 
venn 
Woche. 


$2 Baar; 8 


819. 


2 den Monat. 


zu fonımen, 


85 


Ein eleganter Arminjter Nug, feit und eng aeivebt aus fein: 
item Worjted Garır, mit jcehiweren Bad und feitem, jeideinz- 
Garantirt nicht zu verblaffen oder zu faferi. 
Farben find vot, qrün und lobfarbig, fo perfeft „blended“ 
dab fie mit den Möbeln vollitändig harmonifiren. 
reichen orientalischen, geblümten und Medallion- Mus 
Wirklich ein außergewöhnlicher Rug Wert für ſich 
Teppichkehrer, den wir abſolut frei mitgeben, 
der Mühe wert für Euch, hiexher 
Ihr Rugs gebraucht dieſe 
Speziell zu 


Auswahl 


Ein rieſiger Wert; 


Top-Matratze u. 
Spring. 


beſteht aus maſſivem künſt— 
leriſchen Eiſenbett mit 
Iten, jehr hübſch ematllivt; 
gewebte D 
Speziell zu 


ununterbrochenen Pfo— 
hr gr 2 


84.25 Baar — $1.25 den an; 


Abgeliefert 
in Auto 
Trucks ohne 
Firmen- 


Dfien ieven Abend bis 9 Ahr. 


1901-1911 State Strasse ı 3056-3038 Lincoln Ave. 


Titten Dienstag, 


Lange Kimonv-Schürzen für f 
Damen und Mädchen, aus Per- 


m cales, mit fancy. Stulpen an 


den Nermeln — 4öc 
Bert, io ncieene 


2% 


A Megenichirme für Damen und 


garantirt. regendicht, 
Griff dte beiten 


Männer, 


zu „......». 


Damen: und 
Mädchen: 
Coats 


Frühjahrs-Coats f. 
Mädchen, 
reinwoll. 
Serge, beſetzt mit fan— 
Kragen 
oder Band Frills, in 


Damen u. 
i:Mtodelle, 


cy Braided 


Marineblau, 


bagen und Schwarz, 
in Größen 
16, 18, 36 bis 44 — 
ind reguläre 
58.75 Werte — ipes 
stell für diejen 


fommen 


diejes 


Verfauf zu . 


Pubmwaaren 


Das Tonangebende der Sai— 
fon, die modernen Mearine= 
Hüte mit Band-Yoops und 
Flügeleffekt-Beſatz, in allen 
Farben — ſpeziell 

ne 


2 Harnirte Kinderhüte ausMi- 


lan Sanf, und Yancy Haar— 
Braids, ſehr hübſch beſetzt mit 
Stiefmütter- 


hens, Bergißmeinnichts und 


ee ae 3.50 
i Einige Erira OMferten von unferer 


E Weihe Ların Waifts für 
» Damen, 


en, fancy Gpiten- 
und StidereisBejag, mit 


Qualität Yang — in 
jrößen von 36 bis 44 
dieſes ind reguläre 75c 


Mai:Groceries 
..19c 


Fels Naptba, 5 Stüd für. 
Sntder’s, 2 


— Dat Eliff California 
Yemon Elingas — %0c Werte, 
für nur . 

Tomaten — Probona Brand 1 lc 
l15c Bücle, nur 

Erbſen — Blue Bell Brand 


a 3 Büchlen 
MM Goru — mpreß Brand — >5 
i € 


3 Biichfen 
Satinun — roter Yodae, fancı 


‚15e 


Kaffee — Fancy Did Srop Sautos 


mM (10 ertra Stamps) — das 
Pfund zu 


Kitchen Kleanzer—drei 5e 


MM Bitchien für 


Streihhölzer — Niagara 


4 ASc Badete nur 
I Macaroni und Spaghetti — 


Doria Brand, 2 Badetefür... 
— Fancy Santa 


Dfien Dienit., Donnerit. 1. 
ı 654.656 W. North Ave. 


Samstag 


5. 75 


Samit. Abds. 


Donnersiag und 
Abends, 


. lätße, 


Copen⸗ 


Tan Pongee 


Mus 

macht, 
Rlatte, 
Sehr ſpegz. 


Haupt— — 


Reguläre 5ec Valenciennes, Spitzen 
und Einſätze, feine oder ichwere 
Effekte, fur Samſtag .......... 


Reguläre 10c Shadow Spiten- Ein- 
in Breiten von 
eine hübjche Auswahl von Muſtern 

die Bard für Samſtag zu ........ Tc 


Fancy heller Madras-Stoff, gerade 
die Sorte für feine Sommerfleider und 
Männerhemden, geitreift und 
figurirt, für Samitag zu ... 


Schlichte, weiße, ae Ta⸗ 
ſchentücher für Männer, 
Preis dafür ift Sc, für Samitag, 


namen. 


Freier 
Katalog für 
außerhalb 
der Stadt 
ji wohnende 
Se äufer. 


Colonial Eßzimmer Tiſch 
— — — — — —— — 
aus zgewähltem American Ugeſägtem Eiche; rholz ae= 


die bis 6 Fuß aus 


Wert, für nur 


prachtvoll in Golde N volirt. 


— ⸗ on F 


$1.25 Baar — $1.25 den Monat. 


Ze 


2 bis 5 Zoll — aber 


Serge, 


..122c 


der tTeauläre 


und weihe 


WaichEovats für Kinder, mit 
aroßem Kragen und Stiderei- 


Beiak, Größen 


2 be 6 — 


2.75 Werte, für 


Frühjahrs-Govats für Kinder 
in reinmwollenem Serge, No- 
velties und Wlifthungen — 


fancy 


Spitzen⸗Kragen 


und 


kommen in Größen von 6 bis 


14, $4,00 —* 


zu ........ 


Hübſche weiße und far—⸗ 
bige Waiſts für Damen, 
reizende a 
Stideret — jedes Muiter iz! 
it neu und fchliht — 
fommen in Größen von 
36 bis 44 — reguläre 
s1.50 Werte, 
Samjtag zu .... 


Spiten und 


98. 


Haus: Wnaren 
Wright Gas⸗ Bugeleiſen m. 


Stand und 6 Fuß 
Schlauch — zu J 69 
8 Quart Bled)- Gieß⸗ 
kanne — ſpeziell 

zu 

Hartholz Fenſter Sereens, 
18 Zoll, läßt ſich bis 38 
Zoll ausziehen — 

nur 

Hartholz Sereen-Türen — 
gut gearbeitet, kommen in 
allen Größen — 

ſpeziell zu 

Gute Sorte Hausfarbe, gut 
in allen Farben, 

die Gallone zu 

Sulkies mit Gummiräder, 
ſpeziell für dieſen Ver⸗ 

kauf zu c 
Fahrräder mit Gummi— 


räder, jchivere Speis 
en, mittelgroß, zu 2.75 


08 


Suits 
und Miſſes — ſaney 
ſchlicht geſchnei⸗ 
dert, in reinmwollenem : 
Novelties und 
faney Miſchungen, in 
neuen, modernen Mo— 
dellen ſind ſie in dieſer 
ausgezeichneten Aus— 
wahl zu haben — in 
Größen 16, 18, 
bis 44 — volle 18.00 


— 12.95 


25c und 35c fancy geitreifte 


; und figurirte jeidene . Fourein- 
, Hand Stravatten für Männ 
ık Ichmale und breite — 
Ile nur 


‚19 


50€ und 75c extra jidhiwere 
Novelty- Seide Foursin-Hand 
Stravatten, Die  moderniten 
Muiter, ertra voller 

Schnitt, für Samitag.. 39. 


für .. 


Damen- und — 
Mädchen— 
Suits 


für Ladies 


36 


Waſchkleider für Kinder in 
einer großen Auswahl von 
Muſtern, in hellen und dunklen 


VPercales, ſehr hübſche Facons 
zu einer großen Erſparniß, 


Größen 2 bis 6 — 

—*8 zu BR 48. 
Boptin-Wajchkleider für Kin- 
in Tan und Hellblau, voller 


Pleated Rod und jancy bejeßt, 
fommen in Größen von 6 bie 


a 


kürzlich vergrößerten Waillabteilung 


Shadow Waijts für Da- 
men — alles neue deen 
und jeltene Werte — fan 
Berlen= 
Knöpfe, fommen in Grös 
ben von 36 bis 44 — 
Werte, 


cy Frills und 


reauläre $3.00 


—— — 


Seidene Crepe de Chine 
und Shadow Spitzen⸗ 
Waiits, außergewöhnliche 
Werte, fancy Cords, Pers 
lenfnöpfe und Shadow 
Spitzen⸗Frills, eine riefige 
ER Größen 36 bis 


zu. si 95 


Strümpfe und 
Unterzeug 
123c abiolut echtichivarze 
Strümpfe für Damen 
jehr feine Sorte, in Größen 
84% bis 10, für Samitag 

das Paar zu 


Schwarzieidene Soden für 
Männer, reguläre 25c Werte, 
alle Größen, für Sams 
ftag, das Paar zu 


35 _ Balbriggaus Hemden 
und doppelter Sit Hoien für 
Männer, Größen 30 a 

bis 44, Samitag . c 


35c extra groß Se 
Yeibchen für Damen, Größen 
40 bis 44 — niedriger Hals 
und mit oder ohne Halbärmel 
fancy —— ſpez. 
Samitag . 


Möbel⸗-D ept. 
Weiß emaillirte Medizin⸗ 
Kabinetts, mit Spiegeltür und 
Glasfächer — wert $2,50, 
ſpeziell für dieſen * —J 29 


fauf nur 


Mit einem Seit A 
Fappbare Go arts, Geftell 
ganz aus Stahl, jhwere Gums 


mireifen, wert 810. 00 

ipeziell zu — 25 
Golden Dat — — 
mit bequemen Sit und Rüd- 


lehne, ** 1.25 Wert — 

ſpeziell für dieſen 

Verkauf zu — 

In einer großen Aus 

Spitzengardinen, — 
250 verſchiedene Re ma 


che wirklich wundervolle 
Werte, Baar aufwts., ».49e 


(in der Baufe): Heute haben mir en auch das in „Si —* ich —* —* Was "meint denn der — * 


————— 
MI \ 
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EEE 
Berbrecheriſches““. 


83.00 
24.0 


E3 ift oft darauf hingemiefen wor— 
ben, dab Jahr für Jahr meitgedehnte 
Sichtenwälber vernichtet werden, das 
für Billige Unterhaltungzlettüre, Hin- 
teriteppenromane und Räubergejchich- 
ien, benötigte Bapier zu liefern. Man 
hat das eine zimedloje, ja verbrecheri: 
Ihe Zerftörung genannt und fich, zum 
Zeil wenigftens, höchlichſt darüber 
entrüftet. Das mag berechtigt jein. Es 
ift gewiß, daß das Papier, bezw. Holz 
zu Bejjerem verivendet werden könnte, 
&3 wure unjtreitag bejfer, wenn auf 
dem aus den gejchlagenen Wäldern 
gewonnenen ’Bapıer ttatt der unglaub- 
lichen Detektiv- und 
Standal⸗ 
belehrende, erhebende und veredelnde 
Schriften gedruckt würden, vorausge— 
ſetzt, daß das Publikum ſie auch leſen 
wollte. Es iſt zum Teil gewiß nicht 
nur eine Vergeudung, ſondern ſogar 
eine nur Schlimmes in Ausſicht ſtel— 
lende Verwendung des koſtbaren Hol 
zes, die weil ſie Waldverwüſtung und 
damit ſchwere Schädigung des Landes 
in noch anderer Hinſicht bedeutet, ver— 
brecheriſch genannt werden mag. Dann 
ſteht die billige Romanliteratur aber 
nicht als einzige Sünderin da. Viel— 
leicht nicht einmal als die ärgſte. 

Der dieſer Tage veröffentlichte Be— 
richt des Hausausſchuſſes für die 
Bundesdruckerei zeigt, daß nicht weni— 
ger als 1000 Tonnen nutz- und wert— 
loſer Dokumente in den Gewölben der 
verſchiedenen Regierungsabteilungen 
verſtaut ſind, und daß in den letzten 
Jahren in 
nicht weniger als 
nach „enen keinerlei Nachfrage berricht, 
gebrudt und gebunden wurden „zu 
ungehbeuren Kojten“. 


abjtoßenden | 
und Mordgejhichten nur | 


der Regierungspruderei | 


aw dedr 
behördlihe Brrmittelung, 


Das untere Haus der Gefeggebung 
bon Colorado hat 
eine Bill angenommen, die auf einen 
Zufag zur Staatsverfaffung abzielt, 
der der Gejehgebung das Recht geben 
fol, ein Zmanggjchiedsgerichtgejeg zu 
erlafjen. Die Annahme erfolgte mit 
50 gegen nur: 9 Stimmen. Die Bill 
liegt jeßt dem GStaatsfenat vor, der fie 
zweifellos ebenfalls mit guter Mehr- 
heit annehmen wird. 

Zweifellos, denn nad dem was in 
den legten Dtonaten in Colorado vor 
fih ging, im Befondern nachdem die 
Eoloradoer Kohlengrubengejellfchaften 
erklärt hatten, für fie jei der Streit 
beendet und jich gemweigert hatten, auf 
irgendwelche Vermittelung zwiſchen 
ihnen und der Organiſation der Gru— 
benarbeiter einzugehen, war baldige 
Zwangsgeſetzgebung gewiß. Wie auf 
den Tag die Nacht und auf die Nacht 
der Morgen folgen muß, ſo muß auf 
die Ablehnung gütlicher Vermittlungs— 
angebote allemal das „und biſt du 
nicht willig, ſt brauch' ich Gewalt“ 
folgen, wo der Abgewieſene die Macht 
hat oder zu haben glaubt. Da noch 
ziemlich viel Waſſer die Koloradoer 
Berge herablaufen wird, bis die Fra— 
ge zur Abſtimmung vor die Wähler 
kommt, iſt es noch nicht gewiß, daß 
der benötigte Verfaſſungszuſatz auch 
angenommen wird, aber wahrſcheinlich 
iſt's. Denn der Wunſch, ſolche Ereig— 
niſſe, wie die, die jüngſt den ganzen 


in dritter Leſung 


das Land, ; 
- So mar es mit dem Manngejet 
auch der Fall. Es wurde einer periodi- 
Ichen Bevorzugung unterworfen, vie 
auf einmal dem geruhigen Bürger mit 
erjchredlicher Deutlichteit die jittliche 
Verrworfenheit feiner Mitbürger vor 
Augen ftelte. Indeſſen, es ließ ſich 
ganz deutlich beobachten, daß das In— 
tereſſe der Behörden und damit auch 
der gefammten Deffentlichkeit eigent- 
lich recht jchnell abflaute. Und jeht, 
nachdem der Sturm vorüber, erfcheint 
nur noch bie und da, ganz vereinzelt, 
in den Spalten der ITagespreffe das 
Wort „Manngefeg“ in der berüchtig- 
ten Bedeutung. 

Mit diefem geminderten Anterejfe 
aber läßt fich keinesfalls entſchuldigen, 
daß ein Richter behauptet, e8 habe nie- 
mals und in feinem alle unter den 
Richtern darüber Meinungsverfchien. 
denheiten gegeben, in mweldhem Sinne 
das Gejeh auszulegen wäre. Bekannt— 
lich ift gerade diefes Gefeß ein Mufter- 
beifpiel für fchwer verftändliche, leicht 
mißperftändliche Juriftenfprache und 
für Oberflächlichfeit der Gefegemacher. 
Und die Deffentlichkeit wird fich nicht 
einfach durch den Ausfpruch eines be: 
liebigen Richters überzeugen Taffen, 
daß es tatfächlich feine verfchiedenen 
Auffaffungen über den Sinn des 
Gefeges gegeben habe und aäbe. Die 
Falle, wo es fich ganz prinzipiell um 
die Auslegung diefes Gefees han: 


| delte, find der Deffentlichkeit zu breit 


| Staat erfchütterten, in Zuntunft, fo | 


aut das geht, unmöglich zu machen, 
muß jehr ftarf und allgemein fein in 
der MWäbhlerfchaft des Staates und wie 
bier, jo wird der Durchfchnittsbürger 
auch dort mehr zum „Nafagen“” neigen, 
al3 zur Ablehnung von Vorfchlägen, 
die von feiner Gefeßgebung ausgehen. 

Er jollte das von rechtöwegen, denn 


auch bei größter Selbitihägung wird ; 


er jich doch eingeitehen müfjen, daß die | 


ter, die jich mwöchen- und monatelang 
jo ziemlich ausschließlich mit den be- 
treffenden Fragen bejchäftigten 
| die Gelegenheit haben, einen guten Ein- 
blid in die Verhältnilje zu gewinnen, 
etwa& mehr avon verjtehen werden 
als er, dem die nötigen Vorfenntnijfe, 
der Einblid und Weberblid zumeiit 


I 
| bon Haus uns rechtsfundigen Bertre: 
| 


| fehlen. nn ter Regel wird er bei dem | 
auf | 
6,000,000 Bände, | fahren, die Reael hat aber ſehr viele 
| Ausnahmen, danf, zumeijt, der Tat 


Safagen auch _verhältnigmäßig 


Jade, daß vie Herren Gejeggeber in 


Berichte von | neuerer Zeit das Referendum mit Bor 
Büros und Kommiffionen, über Ver: | liebe benugen, 


fuche und Unterfuchungen, find, jeder | bon ich jelbit auf das liebe Volt abzu- 


einze'ne, zu Iaufenden gedrudt mor- 
ben, ohne dah irgendmelche Nachfrage 
danach wäre, und andere wurden in 
vielen Tauſenden „Copies“ gedruckt, 
wo Dutzende oder, höchſtens, Hunderte, 
vollauf genügt hätten. Das iſt Yann 
nicht nur eine verbrecheriſche Holzder— 
geudung, ſondern auch eine verbrecheri⸗ 
ſche Vergeudung von Intelligenz, Ar— 
beit und Steuergeldern. Aber das iſt 
noch nicht das Schlimmſte. 

Der Mißbrauch, der von Kongreß— 
mitgliedern mit dem „Druckrecht“ — 
dem Recht. irgend etwas, jede Bemer- 


Jr 


fung, die fie machten oder zu macheiı 


wünfchten, jede Rebe, die fie hielten | 


oder außarbeiteten und hätten halten 
fönnen, wenn fie dazu gekommen 
wären, u. f. mw. — druden und im 
„Sonar:ifional Record“ veröffent- 
lichen zu laffen, getrieben wird, ilt, 
wenn man jchon Starte Ausdrüde be- 
nußen will, noch viel verbrecherifcher. 
Denn dies bedeutet nicht nur zmedloje 
Vergeudung von Druderfhmwärze und 
Bapier — bezin, die jährliche 2er: 
förung eines recht Itattlichen Waldes, 
bon intelligenter Arbeit und fauer er- 
arbeiteter Steuergelder, — ſondern ſie 
bat oft geradezu eine rreleitung der 
Öffentlihen Meinung und unftatthafte 
Besinfluffung der Gejehaebung und 
de: Berwaltung zum Zmed. 
RepräfentantBa nbart, Vorfitender 
bes Hausausfchufies für das Druderei- 
wejen, twies geftern im Haufe darauf 
bin, daß ein gemwijfes Kongregmitalied 
eine Hoffe 368 Geiten 
„Rebe“ im „Eongreifional Record” 
bruden lieh, die 900,000 Wörter um- 
faßte, im Drud volle zwei Pfund 


wiegt und deren Einverleibung in den | 


„Record” Koften 


zur Höhe von 
#12,468 verurfachte. 


Menn jedes der 


B31 Kongreßmitgliever jich eine folche | 


„Drudfreibeit“ erlauben würde, dann 
fürbe das eine Ausgabe von mehr ala 
66,000,000 bedinaen, ungerechnet die 
Koiten für das Einpaden und den 
Poſtverſandt. Das jet aber nicht das 
Schlimmſte. Die ſogenannte „Rede“ 
ſetze ſich nahezu ausſchließlich zuſam— 
men aus Proteſten gegen die 
den Bahnen verlangte Frachtraten— 
exhöhung, und dieſe wieder ließen deut— 


lich erkennen, daß um ſie nachgeſucht 


wurde, daß man dem Schreiber ſugge— 
xirte, was er ſchreiben ſollte. 
ders intereſſant iſt dabei, daß kein 
Anderer als der große „Fortſchrittler“ 


Senator La Follette für dieſe Publika— 
La 
verſchiedentlich 
ſelbſt gegen den Mißbrauch des „Druck— 
xechts“ gewettert, und alle Verſuche, 
die öffentliche Meinung oder Beamie 
und 
Pelitionen zu beeinfluſſen, auf's Nach— 


tion verantwortlich ilt. 


Follette hat früber 


Herr 


ujw, durch „beitellie” Briefe 


brüdlichite verdammt. Uber, 


natürlich „ganz mas anderes.“ 


aber für 


ſcheint 


erklärt die 


ſchuſſes 


| 
| 
| 
I 


umfafiende | 


pon | 


Belon- 


wenn | 


man jelbjt jo etwas tut, jo ijt das leicht keine Partei wagen, im Selbſt- 


=u2 


gilt mehr oder weniger für uns alle, 
die Berufs-Fort- 
jchritile- ganz befonders zuautreffen. 

Der Vorfitende des Druderei-Aus= | 
Notwendigteit | 


wälzen; und der andern, daß fie qlau- 
ben, jedem an den Tag getretenen 
ſchweren Uebelſtand durch möglichſt 
ſchnelle und kräftige Geſetzgebung zu 


| Leibe gehen, dem Publitum ihren 


| 


I 


Dienit- und Pflichteifer bemeilen zu 
müflen durch promptes Eingehen auf 
jeine vermuteten Wünfche. Weil die 
Gejegaebungen oft unter dem Eindrud 
des Augenblids und ohne aründliches 
Ueberlegen und Durchberaten Gefebe 
erlaijien — ih zum Zeil por fich 
jelbjt entichuldigend mit dem Gedan- 
fen, da8 Volk hat ja doch das Ichte 
Mort und fann das Machwert ableh- 
nen — darum mwerden heute noch häu- 
| figer als früher unreife Gefeße erlajfen. 
| So wird wohl au in Colorado der 
Zwangsſchiedsgerichtsgedanke trium— 
phiren, obwohl man auch dort wohl 
| bei reiflichererı Ueberlegen doch wieder 
ı Davon zurüdjchreden würde: Weil ı3 
als unklug erjcheinen muß, den Staat 
| in inbuftriellen Streitigfeiten irgend: 
| wie zur Partei zu machen, was doc) 
| jedenfalls in den Augen der Partei, 
| die es ablehnte, fich freimillig einem 
| Schiedsgericht zu unterftellen, gejcheben 
| müßte, imenn der Staat jagt 
ı mußt”, 

Viel mehr als die Gejehgebung 
| Rolorados. verjpricht daher eine Maß: 
| nahme, die von der Bundesfommijfion 
| für imbuftrielle Beziehungen an— 
| empfohlen und im Entwurf aus: 
| gearbeitet wurde. Die betreffende Bill 
| Sieht nur Vermittlung auf Erfuchen, 

bezw. bei Zuftimmung, clier jtreitenden 
| Barteien vor und verzichtet auf jeden 
Smwangsperfuh. Die Vermittlungs- 
ı oder Ausjöhnungstommiision, welche 


I 


„Du 


ı die Bill in’3 Leben zu rufen trachtet, 

fol ihre Dienfte überall da anbieten, 
ı ro Streits oder Ausfchliegungen uf. 

die Bundesregierung in irgendmelcher 
| MWeife berühren oder in Mitleidenichaft 
| zu ziehen drohen, und fie joll mit 
| ftaatlihen oder anderen 
| aerichten und Vermittlungstommiifio- 
ı nen ober Ausſchüſſen 


Aufgabe nicht mächtig erſcheinen. Daß 


finden würde, ſcheint außer Zweifel, 


und | 


die Derantwortlichteit | zunehmen, da ja in der Ieten Zeit fo 


ı ner Fallung zweierlei Deutung 


Schieds: | 


zufammen:= | 
arbeiten, wo dieje allein der geitellten | 


eine jolhe Kommiffion genug Arbeit | 


| angefichts der Iatfache, daß der Kon: | 


ı greß jich innerhalb des legten Jahres 
gezwungen ſah, Streiks in 
| pirginten, Michigan und Kolorado zu 


| ten. Daß fie, wenn mit tüchtigen 
ı Männern bejebt, viel Gutes wird wir- 
ı ten fönnen, jcheint gewiß. 
| dauernde Behörde, welche die ganze 


| mie 


der Arbeitnehmer 
ihren 


Vermittlungsangeboten ein 
„Rein“ entgeaenzufegen, das würde fo 


| interejje feine wagen dürfen. — 


— — . 


| 
| Das Manngeich. 


Da unjere Reformgejege zum aller- 


einer Reform der Drud:Regeln des | größten Zeile frühreife Früchte von 
Kongrejfes für ermwiefen und fordert | Senfationen find, fann es paffiren, 


die Annahme einer Bill, nach der hin— 


fort dein Mitglied des Kongreites, 
außer unter Zuftimmung des gemein- 
famen Ausfchuffes, zu mehr als vier 


Drudfeiten berechtigt fein würde. Eine 


jeiche Bill follte angenommen werden. 


und es ift eigentlich die Regel, daß fie 
—periodenmweife—mit ganz bejonderer 
Schärfe und Wichtigkeit gehandhabt 
werden. Alles, mas nur irgend einen 
behördlichen Ausweis in ber Zafche 
oder irgend einen Amtsftern unter dem 


Vier Seiten find genug, und mehr als | Rode trägt, jpürt und fahndet dann 


ger:.c. 


Der jebt mit dem Drudrecht 


nad Uebertretern dieſes Geſetzes, und 


getriebene Mißbrauch ift in mehr alö | es hat auf einmal den Anſchein, als 


j 5 einer Hinſicht verbrecheriſch. 


bon 


ER 


ginge eine Hocflut 


2, 


Uebertretun⸗ 


Weit: | 


bor Augen geftellt, und fie find zu 
mweitläufig in der Iagespreffe behan- 
delt worden, als daß noch jemand be- 
haupten fönnte, das Gefet fei einheit- 
lich angewendet worden. Nener Richter 
jcheint mwirflih zu den  meltfremben 
Einfiedlern zu gehören, deren Ohren 
über die Bannmeile ihres perfönlichen 
Ssntereffes nicht Hinausreichen. E83 
wurde, eben im jener Periode, da man 
in jedem Vergnügungsdampfer, in je- 
der Eifenbahn nach joldhen frevleri 


Ihen Pärchen fuchte, fait einitimmig | 


betont, daß das Gefeg abzuändern jei. 
Nicht allein, weil eg vielen ala ein Ein- 
ariff in die Staatsautorität und in die 
Rechte perfünlicher Freiheit erfcheinen 
mıBte, fondern vor allem, —und darin 
waren jich alle einig, —iweil es in jei- 
zu⸗ 
ließ. Und das iſt bekanntlich das To 
desurteil für ein Geſetz. 

Man hat damals ſich nicht um dieſe 


| Meinungzäußerungen der Deffentlich- 
teit gejiheert, noch weniger wird man 


ieht alauben, Veranlaffung zu haben, 
da8 Gefek noch einmal beratend vor- 


menig Fälle zu Ohren gefommen find. 
Unfere guten Freunde, die Aller: 
iweltsreformer, werden nun natürlich 
der Ueberzeugung fein, daß diefes ri- 
goroſe Durchſetzen des Geſetzes unge— 
heuer heilſam gewirkt; daß es durch 
ſeine Durchführung das Niveau der 
allgemeinen Moral ungemein gehoben 
habe. Und ſie werden ſich ſtolz weite— 
ren Reformen zuwenden. Indeſſen, es 
liegen allerlei Gründe vor, dieſem guk— 
mütigen Glauben nicht zuzuſtimmen. 
Auch der naivſte Mitbürger wird nicht 
annehmen wollen, daß in letzter Zeit 
etwa die Uebertretungen des Geſetzes 
ſeltener geworden ſeien. Der einfache 
Grund dafür iſt eben, daß jene Perio— 
de der beſonderen Bevorzugung des 
Manng—ſetzes zu Ende ging. Naturge— 
mäß wendete ſich nun das Intereſſe 
der behördlichen „beglaubigungsbe— 
ſcheinten“ und „beſternten“ Sitten— 
wächter einem anderen Thema zu. Es 
wird nicht lange dauern, und auch die 
Oeffentlichkeit wird ſich deſſen be— 
wußt erden, daß diejenigen, die über 
unſer Wohl und Wehe wachen, nim— 
mer ruhen noch raſten, mit ihren weit— 
reichenden Fühlern und überaus fein 
organiſirten Naſen in dem Sünden— 
pfuhl der modernen Menſchheit herum— 
zuwühlen. 

Es iſt ſchade, daß mit dieſem er— 
ſchlafften Intereſſe an dem Mannge— 
ſetz auch die Bewegung untergehen 
mußte, die in irgend einem Sinne eine 
Aenderung des Geſetzes verlangte. 
Aber man kann ſich aus dem Grunde 
freuen darüber, weil man nicht mehr 
täglich Skandalgeſchichten leſen muß, 
die mit Gewalt unter das allmächtige 
Maungeſetz gezwungen wurden. Mit 
dem Buchſtaben des Geſetzes läßt 
ſich ja ſowieſo der öffentlichen Sitt 
lichkeit niemals beikommen. 


Lotalbericht. 


Brandes über Shafeipeare. 


Georg Brandes: wird, wie bereits 
früher erwähnt, am Samstag und 
Sonntag, den 23. und 24. Mai, Rad 
inittaas 2:30 Uhr, Vorträge in der 
DOrchefterhalle halten. Im erjten Bor: 
traa wird der berühmte dänifche Lite- 
caturtenner in englifcher Sprache über 


' William Shafeipeare fpredien; das 
ı unterfuchen und in lehterem Staate | 


ı gar Bundestruppen einfchreiten muß: | 


Denn eine | 


ı Nation repräfentiren mürbe, müßte | 
| das Vertrauen jomohl der Arbeitgeber | 


Thema des zmeiten, in bänijcher 
Sprache, ift noch nicht befannt. Die 
Eintrittspreife find 50 und 75 Cents 
und $1, 

— —i +9 ——— 


Deutſche Odd Fellows. 


Mitglieder der dreizehn deutſchen 
* Logen des Unabhängigen Ordens der 
be nd | “ ruht 2 

ſipen und | „Ddd Fellow“ waren geitern Abend 


im „Lily of the Welt Temple“, 1701 


| Weit Monroe Str., verfammelt, umt | 
der Erteilung des neuen eriten Grades 


in bdeutfcher Sprache beizumohnen. 


| Die deutfchen Zogen haben zufammer 


2135 Mitglieder. 

Zur Zeit findet in Chicago der 
jährliche Frühjahrsfonvent der Dele- 
gaten aller „Ddd Trellom“- und 
Rebeffalogen von Coot County Statt. 


Todesanzeige. 
Frennden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte und Bater 
Thomas Brhnen 
geboren in Schönfeld, Ähcinpreußen, in Grohß 
Point am 15. Mai im Alter von 883 Jahren ge— 
ſtorben iſt. Beerdigung am Sonntag Nabm-i- 
tag um 1 Ubr nab_der St. Jolevbölirche, von 


dort u! dem ©t. Jolepbs Friedhof, Die trası- 
ernden Hinterbliebenen: ö 


Nas: 


N 
8 


ı am 14. 


| Ubr, 


ı md erfolgt Sonntag 


Fee: 


EEE We er $ 


Das größle - 
Kleidergefihäfl 
der 
Kordfeile. 


* 


North Ave. und Larrabee 


Offen 
Samftag Abend 
und 
Sonntag PVBormittag. 
Ebenfalls Dienstag 
und Donnerdtag 

Abends. 


Sfr- 


n8 jeder Mann wünscht 


„Die bellen Rleider hür 
das weniglle Held 


findet Ihr ftet3 bei Stern’s 


Mit beiten Kleidern meinen wir bejte im 
Werte, beites Dafien, beite Schneiderarbeit 
und beite Sacons. Bier habt Ihr ein 


großes Sager zu Eurer Auswahl — und 
jeder Anzug wird garantirt jih vorzjüg- 
lich zu tragen. Drei große Werte zu 


15 818 520 


——— — — * 
Ir ſpart 533 bis 55 an jedem Anzug.) 


. : Unjere tonangebenden Anzüge für 
Speziel junge Männer — die eleganteiten 
Facons, neueſten Stoffe, feinjte Schneiderarbeit und 
feiches Pafien — zu einer garantirten Eriparnif von 
$3 bis $5 an jedem Anzug — uniere Preiie nur 
$10, $12.50 und $15. 


Ein feiner naben : Anzug 


Gerade die Sorte, die dem SKiuaben gefällt — neueite 
„Patch“ Taichen, neue „Belted" Niüden, bequeme „Peg“: 
Holen — in blauen Serges und fancy Cheviots, in 
Shepherd Plaids, Streifen und Cheds — S 025 8 
prächtige Anzüge, gut gemadht — 0. 

ipeziell zu. 


FREI 


frei zu erhalten, was er iih ichon längit gewünicht hat. 
und bejeht unjere Schaufeniter. 


| ript 


—X 


 Zobesanzeige 
F den und Belaumt it die traurige 
Naseidt, meine .‚tebe Gattin und 
unfere gute” Mutter 
Dorothea Schroeder 

im Wlter don 68 Jahren, 5 Monaten 
und 26 Tagen im Herrn entichlafen ilt. 
Die Beerdigung findet ’att am Eonns- 
tag, den 17. Mai, um 1 gr Nadım., 
vom Xrauerhaufe, 1803 W. Supertor 
:tz., nah der ©t. Beter--Nirde, Cortez 
Etr, und Dalley VIbd,, vn da nah dem 
YBaldheim-Friedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten die tra.ıiernden Himerblies nen: 

Yohn Schroeder, Satie 

Heu A. F. Schroeder, Sohn. 

Frau Emil Uber, Jrau Anton H. 
Nojenitiel, Töchter, , 

Frau Frances Schroeder, Schwie⸗ 
gertochter. 

Herr Emil Uber, Herr Anton H. 
Roſenſfiet. Schwiegerſöhne. 
nebſt 5 Enleltndern. 

Zu früh ſchlug dieſe bittere Stunde, 

Die Dich aus unſerer nitte nahm, 

Doch tröſtend tont's aus unſerem Munde: 

2845 Gott tut, das ılt wohlgelan. 

Dies Wort ſtillt unſer bauges Fleh'n, 

Ach, ruhe ſanft, auf Wiederſeh'n. 
dofrfa 


Todedanzeige 


freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab unfer Tieber Cohr, Yrus 
der und Ontel 
Gart Auguſt Wulſchleger 
(einziger Sohn des verſtorb. Chriſtopher 
Wulſchlager) 
Mai 2914 geſtorben iſt. 
gung don ter Wohnung Der Mutter, 
3132 Btalbington Blod, am Freitag, 
den 15. Mai, um ? "Ibr Nadbm., mach der 
Luther, Emmaussstirhe, Ede California 
ve, und WBalnut Str, mit Automobilen 
nad dem Graceland-sriedhof. Um ftifle 
Zeilnahige bitten die trauernden Hinter⸗ 
bliebenenx 
Fraux Wilhelmena Wulſchlager, 
Mutter. 
Frau H.Stark, Frau B.O. Deder, 
Frau T. UcMahon, Ge— 
ſchwiſter. 
Liltlian Schnicker, Nichte, 


GETRENNTE FREE 
N nenne — — — 


Zur "rinnerung. 
an uniere vdielgeliebte Mutter 
Wilhelmina Egebrecht 
uns tor zwei Jaehren, 
Mai 1912, durch den Tod 
entriſſen wurde. 


am 12. veerdis 


N 


welde am 10. 


Ja unferem Heim wirit du bermibt, 
Dein lieber PBlaß it leer, 
Duntel iit’3 in umjerem Haug, 
Wir ſehen dich nimmermehr. 
Deine gütige, fleißige Hand 

Und deine Zorg’ und ‘Erlege, 
Vermiſſen vir site alle geit 

Nuf allen umieren Wegen. 


Die !ramernden Kinder. 


Tobesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
daß unſere hebe Mutter und Schweſter 
Adeline Lenſe 


| im 48. Lebensjahre felig im Herrn entſchlafen 


J—— 


3? 


Scht unſere Schanfenfter — Gebt Eurem Knaben eine Gelegenheit, etwas 


Kommt morgen 


T A RETTET TE 
Stern’s Spezial 52.00 Hüte, alle Facons, Die beiten Werte der Welt. | 
0 


Todesanzeige 
‚Sreunden und Belannten die tranrige Nad)- 
| richt, dab unfer lieber Vater und Schtwicgervater 
Jakob Wißnann 


Aerztliche Zimmergymnaſtik 
Freiübungen als Mittel der Geſundheit und Le— 
yenstüchtigtfei ir jedes Alter, von Dr. 
an Cchreder. akit 45 oBild., gebd. * 55e 

Koelling & Klappenbach 
Ghicagos größte u. ülteite deutihe Buchhandlung 

170 W. Adams Str. 


und 7 Mongten am Mittwoh, den 13. Mai, 
geitorben it. Beerdigung Tindet ftatt am Sanıs- 
tar. den 16. Mai, Nacbmiitans 11% Uhr, bon 
Breins »Beitattingseihäft, 1732 Larrabee Str., 
nah dem St, Bontfaztus- zriedboi, Um itilie 
Zeunabme bitten die tranernden 
benen: 
Anna Wißmann, Gattin. 
Jatob. Philipp, Hubert, Margarethe, 
Eliſabeth, Gertrud, Anton, 
Kinder. dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach 
richt, daß meine geliebte Gattin 
Margaret Woſtrauty 
nach lurzem Xeiden janit entſchlafen iſt, am 
vonmerstaa, den 14. Mai, im Alter „von 30 
Sabren, I1 Monaten und 23 Zagen. Die Cini 
Iwlatene wird dom Trauerhaufe, 2547 S. Med» 
ste MApe,, nach der Heimat ıbrer Eltern in Free— 
jatl, »nich., aebradt, am Samstcr, den 10. 
Mai, Morgens % dor 5 br nah dem Grand 
Bentrat Depot, von da nah der Tatholtiwen 
Buardian Angel stirhe in Manilteer, Mich. 
Kon da nach dem Friedhot Die betrübten Hin— 
terbliebenen: 
Zim MWoftragfn, Gatte, 
Sim Ir, Sohn. 2 
Joſepü und Barbira Bruih, Eltern. 
Frau Anna Xohter, Aate Bruih, 
Schweſtern. 
John Bruſh, Schwager. 
George und Margaret 
Schwiegereltern, 
Charles Lohter, Georg Joh, Frant 
Vas Lena, Jim Kotrba und Chas. 
Kalina, Schwäger. a 
Fran Lizzie_PBaclena, Yran Katherine 
Kotrba, Frau varh KRalina, Anna, 
Margaret, Schwägerinnen. 


Todesanzeige. 


richt, das ımiere !iebe Gattin und Mutter 


Emilie Humburg cebor, Klein 


ihlafen ijt,. Beerdigung jindet itatt am Zame 
taa. den 16. Wai, um 1 Uber Nadm., 
Irauerbauic, 1527 
cordia-Gottesader, Um inlle Teilnahme bitten 
die trauernden »interbliebenen: 

Emil Humbure, Gatte 

Flarcuce Lar, vochter. 

Auguſta Klein, 

Frau Friedertch, 
Auauit An. Geichwiiter, 


Mutter, 


doir 


Woſtrauty, 


Tooesanzeige. 

Allen Verwandten, Freunden, und, Beklann— 
ten die traurige Nachricht, dab umiere liebe 
Mutter 


— — 


Sophie Blum gebor. Janke 
(Gattin, des seritorbenen Gbriftopber Blum) 
lanft im Herım entichlaien it, Die Beerdigung 
yımdet itatt am Sonntag, den ı7, Mai, 


Todedanzeige 
Freunden md Belannter die tramige Nah Roder ©. 
richt, dab unfer aeliebter Gatte und Vater 45. Pive,, 
Chartes W. Stolba 
Mal geſtorben t. Beerdigung am 
Sonntaß, den 7. Mai, um 12:30 Nachmittags, 
bom Xrauerbaufe, 1400 .. starlod Abe. (ir 
ber 41. Ave.) nah der Ktirrje Ci. Mary of Per: 
petnaf Help, von dort mit Autihen nah dem 
21. Bonifaziuss-sriedhof. m file Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Eliiabeth geb. Kender, Gattin. 
James, Joſeph nd Lilian, stinder, | Sincent @iart 
Mitglied der Ct. Johns Brand Nr, 482, 0. i ee ar 
en — * fria | a _ Mittwoch, den 13. Mat, im Alter von 78 
Sahren janft im Heren entfälaien ift. Die Ve 
J erdigung findet ſtatt am Samstag, den Av. 
To2desanzeiße. | Mai, um 9 Uhr 30 Morcens, von Birren & 
Ie Ss J — 9097 ı . 9 
zerunden d Belannten die traurige Nadı: | Sons Leichentavelle, 2927 Lincoln ve, nad 
enter Werte amd | Der St. Apbonjusitche und von da nad dem 
io, dab unſer innigſt veliebter Battle und Zi, Tofephs-Gottesader. m jtille Teilnahme 
vater bitten: 


Blum, 4436 ©, nildare Avde,, friiber 


Iyumders: Friedhof, Um jtil e 
d.. trauernden Sınterbliebenen: 
Robert G., Dito, bir. 


am 15. 


J Blum, Kinder. 
frſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 


Theodor Boerck 

Mai im Alter von 37 | 

Monaten fanit entichlaien tit. Die Beerdigurg | 
tnder itatt am Sonntag, den 17. Mai, um i2 
von XIrauerbaufe, 1841 Burling Str., 
nach Concordia. Um itille Teilnahme bitten: 
Zennie Bord aneb"r. Herger, Gattin. 
Xawrence, Theodor, Elfie, Nom md 

(race, Kinder, ..cbit Berwandten. 


PBaulina Elart, Gattiı, 
Paul ımd Robert Clart, Söhne, 
Martha Bırnehl, Tochter. 


Jahren und 


Tdesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine geliebte Sattin und 
gute Mutter 


Nach⸗ 
unſere 


Friedericke oehn 
berſtorb. Hermann 
Koehn) 

im Alter von 60 ZJahren, 4 Monaten und 28 
Tagen geitorben 11. Die Beerdigung 
ftatt dom Trauerbauie, 1045 Grie ir, am 
Sonntag, den 17. Mai, un 1 Uber Nachmittags, 
nach der St. Johanneslirche, Hoyne pe. md 
Walton Str. don dort nad dem Concord a 

Sottesader, Die trauernden Hinterbliebenen: 

Fohann Kochn, Wutte. 

“Arthur, Otto ımd @liie, Kinder. 

Etta_ und Martha KRochn, verwittwete 
Zchwiegertöchter. fria 


(Mutter der und Georg 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtüßungs-Verein 
Chicago. 
Den Mitgliedern zur Nackricht, daß 
Stto Klick 
bon der 17. Seltion geitorven iit. Beltattung ain 
Zamstag, den 16, Mai, Wiittags_ 12 Ubr, bon | 
1852 Bernice Ave,, nah der St. Jobn's Kirche, 
vohne Mpe, und Cornelia Ztr., von da nad 
dem Concordia⸗-Friedhof. Achtungsvoll: 
Kofeph Sieben, Selr. 


von 


Todesanzeige. 
Sreunden ımd Belannten die iranrige 
viot, dab meine liebe Schweiter 
rriederita Yravis 
(Gattin des veritorbenen Auguit Mavis) 
an. 13. Mai 1014 gefitorbeit ift. Beerdigung, bum 
dir Wohnung der Schweit:-, 2720 <.. Ebhields 
Ave., am Zamstag, den 10. ai, um 2 Ubr 
Rachm. mit Autos nah dem LDalwoods:sricedäot, 
Die trauernde Schweſter: 2 
dofr Frau Hermann Drews. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 

richt. daß unſer geliebter Sohn und Bruder 

Elmer Uhlich 

(Zohn der dveritorbenen Martba UHlich) 
geitorben ilt. Veerdigung Sonntag Nahmitlag 
| um 2 Uber dom Trauerbouie 1741 Carmen 
Mpde.. mit Autos nah Kunrerdia, Um jtille 
Teilnahme bitten die jrauernden SHinterbite- 


benen: 
Adolph Uhlich, Pater. 
Eiiie, Hazel, wila nnt Madel Ilh- 
lich, Geſchwiſter. dofria 


Nach 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rach⸗ 
riht, dal; umiere geliebte Gattin und Mutter 
0. Eliſabeih Brei 
(geboren am 9. Miai 1844 in Mainz, Deutfch- 
land) am Donnerstag, den 14. Wai, 1:30 Lkr 
kadm:, geitorben fit. Die Leerdigung iit privat 
den 17. Wat, nah dem 
Die trcuernden Hinterblic- 


Maler—Anftreicher! 


Handbuch für Delorationd. und Stubenmaler; 
258 Zeiten mit dbielen egtrbrildungen, gebun- 
den, 31.50 — Der Anitreiger; ein Hilſsbuch für 
3..nmermaler, Bagem, Möbel- und Mietall- 
Ladierer; ca. 200 Seiten, reih illuftrirt, ge— 
bunden, 81.35. — Handbu. . der Ladierkunft, iv 
wıe genaue Anleitung zur Bereitung der Fir 
niffe und Lade; 400 Seiten mit 57 Aulufratio 
ner, gebimden. $1.95. — Praitiihe Pücher für 


Sracelands Friedhof. 

benen: - z 
John "rei, Gatte, mebit Kindern umd 

frfa =. Berwandten. 


— ——— — JZandwerler in größter Ausivabl. 
— Adelina Birr, am 13, Mai, 2 


— A ERDE 2 CC 
Sum 1 yuE manıt. aaa dm &ı s0 
Be En * a 


— * 


— 


ſallen, 
| lieber 
aß furzer Kramibeit im .lter bon 65 Jahren | 


Hinterblies | 


Freunden ugd Belannten die traurige Nade | 


im Alter don 36 Nahren jenit im Heren ent= | 


dont | 
Yaftings Str., nah dem Gons | 


Frau Kaff und 


der Babnſtation an 49. 
um 12 
Ur Mittags, don der Wohnung ibres Eohnes | texader. 
naw ver Bethlehem Evanael. Kirdıe, | 
MecReynolds ımd Banlina Ztr., niit Mırtos now | 
Teilmabme bitte | 


| richt, dab umjer lieber Gatte und Vater 


findet | 


Todesanzeige. 

E3 bat dem Herin über Leben ımd Tod ce: 
da; mein geliebter Gatte_ und umjer 
Vater, Eobn, Bruder und Schwager 

Dito Kl’a 
im Mlter bon Jahren, 2 S : 
zagen am 12, Mai fanit m Seren entichlafen 
it. Die Beerdigung findet fiatt am Samstag, 
den 16. Mai, nm 12 Uhr Wittags, vom Traut r= 
baufe, 4852 VBernice Ave,, "ah der St. Johan— 
nestiche, don da nach ren Concordia-Gottes— 
ader. Um stille Zeilnabme bitten die tranern- 


90 


| d°+ Sinterbliedenen: 


Klara Klik ;,cbor. Beer, Sattim. 

Marie, Iocter. 

Albert und KAarol.na Klid, Eltern, 

Ida Klick und ran Louiſa Schuls, 
Minnie, Ella u. Kart, Geſchwiſter. 

Wilhelm Schultz, chwager, nebſt 
Schwiegerelfkern und Schwägerin— 
nen. 

chöne Pierte, 

Haus mich ein. 


Tut mir auf die 
Yabt in Gottss 
dh, wie wird an diefem Drte 
Meine Seele fröblih iein. 
Hier iſt Gottes Anzeſicht, 
Hier iſt lanuter Treit und Licht. 
dor 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere liebe Tochler und Schweſter 


Margaret Folmen 
(Tochter des verſtorbenen John Follman) 
am 13. Mat 1914 im Alter don 29 Zabren, 1 
Monat und 8 Tagen aeitorben iit. Veerdianmg 
findet statt bom Trauerbauie, 5411 S. Bilb°v 
Str., Sonntag, den 17. um 10:30 Bormt,, 
ab der St. Augnitinustiche, bon dort nad 
Str. md ibland Ave., 
und mit der Bahn nah dem St Marb's:Gvı 
Um stille Zeilnakme bitten die trau: 
ernden Hinterbliebenen: 
Thereia Follman, Mutter. 
Anna Sberhard, Gcorge, Anthony, 
Better, Marie und Tereia Yoti- 
man, Geichiwiiter, mebit Wer- 
wandten, dofr:a 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 


Hermann Buettner 


Gatte der verſtorbenen Ottilie Buettner gebor. 


Kerlin) im Alter von 57 Jahren geſtorben iſt 
Beerdigung am Sonntag, den 17. Mai, um 12 
Uhr Mittags. bom Trauechaufe, 44309 
Aven nach der Immanuelstirde, O. Str. 
Michiaan Ave., von dort mit Anrtcs nad 
Mount Hope Friedhof. ım ftille Teilnahme bit 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Fran Edward Metealfe, rau George 


| ader._ 
den Hinterbliebenen: 


Monaten und 8 | 


| bBotiesader, 


Ya 
Nach⸗ 


iſt. Die Beerdigung findet ſtatt vom Trauer» 
bauie, 3215 For Eir., Sonntag, den 17, Mut, 
um 11 Uhr Borm., nach der Hl. Streuzlicche und 
dann mit stutihen nad dem »Betbama Wottes- 
Um jtille Zeilnamme bitten Die trauerns 


Minnie, Vinrie, Edward, 
walterjett, Ninder. 
Frau Zauberſee, Frau Rausty, 
Fran Altmann, S—Schweſtern. 

Herr Henning, »perr Schmeckel, 
Bruder. 
Herr 


Mrs. 


wWalterſett, Schwiegerſohn. 
ri 

Todesanzeige. 

und Belannten die traurige Nach— 

meine geliebte Gattin und unſere gute 


Freunden 
richt, daß 
Mutter 

Barbara Geilenfirchen 
(Mutter des veritorbenen Chas, Geuenlirchen) 
im Alter von 36 Jahren gertorben iit. Die Bes 
erdigung findet flat am Samstag, um 8:50 
Vorm., vom ZIrauerhauje, 4446 ©. Waſhtenaw 
Ave., aus nah der Üt. Mauritius stirche, wo 
ein Hocdamt zelebrirt mwırd, md don da m 
sutihen nach dem Bahnyof Ede 4U, und Av: 
land Ave,, dann mit der Babı nah dem Et. 
Marien Gottesader. Die trauernden Sinters 
bliebenen: 

Mathias Geilentirhen, Gatte, 

Mathins jun, Sohn. 


Todesanzeige. 
Deutſche Gilde Humboldt Nr. 3. 
Den Schweſtern und Brüdern zur Rachricht, 
dag Bruder ⸗ 
Oscar Slion 
Mai geſtorben iſt. Beerdigung findet 
ſtatt am Sonntag, den 14. et, um 1:30 Ja 
utttags, dom zrauerbame, 2421 „bomas Zir., 
Die Beamten jmd eriucht, ich tm Bereinslotal 
1U58 N. Weſtern Milde, emsıtellen, um Dei 
bernorvenen Bruver die legte Ehre zu erweifcn, 
Beerdigung in Mount Ulive. 
Nubolph ırbad, 
Heniy :crhling, 


J7 * 
Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die tkraurige Naäch— 
richt, daß meine getiebte Gattin und unſere gutt 
uter 


am 14, 


Borligender, 
Selretär, 
— — 


Erneſtina Keiler 
am Dommerstag Morgen, den 14, Mat, im 
Alter von 57 „ahren gehorven in.Die Beerdi⸗ 
gung jtndet Natı am Eommtag, ven 17, Mar, us 
1 Uiyr Rachmittags, vom Araduerhauſe, M Wen 
23. Place, aus nach der zwerten deutſchen Me— 
hodiſtemirche, Ecte Princeton Abe. und 28. 
<tr., um 1330 Rachmutag nach dem Concordia 
Die tranernden Vinterbliebenen: 
Gar Seller, Gatte, 
dred, GHas,, Lizzie und Bertha, 

Kinder. 


Geſtorben: 
1914, 19 


George F. 


Reiſer, am 12. Mai 
Sabre, 5 


Monat: ınd 14 Tage alt. 
Geltester coyn bon Yeriha und dem beritors 
beren Kart 9", Reifer; Bender !von William, 
Louiſe, Lulu und Frau Freo Anderion und Dr 
verſtörbenen Friß Reiſer. Schwager von Fred 
Anderſon und Frau Reiſer. Beerdigung au 
Samstag Nachmittag ıım 1:30 bom Trauerhauſe, 
36,2 X. Sonne Mpe,, nah Montrofe Sriedhor, 
dorr 


Zur Erinnerung. 
an unſere vielgeliebten Eltern 
Johann und Albert Barz 


Ruhet ſanftl 


Die raucrnden Kinder. 


— — — 


Zur Erinnerung. 
an unſere geliebte Tochter und Schweſter⸗ 
Dolly Kiesgen 


| welche heute dor 4 Jahren, am 15. März 1010, 


Fifth 
und | 
de: | 


Rudolph, Kran Nobert Leifer ud | 


Edward Bur-'tier, Siinder, 


la 
Todesanzeige. 

Eurela Loge Nr. 58. J. O. D. 

Den Beamten und Mitgliedern 

traurige Nachricht, daß umere 

Bora Schröder 

Donnerstag, den 14. Mai 


F. 
biermit 
werte 


vie 
Schweiter 


am 
iſt 
Trauerhauſe, 1803 W. Superior 
Balduheim zur ewigen Ruhe 
Verſammtung der Beamten im der 
puntt 12 Uhr. In F. L. und W.: 
Johanna Bres, O. Meiſter. 
Roſa Brown, Selretärin. 


etr., 
beitattet wird, 
Logenbalie 


Torcdanzeige 
Freunden und Belannten die traubrige Naxd- 
richt, dak umfer geliebter Hatte ıınd Water 
Robert Lanten chlager 
a. 14. Mai 1914 geſtorben iſt. Beerdigung vom 
Trauerhauſe, 3347 LeMohre Str., am Zomit: 


I 
J 1914, geſtorben 
und am Sonntag Nachmitica um 1 Uhr vom— 


na | Papnen. 


| 
| 


tag. den 17. „Nat, um 1 Ubr Nadım., nad deut | 


Nsaldbeint-Sriedboi. 
die trauernden Sinterbliebenen: 
Anna Zautenichiager, Gattin. 
Alfred, Zobn fcia 


Todesanzeige 
‚greunden und Velannten die traurige Naib: 
tit, dab umnjer lieber vater 
Edward Bi.iint 

arı 14. Mai 1014 geitorben iii, im feiner Woh- 
nung, 6146 S. Wiarfbfield Ave. Die trauernden 
vinierbliebenen: 

Stto Birkigt und Fran Anna Podeweil, 

stinder 


Todedanzeige, 
St, Peters Frauen ·Verein. 
Den Beamten und Schweitern zur Nachricht, 
daß sihweiter 
Dorothea Schroeder 
neitorben ift. Beerdigung fi ..et itatt am Eonn- 
onen 60 het eh m 
* J or Y,, 
the dann nah Wii . Die " 
nebeten, en der tirch ichen J 


⁊ 


Um ſtine Teilnahme bitten 


geltorben tıl, 
Ein liebes, autes Tochlerberz 
Sit uns zu prüb bearıben, 
wir Tirblen semmt tiefem Schmerz, 
Sas3 Wir verloren baden. 
Ste war jo edel, war jo gut, 
Die num im Fühler Erde rubt, 
Geliebt, beweint und wwoergeſſen, 
Bis wir uns wiederſehen. 


Die trauernde Mmiter und Geichwiiter 


Waldheim. 


Linziger Deuter Iontefltiwndieher srIedyol Du 
Ehicane. Durch Wietronolitanbochbahn für dc 
zu erieichen, gleichjalld auch mit alten Strapen» 
willige Vegräbnihpläße pe ın dielem 
ſchoͤnen riedbor auf Adichlagszablungen au ya- 
ben. —Gcenerai Offices: Foren Bart, ZU. 
Auflin 7096, Local Bbone Foreft art . 
G. &. Geift, PBräl.; Anguft Biaft, Bizsepräl.: 


| Fred Man. Eelrctär nnd Schagmeifter: Natob 


Schwab, Superintendent. 


WESTERN BELMONT-CLYBOURN ÄVETROSCOE KV 

Dusbende von n ı! Dusßende von 

„Shoms‘ N) nei: Fahrten 
Rieſen⸗Illuſion Moniter Goniter 


Welt-strieg! | JACK RABBIT 
Pharao’s Tochter! LEI ALOHA! 


Wunderbares Schanitüd ; Sawaiiihe Truppe 
a en 
30,000 Bid. Riejenfiih—1? Walfiche 
Vierbeinige Frau See - Kühe, 


Niele neue Tarbietungen Towie die beiten der 


lesten Saiion, einſchließlich 
„Sinten der Titanie“ 
Rennen um's Lehen nen 
ro 6 ie» 
Sue, PIEREII rl 
Riverview Shoos Blues 
— — — — 





PETER 


| Sm morgen nu ae 


ER 


— EEE 


Kaden und probirt einen diefer 


Rofwell fünfzehn Dollar blaue 
SergeAlnzüge an, 
bener, ganzwollener,. handgeichnei- 
deter Serge2lnzug in den neueften 
zwei und drei Knopfmodellen. Wir 
eriparen Euch Geld. 


Ihr werdet jedes neue Mujter und jede neue Mode vertreten fin- 
den in unjerem riefigen Lager von guten Kleidern für Männer 


und junge Männer, Genug graue und fancy blaue und die neuen: 
ichwarzen und weißen Gffefte, 


Ein feingewo: 


Zu jedem Preis, den Ihr anzulegen wünicht, $10.00, $15.00, 


und Schnitt, 


520.00 und 525.00 erhaltet Ihr extra Qualität 


die uns zu den führenden Kleider: 
händlern der Nordweitjeite gemacht haben. 


tigt unjere fpeziellen Werte zu 


Beſich⸗ 


815 


Elegante Anzüge für junge Männer in den neueſten 
Muſtern und Facons, zu 


$10:0 


THE 


BEBEN Su — 


ae) — Kr 
SZ The Store * ze me a 


— 
STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EECHANGE 3 gi 


Art nm 


$12.00 


$15.00 


JOHN S. EDWARDS, Press 
Milwaukee and Armitage Aves. 


ESTABLISHED 1875 BYE. 2 LEHMANN _ 
ET EEE TEE 
H —9 


Ba . 2 





Wu — E— Arie Li 


d%-Morrow | 8 


QUALITY CORNER 


—XRX nn 


— 


ae einen neuen Srühjaht = Anzug für 
811.73 zu hauen, mag fich fo Ichnell nicht wieder bielen 


E3 ift ein jehr geringer Preis für einen jehr quten Anzug. 


Unter gewöhnlichen 


Umftänden würden wir Anzüge zu 11.75 faum empfehlen; aber mir fauften dieje zu 
einer bedeutenden Preishe rabjegung — daher jind wir imjtande, was wir al3 „gute“ 
Anzüge, „moderne“ Anzüge, „gut gemachte” Anzüge bezeichnen, zu einem Preije zu 
offeriren, den Jhr jonit für bedeutend minderwertigere Kleider bezchlt. Während ver . 
bergangenen Woche haben mwir eine große Anzahl diefer Anzüge zu diefem 

Preiſe verkauft, und die Männer, welche ſie kauften, waren erſtaunt, als ie 


die yacon und die Arbeit in diefen neu en Frühjahrsfleidern jaben. 
aus reinmwollenen Stoffen 
ind das Erzeuanif eines der beiten Klei- 
Die Etikette im Innern der 
Ale Größen von 34 bis 44 Bruft- 


züge ſind handgeſchneidert, 
gemacht, fie f 
— — Chicagos. 
Taſche beſagt alles. 


maß in Anzügen, welche wir regulär zu 820 und $25 


markiren würden, 
zu dem ſehr niedrigen Preiſe von 


für den Samſtags 


Verkauf offerirt 


Die An— 


75 


Wir zeigen — ⸗⸗ eine vorzüglidıe Partie von Anzügen aufwärts bi3 3u $30, 


|  $15 Balmacaan? 
junge Leute, 
Note. Handgejcnmeidert, 
und elegant pafiend. 
Cravenetted, wodurch 
werden. 
zu 44. Speziell für 
Samstag zu 


gu te 
Die Coats 


dert Paar dieſer gutbek 
dem regulären. 


fir Männer und | 
mit Eatin-Vermeln und 
Muſter 
ſi x 
fie mwajjerdicht 
Sröfen rangiren bon 32 bis 


annten Marfe 


Regenröde 
regendicht), 
Facons un * 


Slipon u. 
ner (garant, 
Sorti ment 


Wir emp 
für San 


taq aum 


ſpez. 


| laufen bon $15 herab bi3 


em Preije, 
edenen Rartien. 


Partie Nr. 1 find _Beinkleider, die 36.00 bringen follten, marfirt zu $3.95. 


Partie Nr. 2 jind Beinkleider, die $ 


Bartie Nr. 3 


Viele Outing-Beinkleider, Waiſt Fitting u. Cuff Bott 


Sommer Kleider — in unjerer 
Offie e Coat 
ııtlei der, Auto D 


und 


Bei 
x 


Sommermaar -Abte 
; weit; Ber Dud, weiße Serge, 
Duiter3, Motorchel [e 


5.00 bringen folliten, marfirt zu a 53.45. 


find_Beinkleider, die 54.00 bringen jollten, marfirt zu $2.95. 


© 2 —* B 
u. m. — 


each und fanch 


Anzüge v. zu niedrigen Breifen. 


für Mäne 
großes 
Muſter. 
Unſere Breite find vollitandig und 
$3.95. 
fehlen einen Coat beſonders 


aAStag x 10 
Preiſe A —— —— 
ee ee 


Kinaly Männer-Beinfleider zu mäßigen ut 
Veinkleider zu 
Zum Verkauf morgen in drei ve vicbie 


Bir fauften mebrere huns 
bedeutend unter 


n, in jeder Partie zu finden 
ıng zeigen wir Balm BenchCoats 
geſtreifte Flanne;⸗ 


Bargains in Knaben— Anzügen und Kopfbededung 


Knabenanzüge, Größen 7 bis J 
17 Jahre, in Norfolk und dop— neu 
pelbrüitigen Facons; Caſſime-⸗9 
res, Cheviots und blaue Ser⸗ 
ges; auch eine Partie doppel— 
brüſtiger Anzüge, 
kirt für Samstag 
zu nur 


Streitpoſten verboten. 


KRichter Baldwin will Anſchuldigungen im 
Streit der Mäntelmacher unterſuchen. 


Richter Baldwin hat der Mantel- 
machergemerfjchaft Nr. 44 „und Ge- 
nofjen“ nunmehr verboten, vor oder in 
der Nähe der Werkitatt von Harry 
Bernitein, 1242 : Milmwaufee NXbe., 
Btreifpoften zu halten, und der 
Bemerffchaft fünfzehn Tage Zeit zur 
Beantwortung der Klage Berniteins 
jegeben. Gleichzeitig Tündigte er an, 
daß er die eidlich erhärteten Angaben 
Berniteing und feiner Arbeiter über 
Finfhüchterung, Erprelfung und 
Meberfälle unterfuchen und die Schul- 
Yiaen den Großgejchiworenen überant- 
borten werde. Er lehnte e8 ab, in eine 


GASTORIA Fürsäugiingeund Kinder. 
Me Sorte, Die Ihr mer Gekauft Habt 


Sinabe vaſd a 
eiten Fac Ol 

tuſſian 
und en fach r 
Iren bon 21% 
ipeziell mar= | Dieje jind fpez3. für 


itag marfirt zu. 
4.85 |: 


— 

8 beſetzt 

RB n rang 
9 83 abre— |in 
Zamös | ipc 


1:45: 


und 


ziel marfirt 
181 ge $1.45, 


Erörterung ber 
dung in einem ähnlichen Fall, dem der 
Henriciſchen Speiſewirtſchaft, 
treten. 

Beamte der Pomers Baling Eo., 
321 Dit 51. ©tr., beichmweren fi, daß 
die Bäckergewerkſchaft zweiMal ſchrift 
liche Verträge mit der Firma gebro— 
chen habe, was die Gewerkſchaft be— 
ſtreitet. Dieſe wird morgen Abend 
über den Streik der Bäcker jener Fir— 
ma beraten. Die Bäckerei- und Milch— 
fahrer wollen den Vorſchlag der ſtrei— 
kenden Aufwärterinnen, einen Sym— 
pathieſtreik zu veranſtalten, erörtern. 

— —— — 
Druckfehler. ..Bei dem 
darauffolgenden Tanztränzchen balzte 
die Schwiegermutter mit der Jugend 
um die Wette, 


are de 


ou 


98c 


gerichtlichen Entfcheiz | 


einzu= | 


in, Meueite Entwürfe in Kopf- 
trachten für Knaben ı. Fleine 
| Knaben zu PBreifen, die Euch 
ji cher überrafchen werden - 

Stroh und Wajchitoffen; 
zu $2.95, 


Der angeblich treulofe Gatte. 


Romain Blafeslee, ehemals Befiter 
| der Blafeslee Erpreß and Ban En,, 
ift im Kreisgericht auf Scheidung und 
Nährgeld verklagt worden. Seine Gat- 
tin bezichtigt ihn, mit Yrau Kate Cole 
man, 2512 Wafhington Blod., ein 
Verhältnig zu unterhalten; zur Zeit 
foll er mit ihr in Kalifornien fein. Der 
Ver/lagte hat monatlich $350 Zins— 
einnahmen, die Slägerin, melche er 
angeblich durch feinen Vermalter aus 
ihrem Heim 2417 Weit Eongreß Str. 
zu vertreiben verfucht, $50. 
—+,1.— 

— Triftiger Grund. — Chef: Vo— 
riges Jahr jchon verlangten Sie Gex 
baltserhöhung, aber da Hatte Ahre 
Frau Zmitinge beiommen, was füh- 
ren Sie denn diesmal al3 Grund an? 


—— el Herr. Chef, 3 


REN TER 


| = beſchlieht, geifide 1 un 


terſuchung vornehmen zu laſſen. 
Stellung zur mexikaniſchen Frage. 


Haltung der Bundesregierung in dieſer 
Frage und in den Wirren in Kolorado 
ſcharf verurteilt. — Parteitag kam zum 


Abſchluß. 


Eine gründliche —— der 
Getränkefrage ordnete der ſozialiſtiſche 
Parteitag, der ſeit Sonntag im Hotel 
Sherman getagt hat, geſtern an, ehe er 
ſeine Beratungen zum Abſchluß brachte. 
Verſuche, den Parteitag zur Stellung— 
nahme in ungünftigem Sinne zu ver— 
anlaſſen, ſchlugen fehl. Statt deſſen 
wurde befchlofjen, einen von der natio, 
nalen PBarteileitung zu ernennenden 
Sonderausfhuß mit einer lnter- 
fuhung des Problems in allen feinen 
Phafen zu betrauen. Diefer Ausfhuß 
foll den Einfluß der Frage auf die 
Wohlfahrt der Arbeiterfchaft und die 
Haltung der Jozialiftifhen Partei in 
den verfchiedenen Ländern Europas 
unterfuchen und der Parteileitung mes 
nigitens vier Wochen vor dem nächiten 
Parteitag Bericht abitatten. 

Schwer verdammt wurde bie Hal- 
tung der Bundesverwaltung in Be- 
Ihlußanträgen über die Lage in Me= 
rifo und Kolorado, die ebenfallö in der 
Schlußſithung des Parteitag ange- 
nommen iourden. Hinfichtlich der Lage 
in Merito erklärte der Parteitag, daß 
ein ausreichender Grund für ein Eins 
greifen mit Waffengewalt nicht vor= 
liege, und verlangte jofortige Einitel- 
lung der Teindfeligteiten. Der Bes 
Ihlußantrag über die Lage in Kolo— 
rado geihelt die Haltung Kohn D. 
Rocdefellers des Jüngeren, der die In— 
tereffen feines Waters in Kolorado 
wahrnimmt, Gouperneur Ammons, 
das Dberhaupt des Staates, und Prä- 
fident Wilfon. E3 mwirb erklärt, daß 
zur jelben Zeit, al3 der Präfibent von 
dem Ufurpator in Merifo Genug- 
tuung für die Mihachtung der ameri- 
faniichen Flagge verlangt habe, die 
Soldknechte der Bergwerksbeſitzer in 
Kolorado auf die Zeltitabt in Ludlom 
geſchoſſen hätten, über der die Amerifa- 
niihe Flagge gemeht habe/ „Dazu 
fam”, wirb in dem Beihlußantraa er⸗ 
klärt, „das ſchmachvolle Schauſpiel, 
daß der Präſident unſerer Republik, 
der die Anerkennung Huertas verwei— 
gert, weil Blut an ſeinen Händen klebt, 
einen beſonderen Geſandten zu John 


D. Rockefeller dem Jüngeren ſandie, 


der ihm die Anerkennung verweigerte. 
Weitere Beweiſe dafür, wer wirklich 
die Geſchicke dieſes Landes kontrolirt, 
ſind nicht nötig.“ 

Deutſche Kandidaten indoſſirt. 

Der republikaniſche Klub der 22. 
Ward indofſirte die Kandidaturen 
zweier deutſcher Kandidaten für 
hohe Countyämter. Er erklärte ſich für 
die Kandidatur von Geo. K. Schmidt 
für das Sheriffsamt und von Stadt— 


richter Henry C. Beitler für das Amt 
des Countyrichters. 


Cermak unterſtützt Owens. 


Einen Beweis dafür, daß der = 
bang des Kongrepabgeorbneten X. 
Sabath im 5. Kongrefbezirf, wie Biel 
fach verlautet, der Auflöfung nahe ift, 
lieferte gejtern der erite Stabtgericht3- 
diener Anton %. Germaf, der biäher 
Sabath regelmäßig nachdrüdlich un⸗ 
terſtützt hat. Cermak, der das Haupt 
der demokratiſchen Organifation der 
12, Ward ijt, erklärte, daß er nicht 
Stadtrihter Thomas 5. Scully, den 
Kandidaten Sabaths für das County- 
tihteramt, unterftügen werde, fondern 
bielmehr für die nochmalige Nomina- 
tion Countgrichter Diwven?’ eintreten 
erde, Die Erklärung Cermat3 ift um 
jo bedeutungspoller, als Stadtrichter 
Scully im ſelben Kongreßbezirk wie 
der Stadtgerichtsdiener wohnt und 
ihm ſtets perſönlich nahegeſtanden hat. 

— — — 


Dom Grundeigentumsmarft. 


Ueber $500 den SKrontfuß an der Ontario 
Str, im neuen Hafenbe;irf bezahlt, 
Meuire, Cobb & Lull,die Befiter 

ber Hotels Alerandria und Bradford, 

haben ein Grunvjtüd an der Ontario 

Strafe, 200 Fuß öſtlich von Fair— 

banks Court, an die Chicago Title 

and Truſt Co. zu $110,000 verkauft. 

Das Land liegt in dem neuen Hafen- 

bezirk. 

Folgende Zinshausverkäufe wurden 
angemeldet: An der Nordoſtecke der 
Hamlin Ave. und Weſt 19. Straße, 
55 bei 116 Fuß, mit 38000 belaſlet, 
bon Richard Emerſon, Kelliſton, 
Jowa, an Noah J. Myers, Denver, 
Kolo., für 324,500; an der Sübdoft- 
ede der Dalley Ave. und Weft Erie 
Straße, 45 bei 125 Fuß, mit $10,000 
belaftet, von Dr. James 8. McChes- 
ney an Henry PBumpian zu $20,000; 
3652 Armitage Ave, mit $8500 —* 
2 bon Satob ©. Gray an Herbert 

Dahl für $16,000; ala Teilzahlung 
erhielt Gran eine Bauftele, 48 bei 125 
Fuß, an ber Nord 48. Ape., nahe 
North Ave; an der N orbiveftede ber 
Armitane Ave. und Hacod Straße, 50 


Die befte 6 Gefundheit 
it das MNecht jeder rau, aber 
biele find heimgefuht von fahler 
Hautfarbe, Kopfiveh, Kreuzjchmerzen, 
Niedergeichlagenheit — bis fie lernen, 


daß fie fichere Hilfe finden durch 
den EEC bon 


rd 


Sum An 
Drops | N N | 


verichiedene Fla- 
vors und Farben, 
die gute altmodiſche 
Sorte, ſpeziell für 
Samſtag — das 
Pfund zu — 


900 


STATE MADISON =» DEARBORN STS. 


Milanaife ſel 
Handſchuhe für 
men, doppelte Fin 


Männer: u. Snabenanzüge; ungewöhnt. Werte . 


Ganzwollene im Garn gefärbte blaue Serge- Anzüge für Männer und junge Männer — die beliebte 

3-nöpfige Zacon — der Coat mit Mohair gefüttert — Größen 35 bis 48; wie auch Anzüge in 2 und 
3-nöpfigen und Norfolt-Modellen — gemaht aus dauerhaften Stoffen in den neuen s 

Grau, Lohfarbe etc. und in Kreide u. Bleiftift-Streifen—viele davon mit 

„Bateh“-Taichen — Größen 31 bis 44 — Werte bis zu $10.00 — jpeziell 


in diefem Berfauf 


81.25 Rhafi- i-Hoſen mit Guffs fir Männer 


mit Giürtel-Schleifen 


— vorzüglich geeignet für den Aufenthalt 


im freien und für 


— Größen 30 bis 48 — fpeziell 


am Camsdtag zu 


und Ceitenichnallen, 


Fiſchen etc. 


sie: 


Mofe Norfolf Modelle, mit zwei —* Knicker⸗ 


Schfichtem Grau und 
braunen SKreide- u. 


Größen 6 bis 17 Yahre—4.50 
Werte — jpeziell morgen in 


diefem Berfauf zu 


Putzwaaren 


Ungarnirte Java Hüte für Mäp- 
Ken und Kinder, in hübſchen Fa— 


cons für die lieben Klei⸗ Sic 


nen, 0 BEER * 
für. .. 
Hüte für 


Mädchen 
und Sin 
der, bübfch 

ım. Spiten, o 
Band, Blurs.. 
men unb 1 
Weizen, 
Harnirt— 
bellfarbig, 
andere 
verlangen 

bis 54 — 

für 


1.73 


Ungarnirte 
Azure Hüte 


Mädchen - Kleider — fchüne , 85 Junior-Coats — neue 
gemacht Modelle, gemaht aus ganz- 
aus weißen Yarmns, bejett mit wollenen Neuheiten in geſtreif⸗ 
Spitzen⸗Einſätzen, Panels aus ten 
Stickerei u. feinen „Tucks“ — abſtechenden Farben oder in 
„Ffull plaited“ Skirts; wie auch harmonirenden Farben — in 
Percal⸗Kleider in ſehr ſchönen 


kragenfreie 


Neue Waiſts 


1. 25 Damen⸗Bluſen, in zehn 
verſchiedenen Moden zur Aus⸗ 
wahl gemacht aus ſchönen 
Voiles, Crepe Cloths, gemuſt. 
Crepes, Dresden Crepes, Seco 
Seiden ete. — 
prächtigbeſetzt 
mit Allover⸗ 
Stickerei und 
Spitzen Ein— 
ſätzen, Veſtee 
und geſtickter 
Kragen, mit 


„brofen 


Kragen 


Schultern — 
mit Kimono⸗ 
Aermeln, in 
all den ge— 
wünſcht. Far⸗ 
ben, wie auch JU · eun 
in vielen far« | Kropf, 
bigen Muftern 
auf weißem 
Grund — in 
\ Größe 34x44 
fpeztell zu nur 


6 bis 11 


bei. 125 Fuß, Läden und Wohnungen, 
mit $35,947 belaftet, von Bhilipp 
Shapiro an einen nicht genannten 
Mann zu unbelanntem Preife; auf 
der Sübfeite der Weit 63, Straße, 
167 Fuß meitlih von der Afhland 
Une., 48 bei 125 Fuß, Läden und 
Wohnungen, mit $25,000 belajtet, von 
Margaret E. Pedgley an George Che: 
nen zu nicht genanntem Preife. 

Vier Ucres Land an der Koftner 
Aoe.. von der Abdifon Straße Jühlich, 
auf der Weitfeite von der Chicago, 
Milmaute & St. Paulbahn be- 
grenzt, find von Sophie D. Erandall 
an Kane D. D’Heron zu $20,000 ver= 
fauft worden. 

Ihad D. Howe hat von Philipp 
Augiten auf 99 Jahre die Liegentchaft, 
40 bei 105 Fuß, an der Sübejtede der 
Gottaae Grove Ave. und 39. Straße 
zu $2700 jährlid mährend je 
eines Jahrzehnts und ſpäter zu 
833000 gepachtet und ſich verpflichtet, 
auf dem Hinterteil ein Ladengebäude, 
im Anſchluß an das Vorderhaus, 
errichten. 

Charles H. Wehrſtedt hat ſeine alte 
Heimſtätte nebſt Grund, 201 bei 400 
Fuß mit Uferrechten, auf der Oſtſeite 
der Sheridan Road, nördlich vom 
Leuchtturm von Groß Point, in Evan— 
ſton, an A. E. Cook zu rund 840, 000 
verkauft. 

Die Northern Mutual Life Inſ. 
Co. hat 875,000 zu fünf Prozent dem 
katholiſchen Biſchof gegen Hypothek 
auf das Kircheneigentum an der Norb- 
oftede- der Wood und Meft 46. Str., 
134 bei 264 Fuß, geliehen unb bie 
Chicaao Title and Truft Eo., als 
Treuhänder, $60,000 zu ſechs Pro— 
zent, der Chicago Packing Co. auf 
ta3 Eiaentum 4535—49 Groß Abe. 


— a der Hibe (him ee — 
a men under 
beiten Sie mich? Das — io —* 
rede Sie doch auch immer * 
Öle. 


Hüle 


Braun, mit grauen und 
breiteren Streifen — 


2.971: 


stleider und Mäntel 


Modelle, 


Plaids“, 
find 


IT. 


Blucher-⸗ u. Spitzen-Facons; 


die allerneueſten Moden — Größen 


— in allen Breiten; Kruegl's 


Preiſe waren 82.00 bis B.50 — | 
unſer Preis in dieſ. Verkauf 


Stoffen, ſchön garnirt in 


„long watited“ oder in „Sport“ 
Cheds und, Moden, wie auch in „Flare“- 
Streifen; die Aermel und der Effeften — in Weiß und 
in  abftechenden‘ Braun, Wett und Grau, jo- 
Farben garnirt — Größen 6 wie in Miichungen— Größen 
bis 14 Yahre — es find dies: 13, 15, 
reauläre $1.50 Werte umd der | 
ipezielle Preis beträgt 


17 und 19 Sabre. 
Es iind prächtige Werte und 
der Ipezielle Preis in 
dieſem Verkauf iſt nur 


2.97|| 
Schuhe und Ozxfords, 1.47 


8 Alle unſere Männer-Schuhe und Oxfords aus dem 

letzten Einkauf von F. X. Kruegl, 
Chicago — zu 31e am Dollar — einbegriffen in den Par— 
tien ſind „Trade Mark“ Schuhe und Oxrfords, gemacht 
aus Patent Leder, Gun Metal Calf, Viei Kid, in „Tip“ 
einfachen Zehen-Formen — in 


344 W. Diviſion Str 


Konfirmations⸗-Anzüge für die 
Knaben, gemacht aus echtfarbigen 2, 
blauen Woriteds u. in | 
Mofe Norfolf Modellen, doppelt 
geſteppte Nähte, „Peg“ Knickers 
durchweg gefüttert; Größen 6 bis 
17 Jahre — ſtets zu 
Kombinations ⸗Anzüge für Knaben — 85 verfauft; fpeziell. . 


Serges, 


53.47 


e: Steife und weiche Hüte für 
* Männer „und Knaben; 
große Auswahl von Farben und Formen 
— die metiten hiervon in fleinen —* 
— es Ze prächtige sı Wer 


eine 


Für Männer 


50c u. 69c Männer- Hemden, 
einige leicht beihmutst, — in 
in gebügelter „Nedband" Form 
— mit befeitigten Manfcdetten, 
ichön geitreift u. gaemuitert, wie 
auch weiche Pongee DOuting« 
Hemden mit feitem Kragen, 
ganz jpeziell für diefen ums 
gewöhnlihen Berfauf 

anı Samdtag zu 
Leder-Gürtel für Männer 
und Knaben — aute Qua— 
lität — mit orydirten und 
mit Meffing -» Schnallen — 
e3 find dies 25c Qualitäten. 
jedoch ,‚‚ieconds‘, deshalb in 
diejem ungewöhnlichen Werfauf 
am Samstag für ein 
Stüd nur 


Unterzeung 


Feine Balbriggan lange und 
Furze Aermel Hemden ımd fnös 
chellange, doppelter Sit; Hofen 
die zum Hemde paſſen für 
Männer, jpeztell mar=' 
firt, zu 
Fein gerippte baummwoll, 
Union Suits für Männer, 
furze Nermel und fntelange 
a. 750 Werte, 
Sle 


An Aermel Balbriggan- 
Hemden und dazu pallende 
fnielange SHofen für Knaben, 
ipeziell für diefen 

BVerfauf zu 


Die Liföre 

Whiskey — 
Jas. E. Pep⸗ 
per, Bottled 
in Bond — 
8 Jahre alt, 
QDuart-Fl., 


1.10 


Gin, befann- 
ter Geneva 
importirter— 
eine Drittel 
amerifanijche 
Gallone, zu 


1.05 


Portwein — 
faliforn ijcher 
die Flaſche zu 


230 


Whiskey — 
Sherry⸗Wein 
7 Jahre alt, 
Quart⸗Fl., 


3% 


Whiskey — 
L. W. Taylor 
— die Quart⸗ 
Flaſche zu 


83. 


FIPTTE : Mäufen 


nnd Surem Laden 


Die Erfahrung von fortſchrittlichen Kaufleuten zeigt, 
daß kein anderer einzelner Faktor im Geſchäfts—⸗ 
betriebe ſo erfolgreich iſt, Kunden zu ziehen, als 


Tungsten 
Elektrische Fixtures 


Sie bringen mehr Licht für weniger Geld und mehr Licht 
meint mehr Käufer und leichtere Berfäufe, 


Telephonirt jest Randolph 1280, 


Kontrakt: Dept, 


und überzeugt Euch von unjeren verlodenden Bedingun- 


gen für Laden-Inhaber. 


COMMONWEALTH 
EDISON COMPANY 


120 West Adams Strasse 


23m. D. Mejunlin Advertifing Agency, Chicago 


Germania Männerdhor. 


In der gejtrigen Generalverfamm- 
lung de3 Germania Männerdhor3 wur: 
den folgende Herten zu Beamten er- 
wählt: 9. D. Lange, Präfident; €. 3. 
—5 Vizepräſident; Frit Goeßz, 

BT 3... —* Sekre⸗ 
tär; und Geo. F 


Jahr. 
erſehen. daß die finanzielle Lage des 
Vereins eine recht günſtige iſt. 


Das Une 


— Deshalb. — Arzt: 
gt Sie 


zapfen brüben im Wirtshaus 
auf? Aber macht denn das fo 


‚Bar viel Geräufch? — MWamper 
net, Herz Doktor, aber der Gebaı 





Aus den Finanzbericht war zu 


ALIEN TE 


Wi # “ 


Pay 
DR nd 


Achtet auf das groie rote 
Schild. Das größte in 
Chicago. 


Türen oſſen, 
9:30 Borm. O 


RXnuhen⸗Auzüge 


$3.50 Knaben-Anzüge, jchöne Nor- 
folt Kniderboder Anzüge, ftark ge- 
naht, aus haltbaren Stoffen, 


s1.15 


$5 Knaben-Anzüge, Gübfche Norfolt 
Anzüge, in fanch Moriteds, Scot- 
ches und Caſſimeres; ebenfalls rein— 
wollene blaue Serge, ſeltene Werte, 


markirt zu — 
81.69 


86 Knaben-Anzüge, Kombination 
Anzüge mit zwei —— * reiche 
Scotches, Caſſimeres und Cheviots, 
feine feineren \ Anzüge i ie verkauft zu 


s1.95 


87 Knaben-Anzüge. Cine 
kenswerte Sammlung von 
Konfirmations-Anzügen, 
lene Stoffe, Norfolk 
Patch Taſchen, 


82.45 


50c Knickerhoſen für Knaben, 
Größen, ſchöne Farben, gut geme 
gute Qualität Stoffe j 


19€ 


75c Kniderhofen 
mwollene vol! 
Sniderboder Facon, 


2% 


$1 Kniderhofen für fin aben, ganz 
mollene blaue Serae Hofen, volle 
Peg Knickerbocker Facon, 


39e 


bemer⸗ 
feinen 
ganzwol 


rrnnz + 
pacons, mi 


+11 
au 


I. 
IT, 


für Anaben, aanz 


‚uaeichnittene 


Stoſſe, 


—— REDE DET 


NG Por 


3650000 


BANKRUPT N u 


Deffentlicher Verkau 


—0 


83665.000.00 


weri 


leider für Männer, junge 
Männer und Knaben 


fen zu 30 Cents am Dollar 
verichleudert werden. 
hr werdet Waaren finden, die Etifetten mit Yabrilan: 


ten-Namen tragen, welde die Saden 
jtempeln, die in der Welt gemach 


Geld bereitwillig zu— 
rückerſtattet. 


beginnt Sumſtag den 16. M 


Frühjahr— Anzüge für Männer und junge Männer 


550 Anzüge für Männer und junge Männer, | 480 Anzüge für Männer und junge Männer, 
zu $30, Mit-Lit 


alle Farben, wert bis ; 


Banterottlager = Verkaufspreis 


54.65 


697 Anzü 
requlärer $25.00 Wert, 


terottlager = Verkaufspreis 


58.85 


1203 Anzüge fürMänner und junge Männer, 
Mit-Lit Mills Ban- 


regulärer $35.00 Wert, 


Verkaufspreis 


512.85 


for sr 
ferottlager = 


Extra peztell! 


150 NEE 


Mit-Lit Mills 
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Was bedeutet das Wahlergebniß 
in Frautreich? 
Paris, Ende April. 
Um die Bedeutung der Wahlen, 
jetzt in Frankreich vorgenommen wur 
den, richtig einzuſchätzen, 
einen Rücdblid auf 
Gegenläte und Kämpfe werfen, die die 
alte Kammer erregten. Sie 
Dintergrund der Schladt. Im der 
Kammer von 1910, die jest ihr Ende 
erreicht, bat, beitanden zwei aroße poli« 
tiihe Strömungen, die ji in eimem 
fHändigen Kampfe um die Regierungs- 
macht befundeten: eine gem äßigt-repu— 
blikaniſche Richtung, die eine Ausſöh— 
nug der Parteien erſtrebt, und eine 
extrem⸗radikale Richtung, die von die— 
ſer Ausſöhnung nichts wiſſen will. 
Briand, der Vater der Beſchwichti— 
gungsbewegung, präſidirte den Wahlen 
von 1910. Er wird im März 1911 
durch ein radikales Miniſterium Monis 
abgelöſt, dem ein zweites radikales 
Miniſterium unter Caillaux folgt. So— 
dann triumphirt die gemäßigte Rich— 
tung erneut in den drei aufeinander fol- 
genden Ministerien Rioncare, Briand 
und Barthou. Kurz vor den Wahlen 
macht die radifale Richtung eine große 
Anſtrengung. Cs aelinat dag 
Mäinifterium Barthou zu jtürzen, und 
3a8 radifale Miniitertum Doumergue 
gelangt zur Macht. Zur Vorbereitung 
ber Wahlfampagne werden mun zmei 
proße Organiiationen geichaffen: die 
radifalen Elemente, die in zahlreiche 
Geuppen zerivalten waren, ihaffen eine 
‚ einzige Geeinigte radifale Tartei, Briand 
md Barthou, die Wortführer der Ge- 
mäßigten, vereinigen ihre Anhänger in 
der jogenannten Föderation der Yinfen, 
Die Affäre Caillaur-Calmette, die mit 
dieiem atoken parteipolitiichen Problem 
direft nichts zu tum hat, erhöbt im let- 
fen Augenblide nody die Ausfichten der 
Gruppe um Briand, Aber es ift jchon 
zu fpät, und das radifale Mintiterium 
Doumergue leitet nun die Wahlen. 

Bey: biejem großen Barteifampfe 
die Kammer von 1910 drei aroke 


muß 


ihr, 


die 
herſtellung 
zeit wird unter 
. . ... I 
die großen volitiſchen 


| 
bilden dei | 


Probleme zu erörtern: die Wahl- und 
— Steuerreform und die dreijährige Dienit- 


zeit, Die beiden eriten Reformen font- 
men nicht zuitande.. Die Wieder- 
der dreijährigen Mkilitär- 
dem Miniiterium Bar- 
tbou mit fnapper Mehrheit angenom- 
men, aber es macht jich jofort eine jtarfe 
Beaen ſtrömur 
minderung der verlängerten Dienitzeit 
geltend, jodar die Yöfuna nicht ale 
definitiv betrachtet werden fann, 

Alle dieſe politiichen und partei- 
politiihen Probleme find aljo ungelöit 
geblieben oder wenitgitens nicht deftnitiv 
erlediat worden, und werden nun vor 
die neue Kammer fommen. Da die 
Stellung der verichiedenen Parteien zu 
einzelnen Problemen im weient- 
lichen befannt ift, jo braucht man nur 

Barteiverjchtebungen zu betrachten, 
um die Bedeutung der Wahlen und des 
Kammermwechiels feitzuitellen. Das Re- 
jultat des eriten Wablganges, das durch 
die Stichwahlen nur wenig verändert 
werden dürfte, zeigt eine Schwächung 
der Geeinigten radifalen PBartei, die 
söderation der Yinfen behauptet ihre 
Poſition. Dieje Parteiverjchiebungen 
erhalten inder erit dann ihre wirfliche 
Bedeutung, wenn man fie auf Negies 
rungsmajorität und Oppofition ver: 
teilt. Da die Oppojition aus der 


Asrn 
vril 


| Föderation der Linken und der Rechten 


beiteht und andererjeits die Sozialiften 
zu der Kegierungsmehrbeit gehören, io 
haben jich alio die parteipolitiichen Ver- 
bältniffe in der neuen Kammer abiolut 
nicht geändert, denn der Berlujt der 
Nadifalen wird durch den Gewinn der 
Sozialiiten ausgeglihen. Wir werden 
aljo in parteipolitiicher Hinjicht bei Be- 
ginn der neuen Kammer zunädit das 
gleiche Spiel erleben wie in der alten. 
E8 fraat fih nur, ob das Bündnik 
zwiichen Radifalen und Sozialiften, das 
für die IBahlen abgeichlofjen war, weiter 
fortbeitehen wird. Die Rabdifalen jchei- 
nen das beftimmt zu erhoffen, und in 
ihren Parteiorganen trauert man jetzt 


nicht über die Verlufte der dene \ 


ge für Männer und junge Männer, | 917 
Mit-Lit Mille 


blaue Serge Anzüge, feines Geivebe, $40 X 
Q 5 Santerot ttlager-Berfaufsprei3 


811.65 


Baden: offen Samijtag Abend bis 10:30. 


für eineftufenweifeßer- | 


Mills | requlärer $15.00 Wert, 


ferottlager = Verkaufspreis 


9.89 


J 


Ban- | requlärer $27.50 Wert, 


ferottlager = Verkaufspreis 


8705 


2341 2841 Ynzüge f fürMänner und junge Männer, | 
Mit-Lit Mills Ban- 


requlärer $37.50 Wert, 
ferottlager = Verkaufspreis 


513.75 


| 
| 
| 
I 


Bartei, jondern man jubelt 
Sieg des Blods der Linken. 
Blof wird tatlählich au 


über den 
Bon dem 
das Heil 


| der radifalen Partei abhängen, die, für 


jidy betrachtet, jchlecht abaejchnitten hat. 
Wenn auch ihr Führer Gaillaur — wie 
übrigens aud) der Führer der Födera- 
tion der Yinfen Briand — mit jtarfer 
Majorität wiedergewählt wurde, jo fann 
man dies nicht als emmen Erfolg der 
Partei, jondern nur als einen rein pers 
ſönlichen Sieg betrachten. Die Radi— 
kalen haben ſich bei den Wahlen nicht 
nur numeriſch, ſondern auch moraliſch 
geſchadet, 
waren, ihr Parteiprogramm von Pau 
aufrechtzuerhalten, indem ſie ſich für 
eine Rückkehr zur zweijährigen Dienſt— 
zeit ausgeſprochen hatten; die meiſten 
radikalen Kandidaten ſprachen ſich in 
ihren Manifeſten aus beſorgter Rückſicht 
auf ihre Wähler für die Aufrechterhal— 
tung der dreijährigen Dienſtzeit aus. 
Wenn die Radikalen den Block mit den 
Sozialiſten aufrecht erhalten wollen, 
werden ſie nach den Wahlen zu dem 
Programm von Pau zurückkehren und 
auch in der Wahlreformfrage Kon— 
zeſſionen machen müſſen. In dieſem 
Falle, wenn der Block beſtehen bleibt, 
was natürlich nicht vorauszuſehen iſt, 
hätte ſich dann an dem parteipolitiſchen 
Bilde der Kammer ſo gut wir gar nichts 
geändert. Auch die Stellung der neuen 
Kammer zu den drei großen Problemen 
der inneren Politik hat ſich nicht ge— 
ändert, der Wille der alten Kammer 
hat ſich in der neuen ſogar verſtärkt. 
Die Majorität für die Aufrechterhal— 
tung der dreijährigen Dienſtzeit iſt grö⸗ 
ßer geworden, ebenſo die Mehrheiten 
für die Wahlreform und die Einkom— 
menjteuer. Solange der Blod der 
Linken bejtehen bleibt, werden wir alio 
in der neuen Kammer das alte Spiel 
erleben, und alles wird beim alten 
bleiben. Im Theater des Palais 
Bourbon, jo meint ein Wibblatt, wird 
e8 nur einen Berjonal-, aber feinen 
‚Brogrammmechfel geben, und dieſer 
De a ER 

feine R ichtiateit. 


Mit-Lit Mille 


Anzüge für Männer und junge Männer, 
Mit 


m 
| 
Vert, 


— State & Jackson 


weil fie nicht in der Yage | 


1000 Anzüge fürMänner und junge Männer, 
requlärer $20.00 Wert, Mit-Lit Mills Ban- 
ı ferottlager = Verfaufepreis 


51.855 


Ban= | requlärer $18.00 Wert, Mit-Lit Mills Ban: 


ferottlager = Verkaufspreis 


56.75 


| 870 Anzüge für Männer und junge Männer, | 
I 
| 
| 


I 
ı 1076 Sale: fir Männer ı und junge Männer, 


| requlärer $30.00 Wert, Mit-Lit Mills Ban 
ferottlager 


ı 810 Anzüge für Männer und junge Männer, 
requlärer $32.50 Wert, Mit-Lit Mills Ban: 
ferottl - Verkaufspreis 


811.75 


fein gewebte blaue 

und junge Männer — in 
Worſteds und Fancies. 
Mit-Lit Mills 


Lit Mills Ban— 


Verkaufspreis 


ẽ 
81075 


tlager 


1,397 
Männer 
Dots, 
Werte; 
reis, 


1083 Anzüge fürMänner und junge Männer, 
| regulärer 46.00 Wert, Mit-Lit Mills Ban 


ferottlager = Verkaufspreis 


Anzüge für 
Streifen, Bin 
Neanläre 845.00 
Banterottlager = Verlaufs 


816.75 


Ertra ſpeziell! 


900 Anzüge für — und junge Männer, Norfolt Anzüge, 
Scoth Effekte, Seideftreifen und blaue Serges, requlärer $35 Wert, 
Mit-Lit Mills Banterottlager-Verfaufspreis 


56.30 


Laden offen Samitag Abend bis 10:30. 


814. 85 
T 


ER 
— — 


Laden wird um 8:30 Ihr geöffnet. 


IEGEL(( 


The Big Store 


erlangt ıunjere am Profit | 
teilnehmenden Stamps. ie | 
find frei mit jedem Einissk | 
1 für jede veranzgabten 10c. | 
Senau wie Baar in 75 
Des Großen Ladens 8 
wenden, oder, falls Ihr 
vorzieht, löſt ſie in Baar 4 


Dept. 
„ver 


IJOP 


Chicago’ Economy Center 


Falls Ihr es verjänmt, dieje Anzüge zu beichen che Ihr 


zu den feinjten 
f werden. 


um 9 Uhr 301 
Il, 


Vormillags. 
Hoſen für 
Männer 


2000 reine Worſted Männerhoſen, 
83 Werte, Mit-Lit Mills Banke— 
rottlager-Verkaufspreis 


95e 


875 feine Männerhoſen, Worſted 
und Scotch, gute Effekte, regulärer 
54 Wert, Mit-Lit Mills Banke— 
rottlager-Verkaufspreis 


$1.65 


1300 Männerhofen, reinmwollene 
Stoffe, eine riefige Menge von Mu= 
tern und Farben, requlärer $6.00 
Wert, Mit-Lit Milld Banterottla- 
ger-Verfaufspreis 


allen neue= 
iten Schattirungen und Farben, re 
auläre $7 Werte, Mit-Lit Mills 
Banterottlager-VBerfaufspreis 


| 89.19 


— — 


1000 Männerhoſen, in 


| durch auferordentl.Linien-regiitrirk, 
| Kertigneitellt während Ihr darauf 
| wartet, Stüd Be 10. Floor Photo⸗ 
| Studio. Seht Proben, 1, Floor, 


Echt Euer eigenes Ich in 
| Motion Pictures! 
u \ { AR BetrachtetEuch felbft wie Ihr feid, 
* | | Eine perfeite bewegl. Photographie 
u N 3 | Ener felbit. Jede Geite u. Bewegung 
HR \ 


einen Faust, tut Ihr End ein großes Unrecht: denn die: 


jelben iind 18.00 


SancylDorjted Anzüge 
Pencil Stripe Anzüge 


— 


Homiſpun Anzüge 
Se ide gemiſchte Anzüge 


Doppelt Twiſt Anzüge 
Graue Serge Anzüge 


50 mit Seide — blaue S 


Serge Anzüne| | \ PR: Taſchen * für junge Männer 


| Reguläre Größen : 24 bis 42 | | gr sorpulente, 37 bis zu 46 | | ae Größen für Schlau | | 


3eder Anzug if reine Wolle Ieder Anzug ifl garantirt 
3eder Anzug if in populärer nener Facon 


Dritter Floor, nördlich. 


Biel könnte von der Fyacon, der Arbeit und den Stoffen in diejen 
werden, 


Anzügen gelagt 
E3 gibt nur einen Weg, Euch von diejer außergewöhnlichen Gelegenheit zu 
überzeugen, und der ift, Euch zu veranlaffen, diefe Anzüge jelbit zu bejichtigen. E3 find 
Anzüge, die für fich felbit viel überzeugender [prechen, als wir dazu imftande find, Wenn 
wir Euch die halbe Wahrheit jagen über ihre Qualität, über die Stoffe, über die Hand- 
fchneiderarbeit, über die vorzüglichen Entwürfe, jo würdet Yhr glauben, daß wir fie zu 
jehr loben. Wenn hr nicht Jagen werdet, daß Jhr noch niemals folche Kleider zu $12.75 
gejehen habt, dann haben wir faljch geraten. 


68 jind mehrere hundert von diejen Anzügen vorhanden, nııd wir erwarben fie 
alle auf eine Art, weldhe uns in den Stand _jett, jie weit unter ihrem wirklichen 


Werte zu marfiren. “br merbet 
arbe und Sto 


auzgenau da 


wün 


Sjenige finden, was Ihr in Be: 
au iell dieſen Berläuf zu nur $12.75. 


— — —— — h — 


und 20.00 Anzüge, ipeziell zu nur 





roehler Duolold Davenport Dell 


zu haben in Eichenhol; oder Mahagony, ge: 


politert mit jchwarjem 
oder jpanifchem Impe: 
rial Keder, zum ſpeziellen 


Deiik von .--------- 


2450 


Bedingungen: 83.00 Anzahlung. $3.00 monatlid). 


ruURNITÜRE Co. 


ER 


512-514 NORTH AVENUE, 


nahe Cleveland Avenne. 


Mieder urick 


anı alten Plah, — — — 


2038 — 2042 MILWAUKEE AVENUE. 


Sammelt unjere Stamps; 


Diefelben jind 5 Prozent in Waarcıı wert. 


Speziell für Samstag: 


Grepe Novelties — 27 
neue ausgewählte Muiter, 
iSc wert, jur 


Zoll breit 


12: 


Straßenfleider — aus Gingham u. 
acone 


Ratine gem., neue Fe ae 98 
gute Muiter, aufwärts von 

Weiſte Damen-Sfirt8 — Tanıc 
jtickt, neueite Muiter — 


90c Sorte, SE: DIE 


hy be 


Hauskleider 
Percale, Großen 3 
ſpeziell zu 


In Gingham 


u nd 


mper, 


58 


Grepe Kinderfleider - 
gut gemacht, hubyd 
Grögen 2—6; 95c wert, zu. 


— mit Ro 
1p Mitte E 


für die beite Auswahl! - 


mählte Minter; itets zu 10c verfauft; 


Lokalbericht. 


———— — — — — — 


Herzlich aufgenommen. 


Hotelbeſiher machen 
Maifahrt im ſchönen Rheingau. 
amerikaniſchen 
wiede 


Amerikaniſche 


Die Hotelbeſitzer, 
welche ſich, wie 
wurde, zurzeit auf einer 
Deutſchland befin 
Mai in Wiesbaden ein und ‘fanden 
dort die herzlichite Aufnahme. ileber 
ihren dortigen Aufenthalt geht He 
Henry P. Coelln, Nr. 1437 N. 
Straße, von ſeinem Bruder 
der bis 1907 in Jerſer 
betrieb, ſeither aber in Wiesbaden als 
Rentner lebt, der folgende Bericht zu: 
„Die amerikaniſchen Hotelbeſitzer 
ſind heute hier eingetroffen. Das 
Wetter iſt ſchön, wenn auch etwas 
tühl. Zunächjt wurde dem Kurhaufe 
ein Beiuch abgeitattet, wo man nad) ei 
ner PBelichtiaung der Räumlichkeiten 
eine = be von Nheingauer Meinen, 
tor des 1911er Jahrganas, 
born zen unternahm die un= 


duch 


Reiſe 


iden, 


ahm. 


| 


| iwers oder ſch 
Nur 12 Dards an einen Buben — Nur für Montag! 
Gluny-Spisen, 3 bis 5 Zoll 


cholt gemeidet | 


trafen am 2. | 


| Kriegs 


| €. Stuart, 


aefähr 200 Köpfe zählende Gefelliinafi 


in etwa fechzia, mit deutichen und 
amerifanifhen Flaggen geichmüdten 
MWaaen eine Rundfahrt durch Die 
Ciadt, worauf fie fich nach Biebrich 
begaben, um di. Seftfellerei von Hen 
tell & Co. in Augenichein 
Der Chef des Haufes feierte die Bezie- 
Hungen der Gälte zu ihren Gajtgebern 


und nach herzlicher Erwiderung jJeitens | 


der amerifanifchen Belucher verabfchie: 


beten dieje jich durch ihren Präfidenten | 
Herrn ziernen t bon dem Haufe Henkeli | 


Dant für die eriwielenen | . 


init warmem 
Aufmerkfamteiten, 
lichkeiten ſich 
a. M. 


de 


um 
mweiter no 
zu begeben“ 

— —— 


Kam nicht weit. 


Detektiveſergeant F. J. 
von der Desplaines 


‚u neuen Feſt 
ch Frankfurt 


Crowley 
Str.Bezirkswache 


verhaftete geitern nach langer Hab an | 


Madifon und Desplaines Straße den 
‚2Bjährigen Edward Fitgerald aus St. 
Rouis, nachdem er dem Burjchen eine 
Kugel ins Tinte Bein gejaat hatte. 
Einem Kumpan des Verhafteten gelang 
:3, zu entlommen. 
durch die Hilferufe von William Brint, 
Nr. 732 MWafhington Boulevard, her: 
beigelodt, ven die Burfchen in eine 

Safje gezerrt und um $5 beraubt hat- 
ten. 
Beitimmtheit als einer der Räuber er- 
fannt, 


— Bospeit — Aufſeher: Wie fom- 
men Sie dazu, Jhr Ellen den Ratten 
zu geben? — GSträfling: Sch mollte 
bloß mal fehen, ob die Tierchen das 
— überleben würden. 

— Umjchrieben. — Herr: Na, ja 
gen Sie bloß, Minna, warum tft h- 
nen denn in der vorigen Stellung ge: 
fündigt worden? — Minna: Weil’s 
mir net a’fallen hat in dem Dienit! 


5 | 
zu nehmen. em 


| der ditlichen 3 


Der Beamte wurde | 


Fihgerald wurde von Brint mit | 


| Col. 


A 5, l 


) Gity ein Hotel J 


| man die 


Seid. D Damenjtrümpfe—bigh Ipliced 


len, in Schtvarz od.0p 
25€ 


Srößen, oyc wert. 


„Serie y 


nnien Suits für Männer - 
aerippt, alle Sr öen, 
macht; 19e Wert, 


Frühſtücks— Kappen — — 
beſetzt, 


eide, mut 


öde 


PIBen 
ſchwarz, 
T Tamenftrümpfe — en 
Finiſh, in ſchwarz, 
l aft; ide Werte, 3 


> —— zed 


Seidene 


gerſpi 


Sanpdjchnbe — Doppe (te 
ra mr 


it 
— Kommt frühzeitig 
breit; ausge= 

Yard 


Fine 
bern 16-Mtnot 


warz; zu 


Te Zn 


fiir Montag die 


Umzug am Gedädhtnihtage, 
Einladun 
Vereinigungen zur Beteiligung. 

W. Pitcher iſt zum Haupt— 
ldes Umzugs am Gedächtniß— 
he 30. Mai, von der 
nd Army Memorial Ajfociation“ 
—* worden. Er hat zu Mitglie 
eines Stabes General Edward 
Young [3 Stabschef, General 
FG. Gtuart als General: 
adjutant, Col, Charles R. E. Koch 
als ®eneralinfpettor, Major Elliott 
Durand als Haupthilfsadjutant und 
Healey als Hilfs: 
talabjutant ernannt. 
den DOrganijationen der 
speteranen und dem aftiven 
Militär können fich auch andere Ber: 
einiqungen militärifchen, patriotifchen, 
wohltätigen uſw 
beteiligen. Alle derartigen Vereini 
gungen, welche teilzunehmen wünſchen, 
werden gebeten, ſich bei General Jas. 
Zimmer 331 im Bundes 
zumelden. 


— ——— —— 


Wal Street bılft, 


an patriotifche und andere 


— 


N mp»? N 
„san Ic9 a)*+ 


(Se en 


haırh ın 
aeba ude, al 


J 


leute im Oſten wollen die Chicago &K 


aſtern Illinois 
In Gemeinſchaft mit 
verwaltern der 
Illinois Eiſen 


Bahn reorganiſi 


den Maſſe— 
Chicago & Eaſtern 
bahn haben Vertreter 
Yorter und Boſtoner Finanz 
gruppen eine Unterſuchung des Bahn— 
eigentums vorgenommen und ſind ſo 
günſtig von den Entwickelungsmöglich 


em, 


feiten der banferotten Bahn beeinflußt | : a 
En i | h 5‘ 8 
daß in jehr furzer Zeit das | nahmen des Jahres 


worden, 
nötige Kapital zur Hand ſein wird, 
die Maſſeverwalterſchaft 
zuheben und den Betrieb zu 
organiſiren. 
Wie verlautet, 


te 


joll es 
anfen, 
veraufblühen der Bahn intereffirt jind, 
fein, die Chicag 10 & Eaftern Jllimois 
nit der Louispille & Nafhvilie⸗ Bahn 
zu vereinigen. Fürs erite aber wird 
beiden getrennt verwalten. 


— — — — — 


die Abſicht 


Schwarze 


Mädchenhändler in 
der Bundesbehörde. 


inſofern merkwürdiger Fall 


Stlavinnen. 
Angeblicher Händen 


ein 


| von jogenannter weißer Sklaverei, al3 
| alle Beteiligten Neger find, beſchäftigte 


geſtern Bundeskommiſſär Maſon. Der 
Angeklagte iſt ein gewiſſer Vincent. 
Er wird beſchuldigt, Negermädchen zu 


unſittlichen Zwecken aus einem Staat 
| in einen anderen gebracht zu haben. 


Die Anklage bezieht ji) auf den be- 
Tonderen Fall von Harriet Sanderfon 


| oder Dorothea Su, welche von Vin- 


cent aus Toledo, D., nad Chicago ge- 


| bracht worden jein n Toll. Sie befindet 
| fi in Zeugenhaft in Obhut des Bun- 


desmarfchalld, in deifen Gemahrfam 
auch Vincent ift. Der Kommilfär hat 
die Verhandlung in dem Yale auf 
den 21. Mai verichoben, 


Reife nad) Bananıa -toftet — 


| Taae. 


Karaltters am Zuge | 


ı Ausbau des Chicagofluffes 
\ Binnenhafen befürmortete. 

| richt führt aus, 
ı 1. Januar 1913 $2,276,628 in ihrer 


| feien $4,620,171, 


auf: | 


die an dem Wie- | 





| rung 


2 
RE 
nt 


zahlern des Abwafjerbezirts $1821. 


Elarf proteftirt vergebtidh. 


Abwafjerbehörde genehmigt Entihädigung 
für nichtgemadhte Reife von Xlew ©r: 
leans nah Chicago, —Präfident Smyth 
legt Jahresbericht vor. 


Intereſſante Enthüllungen über die 
Studienreife dreier Abmwajjertommij- 
jfäre und zweier Ingenieure der Ab— 
twafjerbehorde nad) Panama wurden in 
der gejtrigen Sigung der Behörde ge- 
macht, in der die Kechnung für Die 
Reife zur Genehmigung vorgelegt 
wurde. Sie fojtet den Steuerzahlern 
des Abwaſſerbezirks das Sümmchen 
von $1821.97. Nach längerer Debatte 
genehmigten die demofratifchen Mit: 
glieder der Behörde die Ausgabe, mäh- 
rend die beiden Republitaner Paullin 


und Clark dagegen Front machten. Un | 


der Studienreife beteiligten fich die 
drei demofratifchen Abwaffertommif: 
färe red Breit, Edward Kane und 


James M. Dailey und die beiden In— | 
genieure Edward Kelly und Philipp | 


Harrington. 
Clark verlangt Anfklärune. 


Kommifjär Clark verlangte eine Er: | 
ebe er | 


Härung der einzelnen PBojften, 
über die Sache abjtimmen fönne. 
eriter Linie wollte er millen, 
fomme, dab Hoteltojten, 
und verjchiedentlihe Ausgaben in 
New Orleans, Dampferfahrt bon Co⸗ 
(on nach New $ 
von legterer Stadt nad Chicago nebit 
Mahlzeiten auf dem Weg 
gebracht worden feien, obwohl die Teil 
nehmer an der Studienreile die Rüd- 
fahrt gar nicht über New Orleans, 
fondern über New York gemacht hät- 
ten. Außerdem würden der Abmwalfer- 
behörde 650 Films für photographiiche 
Aufnahmen angerechnet, obmwohl nur 
48 Anfichten geliefert morden jeien 

„Wenn mir die ganze Rechnung einfe- 
ben fönnten“, erklärte 
Glarf, „könnten wir vielleicht verfteben, 
wie es möglich ift, daß die Reilenden 
zur jelben Zeit in New Orleans und 
in New Mort waren. Nach den porge- 
legten Uusmweilen ahen die Reifenden 


In 


in New Orleans Mahlzeiten, die $20 | 
während fie in Wirtlichkeit | 


fofteten, 
in New Nort waren.” 
Clartks Aus führungen 


mer, zu der Antort, nicht. ein Ent fei 
unnüb ausgegeben worden. Fommij- 
fär Thomas Sullivan, der Wortführer 
der Demofraten 
hörde, erklärte im Bruftton der Ueber- 
zeugung, die Meifenden hätten nicht die 
Hälfte defjen, was die Reife ihnen qe= 
fojtet habe, in Anrechnung gebracht. 
Er führte aus, e3 fei urlprünglich be- 
Ichloffen worden, die Reife iiber Nem 
Drlean? nad Colon und die Rückreife 
auf demfelben Wege zu machen. In 
Eolon hätten die Reitenden befchlofien, 


den Rücdiweg iiber New York zu mas | 
Sie jeien der Anficht gemelen, 


chen. 
daß fie zum Srfaß der Koften der ur- 
Iprünglih aeplanten Nücdkreife über 
New Orleans beredhtiat ferien. Die 
Kojtenrechnung wurde genehmigt, und 
zwar einjchliehlich der Koiten für die 
nicht gemachte Reife von New Orleans 
nad Ehicagn. 
Brownes Rebnung beanjtandet, 


Gegen den Einwand Kommilfär 
Paullins murde die Zahlung von 
$1035 an Lee DMeil Bromne von 
Dttamwa für Vertretung der Behörde in 
einer Klage gegen den, Abmwafferbezirt 
genehmigt. Bromne arbeitete zehn 
(Fr verlangte $100 


Tage gearbeitet 
Baullin wandte ein, 
ber nur $50 den Tag erhalten babe, 


hat. Kommilfär 


| und wollte wilfen, wie e8 fomme, daß 


jeine Dienste plöglih $100 den Taaq 
wert jeien. Cine Ausfunft erhielt er 
nicht. Er verwahrte fich nachdrücklich 


gegen die Beichäftiaung Bromnes als | 
| Rechtöberater der Behörde, da der Ab- 


geordnete in der Zeaislatur die Projekte 
des Abmwafferbezirts befämpft habe. 
Jahresbericht des Präfiventen. 
Bräfident Thomas VW. Smoytb leate 
feinen Jahresbericht vor, in dem er den 


Der Be 
daß die Behörde am 
Kalie gehabt habe. Die Gejammtein- 
hätten jich auf 
Eingeſchloſſen 
Steuern ein— 


88,037, 005 geſtellt. 


die an 
gegangen ſeien. 


Abkommen in Sicht 
Demokratiſche Mitglieder des Coun 


tyrats änderten geſtern ihre Haltung 


gegenüber der Illinois TrainingSchool 
for Nurſes, die bisher die Kranken— 
pflegerinnen fürs Countyhoſpital ge— 
liefert hat, entwarfen einen vorläufigen 
Kontrakt mit der Anſtalt und gaben 
ihren Vertreterinnen die Verſicherung, 
daß die Forderung der Anſtalt für den 
Monat April am Montag beglichen 
werden würde. Der Countyrat hat 
auf Veranlaſſung Staatsanwalt Hoy— 
nes bisher die Bezahlung der für Liefe— 
von Krankenpflegerinnen 
April geforderten Summe verweigert, 
weil kein Kontrakt zwiſchen der Anſtalt 
und der Countyverwaltung abgejchlof- 
fen mar. Die Leiterin der Schule, 
Frau Ira E. Wood, hatte mit der 
Drohung geantwortet, die Schule 
werde am 19. Mai die Lieferung bon 
Kranfenpflegerinnen einjtellen, wenn 
fie ihr Geld nicht erhalte. Hoynez Ge- 
hilfe, Hilfsftaatsanwalt E. E. Cafe, 
unterbreitete gejtern den Entwurf eines 
neuen Kontrafts. Demofratifche Mit- 
glieder des Countyrats Sprachen die 
Hoffnung aus, daß er jomohl für die 
Anftalt wie für den Countyrat an- 
nehmbar fein werde, und erklärten fi 


wie es | 
Mahlzeiten | 


Orleans und Bahnfahrt 


in Anfaß | R 


Kommillär 


zz | 


in der Abmwafierbes | 


| er e $1( den Tag | 
| und $35 für eınen Gehilfen, der fteben 


daß Bromne früs | 


in einen | 


in Brivathäufern. 


| ey, die Abgeordneten David. 


im | 


ſon ausgeſprochen. 


WIEBOLDTS! 


.MitwauKe Ave — 


Damen-Ausſtaltungsartikel 


Jerſey ſeidene Unterröcke für Damen — 
in allen nenuen Schaitirungen — regulär 


83. 50 wert — ſpeziell 
offerirt für 


Weiße chineſiſche Seide Shirt— 
Damen, 
reivier— 


Waiſts für 
stragen, 2 
tele Iermel — 


SS 


ar Pau ma STREET. 


— — une — Cole 
für Damen und Mädchen 


zu einer Herabſetzung von mehr als 2. Dies ift eins wi.ffiche 
Erſparniß von 85 bis 310 an jedem dieſer Anzüge. Die Fa—⸗ 


cons und und Stoffe find ohne Ausnahme von anfergewöhnli- 
dem Werte, 


Zweiter 
Floor. 


17.50 Suits, S10.98 


Elegante Suits für Damen und Miffes, in den neneiten Fa- 
cons, aus hochfeinen Stoffen umd gute ‚Arbeit; der frühere 


N f eis 28 1.5 
ER. BAOIE 
525.00 Suits, 514.98 


Snits für Damen und Mifles — Diefe find ohne alle Aus- 
nahme jehr hochfeine Aleidungsitüde, prachtvoll in 7 und 


Heritellung; der frühere Verkaufspreis tar 
s25. 00, 


mit acrolltem 


$1.98 


die Auswahl 


ange Greve Kimones f. 


men — Empire 
Beſatz, 
wert bis $1.08 - 
ipeziell für 

nur 


Odds und End von weißen Lawn Waiſts für Damen, 
mit hohem Kragen und niedrigem Hals, lange und kurze 
elegant beſetzt, bei Hand beſtickt, 


Merr:cl, 


mit Spiten, wert bis zu $3; für 


Rleidungsarlikel für 
Damen 


Haupt⸗Floor. 

Kamm-Sets, Hinterlopf- und Seitentäm- 
me zu einander vpaſſend; regul. Pr. 
$2 und $2.25, fpesiell — — 
Rheinſtein 
Kreis 507, 
Glaitiihe Danrnese, 
per Dußend 


Schwarze, weine oder f.rb. _Nayier double 
Tip Ellbognenlänge feidene Da 


menbandichube, 2 Slaiven 


Saar⸗Bandeaur, regul. 


Schwarze, weine, lohbfarbine oder 
furse double Tip cilbogenlanae Mat ers 
DIamenbandihube, 2 Nlaiven. 


arane 
ſei— 


Schwarze, weiße oder farbige Lisle Da— 
menhandſchube, 2 Klaſpen, eine große Aus 
wahl von Farben; ſowie weiße 
ſchwarzer Stickerei, zu 


Benice Spitzen⸗Sets für Damen, eream u. 
weiß, neue Auswahl von Muſtern, 
2 DEE RR — hun 


Norman Kragen, aus j.hr jeiner 
gandy und Ned acmadt, Stüd 
Ghiffonichleier für Tamen, alle Farben, 2 
Nards lang, 1 Yard breit 
das Stück zu 
Reinſeid. Moireband, alle Farben, 
die Yard 
Lcderne Handtaihen für Damen, ang edit. 
Seal Goat, ıibjarb, ledergefüttert, 'S-zÖll. 
janch Metall rabınen, doppelter Niemengrifi, 


durchbordener Boden, $4.50 s1.95 


Wert, 
Ruff elajtiiche Gürtel, ans feiner 


Tango 
Meſſaliueſeid in all den neueſten Farben, 


5 und 19 Zoll breit, 
einige ichleifendeic , 95c 


Zweiter Floor, 


Vierter 

Floor 
Exportbier, helt vd. 
duntel, KRiſte von 2 


Dutzend 
Flaſchen 95e 
Californ. —— 
unfere $1.25 Sort 
die Gal- 
Loyte 
Buritan 
Juice, volle 
aſche, 356; 
oder 3 fü 
Henneiiey's 3 
Brandd, in Franlreich 
gemadt u, abgefüllt, 
Flaſche 
zu 


Candies u. Back— 
waaren 


Deliziöſe Schoko— Mit Schokolade be- 

J lade Creams, in jchön, | zogene faftige Kirichen 
1 Pid.:-Schadteln, 4| u. Ananas, 45 

ü c 


Reiben in einer | das Pfund... 
Schabt. 60c wt c 
———— 35 | Frucht- Tabletten - 
, Maribmallow Ba= | in fortirten Aromaus, 
bu Bananas, 19 Corte, 
25 Sorte, Bid, 19e | * 1 2c 


das Pfund., 
J Scotolade Maeri- Heimgemachte Ci— 
mallow Puffs — 


namon Rolls, 
ie e- 1 re . 1 Je 


das Dukend. 

Friſech gebackene 
Heim gemadte 
Fudge. ſortirten 


Kokosnuß a. 3 
Aromas, Heim gemante 


15c Sorte, Pfd. 
I Pfund zu | Brusenaum — mit 
ructfüllung, arohes 
Brvoden Milch > Sortiment, 
Scofoladen, 3560 18c 
J ce 


Stüd 2: h 
50c Sorte, Pfd. 2 Ben 
„Miter Dinner 


Fri gebackene 
Minte”, 15c 
Sorte, Bid. zu 10c | 


Likör 
Old Jordaun Bour— 
bon Whisley, bottled 
in Bond, 8 Jahre 
oder Maryland Rye, 
Quart 


Sunny Broof 
I3bisfen, bottled in | 
Bond, 6 Sabte alt, 
volle Dt.- 
Flaſchen 

Old Kentuckh 
Bourbon, 100Proof, 
regul. 81 Flaſche — 
volles Dt. 


Grade 
Quart⸗ 


Vierter 
Floor 


Vanilla od. Zitronen— 


Kuchen, die 12e 9 
Sorte, Pid,. zu JC 


nahdrüdlich Tafür, daß die Anitalt bie | 

Srantenpflegerinnen fürs County: 

hoſpital auch in Zufunft liefere, 
Indoffiren Waders Plaı, 

Der Vorjchlag des Präfidenten der 
Chicago Plan Kommiffion, Charles 
9. Wader, die Canal Straße zwiſchen 
der W. Lake Straße und der 12. Ste. 
in eine Schauſtraße umzuwandeln, 

„Aſſ ſembly Way“ zu nennen und an 
ihr einen Prachlbau für die ſtaatlichen 
Büros in Chicago zu errichten, hat in 
Legislaturkreiſen lebhaften Anklang 
gefunden. Eine ganze Anzahl von 
Mitgliedern beider Häufer hat ich fo- 
weit in Briefen an Herin Wader für 
den Blan erklärt und ihre Inter 
Htügung für feine Durchführung zuge- 
laat. 

Alle find der Ansicht, daß der Plan 
auch vom Standpunkte der Nüblichkeit 


und Sparſamkeit aus nachdrücklicher 
da die Er— 


Unterſtützung wert ſei, 
bauung und Erhaltung eines ſtaat 
lichen Gebäudes, in dem alle ſtaat— 
lichen Verwaltungsabteilungen in Chi— 
cego untergebracht ſind, ſich auf die 
Dauer bedeutend billiger ſtellen werde, 
als die Pachtung der nötigen Räume 
Für den Plan 
haben ſich Sprecher William MeKin— 
Shana— 
han, der 
Ryan, Robert Jackſon, 
Morton D. Hull und Frank J. Snite 
und Staatsſenator Samuel A. Ettel— 


Aus Bereiuskreiſen. 


Der Kurländer und Lib— 
länder Unterſtützungs— 
verein wird am Sonntag, dem 

. Juli, in Jeſtrams Park, Hillſide, 
Ill. ſein jährliches Pichnick und Som— 
mernachtsfeſt abhalten. Das Feſt ver— 
ſpricht großartig zu werden, da die 
Herren Kuep als Vorſitzer, —S 
und Charles Dreßler die beſten Vor— 
tehrungen treffen. Die Teilnehmer 
werden ſich mit ihren Familien — 
lich amüſiren fünnen, 


Facon — 
Größen von 


Spzialift Seymour Stebman, | 
Frank J. 


514.98 Coats, 8310. 98 


Mäntel für Damen und Miſſes — wirklich Kleidungsſtücke 
der beſſeren Sorte, nach dem neuen Flare-Effekt zugeſchnit— 


ten und erſtklaſſig geſchneidert, der eu 10 98 
a — 


Verkaufspreis war bis zu $14.98; für. 


55.98 Goats für Kinder, 53.98 


‚Mänte: für Mädchen und Babies — in mehreren der beiten 
Frühjahr— Facons, früherer — E— 3 bis * 3. 98 
8*5. 98; alle in einer Partie zu ........ 8 


Bargains in ihönen Drei: Schuhen 
* für Samstag = 


Feine 2 Feine Damen— 
od. Orfords f. Mänz | jchuhe, in dunklem 
ner, in — NRuffia Tan, Vici Kid, Tan 
Calf, Patent Colt u. Ruſſia Calf, Pa— 
mattem Kalf, alle |tent Colt, fchtwarzer 
Goodyear welted — | Suede, weiße Nerv 
neue Frühjahr: und Bud ıı. matte Kid 
Sommer Jacons —!— die Patent Colt 


36 bis ; 


Moderne Pubwaaren 


Zweiter floor 

63 war itet3 nnier Beitrcben, ältliche » 
men auf pafiende Art zu bedienen, Wir 
ben eine große Auswahl Hüte für bi “ 
Bmwed, bübjh und moderr, mit weider Gars 
nitur aus Wlaline, Shiffon, ( 
metband und Blumen, zu 

Wir haben gs — Sub Kinder. 
büte, die am 
werden 3 


— Erben 


HauptFloor. 
weiße oder lohfarbige reiniei- 
dene nahiloſe Damenſtrümpfe, hochgeſpleißle 
doppelte Sohle, Ferie, „eb* und 
Gatter Top, c 

ehwarze, lohfarbige, arane ober nabh 
reinfeidene nabtloie Witmnmeritriimpfe, bopp. 
u und Zebe, Rım of de Mill, 

5c Rert, 

- Schwarze, weine oder lohfarbige feine ge- 
rippte baumwoll. nabtloie Rinderitrimpke, 


Lisle Finiſh, doppelte Ferie ır. Sede, ‚15c 
Größen 6 bis 915, 19c Wert, au... 


Stamped Leinen umd 
Kleiderbeſatz 


Haupt⸗Floor. 


Schwarze, 


UT] 


NN 


und cream, 
Nard 


— Drogen u. Toiletartikel 


Haupt⸗Floor. 
Armour's Pure —— — we⸗ 


Grave Juice, stell l, 10c 


With | 50e Galifornia Fei⸗ 
genfyrup 


D id inions 
Sa; el, 


Gute Zigarren 


Haupt⸗Floor. 

Gt Gonzales, 10c| 2a Galidad, impt, 
reine Havana Pigar: | Manila Zigarren, — 
ren, Berfecto Sröhe, | Brebas Größe, 5c- Gr, 
2 Kilt. anı s1 9 für 250; Pifte bon 
Kd. 8. dv. 25. 100 

Huneit Trader — 
lange Einl. Zigarr., 
Hadana u. Broad— 
ar $1.75 Rert — 
Kifte don 
50 fr. 91,25 

2a Breferenein, — 
Broadleaf u. Haba- 
bana Zigarren, 10c= 
Nictoria Größe, 7c; 


zumSchnü—⸗ Schuhe in 
ren oder ſeid. Ve— 
Knöpfen— ſtee Top, 
dies ſind I ch) warze 
Sabrit Se Serge 
conds, aber Tops und 
u matte id 
die Fehler Tips — alle in den 
iind leichte; neueit Fritbjabrfacons 
* ne — in den neuen fvar. 
35 u. 3.50 boben Abjägen, mit: 
Werke; 3 telbobe oder niedrige 
serie, Zu Ablige, alle Größen, 
'$3.00 
s1. 98 Werte, zu. S1. 98 
Niedrige Tamenfchuhe-—in allem, was 
nen ilt, jolche wie Colonials, Tango, 1= 
und 2. Etrap, Croßbar ‚Strap, Pumps, 
Orfords oder Knöpf⸗ Oxfords, in allen 
—— von Satin —— Colt, 
ſcwarzes Suede, ſchwarz. Beltet, Tobf. Bicistid, V 
zorgezeichn. Nachthemden, für Deſen⸗ ob. 
lohf. Ruffia_Calf, weis. Siem Bud, Dull sid ganze Ztiderei, Feine Auswahl don Muit,, 
und «Dull Calf, ba: !daeivendet und Goodhear wert 50c, iveziell 
welted, alle —— wert $: su nur 
und $3.50 — 
! Vorge;s. Rompers, alle *ertin gem. 
v Niedrige Tamenihube, in allen önattirungen in lobiarb oder blau, 29c Wert, au... 
on Satin, Pat. Colt u. Dult Ktid, in 5 Strap, Schwarzer feidenbeitidt. Net Kleiderbeiak, 
3 inobf Orford, Baby Doll, 2 Strap Sandaleıı, | bis 3 Boll 58 wert 
Tango ır. Kumps, alle neuen Fac., i3 zur 39c, die 
$2 und $2,50 Werte, — 6 
— u, Misaen(diüe aber — derbeſatz, in wei 
Schuhe, aus ct gem., in mehreren ert Dis zu 50C 
HFacons, alle Gr,, 1.50 u. 1.75 Dlerie. 1. 19 ke 
. ” . 
Ahr vs 
Für Sport im Freien 
Tffizielle League Bafebälle —ı Hängematten gute nr 
—— für ein vollſtän— 49€ echte sarben, mit Kiffen und Fuß: 
diges Epiel, zu Ausbreiter, ertra große st. 69 
Argo Poſtkarten — * Surtei | Sorte, ZU 2... 
in 1a Groß Packeten — 43 
1» Groß zu ce 
See: Fiihausftattungen, aus ei- 
ner jtarfen Treolleyline, 1 leichten 
Line, 6 guten doppelten Angelbafen 
und 1 Trollepline und 1 29 
Glocke beitehend, zu. : c 


Ein vollfommenes Lager von Aırtomobilreifen, Tubes and Zubehör. 


Spart an Eurem Sonntag- Dinner 


Vierter Fluor. 

pP s — Pe Pre 
tanffurter Wurft — | das un 

s Micha ende 1 02c 


| 8: 30 bis 11: »102c 
| Vorm., Pfund 2C Marfe Winning rgend eine unferer 


Marfe Noon Hour, | Star, frühe Yunierbfen, | 50° _ ZTeeforten neuer Aif 
Norweaiihe Sardinen, | pie Alter — ” | Ernte 0. —— 83. 45 
3 Büchſen für zu Bfund zu 


C| nur | ver © Snider’s reiner To⸗ R Erde, 68 
Feinfte Holländiihie | „nenfirte avoN | maten Catjup, Pint- — 75 
rein ausgelafi. Schmalz, | Fett: Heringe, K. vd. 50. ® Alu 


Dil, Flaſche, 4 Flaſchen an 
Feines Fleiſch 


die Büchſe zu jeden Kumben, 1 6c 
Vierter Floor 


Marke Bear Stand, | Stüf zu. 
Sud u, 
Heinfter Wisconfin | mare? Heringe — die | erton 4 Quater Toaited 
Bot Ryvait Beet — Vorl Roait, junge 
bon feinen Natide| ir, manere Lois, 9 bis 


J — — —A zu | Büchfe: au. Corn-Floden — 
en ar 2. nur |, Marfe Sem, Coun⸗ | das Badet zu 
nur 1 2C | Ertra arohe Kuba | irn Gentleman Corn, | Feinfter aranulirter 
Feinfter ein en — das 150 | die Buchſe zu 1 le! 
Rindern, 14 0 
Kid. 16c und. C|10 Bid, 181c 
Lamb Roait, ieine . 
v. feinen 
Kälbern, 


Tom Keene, — Kite 


$1.55 


9, Hans 
Made, Brince Albert 
ıır. Sun Gured — 106 
Bücher, 


Brotherhood Cut 
Blua, _5c Balete — 
10 Balete 


Bit Aantabat— 50€ 
Pfund⸗ 


Hetzels Bloom Brand 


| five Tomaten; ‚62c 
die Büchie zu. 2C 


Butter, feinfte El- 
gin Meierei, unüber— 
troffen — d 
Pfund zu 

Gier, auserwählte 
und große, aarantirt 
friid — das 


1 
Dubend zu. 183 


Marte Greiweihn _ | 


| 
das Pfund für 1 | gemifchte Keas 58c| 
nur 2C | Feinite impot. Bis- 


>chm fe— | Stüd nur Kinder verfauft, feine 
—J — 3— = | Fancy friſcher Some | Marke Noval, friih | Telephon- oder Boit> 
Maare; Bid, zu 210 Groͤwn Rhabar⸗94 geröoͤſteter Kaffee, 2 5c Beitellungen; 39 

Ausermw. falte ge | ber, das Bid. 2C | das Pfund zu 10 Bund aut... © 
fochte Schtnfen, unüber- | _ Feinfter arüner| Bafer’s deutide New Gentury Mehl, 
troffen, auf Wunfch ge» | Spargel, jung u. zart, | fühe Schofolade — das | beftes je gemablen — 
ichnitten — das '1 BPfid.-Bündel | Stüd für 5 + Bbl. für s1 29 
Pfund zu au € | nur . . 

Marte Winner, aus: | _Iohufon’s Ghicago gemiſchter James * irt’s 
erwählte aeräud. Shin: | Eroß Wafich-Pulver — | friih aeröfteter Kaffee, | American Family Seife 
fen; 10 bis 12 das Badet 7 1 |reihbaltia umd 

154 | zu 2C )reii, Pfund zu 


Pfd.; das Bid, 19e ne Stücke firgg. 


| Zuder, wird nicht an 
Short Legs, 


er Reeh, 
milche äft, 
Mutton Roait, — er 
feine Chort Mutton | ; 
Legs, 
Bd 

Beni Roait, Lende 
oder Niere, 


feine 


Gorned Beef 
henlos 


ſußgepölelte mo 


18606 —8 ON 


520 AnzugeWerte zu SI5] ’ 


Kommt Zamstag und trefift Eure Auswahl unter Hunderten neuer Frühjahrs-Anzügen für 
Männer und Jünglinge, die beitimmt waren, für $20 verkauft zu werden und fpart 85,00, 
&S iind alles jaifongemähe neuejte Yacons, Muiter und Stoffe, 
Qualität und Mode finden bei unjeren Einfäufen bejondere Be: 


rüdjichtigung und werden von unjerem Experten ein- 
gehend eraminirt. Verbunden mit erjter Klaffe Laden- 
Bedienung jind jene Anzüge wumnübertrefflihe Werte % 

BEE BE rauchen are 

Unjere ipeziellen $520.00 Anzüge jind das Gleiche, was andere 
Läden für $25.00 verfaufen. Neuejte Schattirungen in- „Bencil 
Stripes’ — „Tartan Cheds‘ — jeidegemiihte Woriteds, fancy 
Schattirungen von mittelfchwerem „Osmwego” blaue Serges — 
irgendein Mujter oder Größe für Männer und Jünglinge 20 00 


zu nur ... 

Unſere jpeziellen $12.00 Werte in mittelfchweren blauen Serge- 
Anzügen, jchwarzen und grauen Woriteds find unvergleichbare 
Werte zu diefjem Wreis. 


Männer-Hofen zu nur 83.00, $3.50 und $5.00 jind bejondere 
Werte und umfajjen feine Worjteds und unzählige Mufter — vyll- 
fommen pajiend zu Rod und Weite, 


Jeinwollene fancy Norfolf-Anzüge für Ainaben — mit 495 
ertra Paar, gefütterten Kniderboder-Hojen zu ........ 


Neue Frühjahrs- und Sommer-Schuhe, jowie Oxfords für Männer 
zu $3.00, $3.50 und $4.50 — feine jind bejjer zu diefem Preis, 


FEED IDEE EL EEE UN 


| 


LOTHI 
I BLOTHING | 


Ecke Lincoln, Belmont und } | 1 Avenues 





— ⸗ 


>: 


, —* * \ 
Nette FSacons, in 
Bercaled® u. Ging- 


ar u. 
4 J 
—* ganz, mit langer 
} f aille u. vpleated 
\ | Rod, alle Größen, 
>) 


ſpegiell, 


1 ı \ Samstag 


Mädchen. 
In Ihwarz und 
weiß, blau_ oder 
Io bfarbig, Größen 
2 bi 6, 
fpeziell 


3 Damenichuhe 
u. Orfords, 1.98 


Die bochfeinen 
Schuhe lommen in 
Patent Colt, ihmwar- 
zemSammet, 
: Dul E alf, 
h ; u. lobfarbi« 
— gem Ruſſia 
Calf. ——— 
Ss ausgeſchnitt⸗ 
— 
— us find Colo⸗ 
nial3, zwei Strap Pumps u. Or- 
ford5 — jdiwarzes Sammet, Ra- 
tent Colt, Dull Kid und Schatti- 
en, in Catin, ausgezeichnete 
85:00 Werte, — 


Samstag, PBaar....... 81.98 


Franzöfiihe Klei⸗ 
der 5 Heine 
Na 


| Rusıin Unterzeug 


Naßhtlleider für Damen undMäd- 
Sen, Slipover-Sacon3 und an der 
tont zuzufnöpfen, mitMofes von 
tiderei u. Band ducchzogenes 
Beading, in Verbindung mit an= 
beren bübjhen Sacons, 98 
Samstag, fämmtli zu.... c 
u Beinkleider für Damen; 
mbrellafacon; mit Bal. Spigen 
bejegt, andere mit GStideret umd 
' Bin Tuds befekt. Cpes., 48 
"Camdtag, das Paar....... c 


Unterröde für Damen, in Iobfar- 
Big, rofa u. blauem Ceer- 48 

‚Juder Gingham. Speziell.. c 
Kleine franz. Kleider, in ſchwarz 
und weiß, blau oder lohf., 19 
Größen 2 bis 6, jpesiell... c 


EZokalb ericht. 


— — — — — — 


Politiſches Manöver. 


Als ſolches karalteriſirt Arnold 
Angriff auf Ingenieurskommiſſion. 


Beantwortet Auflagen. 


Städtiche Beamte blieben der Konferenz 
mit der Kommiffion fern, nur wenige 
Aldermen waren anmwejend, -Städtifcher 
Ungeftellter verſchwindet. 


Bion %. Arnold, der VBorjigende der 
ngenieursfommijjion, welche mit der 
Durchführung der Straßenbahnordi- 
nanzen betraut ijt, beantwortete gejtern 
bie Anflagen, welche die Stabtverwals- 
tung, geftügt auf den Bericht einer 
Bücherreviforenfirma, gegen die Kom- 
mifjion erhoben hat. Er ließ durdj- 
bliden, daß es jih, wenn man ber 
Sade auf den Grund gehe, nur um 
ein politijches Manöver handele. Er 
gab die Antwort in einer Konferenz 
in den Räumen der Kommilfion, zu 
der Vertreter der Stadtverwaltung 
und die Mitglieder des ftabträtlichen 
Ausfchuffes Für örtliches Verkehrs— 
ivefen geladen waren. Alle hatten die 
Einladung abaelehnt. Nur vier repu- 
blitanifhe Mitglieder des Stadtrat- 
ausfchufjes, die Aldermen iiber, 
Kiellander, Capitain und Nance, und 
ein Demokrat von der Faktion Sulli= 
dan, Ald. Lynch, hatten ihr Folge ge- 
keiftet. Die Straßenbahngefellichaften 
iparen durch Leonard U. Busby, W. 
MW. Gurley und 9. 3. Fleming ver- 
treten, griffen aber nicht in die Ver— 
bandlungen ein. 

Politifche Niotive verantwortlich, 


Borfigender Arnold von der Inge: 
nieurätommijjion beantwortete eine 
jede der Antlagen in dem Bericht der 
Bücherrevijorenfirma Barrow, Wade, 
Guthrie & Eo., welcher der Stadtper- 
waltung den Vorwand zum Angriff 
auf die Kommifjion geliefert hat. Er 
erklärte, dieStadt habe nicht nur nichts 
eingebüßt, habe vielmehr mehrere tau= 
ſend Dollars mehr erhalten, als ihr 
zulomme. Arnold, der bei der Löfung 
der Straßerbahnfrage in Chicago 
eine herborragende Rolle gejpielt hat, 
wies darauf hin, daß die ngenieur3- 
fommijfion, die durch die Straßen 
babnordbinanzen vom Jahre 1907 ins 
Leben gerufen worden ijt, jtet3 eine 
völlig parteiloſe Körperſchaft geweſen 
jei, die fich der Politik ftet3 ferngehal: 
ten habe. Bon Zeit zu Zeit jeien ihr 
von Perfonen, die jie für politifche 
Zwecke auszubeuten geſucht hätten, 
Schwierigkeiten in den Weg gelegt 
worden. Der jüngſte Angriff ſei ſeiner 
Anſicht nach nicht auf den Wunſch zu— 
rückzuführen, die Intereſſen der Stadt 
zu fördern, ſondern auf Motive, über 
deren Natur Perſonen, die mit der po— 
Ktifhen Lage Chicagos vertraut jeien, 
nicht im Zmeifel jeien. 

Beantwortet Ausftellunaen der KRepiforen, 


€3 jei nicht verwunderlich, da eine 
Bücherrevijorenfirma unter den vielen 
Berfügungen der Kommiffion in den 
legten fieben Jahren einige finde, mit 
denen fie nicht einverftanden jet, ob— 
wohl andere Bücherrepiforenfirmen 
bon anerfanntem Ruf an ihnen feinen 
Anftoß genommen hätten. 
Wände ber Firma Barrom, Made, 
Guthrie & Co. feien wiederholt vom 
ſtadträtlichen Ausſchuß für örtliches 
Verlehrsweſen auf Veranlaſſung der 
Ingenieurskommiſſion erörtert wor— 
den. Eine Ausnahme bildeten nur 
einige wenige Punkte, mit denen die 
Kommiſſion ſich lange vor der Unter⸗ 
ſuchung der Bücherreviſorenfirma be— 
ſchäftigt, die ſie aber noch nicht end⸗ 
giltig entiſchieden habe. 
8 Vorſitzender Arnold wies au 
-  Boften von 316,111 hin, die 


8 


Alle Ein: | 
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3245 LINCOLN AVENUE (u 


| 
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Dieſe 17.50 Frühjaht· Suils 
zum berkauf Samslag zu 


810 


dungsitüde in TH 


Elegante, neue Modelle in Crepes, Grepes, Boiles 


Boplins und Cerges, in allen belieb 
ten Scattirungen, Größen für Da- 
fo lange jie 


10.00 


Serge Goat5 für Damen und Mäddhen— 
Mit Moirelragen und mit Satin Pleat- 
i * Nopenhagen und 
ſchwarz, Größen 16 biö 44, fo 5 98 


men und Mädchen, 
borbalten, Samstag, 
JJ 


ing garnirt. Navbh, 


lange ſie vorhalten, zu..... 


J 
Seidene Moire Coats für Damen — 
in Marine, lohfarbig, Kopenhagen, Tango 
Schattirungen, die beliebten Baltan-Ef—⸗ 


5. 98 
Serge Coats für Kinder — in Marine, 
lohfarbig und Copen; mit Seide Moire 
Kragen garnirxt; hübſch für Mädchen im 


Alter von 2 bis 7 Jahren. 2 98 
„.....„..... + 


feite, mit Gürtel, — 
Speziell, Samstag. .... ze... 


Speziell, Samötag.... 


und Lawns; in 
einer Samm⸗ 
lung von hüb⸗—⸗ 
{hen neuen Facons, 

TE EEE 


Eriparniife an Strümpfen. 
Beine Gauze LisleStrimpfe für 
Pen: —— lohfarbig — 
reg. 15c Qualität, in 
diefem Berlauf, Baar... 2OC 
Seidene Lisieftrümpfe für Mäds 
den, u ————— ſchwarz, 
lohfarbig, voſa oder blau, 
febr feine Qualität, Kaar.. 20 
Feine mercerized Halbſtrümpfe 
fit Männer, drei Pin Ferien und 
Beben, — 2 ſchwarz, blau, 
braun und Ladender. 
Speziell, Baar 25c 
Babpitrümpfe,ihwars, weiß, roſa 
oder blau, alles echtfar⸗ ic 
Big, TpEB.; PBaDE...cus0Hn0000" 2 


————————ï—se——— —— 


Serge Stirts ftir Damen und Mädchen — 
eine der allerneueſten Facons, mit einem 
Tier Stirt, in ſchwarz üund Ma— 


rine. Samstag zum Berlauf...... 


Kragen, zu....... 


mit ſchwarzem Sammetband und 
Spitzen beſetzt, für 


Reed Pullman Slssper 
Baar vder leichte Abzahlungen. 
Ein Iomfortabler u. Iuxuriöfer Kinder: 
wagen, Durchiveg 
veritellb. Reed Hood, großer, geräumiger 
Body, auf dauerhaften Zubular Stahlge: 
u —— — Ihweren Gummi 
ires, prachtvoll außsgeitattet. 
$18.50 Wert. Samstag, "13.95 
Großer zuniammenlegbarer Go-Gart, mit 
boben Holafeiten, mwattirter Sig und bol 
les Ruding, wattirte Rüdlehne, vernidelte 
Seiten- Fender, fhiwere Yummitires, gro k 
Ber beritellbarer Hood. $10 x 
BOSSE. RER: 50.0002 


ſchwer wattirt, großer 


Unterſuchung der Tiefbahnfrage aus— 
gegeben worden ſeien. Die Kommiſ— 
ſion habe die Ausgabe noch nicht geneh— 
migt. Mit dem Plan für ein umfaſ— 
ſendes Tiefbahnſyſtem habe ſie nichts 


zu tun, da die Unterſuchung bereits im 


Jahre 1911 vorgenommen worden ſei. 
Mayor ordnet Unterinchung ar. 
Anklagen, dat die Jllinois Zentral- 
bahn Hand in Hand mit gemifjen 
Brauereivertretern arbeite, um den 
Bau einer Straßenbahnlinie an der 
Late Park Une, zwifchen 47. und 51. 
Str., zu verhindern, werben in einem 
Schreiben der Vereinigung ber. Ge 
Tchäftsleute von Hyde Bart an Mayor 
Harrifon erhoben. E3 wird behauptet, 
e3 fei geplant worden, eine Wirtjchaft 
an ber 55. Str. und Late Park Xoe, 
zu errichten. Der Brauereiagent C. 
R. Bates habe die Zuftimmung der 
Bahn al3 Grundeigentümerin für fein 
Gefuh um Genehmigung zur Er= 
öffnung der Wirtichaft erlangt und 
babe feinerjeit3 al3 Belohnung für das 
Entgegentommen der Bahn zmei 
Grundeigentümer an der Late Part 
Une. überredet, ihre Zujtimmung zur 
Einrihtung der Straßenbahnlinie zu 
widerrufen. Die Bereinigung der 
Geichäftsleute von Hyde Park geihelt 
in ihrer Zufchrift an das Stabtober- 
haupt diefes ‚angebliche Bündnif zmwi- 
Then der Bahn und der fraglichen 
Brauerei aufs Schärffte und erklärt, 
daß ohne das Eingreifen Bates’ die 
Zuftimmung der nötigen Anzahl von 
Grundeigentümern für den Bau ber 
Straßenbahnftrede erlangt worden 
wäre. Der Mayor  übermwie3 das 
Schreiben dem Korporationsanmalt, 
ber bereits früher entjchieven hat, daß 
Unterfriften zu Gefuden für Er- 
rihtung von Wirtfchaften nicht gegen 
Vergütungen erlangt werben dürfen. 
Ueuer Plan für Müllabfuhr. 


Vertreter von verfchiedenen Ber- 
Ihönerung®- und bürgerlichen Ber- 


Katarrh: umd 
Ohrenleiden 


Ym Falle hr an den un- 
teren Symptomen leidet, 
wendet Eud) an einen Spe= 
ztaliften, der fich bloß mit 
diefen Krankheiten befaft. 
J bin ein Augen-, 
‘ Ohrene, Nafen- u, Hals— 
N Speztaltit. 
> 17 Sabre an State Str. 
Habe Hunderte Patienten 
G elche bei anderen Doftoren 
ald unfurirbar erflärt wurden, " 
_ Vergleicht Euren Zuftand mit folgenden 
Symptomen: 
Haben Sie Kopfichmerzen? 
Haben Sie jhlehten Gerud vom Munde? 
Sind Sie heijer? 
Spuden Sie Schleim? 
Sit Ihre Nafe veritopft? 
Schnarden Sie beim Schlafen? 
CSchluden Sie diden Schleim vom Halje? 
Haben Sie Kiteln im Halfe? 
Niefen Site oft? 
Sit Ihre Naje empfindlich? 
Haben Sie Schmerzen im Kopfe? 
Sind Ihre Augen ſchwach oder entziindet? 
Thränen Ihre Augen? 
Wird Ihr Gehör ſchwächer? 
Haben Ste Summen od. Klingen in Obren? 
Haben Ste Ohrenjchmerzen? 
Haben Sie Rinnen aus den Ohren? 
Erfälten Sie fih oft? 
ö Unterjuchung ift frei. 
Vernadläßigen Sie es nicht, mid zu 
beſuchen. 


Ich werde Sie gründlich unterſuchen und 
werde Ihnen auch die Wahrheit ſagen, ob 
Sie kurirbar ſind oder nicht. 


Meine Vreiſe für Behandlungen ſind 


ı mäßteg. 


‚Wenn Sie nicht perjönlid fommen 
fönnen, jchreiben Sie um freien Rat. 


Dr. F.0.GARTER 


Augen-, Ohren:, Nafe- und 
Hals-Spezialiit. 
120 S. State Str. 
CHICAGO, ILL- 


1 Türe nördlich von „The Fair”. 


bon 10 Borm. bis 5 Nadm, — 
ag3 von 10—12 Borm, 


4 
11 


2.48 


. ®ajchlleider für Damen und Mädchen — 
in Chambray, Gingbam und Bercales — 
nit edigem Sal3 und beitidtem 


„1.98 


Grepe Kleider für Mädchen und Juniors — 


Dfiver Twiſt 
Knabenanzüge, ISc 
Diefe neuen u. 
hübſchen tleinen 
Galatia Anzüge— 
mit 
Waiſts v. dunll. 
Knie⸗ 
hoſen 
Gr. 3 
bis 4, 
——— zum 
Preiſe 
Ben 98€ 
Sniderhoien, 19. 
Weih appretirte 
Eafjimeres, _ in 
bübih geſtr. Mu⸗ 
itern,— duntler 
Grund, Patent 
Waiſtbands; 


ſpeziell, 
19 ® 

Blouſen Waiit3 für Knaben 
Blauer Chambrav, Wowarzer Sa- 


teen u, bübjch geitr.Nadras, mit WE 
Umlege- und franz. Kragen, — 


..25c W 


große Auswahl bon 
Größen. ...oo0cs0nse 0. 


einigungen bor Kenwood und Hhde 
Bart haben einen Plan für die Abfuhr 
bon Müll ausgearbeitet, den ie der 


ftabträtlihen Mülltommiffion in ihrer | 


nädhften Sigung unterbreiten werden. 
Sie werden verlangen, daß ein Verfud) 
zwiſchen der 43. Str, dem Midwan, 


der Cottage Grove Ave. und dem See | 


gemacht wird. In einer Situng im 
„Eity Elub“ wurde der Plan geitern 
genehmigt. Frau Charles Domwns, die 
den Vorfit in der Situng führte, er- 
Härte, der Plan verhindere die Aus- 
leerung der Müllfäften in Wohnbezir- 
fen, made die Abfuhr von Müll dureh 
Privatleute unnötig und jehe vor, daß 
aller Müll, Küchenabfälle, Kehricht 
ufm. mit Ausnahme der Ajche ver- 
brannt werde. Dazu nötig jei eine 
Müllvderbrennungsanlage mit Hoher 
Temperatur, welche den Müll zu Alche 
verbrenne, die zur Auffüllung von 


Straßen und Bürgerfteigen benußt ı 


werden fünne. SKraftlaftmagen wür— 
den die gefüllten Mülltäften abholen 
und entleert zurüdbringen. 


Städtifher Angeftellter verichwindet, 


William D’Brien, Arbeitszeitäfon- 
trolieur in der Siraßenabteilung der 
34. Ward, ijt verfchmunden. Gein 
Vetter Kofeph 3. Butler, der Super- 
intendent der 34. Ward, tft 
Dienft juspendirt worden. 
zeitig mit D’Brien ift auch feine Ya= 
milie mit ihren Möbeln aus 
Mohnung verfchwunden. 
bat angeblich am legten Samötag eine 
Zahlunasanmeifung auf $29 für Ta- 


gelöhmerarbeit ausgeftellt, und zwar 


auf den Namen eines Mannes, der 
früher in der Straßenabteilung be- 
Ihäftigt war, jebt aber im Gefund- 
heitsamt befchäftigt if. Mit der An- 


mweifung fandte er einen anderen Tage: | 


löhner zum Stadtjchagmeifter. Er 
wies ihn angeblich an, die Unmeifung 
mit dem Namen des Mannes, auf dej= 
fen Namen fie ausgeftellt war, zu uns 
terzeihnen. Der Strohmann verlor 
im Stabtihagamt die Falfung und 
unterzeichnete die Anmeifung mit fei- 
nem eigenen Namen. Auf Befragen 
gab er zu, daß O’Brien ihn erjucht 
habe, das Geld zu erheben. D’Brien 
erhielt Wind von der Sache und ver- 
ſchwand. 

Gegen Butler wird in Verbindung 
mit der Angelegenheit die Anklage auf 
Nachläſigkeit im Dienſt erhoben. Ober— 
baukomiſſär MeGann erklärte geſtern, 
ein Strafverfahren gegen O'Brien 
könne kaum eingeleitet werden, da der 
Verſuch im Keim erſtickt worden ſei. 

—— —— 


Abendunterhaltung. 


St. Panlsgemeinde veranftaltet fie fiir den 
Altenheimfonds, 


Zum Belten des Fonds zum Bau 
ihres Wltenheims, des St. Pauls- 
haufes, veranftaltet die St. Pauls: 
gemeinde in ihrer Halle an Drchard 
Str., zwischen Kemper Place u. Fuller: 


Abendunterhaltung. Vorträge von Frl. 
Eljie Kreßmann, Sopran, Frl. Alma 
Haake, Deklamation und klaſſiſche 
Tänze, und Herrn Charles La Berge, 
Bariton, ſtehen auf dem Programm, 
welches für 50 Cents dargeboten wird 
und eine ſehr intereſſante Unterhal— 
tung in Ausſicht ſtellt. 

—>---- —— 

Unter Auklage. 

Die Bundesgroßgeſchworenen haben 
Frau Genevieve Fowler, 4515 Wal- 
lace Str., unter Anklage geſtellt. Die 
Frau wurde geſtern Bundeskommiſſär 
Foote vorgeführt und, nachdem ſie 
Bürgſchaft geſtellt hatte, bis auf Wei— 


teres freigelaſſen. Es handelt ji an» 


geblich um einen Fall von Hinterzie— 
hung der Steuer auf gefärbte Kunſt— 
butter. Der Mann der Frau, Mylen 
E. Fowler, iſt bereits ſeit längerer Zeit 
unier Anklage und ſteht gleichfalls un— 


Freeman vertritt 


ter, Bü ilfsdiftrittsanmwalt 
raſchaft. — 


bom 
Gleich-⸗ 
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ar 
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Im hieſigen Detektivebüto 
aus Memphis, Tenn. die Nachticht ein, 
daß dort der 32jährige Reiſende Salo— 
mon Kager, 136 113. Str., New York, 
wohnhaft, in Haft genommen ei. 


 Kager wird von der hiefigen Polizei 


unter einer auf Unterfchlagung lauten 
den Anklage verlangt. Er wird näm— 
ih von der Schmudmwaarenfirma X. 
Maßover & Co., 36 ©. State Str, 
beichuldigt, Waaren im Werte von 
$2500, die ihm anvertraut maren, 
unterfchlagen zu haben und mit diefen 
entflohen zu jein. Ein Geheimpolizift 
wird morgen nad) Memphis abfahren 
und Kager nad) hier bringen. 


— +90. — — 


Allzu ſchlagfertig 


Morris Weißman, Nr. 1187 Süd 
FranziskoAve. wohnhaft, wurde geſtern 
im Maxwell Str.Polizeigericht von 
Stadtrichter Caverly um 85 beſtraft, 
nachdem er vom Poliziſten Stephan 
D’Hara verhaftet und unter die An— 
klage geſtellt worden war, dem Beam— 
ten einen Fauſtſchlag ins Geſicht ver— 
ſetzt zu haben. Weißmann ſoll ſich 
bor dem Beltattungsgefhäft von 
Weinitein & Nierman, Nr. 3654 Meft 
12. Straße, in dem die Leihe „Sam= 
my” Meijenbergs aufgebahrt lag, ver= 
fchiedene Male dur) die Polizeilinte 
zubrängen verfucht haben, murbe je- 
doch jtet3 von den Poliziſten zurückge— 
mwielen, jo daß er jchliehlich aus Wut 
D’Hara einen Fauftichlag verfette, 

ö — — 


Verhangnißvolle Entfettungskur. 


Unter Vergiftungserſcheinungen 
ſtarb geſtern im St. Lukas Hoſpital 
der 61jährige, 3716 Elmwood Avenue 
wohnhafte George Brown. Er ſo'l, 
um ſein Körpergewicht zu verringern, 
eine Medizin getrunken haben, die 
Gift enthielt. Der Koroner hat eine 
eingehende Unterſuchung des Falles 
angeordnet. Die Polizei ſucht den Arzt 
ausfindig zu machen, welcher Brown 
die Medizin verſchrieb oder verkauſte. 


Chicago Singaverein. 


Am Dorabend feines großen im Auditorium 
ftattfindenden Frühjahrkonzerts. 

Noh zwei Tage trennen ben 
Chicago Singverein und mit ihm den 
Milmaufee A Capella-Chor von dem 
größten Ereigniß der Saifon, von dem 
Hrühlingstongert im Auditorium am 
Sonntag. Wie der Vorverfauf der 
Eintrittsfarten gezeigt hat, wird das 
Auditorium nahezu ausverkauft fein, 
gewiß ein fchönes Zeichen für den 
guten Namen des Gingvereind, bor 
allem feines Dirigenten, Herrn Wm. 
Boepplerd, und für das Vertrauen, 
das die Darbietungen de3 Vereins bei 
dem Zunft und mufilliebenden Chi- 
cagoer PBublitum genießen. 

Dieſes Vertrauen mird ficherlich 
nicht getäufht merden. Die feit 
Wochen in Vorbereitung befindlichen 
Chöre verjprehen einen padenben, 
mächtigen Erfolg. E83 ift Herrn 
Boeppler gelungen, troß de3 infolge 


ı jeiner langwierigen Erfranfung ent- 


Itandenen Zeitverluftes feine Chöre 
derartig einzuarbeiten, daß eine Voll: 
fommenheit erreicht wurde, die faum 
zu übertreffen ift. 

Die Schon oft gerühmte Zufammen: 


; fegung des Programms entjpricht dem 
ihrer ' 
D’Brien | 


befcheidenften mie dem feinften Ge= 
ſchmack. 


* Wahrſcheinlich in einem Anfalle 
von geiſtiger Umnachtung jagte ſich der 
42jährige Farbige Louis E. Welburn 
in ſeiner Wohnung, 4545 Dearborn 


Straße, eine Kugel in die linke Bruſt. 


Welburn, der kaum mit dem Leben 
davonkommen dürfte, liegt im Propi— 
dent Hoſpital. 


— Die Iuftige Wittme.— Was hal- 
ten Gie für befjer, Frau Meyer, hei- 
taten oder nicht heiraten? — Nicht 
wieder heiraten! 


Seröft Pilallerfleine rülteln 
das Baby nicht in einem 


NOIR 


m 


Die Stdwan Long⸗Leaf Suspenfion 


ı Feder macht die Sidway zu dem einzigen 


Kinderwagen, der weder rüttelt, jchüttelt 
noch jtößt. _ Wie das Baby wählt, läht 
jth diele Suspenfionfeder jpannen, dem 


| Gewicht der Kinder entiprecdhend,. 
ton Ave, am fommenden Wittmocd eine ! 


GUARANTEED, 


Diejer Name auf dem Geitell jedes echten 


berühmt wegen feiner hohchfeinen Eleganz 


‚ im Entwurf und Arbeit und wegen feiner 


einzigartigen praftiichen Vorzüge. Völlig 
garantirt und die Fabrifanten erieten jeden 
Zeil, der jich innerhalb zwet Jahren abnütt 
oder bridt. 

Das spezielle Qualität Fabrikoid—⸗ 
Reder, das ausfchliehlih für die Sidway 
bergeitellt wird, ift in diefe Garantie ein- 
geichlofjen und außerdem trägt es Die 
Garantie der DuPont Fabrifoid Co., 
einzigen Fabrifanten von Fabrikoid, Die 
Reifen jeder Sidway find nicht von ge- 
wöhnlicher Kompofition, jondern aus rei- 
nem, lebenden Gummi gemadıt. 

Sidways Foften nicht mehr als viele 
andere Kinderwagen, die durchaus nicht an 
den Sidway heranreihen. Sn vericie- 
denen Facons von der Sidway Mercantile 
Co., Elkhart, Ind., gemacht. 

Verkauft von den meiſten guten Mö— 
bel⸗ und Allerweltläden Benn Cie 
Schwierigteiten n, die Händler zu 
finden, fehreiben Sie weoen.ihrer. Namen 
au und, _ 
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— 
nißß. Ganz gleich wo Ihr wohnt, 
aus bloßer Neugierde. 


eſucht unſern Laden der Wohnung 
Ihr werdet erſtaunt ſein, das prächtigſie, neueſte Waarenlager zu finden und unſere Preiſe 


* hr 
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% 
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ib — es bedeutet für Euch eine große Erſpar⸗ 


ch RR N 


ELLE * 


am nächſten liegt und wenn auch 


niedriger. al3 anderdivo. "Die „Wirion‘ von 5 Brüdern fichert Cuch „Zreiheit von hohen Möbelpreifen‘; Weil 


wir find alle Gejchäftsleute die jede Minute des Tages arbeiten und dadurch die 
und es Eud) ermöglichen billiger einzufaufen wegen unjerm perjünlichen Dienft. 


Weil umjere Läden außerhalb des „hohen Miete-Diftrikts‘ liegen. 


Weil der Betrieb von zwei der grühten Möbelläden in Chicago und eines großen Boitbeitell-Gejhäfts uns 


Betriebs: Iintuften niedrig halten 


‘ 


e3 ermöglicht unjere Waaren weit unterm Preis den unjere Konkurrenten bezahlen, von den Fabrifanten zu faufen, 
Weil wir uns mit einem fleineren Brofit begnügen als irgend ein anderer Laden, 


Weil unfere Kredit-Bedingungen die liberaliten find und weil wir alles unter einer Garantie verkaufen — 
und Euer Dollar einen Dollarswert kauft. — Kommt und befuht uns, 


Beadhtet, was Ihr bei Eurem 
Hierherfommen part! 
Ein mwunderboller Bargain 

— Eidebvard,: aus. gutem, 

ſeaſoned Hartholz, durchweg 

ſehr künſtleriſch im Entwurf, 
elegant geſchnitzt und finiſh⸗ 
ed, groß und geräumig. — 


Wir ſtellen 200 69.90 


zum Verfauf zu 


erſtkla 
dem 
mit 


Kommt und ſeht dieſe ſpez. „Union“⸗ 
Go⸗Cart; beſitzt Metall-Geſtell; durch— 
J weg mit 3 CoatsEmaille verjehen; Ge= 
ſtell u. große Hood mit beſtem „Royal“ 
Leder ee mit NReclining Foot 
Daſh und Sad. Die Go-Cart legt jich 
— oder öffnet ſich durch eine 


Bewegung; volle BR 4 95 
reifenräder; Preis ..... —W 


88.95 bringt dieſe hochfeine „Pull⸗ 
man“ Go⸗Cart nach Eurem Heim. Sie 
hat alle Bequemlichkeiten für dasBaby. 
Großes geſchloſſenes Geſtell, emaillirt 
u. vernickelt, elaſtiſche Svrings unterm 
Eib, Mzöll. Gummireifen; Hood iſt 
bon der neuejten YAırttomobil- Facon, aus 
ftarfem AmperialsLeder; die ganze 


So-Eart ijt auf ein Jahr 
garantirt, fpeziell zu.... 68.95 


| Siidwelt - Laden: 
4705-07-09 
SO. ASHLAND 
AVENUE, 


nahe 47. Strasse 


Teurer Haarſchnitt. 


Während fihder Bauunternehmer 9. mil 
Ierrafiren läßt, wird-.er um $1265 beſtohlen. 
ie erft geftern der Polizei mit- 
geteilt wurbe, wurbe ber Nr. 1442 
MWells Straße mohnhafte Bauunter- 
nehmer Oscar Miller in dem 11 Nord 
Wells Str. befindlihemr, Matt. Ba- 
roni gehörigen VBarbierladen um 
$1265 erleichtert. Miller fam Beuie 
noch der Bezirfämache an Oft Chicago 
Avenue und erzählte, dc er ſich ge 
ftern nach dem obenerwähntenBarbier- 
aefchäft begeben habe, um ich bie 
Haare fehneiden zu Iaffen. Er fei m 
Stuhl eingeichlafen und habe dann, 
al3 er erwacht jei, feine Börfe, Die 
$1265 enthielt, vermißt. Er bezichtiate 
Baroni, der ihm die Haare fchnitt, das 
Merbrechen verübt zu haben. Ein Ge- 
beimpolizift wurde mit ihm nach dort 
gefchiet, welcher Baroni zur Rebe ftell- 
te. Baroni gab nun zu, daß er dem 
Bauunternehmer die örfe abgenommen 
babe, will dies aber nur getan haben, 
um Miller, der, wie er jagt, betrunfen 
geweien fei, vor dem Berlujt des Gel- 
tes zu bewahren. Er übergab dent 
Detektive FL00 und will nicht willen, 
wohin der Reft bes Geldes gefommen 
it. Baroni wurde dann verhaftet und 
im Stabtgeriht an Oft Chicago Une. 
unter der Antlage auf Diebftahl vor- 
geführt. Nichter Uhlir vertagte der 
Fall auf den 20. Mai. 
— 


Aus Furcht vor der Ehe. 


In ſeinem Zimmer im Hauſe 2846 
S. Trumbull Ave. wurde geſtern der 
26jährige Schneider John Grom an 
Gas erſtickt von ſeiner Wirtin Anna 
Kocei tot in ſeinem Bette liegend auf: 
gefunden, nachdem der Beliber des 
Haufes, Anton Schubert, Nr. 3000 ©. 
Irumbull Ave. wohnhaft, die verjchlof- 
fene Tür eingetreten hatte, Wie Frau 
Kocei berichtete, follte die Hochzeit ded 


Weberjeht nicht diefen Bar- 
ain! E3 it unfer „Union= 

San“, der und ermöglicht, 
uch diefen pracdtigen Drei 

fer zu offeriren. > 
füge Arbeit, aus jol- 

at, gut abgefertiat; 
roßem ſchrägen Cpie- 
; fommt umd 


el 
ht ihn; für.. 


depter Zt fi 
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Durchweg J polirt. 


handelt ſchnell. 


85.90 


Großer u. geräumiger Por— 
zellanſchrank, aus ſolid. Oak, 
mit gebogenen Glasenden— 
finifhed in Golden Daf, qut 
Wir haben 50 davon 
auf Lager und zu dem ber- 
langten Preiſe werden ſie 
nicht weit reichen — deshalb 


Spezicll..... 88.90 


1.98 kaufen dieſen Schaukel⸗ 
ſtuhl. 


Diejer prächtige Parlor— 
Schaufelituhl, aus gut „jeas 
foned“ Hartholz, finifhed in 
American Quartered Dat— 
Ihön polirt. Beine und 
Spindeln bübjch gedrechjelt. 
Der Stuhl ijt jtark u. dauer» 
haft und äußerjt bequem. 
Spez. Preis, 
nur 


Als eine ſpezielle Ermunterung. — Um Euch davon zu überzeugen, day | 
wir Euer Heim für weniger Geld al3 andere Läden ausjtatten fönnen, offeriren 


wir Euch diefes prächtige „Dutch Pattern“ Dinner Set frei, wie folgt: 


50 


Ctüde Set frei mit $50.00 Einfauf oder mehr; und 100 Etüde Set fret mit ei= | 


nem $100.00 Einfauf oder mehr. 


Dder Ihr könnt irgend einen anderen Urtifel 


in ımjerem Laden von gleihem Wert fr ei erhalten, 


Das geihäftigite Teppich- und Nug- 
Department in Chicago. 


ftehend führen wir nur einige der vielen Bargains an die Jhr hier vorfindet, 
und Khr werdet überrafcht fein von der Eleganz diefer Rugs, den reichen Farben | 
und Entwürfen, und die PBreife und Zahlungsbedingungen haben nicht ihres= # 


aleihen, — Keinen Trubel jie Eud) 


Brufjel Rugs 


8.3x10.6, wert $15.00 zu. .8.95 
9x12, wert 22.00, zu......10,75 


Belvet Rugs 


8.3x10.6, wert 22.50, zu...12,75 
9x12, wert 27.50, zu ......19.75 


fehr niedergebrüdt, fo daß er, mie jie 
annimmt, die Tat aus Furcht vor der 
Ehe beging. 

— — — 


Sabath wiederum getadelt. 


5weiter, Bericht über die vom Schulrat 
vorgenommenen Landankäufe. 


Nach einer ſechsſtündigen, zeitweiſe 
ſehr ſtürmiſchen Sitzung hat der Un— 
terausſchuß des Komites, welches mit 
der Unterſuchung der vom Schulrat 
vorgenommenen Landankäufe beauf— 
tragt wurde, ſich geſtern Abend gegen 
10 Uhr auf einen Bericht geeinigt, wel— 
cher ſich von dem vor zwei Wochen an— 
genommenen, damals aber auf Veran— 
laffung de3 früheren Alderman ©i 
Mayer an den Ausfhup zurüdgefchid- 
ten, fajt. gar nicht unterfcheidet. E3 
heißt darin, daß der Schulrat um 
$7000 gaebradt murde, und daß der 
Kongrekabgeorönete Sabath jomie ei- 
nige feiner Freunde zu tadeln jeien, da 
fie entweder davon muhten, oder doch 
davon hätten-wiljen jollen. 

E3 lagen urfprünglich zwei Berichte 
bor, bon denen der eine von dem Vor: 
figenden Ralph €. Dtiß und der an 
dere von Major James Miles von der 
Zivildienjtlommiffion und Hilfstorpo- 
rationganmwalt Lunsford ftammte. In 
dem Iehtdenannten wurde Sabath von 
jedem Berbacht entlaftet, während der 
eritere jcharfe Angriffe gegen ihn ent- 
hielt. Der geitern angenommene Be- 
richt ift nun etwa derjelbe, wie der von 
Herrn Diis vorgelegte; die von Sa- 
bath3 Freunden gemachten Verfuche, 
die Miles-Lunsfordſche Faſſung an 
jeine Stelle zu fegen, waren vergeblich. 

Der Schultat wird den Stadtrat 
erfucher, für den Antauf von Grund- 
ftüden und den Bau neuer Schulhäufer 
im nädjiten Jahre $6,000,000 auszu- 
werfen, jtatt der $4,500,000, die ihm 
bdiefes Jahr zur Verfügung ftanden. 
Diefe Summe hat fich nämlich alg viel 

Hlein en, denn e& fünnen nur 


zu zeigen, 


Arminiter Rugs 
8.3x10.6, wert 24.50, zu ...14.75 
9x12, wert 29.75, zu 19,75 

Bilton Rugs 


8.3x10.6, wert 35.00, zu ... 24,50 
9x12, wert 45.00, zu ......32.50 


KT II TEE 


SEIN URAN 


—* 


* 


Hordwel=Laden: | 
1327-29-31-33 
MILWAUKEE 
AVENUE, : 


Gegenüber Gllen Straße. ) 


den jtatt der hundert, die nötig wären, 
und für Bauftellen kann man nur 
$700,000 auzgeben, jtatt der $1,500,= 
000, auf welche man gerechnet hatte, 


ii 
Newer Kabritantenbund, 


Örganifationen von Miöbelfabrifanten 


vereinigen fich. 


Am gejtrigen legten Tage des Kon= 
vents des Nationalverbandes der Moe 
belfabritanten im Kongrehotel hat 
der Verband fich mit den anderen Ots 
ganijationen von Möbelfabriftanten, 
den „irture Mafers“, zu einem Bund 
bereinigt. Der eritgenannte National» 
verband entitand vor 20 Jahren und 
umfaßt nur den Zweig der Möbels 
fabrifation, welcher jogenanntefaften= 
maaren, wie Kommoden, Schränfe, 
Buffets u. f. mw. beritellt. Später has 
ben jih dann auch die Fabritanten 
bon Bettitellen, Stühlen, Tifchen 
u. |. m. organifirt, und alle Verbände 
Jind gejtern unter dem Namen „Tedes 
ration of Furniture and Firture 
Manufacturer" vereinigt worden. 
Robert W. Irwin von Grand Rapids,., 
Mich., und Henry H. Marcuffon von 
Chicago wurden als Präfident, beziv. 
Vizepräfident gemählt. Der Bund fol 
bon einem Direktorium geleitet wer— 
den, melchen: zimei Vertreter jeder der 
zwölf Verbände angehören. 

Sei 


Wahriheinlih vergiftet, 


Bon einem Arbeiter wurbe geitern 
auf dem leeren Bauplag Nr. 805 Süb 
State Straße ein unbefannter, unge- 
fähr ZOjähriger Mann bemußtlos aufs 
gefunden. Die Polizei beförderte ihn 
nah dem Countyhoipital, mo er me» 
nige Minuten nach feiner Einlieferung 
ftarb, ohne das Bewußtfein wieber- 
erlanat au haben. Die Uerzte im Ho» 
jpital find der Anfiht, daß der Mann 
ben Folgen von Gift erlag, und find 
bemüht, Genaueres über den Fall feſt⸗ 

„. auftellen, ee 





25c am Dollar 


Der ganze °25,000 Vorrat von hochſeinen hülen 


V getkauft von x 


GEO. H. HEINEMANN MFG. CO. 


Ueber 50 Zahre in Milwanfee, Wis., etablirt 


ECEIVED AT Cor. Jackson Boulevard and La Salle $t., Chicago “ 


C7ı AU D5 43 BLUE 
Porter % Co. 

' Stäte 
Bought 


Beachtet dieje 


& Jackson, Chicago, 


_THEO. N. VAIL: PRESIDENT 


MILWAUKEH, 


Ill. 


C. DeGrant 


Dreiie: 


LWAYS 
OPEN 


the entire twenty five thousand dollar stock of Geo. 
Heinemann Nfg. Co. Wholesale Haiters of Milwaukee, 
established over fifty years consisting of mens boys 
hats et’ twenty five cents on the dollar. 


Form 2559 B 


IS May 11TH 14. 


HR. 
"isconson, 
and chilärens 


Place them. on sale next Friday. 


11 9P 


Seht was Ihr eripart 


$7.50 und $10.00| 50c Stroh-Hüte für | 50c u. 75c weiche 


Panama-Hüt 


3.45 


55, 54 und 53 werde und fleife Hüte für 
Männer, in allen Frühjahrs: Hoden 


41.50 n. 52 
weiche Hüte 
für Raben 


Noc 


Zolalberidt. 


Srieftaſten. 


Keine der beiden Mün 


ſen. Falls 
Eıe damit 
tarı %, 
faıninttonnenget 
sicht angeben. 
A. — ‚Ger 
wel ide dem 
iſche 
wach! 


ıt feine 
Mann 


-iitericiis 


Scheidung er— 
nicht verheira— 
auf Schei⸗ 


langt hat, 
ten. Er fann 
dung Tlagen. 
Ernit W, 
nah Miellen, 
eniferit iit, 
& Zaulte £t. 
B. 2 
Zacharias 
Kill. S. — Dazu brauch 
Hedwig — Erſt 
Stadigericht der Beſitze 
Morger ngrauen Die achbe ri 
gen Unfugs beſtraft. 
Slnflage bin einen 
erwirlen. 
K., Rockwell Tinte iflede find 
ſchwer entfernen, und 
von Hausmitteln wird 
rer Schaden angerichtet. 
Mantel von einem 


Sie gelangen 
„von Chicago 


et. Paul 


— taatsanwalt iſt 
van, 

zn Lizene. 

urde :m 

Ss, der bei 

hait ai ufwedte we⸗ 
IC ten auf diefelbe 
SHatibeichl acgen den Mann 


Hoffhei 


eir. — ſehr 
Inwendı ne 
vit am toff, ir grö 

Das N Cie tafe 
Fachmann chemiſch 

.— 63 t ganz 
Laden ha und 
von weniger al iner Gal 

uf ‚Grund Shrer Barftellun a bermeg 

der 1. Gebilice des Stadtein— 

eine hejtimmte Antwort nicht zu ge 

er fordert Sie auf, Iih Pperfonlih mit 

beſprechen. nden ibn in der „Gith 
5 Dffice* in der Etadthalle. 
Das weiapoſtam in Lale 

im G cwand y29 Belmont Av 
Schleswig Holiteiner Eüngerbund 
bult jeden Dienstan Mbend Gelar ngitunde in 
sinutbs Halle, 3952 Lincoln Mbc., ab. 

Leſerin Ein ſolcher Cent hat 
beſonderen Wert. 

R. B. — Laſſen Sie dau Mann dem Fa— 
miliengeriht (Court of Domeitic Relations) 
u der Etadtbaıle vorführen. 

$. 2. 12. — Cie müffen Ihre Applifation 
bei dem Zuperintendenten »er betr. Gelelljhait 
einreichen. 

„Erma ©. Sener SIrwalt bat feine Ges 

räume im Gebäude 79 WB. Monrce Sir, 


daran 


f 
Ihre 


| an, 


feinen 


— 
Cor. State & er son 


Kinder u. Knaben 


— le 


+ 


RIE 


ZCU,. 


Ihren Darleg 
dal; es fih ım 


gen Tan 
ven je 
hrall deu stüten bandelt, 
anttedende, Durch einen 
ze..dbe, mit welßer Die 
den eriten 48 Stunden 
vien aus den Ciern angeitedi 
jcdehnten PMlrbeiten und Uns 
l wir chaftliche ı Ders 
i geführt 
wirifamite 
Um einen 
ı evzielen, 
frühzeitie 


ul al 
das 
ermwıeten 


finin 4 
rroin 1 


‚beit 


Ge ru gelbe itaı tbe 

l Bueie nic gen 
den Erreger 
haftet fi 


Ein ausfürbiler 
Belämpfung 
fo —— rien 
rar tiber te mel 
„Id idvo it” 


Der 


er 


Nehtsanwalt Fred Plotle, Nr. 127 N. Dear- 
born Str., Zimmer 144445 Unity Gcbäude, 
gibt nahitchende Austunit auf ihm übermittelte 
Anfragen: 


er ‚Firma für 


feritattı u na Ihr > 
I rag cm 
ten Ron 
dert Ans 
ertretun:g 


ı ci 
eſchi ft 
md 


ı Web 


ton bat, 
x ct Diele 
baben das 
die hnung 
u vermieten 
bl dab Sr a 
ſtſachen 
en, daß 
mit 
aufbören, 
werd en 


’cder 
cine 
zertiort 
die Mac 

der 


tört 
laaisqa 
ige nt mer ab 
tt iit bindend 
gen haben feine 
auf den Stand 
Terſprechn zen dit 
ıien werden. Ges 
fie binfällig. 
Ncdht, auf Ihren 
> lei denn, er bat 
bägt in 
Ihren ab. 
e „in „N 


Uden 

Ihnen, alle 
ce entweder 
einge J 
d außerd 


is hat leine bindende 
getraut wurden, ſo 
und fönnen Ihre Bus 
mie Sie es für da3 


salls Sie 
nicht dverbeirate i⸗ 
geſtalten, Beite 
Sie zuſammen mit Jemandem 
> it betreiben, und es ift fei 
fommen über ‚en Berlauf Ihres Ge— 
ihältsanteils getroffen worden, fo alauben Wir, 
das Tie Dielen verfaufen Ionnen, warn und an 
wer Eie wollen. Nbr Geichäftsteilbaber Tann 
nicht berlangen dei cv jemandem anderen borges 

sogen wird. 
— Sehe Verlegung de3 auf die Verfäl- 
hung von N hrungsmitteln bezüglichen Geſetzes 
ſollte dem Geſundbeitsamt im Rathauſe ange— 
zeigt werden. 
Evanſton. — Wenn der Mann Ihnen die 
Ehe verſprach und Püter ſan Berſprechen nicht 
bieit, und wenn Ähnen Schaden daraus er= 
mıchs. fo Tönnen Eie ihm wegen gebrochenen 
Eveverivregens auf Schadererfak verllagen Die 
Zatfache, dab Sic Ieine Süzgerin der Bereinig- 

ter Etanten find Kat michts Damit zu dum, 


| 


ı 


— —— 


Hüte für Knaben 


SC 


31.95 


1.50 meiche 
Lite für 
Männer 


69e 


Topesfälle, 


Nachſtehend bveröifentlihen wir die Namen der 
ze utfchen, ber deren Tod dem Geſundheitsamt 
eldung zuging: 
Vach, Henry S., 33 
Lenner, Otto, 23 3; 
Biſchoff, Fred, 26 — 
Bezold, Charles, 46 J.; Lawndale dc. 
Eggert, John, Er., “ J.; — v. 18. Place. 
Sumther, Bent, 39 3.5; . Ontario ir, 
Kroh, Mlargaretbe, 65 3.; Zwin Xale, Wis. 
stronberger, M., 60 3.5; 2819 8. 22, Zir. 
Dttenbeier, ZJeannette, 70 N.; 4749 nd, Moe, 
Keier, Sonn 8, 75 3.5 7930 Warner Ave. 
eñberg, Bertha, 44 J.; 1510 wWielandẽtr. 
21 3.; 1910 Wiimo Ave. 
6637 Kenwood 


.42. Place. 
Princeton Ave. 
wincheſter Abe. 


ehris., TU I. 
— — — — 
Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen 
Onice des Countyheteris 
Chodacti, Antonina Foporefl, 21. 
zierjtedt, vwriber Yımd,. 2U, 20 
ec, Marh palinsta, 21, 23. 
„hitwmell, Ahary) E, ANOTEN, 26, 
Zzmethaus, Gbhrittina , yes 
ovsiy, Emma Dauber, 
Babdiit, „wicpbine Aeija, 27, 
», Nehſon, Huida Anderſon, A, 26. 
A. Huſa Sr, H. Schwichtenberg, 
„sobn Azerwinsi, Agıcs 
Harry D, Baldwin, „sennie 
rant v»raeßle, Froma 
u Donn, Sarah 
idrew Kmet, An 
aul J. Dinſe, 
Taconetti, E. 
'salter Koelio, Lydia Kolier, 
sed Bolds, Ethel Johnſon, 
NMopaczews It, 5. Kiecela, 2: 
san $ientos, Marbanna Semuins sta, 30, 
* — Martha Lundgren, 34, 23. 
„ovdacel, Mary Xsendell, 23, 20, 
Holous, Aanes Slajer, 27, 2 a 
Haile, k. Glſon2 
Grane, Hattie imniewsti, 28 
MeRNab, Ama Riistu, 23, 21. 
Ci rei bau, Minnie Notbfop, 22 
cques Raffel, Tillie Baſchner, 
J. Paſtor, F. Steinberg, 21, 18. 
Richolas Silerza, Oiga vVorgalt, 30, 
B. Siamanowsti, F. Nowat, 26, 22. 
G. H. Scollay, Helen Keating, 24, 24. 
W. B. Mills, Gertrude Travis, 20, 20. 
K. Kosciesti, M. Sitlowsta, 25, 17. 
seieru 9. De PVoung, Anna Schaap, 25 
Droit. 8, Rogmatowefa, 29, 23, 
Zallomsti, Belagia Pacholsta, 
salıer D, Valor, Sophia Knade, 30, 24, 
Adamszyt, Martha Stopidi, 28, 24, 
dolonta, 5. Michalis;yi, 22, 21, 
oh stubis, Köriftiana Bradec, 21, 18, 
slaig, Yottie Satterlec, 41, 41. 
tischen, paraslieva Salesnil, 21, 20, 
Eſchenbacher, Helen S0R, 26, 21, 
‚ Yambert, 4. EC. Sarmweıl, 35, 40, 
DO. MU Anderion, Ellen €, vin {dgren, 27, 23. 
C. Riſe > td, %. il aitie 24, 23, 
y, Zubdide vena tihods My, 28, 24, 
George Weosgnias, Mary Blatfos, 
A, Waliva, Weoraia Kandreva, 
Milola Sıuchman, : Nary Saruota, 
28, Saczalla, Katarzbıra 
5. Marichner, Hedwig 
. Ebalupniaf, Katar 
Beter Zufujara, Kate — 
John Chesto, Mary Bicel, 28, 
Chriit Yazanas ‚Seorgia Spiropula, : 
WM. Baloiwsfi, I. sojcichowsfa, 25, 2 
“ber D. Philips, Ida H. Katt, 30, 
Hubbard, O. E <felton, 21, 18. 
Zboboda, Bernie Himeir, 21, 21. 
A, X, Siwanfon, raitces Stawida, 25, 17. 
Fitri Burinsfi, Milalina Rcmanonstfa, 26, 21, 
wilhelm wiereba, Youifa Schepp, 67, 67. 
Felils Buinowaft, Mary Bulowsta, 25, 23. 
Bruno Isarıder, Eva Burromws, 22, 
Stanley Kuſter, 


wurden 
ausgeſtellt: 


strand 
Nidor 


John 


sr 


20, 
Hitro osta, 
Smith, 28 
Merrick, 36,3 
Sherdon, 25, 
na Sana, 28, 2 
Anna 9, Dlion, 29 
Yutlillo, 24 


6 
- 


20, 


22, 


31, 24. 


> 


31, 


23, 231. 
Zito, 30, 38. 
Keiniich, 21, 

zyna Zelit, 


Jeſeph 


tros IN, 26, 50, 
Sadie Segall, 23. 
t. H. MacRae. Annie 
D. Kurilow, B. Veszfieivica, 21,28. 
F Marie 
M. Rudil, Soriwta, 24, 20, 
Amie Pacuette, Dorotby Kraufe, 27 
j MceMabon, 21, 19. 
. Kallas, Georgia J. Seariman, 37, 21. 
Faul Wiroca, 
‘, Szezesli, 9. Marcinlowsti, 23, 18, 
9, Ehriity, Mary S. Eroniit, 21, 18. 
), Zawartla, Mary U. Bierdas, 22, 19, 
Alto %, Sanders, May 
Beſſie Janfasfa, 24, 20, 
. Sofepb, Anne Gebeitien, 24, 19, 
Andrai 


18, 
er, Eleanora Di 
David %. Yepin, 
a s Kurpbh, 33, 26, 
srant Nemeib, ' Bello, 21, 1%, 
Sophia 
RS, But, AM, | 
Denroatd Stopa, 21, 21. 
Kramı, Karolina Araus, 22, W, 
$erroll, 26, 23, 
. Eedenil, 
D2orbndy, Anna Teth, 40, 40, 


—— oe —— 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von: 

Eitber gegen Adam Bales, araufame Behand: 
lung; Angie gegen Twin Clay, Berlaffen; Flo— 
rence gegen Charles #. Kelly, grauiame Bes 
bandlung; Grace gegen Croft Wadbdington, 
grajame Behandlung: Iofeph gegen Jofepbine 
Buaabdb, Berlaffen; Mamie gegen Srant 
Long, DBerlaffen; NRofalie gegen Siedhan A. 
2silfon, graufame Behmdlung; gem 

Sohn Mabonh Berlafien; Elara en ran 
— gegen Walter 


Hu, 


— 

d bie en Schlußno⸗ 
tirungen an der Probuktenbörfe für 
Getreide und Provifionen auf künftige 
Lieferung: 
Beizen. Mal, vö%c; Zul, 

ber, 85%c. 

Mais, Mai, 68; Juli, neu, 66%c; Juli, alt, 
66; September, neu, 6556; September, 
alt, 6ökkc. 

G.ler Mai, 39% Sul, 

YsC. 

Die geitrige Anfuhr von Weizen für den bi 
figen Markt ftellte fihb auf 107,000, von Mais 
auf 54,000, von Hafer auf 152,000 Bufbels. 
Verfhidt „von bier wurden 94,000 “Bufbels 
Reizen, 73,000 Bufbels Mais und 559,009 
Buſhels Safer. 

Gepöleiteß Shmweimefleiid, Mat, 
319.72%; Juli, $19.75; September, 820.05. 

Shmalz, Mai, $10.02%; Juli, $10.15; Sep- 
tember, $10.30. 

RNipphen, Mai, $11.121%; Juli, $11.%; 
teımber, $11. 37%. 


Dlarktberidht. 


Chicago, den 15. Mai 1914, 
Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide nd Dem, 
(Baarpreiic.) 
2, rot, W— 971; Nr. 3, rot, 
D6c; Nr, 2, harter Winterweizen, os: 4c 
Nr. 3, MU—Vöc. 


Srübiabrsweizen, 
ur. 2, 97% —9S%c; Nr, 
Mais, Ar. 2, 69% —70c! 
Tldar; Nr. 3, 69% 
Ar, 4, HTkc. 
Safer, Ar. 2, 
406; Nir. 4, 
30 Aαc. 
Gerite, „Malting“, 53—63c; 
Sic; „Screenings“, 24—48c, 
Roggen, r, 2, 64, Nr, 3, 61—62«, 
Mehl, „Epring Patenıs“, $5.10 das Bub; 
Roggenmebl, $2.05—$3.00;5 „Firft Clears“, 
jute, $3.00—$3 70; „Winter Batenıs“, jute, 
$4.20— 34.40. 
Heu, 


86%c; Eeptems 


38; September, 


Sep» 


Weizen, Ar, 


> 


Re. 1, 
3, 9ic, 
Xr. 2, gelb, 

—70c; Nr. 3, gelb, 


984 —09%r; 


T1i— 
TOMe 
weiß, 
weiß, 


41c; Nr. 3, 
33 —3y%c; 


weiß, 399— 
Standard, 


„Feed“, 48— 


(Bertauf auf den Geleilen.)— Belled Ti» 
motby, $18.50—$10.00; Nr. 1, $16.50— 
$17.00; beites Alfalfa, $17.00—$18.00; Nr, 
1, $15.,00—$10.00; ir. 2, $12.00—$14.00; 
PBadheu, $6.50—$7.5U, 

Kleefamen,. „Country XoiS“, 88. 00 

Zimotbyfamen „County Xots 
34.75. 


—12. ‚50. 
8, 


Del. 
DE De 


175 ooosnnsnnnnnsc.e 


Standard, 
Headlight 
Eocene 
Naphtha nn... 
ER: 50er 
Yeinfamenol vob, im Faß 
do., gereinigt, do, F 
Zerpentin, im Faß.. ..... 
Benzin, do. 


·222 


Schlach vieh. 

Rinder. Gute bis ausgeſuchte 
89.33 per 100 Pfund; 
Stiere, $8.25—$8.75; gute bis aus 
stübe, $5.40—$3.85; qaute bis ausge 

Kälber, $10.00—$11.00; „Native Bulls“, 
85.50—$7.85, 

Schweine Gute bi! aus geſuchle Polelwaare, 
$8.30—$8.35 per 100 Pfund; guie bis aus⸗ 
geſuchte (zum Berſandt), 38. 1 838.45; 
mittlere bis ausgeſuchte Fleiſcherwaure. 
$3.35—$3.45; gute bis ausgeſuchie Ferlel, 
$7. 60—$8.35: Eber, $3.00—$4.00, 

Schafe, „Native Wetbers“, ber 100 Biund, 
$5.50— 30.20; „Yambs“, $6.25—$8.35; „Nas 
tive Pearlings“, $6.30— — 30; Native 
Gwes“, $4.00—$6.10, 


Wiultereiprodni ec, 


<tiere, 


mittlere vis gute 


Yutter— 
„Creamery“, 
„Ertra 


extra, d. 
Firſts“ das 
r. 1, das Pfund 
“ir. 2, das 
PBadwaare, das 
Gier- 
Gemiſchte 
—B 
Dirties 


Pfd. 0. 2014 
Pfund 0.24, —0,2; 


Pfund 


Wagre, Kiſten ein— 

Dutzend . 0.174 - 0. 18328 
das Dupend.... 0.1613—0.17 
„Extras“, das Dubend.. 0.21% 

„Firſts“, das Dutend 74 —0. 188 
„Seconds“, das dußend.. —0.16% 
Küle— 
Rabmfäfe, „Iwins“, 
„Nonng YUmerica”, d 
Daiſies“, 
Brick, neu, das Pfund 
Schweizer, das Bi 
Limburger, da3 Piund..... 
Geilüugel und Fleiſch. 
Geflügel Gebend) — 
Hühner, das Pfund ... 
„Broilers“, das Stü 
Truthühner, das Pfund 
Hähne, das Pfund...... —* 
Enten, das Pfund...... 
Gänſe, das Pfund 
Kälber (geſchlachtet) — 
50 — 60 Pfd. Gewicht. 
60 — 90 Pſd. Gewicht, 
80 — 110 Pfd. Gewicht, 
Gemüie und jriicee 
A 
gitrunen, die Slille...... 
Trangen, die Kiite 
Grape Fruit, die 
Ananas, die Kälte 
Erdbeeren, 24 
Kirichen, 8 Bid 
ZSpargeln, die 
Wurien, Die } 
traut, das 
Sellerie, die 
Blumtenfobl, 
Kielferfchoten, die stifte. * 
Grüne Zwiebeln, die Nie. 
Schoͤtenerbſen, die Kiepe... 
Vierirenig, dad Bund, 
Ktopfialat, die Klieve 
Vlattialat, die stilte 
Rhabarber, 20 Vundtiffe. 
Note Rüben, das Fab. 
Mobrrüben, das Fa. 
Iumaten, die Ktiite, 
Bwiebeln, der Sul.. 
Peterlilie, das Fak....... 
Retlige, Dubvend — 
Rühen, neue, das — ... 
Cpimat, die Ftiepe.. — 
Bohnen— 
Grüne Schnittbohnen, 
Trockene Bobnen, 
Rote 
Kartoffeln 
Neue 


d. Bid, 


: 0.15 
Prd.. 


0.16 
0.1514 
0.13 
-0,18 
0.14 


ed. 
Bid, 
Pr. 


Altea 


„esssosn00ee 


—— sd 
‚Kifte... 


ab. 
site... 
die Kiſte. 


.... 


..... 
22222 
.......... 

........ 


...... 


Kiepe 
auserleſen 
Nierenbohnen 

der Bırfbel 
Startoffeln, Florida, 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 


Altien 
Verlänfe Hoch 


Faß 


Niedr. Schlußz⸗ 


Chi. Rys. Series 2546 3314 
Illinois Brick un... 45 64 
K. C. Ry. & I 201% 
do., NRiabts i 20° 
National Kardon J 109% 
Pacific Gas 117277 
PBeoples Gas 121% 
Tubl, Serbice, 95 
Scars-Nocbud 187 
ZSwiſt und Co. 10514 
Union Carbide 15414 
Un, &t, Steel. 508 
Int. Harv., N. 107% 
Bondb-Berfäufe, 
5 2,000 GEbicano City Railway 
5,000 Ebicagd NRailways inf. 
6,000 Eommonmealth Edifon 
4,000 Public Zerbice 
5,000 Do, 
10,000 do. 
10,000 do, 
10,000 
5,090 


bev,.. 


Do, 
Do, 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 

3036 W. 40. Pl., 2⸗ſtöck. Frame-Flatgebäude; 
F. Malieta, $22C 

200 F. weſtl. von Lechitt 
vom Chicagofluß, ?⸗ſtöck. 
Locker u. Lunchräume; 
ſter Co. of Rew Jerſey, 

75 F. ſüdl. von 81. tr, 
Roch Island Bahngeleiſe, 
gerbaus; International 
„erjey, $75,000, 

1250—52 Dit 75, Str., Seitöd. Baditein-Laden- 
gebäude; George Beldam, $2500, 

2637—47 ©. Central PBarf Ave., 2:ftöd. Bad: 
ftein-firhen-, Schulen: und Kondentanbau; 
Katbol, Bet bon Chicago, $40,000. 

5539-41-43 W Monroe Str., 2ftöd, Baditein- 
Flat gebäude; 3%. Lyons, 35000. 

1830 Re eler Yive., 2:itöd, Frame: Flatgebäi:- 
De; amwitich, $2500. 

1440 — —— Ave., 
den- und Flatgebäude; J. 

4988 Elſton Ave., 2ſtöch. 
John Valovio, $2000, 

1107 Barry Aven 3⸗ſtöck. 
Gus Reshoft, $10,000 

4054-56-58 St. Paul Ave. drei 1⸗ſtöck. Frame⸗ 
Refidenzen: I. F. Beterfon, $2500, 

1354—58 Iborndale Mve., 3eftöd. Baditein- 
Apartimentaebäude; Andrew Ewanfon, $30,009 

3617 —25 Ball Str., 1:itöd, Baditein-abrilge: 
bünde; Chicago Furniture Eo., $6500, 

4015-24-36-40 Hutdhinfon Ave., vier 2-itöd, 
Badttein-Flatgebäude; Louis Glanz. $40,000, 

6535 Boswortd Upe., 2:ftod, Baditein-Flatge- 
bäude: 9. Rapp, 7 000, 

10522 ©. State Etr., LIE. Frame-Nefidenz; 

Vander Meh, 2200 
2720 Dablin Str Atod. ——— 
bãude: John Shombelan, $13, 

515557 ©, Peoria Str., 2 töd, ge 


ö — —— a 3 — 


— 
It. 


Str., u. 200 8. 
Baditein und 
International 
$3800, 

öitl, Grenzlinie der 
2⸗ſtöck. Konkret⸗La⸗ 
Harveſter Co. of New 


nördl, 
ztahl: 
Harve⸗ 


3-1töd, Baditein-La- 
Nubenitein, $30,000 
Frame: Flatgebäude; 


Baditein-Flatgebäude; 


$8.80— | 


Unterzeng. 


(3, $loor, State Str.) 
Eines ö tl. Iobbers 

ganze ufter: ie 
bon Nränner nion 
Cuits, Unterhemden 
und «ofen, d. Nain- 
fool, Soiiette,geripp- 
ter Baummolle Liste, 

mercerized Lidle; in 
Knie u Knöchellänge, 
lurze od. leine Wer: 
mel, bi3 2,25 Wert, 
Ausw, bc ‚ 806, 


98c, $1.19 
auf. bis $1 89 


Prices Kowesr VFriess Gur ma mer Atroe 


ostonstore - 


STATE MADISON« MADISON a=e DEARBORN STS 


at, attaniels:s:, 


Raienfamen, — € 

cagos befte 1 

Miſchung, Pf. 
Blühende 

* Rogoſa 


* Vlunen⸗ od, 
Semüfeiamen, — p. 
= end 9 


ete.. 


Broadway & 
13th St., 267» 
6% Broadway, 
424 St. West, 
135-39 E. 125th 
St., New York 


weine Männer und Sinabenkleider von der 
Auktion zu 6Oc am Dollar. 


(Vierter Zloor, State Strabe.) 


Wie die Verkäufe von Tegter Woche zeigen, nahm es dem Bublifum bon Ehicago nicht Tange Zeit. um die Vorzüglichkeit 


der Kleider von Hackett, Carhart C Co. 


zu erkennen. 


Diejelben jchlojien ihre vier Netv Morter | 


Laden und zogen jich vom 


Retailgejchäft zurüd, indem fie ihr ganzes Lager zu gegewärtigen Auftisnspreifen uns otferirten, wodurch wir die beiten 


und die größten Partien erhielten. — yn ganz Neiv York waren während der legten jechzig 
kurze Lilte der Werte, die bier vorhanden jind: 


weich finiihed 
gmeik viele Jind halbgefüttert, in_2= und 3-Enö- 
g wattirte und natürliche Schultern, 
einzelne bei Hand geichneidert, alleGrö- 


Kleider der Standard. Hier ijt eine 


Neinwollene Männeranzüge,, 
Serges 
pfigen 


aus 
dodellen, 


Ken, 33 bis 46. Hackett-Carharts be—⸗ 
rühmte $18.50 Anzüge, jpeziell zu... 


Männer: u.Jüngl.Stühjafr: 


$13.50 
$16.50 
318. 50 
$22.50 

25.00 


Männeranzüge, zu _$8.50 
Männeranzüge, zu $10.50 
Männeranzüge, zu $12.50 
Männeranzüge, au $14.95 
Männeranzüge, zu 16.50 


Balmacaan Rökke| 


10.00 
16,50 
20,00 
25.00 


$12.50 
$15.00 
$18.50 
$22.50 
$25.00 


Männer-Balmacaans, 
Männer-Balmacaan3, $9.95 
Männer-Balmacaans, $12.50 
Männer: Balmacaans, $14.75° 


Frühjahr = Neberzieher 


12.50 Männer Frübi. 
16.50 Männer Frübi. 
$20 Männer Frübi. 


$6.50 


4,50 
Ueberz. $6.50 
leber;. 10.50 
Ueber;. 12.50 


Männer Regenmäntel 


$7.50 
$15.00 
$1 8,50 


5.00 
2,50 
Männer-Kegenröde, 


Männer-eRgenröde, 
Männer:Regenröde, 


54.05 
89. 95 
$12.50 


Hänner = Holen. 


$2.25 


1.75 


Männerbofen, ätt...... $1.45 

s3.00 Männerbofen, äU..... 

51.00 Männerboien, j 

35.50 Männerboien, Alt...... | 
50 Männer stbafibofen, 

5 Reithofen Männer.. >| 

$2.25 Hoien Sünglinge; $ 4 | 

3153 

52,45 

$1.25 


für 
für 
32.75 Bofen für Sünglinge, 
3.50 Sofen für Rünglinge, 
DuckhHoſen fürdkänner, zu 
$5.50 weiße Serge : — 
ſür Männer, zu. BER 


.$3.50 1.25 


Banerlaubnificheine 


wurden auögeitellt an: 


8444 Exchange Apve., 2:jtöd, 
de; 3. Pietraszel, $3000, 
5415 ©. Xaflin r., 1ftöd. Holamwohnung, 9. 

Ran; $3500. 

4158 U. Yale Str,, 2ftöd. Badftein-Laden:,Flats 
und Dfficegebäude, H. E. Rebman, $15,000, 
7842 Bilhop Str., 1jtöd, Badjteinwohnung, Ralph 

Dafer, $2000, 

6044—46 ©. Xincoln Str,, zwei einftöd. Holz» 
wohnungen; $1800, 

6220-6525 Broadwayh, 
Baditein= und 
$1200, 

1944 Evergreen !Ive,, 1ftöd. Baditein-Garage, 
rau Barbara Filcer; 87000, 

v2U Welt 18. Etr., Loncrete Fußboden in einem 
Sitöd. Fabrügebäumde; National Kead KComs 
pandb; 36000. 

8221 Dante Ave, 
hell; $3000, 

0343—45 ©, Nihland 
Garage; $5000, 

2330 N. NRoben Str,, Litöd. 
raum, Jenerſon Ice Con 
6015 bis 6031 Indiana Aven 3ft. d. 
Flatgebäude, Eimer T. Neiſon; 
3520 RN. Keeler Ave., 2ſtöch. 
bäude, J. Blent: 34500. 
D04—06— US Aldine Abde,, 

bacus; Arel Johnſon; $25,000, 

1201—1211 N. Dearborn Etr., Sitöd. Baditein- 
Yaden- und Tfficegebäude mit Xogenballe; ©, 
A, Marr; 85,000, 

52265 Gmbler Ylve., 1itöd, 
Anderion; 3000, 

4732 S. Wiyland lve,, 
2 Zrumbull; 84000. 

»ernice Ave, Litöd, 
ence Choice; $23U0, 

5901—03 Race Yive., Litdf. Baditein-Anbau und 
Umänderumgen an Flats, Frl. 9. TIablor; 
55000 

2331—33 MW. Chicago Avde., Sitöd, Baditein-La> 
den= und „Flatgebaude, X. PBeemer; $20,000. 

4427 N. Albanh Ave., Uſtöck. Holzwohnung, 

32000. 

Laden; G. 


Frame⸗Flatgebäu— 


Umänderungen an 2itöc, 


Ylatgebäude, ©, 2. Brundhill; 


1itöd, Holzwohnung, W. Mit— 


Ave., Iitöd, Baditein- 
Baditein-Eislagers 

$10,000, 

Baditein- 

$1000,000. 

Baditein-Flatges 


3ſtöck. Backſtein⸗Zins⸗ 


Holzwohnung; P. A. 
Uſtöck. Backſteinladen, E, 


5448 Holzwohnung, Flor 


Hannah Peterſon; 
2242 Potomac Ave., Iſtöchk. 
Goldſtein; $1500. 

30--32 Weſt 50, 
bäude, "Robert 
4106 N. Robeh 
bäude; Wi. Yang; $Y0UV. 
11456 Harvard Ape., 1-ftöd, 

%, E, Derier, $2300, 
2341 W, Walton Str., 3:Ttöd, 
bäude; CE. Kletzle, 57000. 
3346 W. 38, Str, 1-ftöd. Frame-Refiderz; ©. 
Waälowsfi, $1500. 
Str., bier 1:Ttöd, 


2013-19-21 „leicher 
Nefidenzen; R. Teitter, jede $1800. 

2327 N. Kilbvurn Wve,, 2eitöd, Baditein-Flats 
gebäude; T. H. Erdwig, $5500. 

1406 W. 73. Str., L⸗ſtock. Frame⸗-Reſidenz; 
Henry Bohne, 82500. 

2115 %, Kedvale Mve., 
baus; Maria Schwars, 

6158 : intbrop Ave., 

bä. re; &, U. “zole, 

2471 Wiontrofe Mve,, 
Slatgebü ade; 8, Idomas, $7500. 

1538 Nellington Ave., Atod. Frame⸗Flatge— 


bäude; IN. Mertes, $3500, Se 
1:jtöd, Ziles und 


7237- -41 PBerton WUve., zur 
Stuffo-Reiidenzen; ©. E. Viabaffehy, $5000, 
13761 Lehden Nve., 1ſtöck. Frame⸗Wohnhaus; 
Frau 9. Werner, Riverdale, Sll., $2500. 
1405 &, Zalman Ave, 2:itöd. Badltein-Flatge- 

„.bäude: 4. Soldıwiich, $4000, 
N, Zeaditt Str., 2-itüd, Badttein-Flaige- 
W. Schulze, 83800, 
. Er, 2 itöd. Baditein-Flatgebäude; 


Baditein 
Str., 2itöd. Badltein-Flatge- 
Mole; 820,000. 

Str, 31töd,  Baditein-Flatge 


Frame-Refidenz; 


Baditein-Flatges 


Frame⸗ 


2⸗ſtöck. 
v6. 
3⸗ſtöck. 
515 000, 
Scitöcd, Baditein-Laden: u 


Baditein Wohn: 


Backſtein⸗Flatge⸗ 


Laden: und 
Au . Beenitra, $1600, 
=. Str., 1-ftöd, Kontretblod:Nefidenz; 
Raub, $2200, 
„si. Bi, 2sftöd, Srame:Flatgebäude; 
Jünck, 82200. 
Mapie Sauare Abe., 3:itöd. Baditein-Flat- 
gebäute; Emil Borg, $0000. 
504—510 N, Halited Sir,, 2-itöd. Baditein-La- 
den- und „Flatgebäude; I. Sufferin. $15,000, 
3852 Sıurllerton five. 1-ftöd, Baditein-Ladenge: 
baude: R. Beterion, 32200, 
8725 Ihroop Str., 2eftöd. Frame:Refidenz; I. 


se Ghriftian, 33300. 
7621 Rhodes Ave, 1:ftöd, Baditein-Refidenz; 
2:flöd, 


E. T, Bell, 32600. 
4645 %, Epringfield Abe., 
Arbäude; N, Klein, $3000. 
10046 Bernon Ape., 2:itöd. Baditein-Flatgv- 
bäude; W. Baaibatw, $6500. 

8739 Ihroop Str., 1-ftöd. Baditein:Refidenz; 
$, Mebles, $5200. 

2101 Wafbburne 3⸗ſtöck. 

839000. 


Ave., 
bäude: R. er n 
Baditein-Refidenz; 


— Sir., 1:itöd. Frames 


Srame-Flat- 


Backſtein⸗Flalge⸗ 
Weisbrodt, 
8728 Loomis Eir., 114-ftöd, 

H. Mublrauf, $3000. 
— — —— — 


Dantensiteriineungen. 


Um a bon — Verbindlichleiten 
ſuchen im Diſtrifisgericht nach: 

Geſuch um Banlerotterkllärung der Plohr Wine 
Companh von Chicago. 

Fred M. Haushalier, 6122 S. Campbell Ave. 
— Verbindlichleiten, $1375.18; Beltände as 

Roy Gilbertfon, ler — Berbindlichleiten, 
$335.4°; feine Beftände, . 

Roh E. Gedney, Dttaiva, JU, — Berbindlich- 
teiten, $3675.65; Beltände, $1325, 

Julius €, "Ehriftopber, 4315 Karamie Abe., 
Stenograpb — »Berbindlichkeiten, $1015; Be: 
ftände, $147, 2 

Samuel Orner, 2720 rk Str., Grundeigens 
tumsmaller — Berbindliteiten, $5511.50; Ber 
ftände, $300 

Rilfiam $. Berman, 450 
Berbindli —— — 

warß, 2116. 
er — 


Sermitage Ave, — 
inet 004.00. 


$11.00 


Knaben 
$5 KnabenBallans, 
Knaben Norf. u. 
6.50 Knab. 
rufſſ. 

50 Sinaben ruif, 
5.50 sunab. 


Knaben-Knickerbockers 


65C einz. 
einz. 


blauen 

jeder | und Aermel mit 
Kragen, voller 
Gravenetted, alle 


U.SOMMETANZÜNE au 


Jünglings anzüge, 

Jünglingsanzüge, 
Jünglingsanzüge, 
Jünglings san; züge, 
Sünglingsanzüge, 


$7.50 
59,05 
$12.50 
514.05 
$16.50 


Raben = Reefers: 


3.50 lobf. 
5.50 Eergereefers f. 
6.50 Eerge u. 


Eovert3 jürstnaben $2. 
Sinaben 83.80 
f.naben, $4.7 


Nod, 5 


Knaben-Anzüge 


Nori, u. Balf., $2.80 
2 P. Hoſ. 33. 45 
Ball, $3.80 
Dalfan u. Serge, $4.85 
Knabenanzüge, $1.95 
u.Mil. Anz. 2.80 


rufi, u. Matrofen $3.80 


Eud-Anzügef. Knaben 


6öc nab, 
1.19 Stnaben ruif. 
Matr, u. 
2.50 ruff,, 


Dliver Twiſt Rufſ. I3e 
Militär, 79e 
Knaben, HdeN 
Sinaben, 1,39 \ 


1. rulf. f, 
Mil., Dat, 


Rnaben - Blufen. 


30€ franz. 
sc Frans. 
1.19 jchlichte od.plaited, f.finab, 


farb, 


Anabenbloufen 22e 
farb, 


stnabenbloufen 4de 
Tec 


stnabensiniderboders3, 43e | 1.7 


eins. 
Stnaben Stniderbod. Tde | Eins. 


mit 


Dalmacaan Coat3 für Männer, aus jchivarz und weißen 
meipung, grauen Chebiots, 
Seide gefüttert, 
Schnitt, 
Größen 8: 
| Hadet-Carhart $15 Koats, zu 


— 
Knaben Knickerb, We 


stbali Siniders f. 


Jahren Hackett⸗Carhart 


o⸗ 
Schulterr 
eng paſſender militäriicher 
jedes Kleidungsſtück 
44 — 


·2222 


dunkelbraunen Tweeds, 


z bis 


—— 


sinaben, 69€ 


Kin won. Derkauf 


von Jeid. und Tud) 
Suils füt Mädchen 


Seide Poplin, 
Schattirungen; Coats gefüttert mit 
feinſter Qual. Peau de Cygne, beſetzt 
mit Seide Plaitings, 
Schattirungen von Moires; 
ſetzte Styles; 


Zweiter Floor. 


Gemacht aus ſeidenen Moires und 
neueſte Styles und 


Self und kontraſt. 
fanch u. bes 
fowie Semi-tailored Effekte 
oder ganz langen Kimono Aer— 


meln; draped, Tier oder Tunic Sfirts, 


In Refeda, Grün, Tanap, 


Leder, Naby, 


Gopenhagen, Schwarz u. Braun: Größen 


14 bi3 18 Jahre, $15 Werte — 


zu 


810 


Miſſes' und Juniors' Balmacaan 


Coats zu 85.00 


Gemacht aus feinen engliſchen Tweeds, 
ſowie ſchwarzen und weißen Checks; vol— 


ler Flare 
Etyle3 


Aermel, 
Samſtag, 


fachfarb. 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von: 


gegen Harry Sommer, grauſame Behand— 
Elſie gegen Wim. Weſt, Trunkſucht; Rfa 
Frederick Johnſon, Verlaſſen; Della gegen 
Panl Sandſtrom, Verlaſſen; Roſa gegen Harry 
Levy, grauſame Behandlung; Albert M. 
Hattie Wilſon, Verlaſſen; Joſephine gegen Floyd 
M. Gibſon, Berlaſſen; Laura gegen Vornam 
Blakeslee, Ehebruch; Zigmont gegen Stefanie 
Walus, Berlaſſen; Emma gegen George ©. 
Morrow, Verlaſſen; Jennie gegen Otto Rippen, 
Berlaiieit; Roger E. gegen Iſabel Voß, Ber— 
lafien; Zarab gegen \jacob Barud, grauiame 
Behandlung; Robert gegen Grace Schulte, Ber: 
lafien Sacob gegen IInna Baref, Berlafien; 
Karolina gegen Victor Tobola, graufame Be— 


Suſie 
lung; 
gegen 


Se rges, * 
belted und Box Facons, einfache oder be— 
ſetzte Effekte, Größen 6— 


gegen | 


handlung; Nora gegen Edward T. Kode, Trunfs | 


fuht; Margaret gegen Benjamin 5. Adams, 
Ehebruch; Beda gegen Oscar Johnſon, Trunk— 
ſucht; Emily gegen Alexander Jones, Ehebruch; 
Louiſe gegen Ed. Jacobs, grauſame Behand— 
lung; Vildred gegen Charles F. Rufſell, grau— 
ſame Behandlung. 


— — —e — 


Der Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen 
der Höhe von 31000 und darüber wurden amt⸗ 
lich eingetragen: 

Nacine Ade., 318 9. nördl. von 12. Ste, 

Beltir., 24 bei 160; Johanna Kronenberg an 

Felice Burciarello u, U., $8700, 


Sawher * 301 F. nördl. von Franklin Blod, 
—A : bei 125; Orne Pelerſon an 
am 9. Ehermin, $6000. 


Superior Str,, 72 %. Öftl, pon Leabiit, Nordir., 
* 2* 122; atheio Krefel an Frank Sarıvat, 


| ie, 275,9. (Mb. bon = 10. Sir, 
ne . ar en an 
Iiaac Stadler, $6650. 


26. Str., Südiweltede Kolin_Ave., Norbfe., 57 
116; _ Bladimi €. Sewenh an Baclad 


W. 


in | 


zu | 


Rüden, 
Manniſh Euffs 


Gonvertible Kragen, flache, 
und Goeitentafhen; andere 


in einfacher ganzmollenen Serge, einfach 
und bejette Styles, 
Größen 13 
Ipeziell zu 
Mädchen - Eont3. Aus 


Gutaway Effelte, Kimono 


bis 17 Jahre, — 5 


fanch Noveltn Otoffen ge⸗ 
in Checks u. Streifen, ein⸗ 
Cutaway, Kimono-Aermel — 


3.0 


macht, 


-14 Sabre, zu, 


3 Warren Abe., Nordir,, 
e Miooney an Michael Martin, $11,250, 
Bafhington Blvd., 132 3. weitl, von Srancidco 
Ade., Südfr., 36 bei 200; Ira M. Eobe um 
Nanch G. Barrett, $15,000. 
bon Bolt 


24% bei 124: Hakıy 


21: 
D 


Windeiter Ade., 316 5. füdl, 
Ditfr., 25 bei 114; Erben von Israel Babe 
an Natban Schadter, $3000, 

Großdale, Lot 14 u, öftl, % 
Geo. G Ehrenberg an J. F 
Großdale, Lot 38, Blod 11; 
an Helen Zobin, $2500, 
Harlem, South Add., Lot 33, DV. 4; Mary Mas 

nard an Nellie Ecott, $4300, 

Maymwood, Lot 10, ausgen, Eifenbahn, Blog 
145; red Heller an Widael $. MeGuin, 


$2500. 
Maywood, Smith’3 Add., Lot3 19 u, 20, Blog 
Warnede an William Weifter, 


17; Martin 9. 

$3600. 

Elaremont_Ave., 73 $._nördl, von School Ste, 

Weitfr,, 75 Lei 123; Erben don Stefan Eiram 
undert,. % Ana Eiran, $1750, 

Ade., 99 3. weitl. vum Leabitt Sie, 

bei 124; Emil Rudolph an Bars 


Farragut 
Nordir., 25 2 
Schweidler, $2720, 
Irbing Ade., 270 5, nördl, bon Berieau, Bei 
Mueller am 


bara 
front, 30 Hei 124: Nicholas €, 
Walter Sherwin, 80700. 
Ave. 2558 9%. nördl,. bon Graubille, 
Ditfr., 0 bei 120; Charles U. Blatt an Mais 


Lalewood 

tin Nelſon, $11,200, — 

Montana Str., 280 F. weſtl. von Sbeffield 
Rordir., 25 bei 114: Maria Seiler an Zudiz 
Schneider u, W., $1800, 

Roscoe Str. Nordivelisge Herndon, 5* 
30 bei 125, ausgen. 90 3 Harry E. Tip 
petit an Emil — 7000. 

Wellingion Ave 150.3. weitl. von Racine, = 
front, 25 bei 126; — Kalborn an Ede . 
mund Abrahanıfon, 1000 

Armitage Ave,, 83 \ öftl, von N. we Nord! — 
50 bei 125; >= am Bain u. U, 

Bernard Sir., 50 5 "nördl, bon Noble, 

25 bei 125 8:10; Charled Bender an 
Arnold z 
von M 


Burnitein, $11,00 
ee a 


got 15, Blod 9 
. Kent, $2900, 
ee 5 Meet 


3: 
Anteil an 





— — —— — — 


BETEN: 


Wenn das Telephon außer Ordnung 
iſt, ſo melden ſie es bitte dem „Re— 

pair⸗Department.“ 

Sollten Sie die gewünſchte Perſon mit der im Adreßbuch 

angegebenen Nummer nicht erreichen können, ſo fragen 

Sie nach dem „Information Operator”, 

Um neue, im Adregbuh noch nicht angeführte Abonnenten 

zu erreichen, frage man nach dem „Information Operator.” 

Um einen Telephonfontraft zu machen, rufe man das 

„Commercial Department auf. 

Menn der Dienit nicht ———— iſt, beklag: 

Beamtin, ſondern beim „Superviſor“. 


noir ich nicht bet der 


Die Telephon-Beamtinnen find angelernt, nur bejondere Phrajen zu gebrau- 
chen, die fich jtreng auf ihre Arbeit beziehen. Gefpräche mit Ihnen würden 
andere Aufrufe verzögern, 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building 
Official 100 


Importirte Es wird ſortgewurſtelt. 


Rekords 


für Sprechmaſchinen 
Neue Sendungen aus 

Indepeit, Wien, Prag, ZU ih, Luzern, 
Sen, Stuttgart, Zeipzig, Berlin, Hamburg njw. 
Btadtbolle Ländler, Kirchenlieder, BVBolf2lieder, 
Zoldgtenizenen, Märfche, Borträge u.f.m., 10» u, 
125Öllig, doppelfeitig. — Zur Probe ins Haus 
geſandi. Katalog frei per Roft. 

B. M. Maiiatten Fiter Service] Ch’cago 


344 North State Str. TA. Nanbolvh 835. 
maild 15 16,17,18,20,23.24 


Allen, der Leiter 
Härt, das fchlechte Wetter hinzu. 


® 


Tie Stadtverwaltung und der Miüll- 
abladeplag an der Grace Str. 


Allen einem 


Mün- Abendpoſt“ q 
Regen zu arbeiten. 
| Eröffnung der Anlage vom 
Blanlofes Vorgehen. 

berfchoben merden. 


Col, Allen verfpricht Einftellung der Mill: 
abfuhr am nächſten Mittwoch. — Bat: 
riſon hat andere Pläne. — Anwohner 


Unterdeſſen verlieren die Anwohner 
die Geduld. Sie leiden unter dem rie 
ſigen Ceſtank. 


Schilderung der Zuſtände, in der er 


In der letzten Woche kam, wie Col. gebuldet, ba fie die Zuficherung erhal- 


des Umbaus, er: 
Die 
Baufchmiede meigerten fich, mie Col. 

Berichterftatter der 
gegenüber erklärte, im 
Daher mußte die 
legten 
Mittwoch bis zum näcdften Mittwoch 


Zuficherung gegeben. Wenn der Sache 
nicht bald ein Ende 


einen Ausbruch des Unmillen® von 
Seiten der Anmohner rechnen, mie fie 
ihn noch nicht erlebt hat.” 


den, ober hoc) geäft 

0 

Bürger find a * rue. 
Der Grundeigentumsmaller Wm. Ze: 
losty, 1905 Belmont Ave, hat infol 
des Gemeinfipadens große "seichäfttiche 
Berlufte erlitien. Grundbefit in ber 
Nahbarichaft der Müllgrube ift abfo- 
ut nicht zu verfaufen gemefen, und 
Wohnungen Tınd naturgemäß auch nur 
fehwer zu vermieten. Viele langjährige 
Mieter in der dortigen Gegend find 
nur durch die Müllgrube fortgetrieben 
worden. 

Herr R. Autmann, 3934 N. Weltern 
Apve., ein alteingefeffener Schreiner der 
dortigen Gegend, mar dankbar, daß 
er feinem Herzen einmal Luft machen 
fonnte. Seine perfönlichen Leiden und 
die feiner Familie fchnell übergehend, 
erging er fih in entrüfteten Beſchrei— 
bungen darüber, wie viele vergebliche 
Anftrengungen die „Eitizens’ Pro— 
tective League” gemacht habe, um die 
Nachbarschaft von jener Quelle des 
Uergers, der Krankheit3erzeugung und 
des geſchäftlichen Rückganges der In— 
tereſſenten zu befreien. 

In der Filmfabrik von W. N. Seelig 
an Claremont Str. wurde dem Bericht⸗ 
erſtatter erklärt, daß Herr Seelig ſchon 
vor langer Zeit 850,000 geboten habe, 
um die Müllgruben von dort fort zu 
bekommen. 

Auch Herr R. W. Maske, welcher 
Nr. 3906 N. Weſtern Ave. ein Eiſen— 
waarengeſchäft betreibt, iſt berechtigter 
Klagen voll, ebenſo wie Frau F. Ul- 
rich, 3817 N. Weſtern Avenue. 

Ad. Eipps anf dem Poftenr, 


Ab. F. W. Lipps von der 26. 
Mard, in melcher der Abladeplab' ge 
legen ift, gab heute einem Berichterftat- 
ter der „Abendpoft“ „gegenüber eine 


ID Nee 
m at 


die Be’tmerden der Anmohner vollauf 
beitätig... „Der Mill und die Küchen- 
abfälfe, die aboeladen werben”, erflärte 
er, „fegen fih. Ein flüffiger Nieder- 
Ichlag Jammelt fi und fließt in das 
nächite tiefere Loch der alten Lehm= 
grube ab. Diefer Niederichlag ift es, 
der den unheimlichen Geftanft verur— 
Jacht. Die Anwohner haben eine Lam: 
mesgeduld bewieſen. Sie haben fi 


ten hatten, der Abladeplat werde nur 
borübergehend, d. h. bis die Müllver- 
mwertunasanlage in Betrieb genommen 
wird, benukt merben. Gefundheit3- 
fommilfär Dr. Youna und Anaenicur 
Col. Allen Haben und damals diefe 


aemacht erden 
wird, fann die Stadtverwaltung auf 


Kurzſichtige Finanzwirtſchaft. 


Bolles Sei 


RETTET TEOTETEEETRE 


SZuverläfiine Za ahnarbeitt 


Reine Studenten. Schmerzlhos. rfahrene 
Bahnärste. BR Bediie, £ niedrig wie 
Alle Sronen 33 bil 84 

* Whal ebone 


Bühne Zähne 


$4.00 


Bähne frei — ausgezogen, — 
nigt. Alle Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Deutſch geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 
408 ©. Wabaih Ave, S-V.-Ede Wabaſh en 
und Ban Buren Eir. — Stunden: — 
Vorm bis 9 Abds. Sonntags, 9—3. 
"Tonsıre 


Wichtig für Männer. 


Wenn Aerzte oder Arzneien Euch nicht helfen, 
berfuht unjere erprobten Heilmittel, die felten 
fehliglagen, bei — geheimen Kranl⸗ 
beiten: ormulare Nr. Lu. 2 kuriren die meiſten 
noch fo hartnädigen Fälle von geheimen Kraıti 
beiten und Urinleiden, wie Satarchausmürfe 
und Sag im Urin. Preis $1.00 bie slafche. 


— Doktor Tuderd Blut-Specifie für Blutber- | 


e. — Brof. DeBoid Baitilles PVigoratent | 


Kaiae in allen Ctadien. Preiß $2.00 per | 


Vameriäwäde, f&hlafloje Nächte, Nervo- 
fität, Melandolie und nicht aufeiebenftellendes 
Cheleben. Kreis $1.00 die Schadtel, 3 für 2.5 
Die obigen Heilmittel find nur bei und zu a 


Behltes Dentihe Apotheke, 


775 Süb State Strafe, Chicago, Bi 


Konker Kräuter-Gee 


Das beite Blutreinigungsmittel 


sur Vertreibung aller böfen Eäfte aus dem Blut 
und zur Kröftigung und Etärlung des Syſtems 
Ein mwohlertrobte3 und cusfhlieglih aus Sräu- 
tern bergeitelltes Nittel gegen stranlbeiten, die 
bon Unreinigleiten de3 Blutes berrübren, wie 
Strophein, Geſchwüre, Eitergeſchwülſte, Haut⸗ 
frankheiten, Diagen-, Leber⸗, Nierenleiden, Rheu 
matismus, Verstopfung, Syieber, Suiten und Na- 
tarsh. Preis 25c. Zu beziehen von allen Apo—⸗ 
thefen oder bon der Burdo Drug Co.. 3261 Lin. 
sain Ave. Ehidt Knsd freier Probe. 





Hühneraugen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
wachſene Fußnägel, geſchwollene Gelenke. Blatt- 
füße x. ſ. w. geheilt im 


Il, College of Chirorody & Orthopetics 
1321 N. Clark Str. 


Sreie Klinif Mon 
tag, Mittwodh und 
Freitag Abend. 


Wir Turiren Nheu- 
matismus, Nervoſi⸗ 
tät, Tumors, Fall: 
ſucht, Wafferucht, 
und alle anderen 
Krankheiten ohne 
> Medizin, ohne 
Operation, 


”/ KNEIPP KUR 
r 20 ©, State Str. 


Dr. L. K. LEIGH 


Nur Difice-Braris, Roont 200, 


177 N. State Str. 


zwiſchen Randolph und Lale Str. 
gg Zäglih don 10 513 4, Sonniazs 
0 bis 1, Montags, Mitiwods u, Cam Stags b, * 
25apsur 


Straußenfedern 
ge gefärbt, gefrauft, wie neu; alte Plu 
und Willows in Boas und modernite Effelte 
gearbeitet; eritilajfige Arbeit; billige reife 


J. Popper, eather Drefjer. 
120 Süd State Str., neben der „Fair“. 
Sap,momifr* 


— Beh. — Er (beim Frühtüd die 
Poft öffnend): Der junge Lehmann 
bon Frankfurt jchreibt, er werde uns 
beute befuchen; ich vermute, er wird 
jedenfalls wegen unjerer. Thefla fom- 
men! — Gie: Ausgerechnet heute muß 
er fommen, der Unglüdsmenih, ‚mo 
Fe ihre Rähne in der Renatalur bat! 


mi4*rr | 


der Anlage drohen mit Gewalt, 


Wann hört das Abladen von Müll 
und Küchenabfällen in der alten Lehm- 
arube an der Grace Straße und We- 
jtern Avenue auf? Die Anmohner, 
meift Deutfche, jtellen fich diefe Fraae. 
Die Aldermen der umliegenden Warbs 
| jtellen fich diefe Frage. Und die Stabt- 
berwaltung gibt Antworten, die ein 


| planmäßiges Vorgehen nicht erfennen | 


Anwohner verlieren Geduld, 
| 


lafjen. Col. Henry U. Allen, der | 
ftadtifche Hilfsingenieur, dem die Bes | 
handlung der Müllfrage übermwiejen | 
ilt, erklärte heute einem Berichterftatter 
der „Abendpoft” gegeniiber, am näd- 
ten Mittwoch werde mit der Müll- 
abfuhr nach der Lehmagrube aufgehört 
werden. Die Verzögerung jei darauf 
zurüdzuführen, daß die Müllvermer: 
tungsanlaae an der 39. und ron 
Straße infolge des jchlechten Wetters | 
und der Weigerung der Baufchmiede, | 
im Regen zu arbeiten, nicht rechtzeitig | 
habe vollendet werden fünnen. Ald. 
Lipps, der Vertreter der 26. Ward, in | 
der die Abfallftätte gelegen ift, behaup- 
tet, ihm Sei die Verficherung gegeben 
worden, mit dem Abladen von Müll 
und Küchenabfällen merde am Mon- 
tag aufgehört werden. Und Mayor | 
Harrifon hat vor furzem erklärt, er be- 
fürmorte überhaupt, die Ablabeftelle 
beizubehalten und eine Anlage für die 
Verbrennung von Kehricht in der 
Lehmgrube zu errichten. Ob er inziwi- | 
chen feine Anficht geändert hat, mar 
heute nicht in Erfahrung zu bringen, 


| da das Stadtoberhaupt jih bi3 Mit- 


— — — — 
—e — — — — — — ————— 


tag nicht in ſeinem Amtszimmer ein— 
gefunden hatte. 


Es wird fortgewurſtelt. | 


Die unverantwortliche Planlofigfeit 
im Morgehen der Stadtverwaltung | 
icheint anzubeuten, daß Carter 9. Har⸗ 
riſon u. ſeine Stadtverwaltung auch in 
dieſer Frage ihrer altbewährten Lo— 
ſung: „Es wird fortgewurſtelt“ zu 
folgen gedenken. Das Intereſſe der 
anwohnenden Bürgerſchaft, Leben und 
Geſundheit der Anwohner, ihre ge— 
ſchäftlichen Intereſſen kommen anſchei— 
nend gar nicht in Betracht. Unterdeſ— 
ſen ſtinkt die alte Lehmgrube mit ihren 
tauſenden Tonnen von Küchenabfällen 
und Müll gen Himmel und gefährdet 
Geſundheit und Leben der Anwohner. 
Es iſt nur ein Glück, daß der Himmel 
in den letzten Tagen, wann eigentlich 
warmes Wetter zu erwarten geweſen 
wäre, ein Einſehen hatte und Regen— 
ſtröme herabſandte, welche die üblen 
Folgen von der Anſammlung der 
Küchenabfüite wenigſtens einſchränk— 
ten. 

Verheißt Abhilfe am Mittwoch. 


Im Oktober, als die Lehmgrube 
zum Abladeplatz für Müll und Küchen— 
abfälle eingerichtet wurde, hieß es, mit 
dem Abladen werde ein Ende gemacht 
werden, ſobald die Stadt die Müll— 
verwertungsanlage an der 39. und 
Iron Straße angekauft habe. Dann 
war es nötig, dieſe Anlage umzubauen. 
Damit wurde fofort begonnen, nach- 
dem man fie erworben hatte. Bor 
einem Monat hätte fie fertig fein 
follen. Aber die Firma, welche die Bau- 
Ichmiebearbeiten übernommen hatte, 


murbe nicht mit ihren Arbeiten fertig. 


ı die Klagen der Bürger 


Grundeigentumsmerte 
finten, denn eine Abhilfe ift infolge der 
Verſchleppungstaktik der Stadtver— 
waltung nicht in Ausſicht. Die Stim— 
mung unter den Anwohnern wird un— 
gemütlich. Ald. George Pretzel, einer 
der beiden Stadtratsvertreter der 26. 
Ward, in der die Anlage gelegen iſt, 
deutete heute an, daß die Bewohner zur 
Selbſthilfe greifen würden, wenn die 
Stadtverwaltung nicht bald Abhilfe 
Ichaffen und das Abladen von Müll 
und Küchenabfällen einftellen miürde, 
„Wir werden uns felbit helfen und die 
aanze Anlage in die Quft fprenaen,“ 
erklärte er heute Vormittag, „wenn die 
Stadtverwaltung nicht Wort hält und 
der Sade ein Ende macht.” Von dem 
Plane des Mayors, eine Verbren- 
nungäanlage für SKehrit in der 
Lehmarube zu errichten, Küchenab- 
falle in ihr aber nicht zu vermerten, 
mollte e: nichts milfen. 
Klagen der Büraer berechtigt. 

So wie jetzt die Verhältniffe in je- 
nem, hauptfählih von Deutjchen be- 
wohnten, Stadtteile liegen, und ſeit 
dem lebten Dftober gelegen haben, jind 


AUld. Lipps, der Mitglied des Fi- 
nanzausfchuffes ilt, mie darauf Kin, 
wie furzfichtig Die Stadtverwaltung 
in der ganzen Angelegenheit vorache, 
mie wenig fie die Antereffen der Bür- 
gerfchaft vom rein finanziellen Stand- 
punkt aus vertrete. E3 feien ihr 
55.77 die Tonne für Nebenprodufte 
aus den Küchenabfällen und dem 
Müll, nahdern fie in der Müllpermer- 
tungsanlage behandelt morben , find, 
aehoten worden. Lade man die Ab- 
fälle in der Lehmarube an der Grace 
Str. ab, fo verliere man diefe Summe, 
Der Müll, der einen beträchtlichen Wert 
in ber Anduftrie habe, werde einfach) 
bergeubdet. 


Schutverband anf dem Poften, 


Die Citizen’ Protective League, ein 
Schußverband der Anmohner, der im 
Herbit gegründet worden ift, um bie 
Beleitigung des Gemeinjhadens mit 
allen Mitteln zu erzwingen, folgt allen 
Bewegungen der Stadtverwaltung mit 
geipannter Aufmerffamteit, bereit, je- 
den Uugenblid einzugreifen, menn 
Mayor Harrifons und der Stadtver- 
über biefen gs re es —9 ne 
2. er Berband bat in feiner Kaffe $6 
Schandfled der ftäbtifchen Veriwal= | peigefteuert ho J Base de 
tung bollauf beredhtigt. Ein Bericht: Abladeplages, die, wenn nötig, zu ge- 
erftatter der „Ubenbpoft“ Konnte fich | richtlichen Schritten verwandt werben 
geitern davon überzeugen, daß feit fei=- 


fönnen. Weitere Beiträge ftehen in 
nem legten Befuche an jener Stelle, am | Ausficht, warn immer die Gelenenheit 
26. April, weniq oder gar feine Beije- Nic egenhei 


! | x ed erfordert. Vorfitender des Voll- 
rung in ben obiwaltenden Zuftänden zugsausfchuffes der Liga ift Matthero 
eingetreten ift. Der miberliche, unde= | Rint. Ihr Anmwalt ift ——— Glaeſer. 
finirbare Geruch war noch immer ſtark 


bemerkbar, und auch große Maſſe 
er flogen | Sehledhter Atem. 


Papier flogen nach wie por, vom Win- 
de getrieben, umher. Ebenfo ift der 

Dr. Edwards Dliven-Tabletten gehen aw 
die Urfadhe und befeitigen fie. 


dureh die Aicheabladung hervorgeru— 
fene Staub eine beitändige Quelle der 
Beläftigung der anmohnenden Haus- 

Dr. Edwards’ Dliven = Tabletten, 

ba3 Erfagmittel für Kalomel, wirken 

auf-bie Eingeweide milde und find 


frauen. 
poſitiv wirkſam. 


Der Berichterſtatter der „Abend— 
poſt“ traf auf dem Abfallplatze geſtern 

Leuten mit üblem Atem wird ſchnell 
geholfen durch das Einnehmen von 


Nachmittag mit Dr. Gottfried Köhler 
vom ſtädtiſchen Geſundheitsamt und 
Hauptgeſundheitsinſpektor C. B. Ball 

zuſammen. Beide Herren waren dort, Dr. Edwards' Oliven⸗Tablelten. Die 

um zu ſehen, welche Fortſchritte in der angenehmen überzuderten Zableiten 

chemiſchen Behandlung der Abfalls-| merben gegen üblen Atem von Allen 

eingenommen, denen fie befannt find. 

Dr. Edmwarbd’ Dliven-Tabletten 

tirfen milde, aber nadhaltig auf bie 


ftoffe gemacht morben fein. Es 
Eingemeide und Reber, regen fie zu 


murde bon diejen Herren, und aud 
bon dem Superintendenten der Anlage, 

natürlicher Tätigkeit an, reinigen ba3 
Blut und fäubern allmählich das 


J. C. Doverley, behauptet, daß der üble 
ganze Shitem pon Unreinigfeiten. 


Geruch nicht fo jehr von den Küchen- 
Sie haben diefelbe Wirkung mie das 


abfällen, al3 vielmehr durch das in der 
Lehmgrube vorhandene faulige Grund- 

fo gefährliche Kalomel, aber ohne bie 
ſchädlichen Nachwirkungen desſelben. 


waſſer erzeugt würde. Um dieſen 
Geruch abzuſtellen, habe man während 
der letzten Wochen 20 Tonnen Kalk in 
die Grube geworfen, und auch eine che⸗ Alle Vorteile von anderen häßlichen, 
miſche Behandlung des Grundwaſſers 4elerregenden, kneifenden Abführmit— 
mittels einer ſtarken Vitriollöſung an- teln gewähren auch die Oliven-Tablet⸗ 
aewenbei. ten, aber ohneStneifen, Schmerzen ober 

Dem Berichterjtatter war es nicht | Täftigen Nachiwirfungen irgendwelcher 
aanz Klar, wo die Hauptquelle des üb- | Art, 
len Geruches zu Juchen ijt, e& roch eben Dr. F. M. Edwards entdeckte die 
überall ſchlecht. Das eine iſt aber Herſtellung derſelben nach ſiebzehn— 
ſicher, daß, wenn das Perſonal der jähriger Praris unter Patienten, bie 
Anlage mit der Behauptung recht hat, an Eingeweide- und Leberbeſchwerden 
daßk das Grundwaſſer in der Lehm-und dem begleitenden üblen Atew 
grube und nicht die Küchenabfälle den litten. 

Dr. Edwards' Olive-Tableiten 


ſchauderhaften Geruch verurſachen, 
auch nachdem die ſtädtiſche Müll— 
verwertungsanlage im Betrieb iſt, noch 
nicht viel Beſſerung zu verſpüren ſein 
wird. Denn trotz alles Pumpens, und 
trotz chemiſcher Behandlung des Grund⸗ 
waſſers dürfle man nicht ſo ſchnell 


ſind eine rein vegetabiliſche Zuſam— 
menſtellung, mit Olivenöl vermiſcht. 
Nehmt eine oder zwei jeden Abend 
für eine Woche und beobachtet bie Mir» 
She fie Fri Siem. a 
ve Sa 
lumbus, O. 


I? 


— — — — — —— — —— nn nn, nn nn — — — 


* — — 
zu leichten B——— 
10 bis 18 Monate zum Bezahlen 


Wir geben Euch längere Zeit zum Bezahlen als irgend 
ein anderer Möbelladen in Chicago. lnfere Breife find 
auch nicht höher als die anderen Baar- Läden, und unjere Kredit- Bedingungen 
find die liberaliten, je offerirt. Beachtet die großen Werte für morgen: 


92. 


—— — — — — — — — —— — — —— —— ——— 
Bufammenlenbare Go-Gart — 75c Baar — und 50e die Woche. 
Sangzitählernes Geitell, mit einem dreileiligen Griff und —* 
ſtellbarer Rücklehne und Daſh. Sie iſt mit gutem 

Leatherette überzogen und kommt vollſtändig, mit 

dreiteiligen Hood, ſpeziell 


fürs 


Zimmer vollstän- 


— — 


1.00 Baar 


Bett, Sprungfeder, Matrahe. volländig 
Das Bett: Hodfene Sorte 


h + Mit_jchiwerem Tid- 
Stahlröhren — alle Die Matrage: 


ing überzogen, weis 
Teile ficher verbunden; in Gold» | bes Oberteil auf neuen Linters — 
bronze und allen Emaillefarben. dur) Dampf» und Färbeprozeß zu ei 


ner daunigen Mayie präparirt. 
nn —— — 


m — abwechſelnd einzel⸗ 
— EN Die Springs ) u. Dopp. Geivebe, gläns 


r fR I; zende jtahlgewwebter Drahtitoff, mıt Cable 
HR Edge3, mitten durch jpiralfürın. Spring? 
geſtützt; ſchwere Angle {to 99 
Iron Seiten u. Enden; 8: 
ſchwarz lackirt — — 
für nur 


— 


— 


— 


⏑— — 


bOc die Woche 


Golden Oakt Dreſſer 


Aus hoch — ſoliden Eichenholz — 
finiſhed Golden, mit zwei großen und 
zwei kleinen Schubladen, = 

und großem franz. jchrä= ES 
gem Plate Spiegel, zu... | 


In einem neuen und eleganten 
beitet; 
ital, große Klauenfüße, 423öll. 
Platte und 6 Fuß aüsziehbar; 
ein wundervoller Tifch- Wert... 


Grofer Haupt Laden: 


Van Buren und 
Clark Str. 


Dfien Montag, Donnerötag n. Sams- 
tag Abends. 


SET J—— 


Trug Tept. — 

Hauptfloor. 

$1.00 Binfhams 
Vegetable ‚65c 


Eompound.. 


2 Tiz od. 
Gets it.. ‚15c 
50c Bromo Seltzer 


Samstag 


Band- Dept. Ulcgbel-Dept, 


oder © —— 200 Nr. 22 ſeidenes Taf⸗ 3. Floro. 


feta Band, 10c Biel, * 
$1. 00 "Belt Quart W- Elaftic 45 Pfund Fils Matrage mit Im— 
Beef, Iron ze 


vperial Edge, 
& Wine Bensit - Bash u Größen, $8.50 Sheet, 
$1.00 DuffpsMal Pi en 
W bisten, ⸗ regulärer boe⸗ Zufammeniegbare und Reclining Lawn⸗ 
ftüble, mit fchwerem geitreiftem Ziding, 


zu. 69 ; 
—— —— Reſt — 
Grocery- Dept. — für.. — — 1.69 
4. Floor. Strümpfe. 
Century od.Wafh- Schwarze  Bırrfton- 
burn Mebl, 14, 696; Strümpfe (Seconds) 
Hr 8 $1.38; a: 5 für Damen, 
ie Faß.. 25c Wert red 
Moellers Beſt Fa— 
milien webĩ 62% Mercerized Strüm— 
Y%.. 


pfe für _ 
Echaris böhmi⸗ Damen, 25c 
m Roggen p 
14, 


9.89 


Zanıymwaaren-Dept, 
Main Floor. 


Pilgrim Stidfeide, in — — 2e 
3c, speziell, zu. u 
35c PBillow Tops 
Stiden, für.. . — 216 
15c 35C geitempelle Kind idertleider 
für.. i di 


zum 
wert, Wis cnu 


Se 


—— 
Pint.. 


Buder, "granulirt— 


10 — 38c 


ür. 

(Mit 1 Rund af: 
fee zu 25c oder 
darüber.) 
Sardinen in Del, 


3 j 
Aa — — 13c 
DIN Pidles, große 
lc 
Golden — 


Kurzwaaren. 


— * Gummi Xoilet- 
* imme, 
nlän 230 


Männerausitatt.- Dept. — 2. 


Geripptes Unterzseug für 
Semmeriäwere. Srößen bis 
50c Wert, zu. 


Floor. 
— in 


A 


Männer, in 
Qualität, 


—— Knöpfe — 
19c wert, 121c Palbriggan Unterse ‚ug für 
Rio Kat ‚121 per Starte, u Größen, 25c 
fee, Pid.. z€ Dam euftrumpibänbe, für.. ER 
Ralao— 


Lownehs BWert, 42%c Arbeits — für Männer, $1. 50 
1, ®fd. für. und $1.75 wert, für.. BE; 29 


für 2 19c ‚Kleider Scinges 
alle Yarben 
Ausg ee laffenes NERDER Vongee — Männer, mit 59: 


Chmals, 10 lc Bensen, 
’ > Juwelen-Dept en 
5 Fanch Limburger v ⸗ 
J Käſe — 5%c * — für Schuh- Dept. * 
si ö ament, 5 98 Schuh-Dept. — =. 
*aigon Sorte, De al: Set @il- Dull Leder Knöpfſchuhe für Damen, alle 
Red. c — regulär zu Größen, 3—8 — — 1. 5 
„arebeln, — Star» $7.48, Abfäge, $2.25 wert, für. 
F une nn 6c Samstag Tevpih-Haustlipperd für Damen umd 
* I Männer, alle — 41, 19 
ſpeziell, u. u............. ‚3 c 
Bollitändige Bartie bon Schub-Boliturauss 


Iomatoes, Erben 
a und Gorn, 25c 

ltattungen, lammmollene "Said, Dauber u, 
10c Schachtel —— Poliſh 
dc 


Floor. 


Juwelen-Dept. 
1881 Rogers Tee⸗ 
löffel, %& Dub. Set, 


reg, Töc, s 59c 


Columbia Laundrh fuũr . ... . 
Seife, 10 La Baliered, $4.00% 
va * er un $3.25 wert, in 
acht e etto dieſem 
frei! Verlauf... 948 


3 Büchlen..... 
Napan. Hopf Reis, 
für nur. 


Pictorial Review Schnittmuiter für 
Juni, 10e und 1de jedes. 


— — 


— Mahrjeit im Spridmwort.— Ein 
Künftler ift mit der Herftellung eines 
Gemäldes, die Austreibung des Teu- 


feld au dem Paradiefe darftellend, bes 
auftragt. Bei der Stizzirung Lucifers 
angelangt, fann er nicht umhin, die- 
fem die Züge feiner— Schmwiegermut- 
ter zu geben. Noch hiermit beichäftigt, 
wird ihm der Befuch der Holden ge- 
meldet. „Ha,“ ruft er aus, „das 
Sprichwort hat recht: Wenn man den 
Ba an: Ye Du * * lommt 


niger — ein Schatten! 


——2 


volider Golden Gak Eßzimmer-Tiſch 


Entwurf gear 
hochfeiner Golden Finifh, 17 Pede⸗ 


*is 


J 


Offen Montag. Dienstag, Donnerstageu. Samstag Abends. 


in fanch Art Xiding, in; 


— 


— Entrüftet. — Ariſtokratin: Was 
machen Sie denn, Sie malen wir ja 
eine fchmarze Nafe? — Maler: Ent: | Putzrechnung ſchuldig. Ich muß jetzt 
ſchuldigen Sie, gnädige Frau, das iſt 
der Schatten, den Ihre Nafe wirft.— | 
Ariftokratin: Ein Schatten? Wie ift | ten I 
da3 möalih? Auf unferer ganzen ade— 
ligen Familie laftet fein led, viel we- 


2 
N . 
7 
x 
4 


dürfniſſe 
Heim 
bei Webers, 


de Baar; 


ET RT RE 


de den Monat. 


Sanitärer Cisihrant 


de Baar — 75e den Monat, 


Solides Eichenhols, 


ausgelchlagen; 


Wir möbliren das 
nanze Hans, 


rw Un 


Ur Br TI Tae — — U Tr Ta > 


rn‘ I 


mit 
beſitzt ſanitäre Eiskam— 
mer, Patent— Tropfpfanne,— 
beritellbarer Nideldraht- 

Shelves, großer Wert, zu. . 


Mineralivolle 


072 


Stuhl mitLederfi 


Aus folidem Eichenholz hers 
geitellt u. Hübjch poltrt. 29 
ler Bor Siß, mit 


echtem XrDer mass 
überzog.n, ZU... .r — 


⸗ 


Südſeite⸗Zweigladen: 
333-35—31 
$, Ashland Ave, a. 


Difen Dienstag, 


Donnerstag und 


Samdtag Alends, 


‚16. Mai 


Leiet unjere angezeigten Waaren g Me die Preife! 
Samstag-PVerfanf bei und eripart Geld. 


Wohnt unferem 


Putzwaaren. 
Juni Roſen, in rot 


— ve. 10c 


American Beauth⸗ 


Roſen, 2 im 


Bund, 15c, 19 
Te 25c 


Haarwaaren. 


. SHaarfledten, bon 
Menichenhaar,, $2.00 


ze, 
I für.. A 
Carmen Haar Nete, 


..25c 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


Handichuhe und 
Gürtel. 


Burfter Brown Gür- 
tel für Kinder, weiß, 


ichw’x u, rot, 1 
25 ’c Qual., , 123c 
Lisle Sanbiäube f 

Damen, furze Länge, 


farbig, _25c 19c 


DEE inante 
Bargain-Tiiche. 
Sanitäre Caitilefeiie 

mıt Ysalchlap 

p-+. Stüd 
Kinder Rompers — 

2 bis T— 

fpeziell. ....... 25 
Taſchentücher für Da—⸗ 

men, reg. Ac, 

ſpeziell. — 


Zigarren-Dept. — 
t. Floor. 

Die neue Badelor- 
Zigarre, Kilte ar] 
mit 80... 1. “ 9 

Blow Bon oderNlabh 


Rauchtabal — 
3 Packlete.. 19e 


0) 


Gifenwnaren — 
4. Floor. 
Drahtieniter, bon 
Hartholz gemadt — 
18 3oll bod, Bis 
u 24 Zoll 
usausieben, 15c 
Rafenmäber, 
zöU. Schnitt, 
XIriebräder, 
bare Klinge, 
Wert, 
gzu........... 


— —— — — 
Likör-Dept. — 
4. Floor. 
81.25 Flaſche von 
Cream Rye oder 
Kentuckh Pure Rye,e 
volles 


69c 


Getreides 


$3.00s 


100 Rroof, 
Quart, 
per Flaſche. 
Feiner 
lũümmel: Ot.⸗ 
Flaſche 
Sunny Brool, im 
Sollamt aufflafhen 
gezogen, oder DD 
MeoBraver SKentudy 
Bourbon, 
per Malde...@ 4€ 
$1.00 Flafhe don 
Pennſylvania Rye⸗ 
Ishisien, 
volles Kuart. DIE 
Ealif., Kognal⸗ 
Brandy, 3 Stars, in 
Slaihe mit Draht 


umflochten, 
* >4c 
Malt Marrom — 
per 1 Dutz. 37c 


Milwaufee Erports 
bier, ver 2 

Duß, Hatsel- 00 
m 


Fleiſchmarkt. 
Hinterviertel Veal, 


zu 1686 

bis ‚17c 
Norderiertel Beal 

oder Stew 

für.. x 14c 
Magere feithegort 


Schulter, 143 c 


zu * 
vordervier. 13e 
te 
———— friſches 
Lamm 


Brima Chnrd 

Roaft, » 

— 1 16c 
Mageres Rippen» 

Suppen 

fleiich, Be 
Friſcher 12e 


Hamburger. 
Mag. naar cured 


Ror F en 

wo. con 16€ 

— — jugar 2. 

Californ. 

Schulter.. ‚143 c 
Magere er — 

cured x r üb ftiüid- 
’ d, - 

Ind, ae 26c 


om re. 


geworben ift! 


— Biel verlangt: 
zwei Jahren find Sie mir num meine 


Modiftin: Seit 


aber ganz energijch auf Zahlung drins 
gen. — Frau &.: Dieſen underſchäm— 
“on verbitte ih mir! Sie fcheinen 
ganz und gar zu bergeilen, baß all’ ” 
das Deug inzwijchen längft — 





ENT 


a a en Te N ee 


* 


— — 


Für nur 10c! 


Zu einem Kriege der Ver. Staaten gegen Merifo wird es vorayafiätlic 
und hoffentlich nicht fommen, Darum wird aber doc Merifo noch auf 
längere Zeit das öffentliche Iytereffe des Landes ftarf in Anfpruch nehmen, 
E8 wird nod) oft und viel gemeldet werden von Bewegungen Huerta’fcher 
Truppen und der verjhiedenen Rebellenlommandos und wahrſcheinlich 
auch von Gefechten und „Schlachten“, und Ausbrüchen der Volksleiden- 


haft, neuen Erhebungen uf, bier und dort. 


Kurz, der Zeitungslefer, 


der ji gern möglichjt genau orientiert, wird vorausfichtlic noch oft in 
die Lage fommen, fid eine gute Karte von Meriko zu wünfcdhen, mit deren 
Hilfe er fi) ein genaueres Bild von ber Lage dort unten machen fünne, 
Von diefer Erwägung ausgehend erftand die Abendpoit-Gefellihait einen 
größeren Polten der fogenannten „Kriegsfarte” der Rand MeNtally Co,, 
um fie den Xejern der Abendpoft und Sonntagpoft zum 


Selbstkostenpreise 


anzubieten, Die Karte ift 28 Zoll breit und 21 Zoll lang, in einem jtarfen 
Bapierumjhlag zujammengefaltet, jo daß fie auch bequem in der Tafche 
getragen iwerden mag, und wird auf Beitellung zum Preije von nur 10 
Gent bei VBorausbezahlung, durch die Boft zugefihiet oder tft in unjerer 
Geichäftsitelle 223 —225 W; Waihington Str., zwiichen 5. Avenue und 


dranflin Straße, zu haben. 


Auch die Träger nehmen Beitellungen an. 


Der Vorrat ijt Hefchränft und baldige Beitellung erſcheint ratſam. 


Die „Abendpolt“ Go, 


Ser Grundeigentumsmarkt. 
iger en in 
namnt 


Deacrborn Zir., 412 5. nördl, bon 
Str, Weitfr., 31 bei 155; Meda 
Dlatf Zohnfon, $13,000. 
zeil Bl, 150 ,*, meill. 
züdir., 60 bet 78; 
Boll, $TUVO, 
Townſend Etr., 120 
front, 24- bei 
cent Guarno, 33500. 
Wallace Str., Rordweſtecke ., Ditie., 
124; John M 
dalis, 329,000. 
ollace £ 127 
bei 124; 


Goethe 
Schmidt an 


bon NR xth 
Karolina Kıein 


Bart 
an 


Ave. 


zrant 


5, nördl. 
125; 


Weits 


Biue 


75 bei 
Zananevicz au Sohn Mi. Wi 


bon Xocull, 


singelo WBuarno an 


28000. 
r Ave, 50 F. nördl. vor 
25 Bei 100; &, Z, and Ar 
baſtiano Coſta, $17 
Troh S 


Mio 
Abe., 


20. 

nordl. von 
Beſtjr, 25 bei 1253 Chas. 
gaard an Zoſeph Klaß, 5720 
Turner Vive, 24 F. 


ei 125; 


zit 108 


U, 
norDdi. 28. 
San Irisifa an | 


bon 


‚Nordfe., 17 bei 
). Scott, $25UUV, 
5. öſtl. von 


90; Ann E 
I ı 
Webſter Abe. 
25 bei 109; 
an Sohn NRoiter, 000, 
Meftern Mve, 49 5. nördl. don 
Dftir,, 25 bei 125; t 
Budsiensti, 83000, 
ı Su. 


Sceley, Züdir., 


Czerwinsti 


Jowa Sitr., 
an In 


eortland 


x 2 } 
bei 124, Ztiefe ude an ZStepbau | 


. 
Humboldt BivD,, Wabanie 
Avde., Ditir., 37 
an Chriſtiau Prodle, Kin 
Meftern Wbe., 72 5. wordl. von Goblenk ir 
Beitfr., 24 
don “»eniamiı 
$65200, 
12, Ztr., Nordofltede Elinton 
12315; Daniel 3. McEaffrey 
Echreiber ‚523,50 U 
Wincheſter Aben, 166 
duale U weilt 


sruarcent 


5.700 


Wabanſiad Ave., > 95. WEN DL 
Rordir., 24 bei 105: Michael Gracanef an 

ee Zorobiala, $4000, 

Ahland Ab 
ſront, 2 

owalang, 33000 

UAvers Ave., 

Ditfr., 30 be 
Hanſen, 55150 

Uuguſta Str., 182 
front, 25 bei 124; 
an —, $12,000. 

Ebicafd"Mpve., 120 5. öitl. vers, Nordir., 
24 bei ‘125; Satbarina Gocling u, WU. 
Philip Jever 

Haddon Mv 


Yermlage, 


ti, bon 
cam 


Rogwell, 
,„ MWallermann u, MW. 


Ziid: 


bon 


ẽdward 


Diviſion 


rau 


Sir, 


Ihe: 


vi 


Maxwell 


33000. 
Ogden Ave., 
RNordweſtfr.,2 
Modern 


Ida Levin, 310,000. 
3 F. ſüdl. von Chicago, Weſt 


F Tıiher „Mar 1 
J. Bulber aut ZA 


Heitz 


hirtan 
x unao, 


fen an Chas, 


17. Str, 168 5. wweitl 
24 bei 125; Sannora 
83000, 

17. Str.,216 5, weit 
bei 125; 
$3000. 

Lincoln Str, Nordiweite 
124. Sohn Bednar an 
$9000. 

Sanganıon Eir., 143 3, f 
30 bei 124; 
$6400, 

Sberivan Road, 139 5 on Farwell Abe. 
Weſtir., 50 bei 150: Adolph Andittem ai 
Anna M. Sarper, $17,500, 

Bosworth lve., 181 F. ſü 
Weſtfr. 25 bei 123; 

Oeller, $1575. 

Diveriey Blod., 7 
Cüdfr., 25 bei 
John Gaſior. 82 

Gafltwood Mpe., 125 F. w. bon 
Rordir.,, 30 Bei 120; Andren 
Ftant A. Finf, $6400, 

kecine Ade,, 100 3%. Tüdl, von 
front, 25 bei 120; Frances 
ton ©. PBlotfe, $6000. 

Nacine Ave,, 75 %. füdl, 

25 bei 120; Eidney ©, Poli 
Rloife, $2500, 

Armitage Nve.. 62 5, Wweitl. von Saimndale, Eid 
front, 3742 bei 125; Erneit Schoeppi an Mars 
tin Sarve, $4000, 

Berenice Ave., 229 F. weſtl. von N. 48. Aüd 
font, 37% bei 123; John C. Bohnte 4 Al 

red Ratterion, $2500. 

N. 44, Court, Nordoitede Humboldt Abe,, Weit 
front, 30 bei 125; Franf 9, Didey u. A, au 

Chas. *&, Billmeher, $3750, 

Z:ilfon Mpe, 120 %. dftl, bon 
Rordfr., 125: Gligabetb 

jert Bobrotb, $1025. 
<ir.. 125 3. nöordl, bon Belden Nve., Dit 
. 25 bei 128; Sohn Mad an RWoisıch 
> 81200. 


2817 Eeilımer Upe,, Weltfe,, 25 bei 191; Tenh 
"ab an Vlinnie Domling, 815,000, 
Hamilten Ave., 146 %_füdl, bon 56. Etr., Welt: 
rot, 50 bei 124.95; Sranl E, Gunther zu 
car Yarfor, $6000, 
— * au 5. mörbL, von * Sıtr., 
NScHie, 4: 3. 9. ‚Bartlei 5 
€, Zrıte, 83060,” Prey 


h T Into rbfr 
bon Wallace, Rordf 


MeLane an Marh Froſt, 
dannora 


te 55., Oſtft., 


Magdalena 


18 bei 
Zabransky, 
idl. von 8 
Maria Larſon an Carrie Waller, 


o Initf 
62. Weſtſir., 


ſüdl. v 


erſey Blod. 
u an Frant 
l YIde., 
Ferguſon 
Leavitt Ir., 
Arvidſon 
Belmont, 


Pollack 


I it 


un Mil: 


it, IBeitfr., 
n Milton ©, 


Sacramento, 


50 bei Measber aı 


mr 


taymg 


an | 


Der Grundeigentumsmarlt. 

Grundeigentumsübertragungen 
der or | 300 

lich ein 
Hoͤman Abe, 75 
25 bei 100; 
teil an Bella n 
Central Part ve 


er. © 


in 
und darüber wurden amis- 


jüdl, von 15. BL, Dftir., 
Barnet Bomerang undert, % Un 

I 3, $2000, 
5. fübdl, 
‚25 bei 124: Mary 
Herman PB, Bı i 
Chicago Seights, Lo 
lewiez an Peter Gol 
Chicago Heights, Lo 17 u. 48, Bl. 150; 
act N3apolı t 7 


bon ©, 
Zoomeb 


12, 
an 


9, Agata Wait: 


Jo⸗ 


e von Lots 
Anderſon an Das 

Lot 20, Bl. 2; John 
Benſon, 32500. 
t-de Nincoln, 


Steitag an 


korbir., 35%, 
wm 6. Thomas 8* 
5. füdl. 
Witt 


von 26. 
an 


Diiie., 25 


zrant J. Rey 


0 
120 

) bei 1: 

Fitzgera 


von Madiſon Ave 
Murray Wolbach an 
$24,500. 
füdl, von Dft 43, Eır,, 
nd Zeil von Stallot Yiu« 
mn an HSattie Moore, 


Blvd 


35,. 000. 
Lenſtance A $. Judl. von Etr. Oſt⸗ 
front, 50 & State Banf of Ehicauı, 

Traſiee, au Ethel R. MeDowell, 33000. 
Lincennes Abe 92 F. ſüdl. vom 72, 
Weſtf i 1235 Nora Quinn an 
10 W, 

5. füdl. von 65 
243 John Bain an Ihor 


68 


Sahır 
John 


udl, von 50. Ster. 


an 


F. ſüdl. 
Schlatl ıt, 
> Awiatlomwli, 31616. 
füdl, von 44, 
Rudolph 


von 50., Weſtir., 
A., durch M. m 
Weſtfr. 


Thomas 


Pl., 
ia an 
tl, von Fairſield 


arles 


Abe., 


Siüds 
Slomaren 


J an 

Goldſmith 
25 bei 66; 
Thornton, 


ſüdl. von . &ir,, 
>, Sudd an Charles © 


Il, von 79., Weitfr,, 25 
n Fran Fag $7300. 

bon 7 Tüchfr., 30 
Mary Morgait, 


57. BI, Weit 
N, Mansilteld ır, 


ı6,, 

Sartnid an 

5. füdl, don 

ei 122; Michael 

‚an Nm. Yaced, $2000, 

Maripiild Ave., 25 5. füdl, bon 45. Str., Oft: 

ront, 25. bei 122%; PBetras Braslanslis au 
Bladyslaw Sa ‚ $2500, 

Morgan tr, 24 fitdl. von 67., 


Weltfr., {4 
bei 124; GM, 


Walfer an Maria 


x ’ 
Sobanna 


oo aa 


iranito ‘+ 
worboite seitir 


ede 08, W 


ö 48 bet 
Phipps an Robt. R 


Griffith. 


ı 50,, Oftir., 50 bel 
James 3. Kclley, 


nördl, don 74, Str., Reit 
»; Emma 5, Dewey an Gev, 

nördl, don 51 
James Walſh an 
bon 59, 
nt U, Werner an Anna 


bon ö 
Bain ı, N. 


85. Eir., 

1 John an 

ab, 32100. 
fitdl, von 118 

Rigro an 

tl, von 107., Meitfr., 30 bei 

ıla 

x .nördl, bon ©. 31, Str, Dit 

124; 4 


Srarnz Seinig an Stef 


Nenard 
Rt, Rahne an Abra 


weitl, bon 
‚ Miles 
339000. 
* F. weſtl. 
5 bei 100; 
s, $1625 
nördl. 
Marie 


von 


Erid 


Sacramenio 
3. Laurine 
bon ®W, 15. 
Lrovecek an J 
ſüdl. von Harriſor tr. 
Joſeph Schmidi an Fırs 
ſüdl. von Thomas Sir. 
Adelia H. M. Nelſon 
ss, 82600. 
tidl, Corile 
il Stan au Waiter 


vor 


öftl, von 


Aıllin, Nordfr., 
Evans en Mdalt 
il, von Banlina, Nordir 
R. Norton an 


son Noble, 


an 


r GrteeniwoodTerr., 


%. Lemwers aı | 


Byron 5 
Penie an An 


Rodweil 
ell Thſon on 


A. von Irving Vart 
1253 Bm. E. SHatter 
Johnſon, 82700. 

üdl. vdn Center 

2. Bartlett an 


<tr 
Paul 
t 


Ar 
Don 


Ave., 


Jahnlte an 


Kortl 
Charles 

8000 

weſtl. von Robey Str 


u; Tv. Glanz au 


ZUlliS 
t, $1400. 
5. vl, bon 


Zacramento, 
Alicia 


Beccroft an 


kordirt., 26 bei 122; 2 
SAepbine Sailer, $4U00 
Hiriy Str, 50 5. öftl, bon Homan 
front, 25 bei 124; Nm, ed an 
30000. 
Marion Court 
Weſtfr., 


Avbe., 


x x 
soon Henryhy, 


2 
Nord 


zwiſchen 
25 bei 107; 
muel Neiman, $4200, 
Wafbington Bivd., 298 5. weitl. von Wood Ztr., 
Nordfr., 511% bei 124.9; Erben von Gdiward 
Bradley an Ebas, I. DO’Eonnor, $7000, 
Superior Str., 50 #8. öftl. von Bood Ztr., Süd» 
25 Bei 120%; Nosei Sodolemsfi an 
T, Rifelwica, 82700. 
Str., Kordfr,, 2 
n Ian Canacon, 50, 
C 8 „&. nördl. bon_DOgden Nuc., 
‚40 #. zur Ally; Ibos, De Franco an 
a 3 3. Kirby, 818,750. 
Huron Str., 312 #. äftl. von Pauline, 
24 bei 124: John P. Norton 
Chmurs, $1350, 
Boch Eir,, 150 F. ſüdl. von Cornelia, Reitfr., 
25 bei 130; Geo, Modral an Michal Sitar, 


Dihifinr 
Dibiſion 


2 und Ellen Str., 
Samuel 


Rerien an 


za 


+ bei 124; Jozefn 


Nordit:, 
on Maciei 


84200, 
Addiion Str., Südoitede N, 45. Mve,, Nordir,, 
330 bei 1320, ausgen, Eifenbabn- ımb Gira- 
Kreuder 


benmwegeredhte; Thomas R. . 
ee, ner al. eowe 


“ 


<ir., Weite | 
Strand | 


| Ida 


Str Site | 


nf o- | 
‚ llie., 20 


Frant Schufter, 32300 | 
an Harold Lucius, 82500 | 
um | 
Apo,, I 


Wojciech 


Swir., | 
llerantra | 


‚ Sandale VMive,, 


| Jabren ift in diefen Tagen in einer 


* “ 


efter Ave., Nordoftede Nugufla Str., Weit: 


in I mentlih als Mufi 
amt | 3098 LKitta fpielte 


Re — 


ala 2 fiter be ab 
fur 


ze 
te Rolle in der 


2 * 
* 


lang eine noch gr 


(ont, 85 bel; Mlian Süßer an Saiomen | Gefellfcaft, der ein früher Wittiven 


in, un 
Ridgeway Ave., 100 5. füdl, bon W, 19, Str., 
weitfr., 25 bei 125 u. a. Eigentum; Niber: ©. 
Denntifon an Jofeph_3. Belel, $13,000. _ 
Maripfietd Ave., 46 %. nördl, vom Vork Str., 
»Seitfr,, 25 bei 125; Jennie Burnitein an ur. 
Bain u. U, 89000, . 
Oregon Ape., 84 85. öftl, von Lytle Str., Nord: 
front, 25 bei 130; Giufeppe Coppola an Ma— 
ta 4. Goppola, $4900, 2 
26, Str., Sıudmeltede Nidgeway Ave., Norbdir., 
35 bB 100; Samuel $. Newman an Abrabanı 
Newmann, $8500, F 
Lafewood Ave., 307 SF. ſüdl. von Arthur, Dftir., 
35 bei 124.12; Hench G. Edebredt an Üliza- 
betb U, und Iennie F. Steenan, $2450. 


‘ 
ı 
' 


| 
| 
| 


Kenmore Ape, 186 %, nörbl, von Buena, Weit- | 
front, 25 bei 150; Unna M, Harper an Ubolpb | 


Zinditrom, $9000. n 
ill Upe., 151 3. mweitl, von Racine, Sübdfront, 
35 bei 774; David R. Lewis an Bridget 
Kane, $2700. a 
Meiroie Str., 245 5. weitl. von Herndon, Weit» 
front, 25 bei 122; Robert I. Barrett an Ju» 
fepb Kuna, $2200. 


tum ein unerwartete Ende zu bereiten 
fohien. Do nahm das Leben der 
Herzogin, die mit einem einzigen 
Sohne zurüdgeblieben war, eine uner: 
wartete Wenduna, ala fie bald nad 
deifen Vermählung mit dem iron 
prinzen Umberto von Jtalien betannt 
wurde, der in leidenfchaftliher und 
gar bald Hingebungsvoll erwiderter 
Kiebe zu ihr entbrannte. Die ganz 
Italien befannten, und man fann ja- 


| gen, troß der großen Verehrung des 


Landes 


Mägnolia “ide., 37 5, füdl. von NRoiedale, Dit: | 


front, 3314 bei 125; Dtto Seeberg an John 
Henderion, $15,000, ; 

Keiion Str., 266 #8. Öftl, von Robey, Nordft., 
25 bei 125; Samuel Brown ir, an Zofepb N. 
Bogentbaler, $2839, 

Lawrence pe, 57 5, meltl, bon 
Südir., 50 bei 125; John T. Mahoney an 
Thomas H. Lynch, 33000. 

Samrence Aben 57 %. weltl. 
Eiidfr...50 bei 125; Rob 9. Weld u. U. an 
Nobn Z, Maboneh, $2000. e 

Lowell Ave., 225 5. füdl. von Sunnhfide, Weit» 
front, 25 bei 151%; Martin Sarve an Ermeit 
Schoeppi, $6200, 

Wafhtenam Mpe., 94 5. nörbl. 


bon Leland, 


‚ gedauert. 
Ridgeway, ı 


bon Ridgemwan, | 


Weftfr., 50 bei 125; Sobn Gallin an George | 


SKtaranbolos u. A. 7800, i 
Hamlin Ave., 120 5, nördl, von Tidens, Ditir., 
»30 bei 125; Abel Gent an „Friedrich 
34800. 
Echubert Ave., 


nördl. von N. 44 
front, 54 bei 


u. a, Eigentum; I. 

Noritrom an N Barf Diltritti, $1500, 

ruft Deed—25 N, Dearborn Str., 141 8. füdl. 
von W. Waibington Str., Oftfr., 40 8:12 bei 
100, xeafehold Kitate u, Sebäude, 5 Ya., 6%: 
Brei Elub of Ebtcago an Dicar 9, Haugant 
850,000 

Truit Deed-—Dasielbe Eigentum, 5 Da., 

Pre Elub of Chicago an Gentral Truit GComp., 
$30,000, 

Seaditt Eir., 139 5, nördl, von 35., Ditfr., 24 
bei 125; Charles Dill an Frederid Wid, $1700 

Loomis Str., 286 3. füdl. von Hillod, Ditfront, 
24 bet 113; Yiaaie Flannagan an Julius Pa 
rabyla, $1200 

Ntallace Str., 48 5, füdl. von 29., Weltir., 25 
bei 124 8:10; Wilhelm Eifen an Jalob Sant 
ner, $6000, 

Hoyne Mpve,, 69 %. nörbl, bon 34. 
24 bei 125; Sultan Wlaatcel an 
nicef, $3000. 

1224 38, 31. Place, Eüdfr,, 24 bei 
Schulz an Andrew YZiomel, $1800, 

Illinois Court, Nordoitede 33, Str, Weltfr., 
213 bei 56H; Joſeph Ridiliewic; an Beter 
Nodman, $5000, 

i Court, 21 F. nörbdl. bon 33. 
‚234 bei 56; Iofepb 
Wodman, 36000. 

Foreſt Ave., 231 F. nördl. von 35. Strt., Weit» 
front, 41 bei 124, u, a, Eigentum, umnwert. 3% 
Anteil: Erben von Way Budinohban an Cla: 
vence A. Burley, $0221. j 

Foreft Ave, 231 8. nördl, von 35. Etr., Weitir., 
41 bei 124% u, a, Eigentum, undert. An— 
teil; Erben don May Budingham an Glarence 
U. Burley, $9221. 

Indiana Ade,, 225 3. füdl, von Sit 51. Etr., 
Ditfr., 25 bei 161: m, I.Eondon at Thomas 
9. Maddod, $12,500, 

5438 Inglefide Ade., Dftir., 17 bei 108; Delia 
C. Fuchs an Win. MeCoyh, $5000. 

South Park Ave., 107 F. ſüdl. von 61. 
seitfe,, 50 bei 124; Zelotes E. 
Ktate Pletſch, 322,000. 

Goles Ave., 587 5, nörbl, von 76. Ttr,, Weit 
froit, 50 bei 200; Catberine A, Gulliver an 
Auguſt 9, Woller, $7500. 

116, Ztr., 50 8%, weill,. von ®rairie Abe, Süd 
iront, 25 bei 115; Caroline 9. GBaber an 
Agoſtino Pille, $2350 

Eait End Ylpe,, 207 5. Tübl. von 
Ditir., 60 bei 125; Harrhy E. 
zus Reinhardt, 33000. 

End Ave. 210 F. nördl. von 
Weſtfr., 60 bei 125; Harry C. 
Garl A. Balmauift u. U., $3600 

Ealt End Nve., 235 5%. nörbdl. von 
Weitfr., 30 bei 125; Sarıy E, 
John Dalv, $1500, 

Ridaeland Mpe., 2: 
Weftfe., 50 bei 


156 N. 
124, 


DR 
u, 


Str., Ditfr.. 
Sofeph Ba 


Str., Weit 


Ridifus an Peter 


Sir., 


Martin an 


Dit 67. Eir., 
Gdmonds an 
Dit 68, 
Edmond 


Cir 


an 


Dft 69. Str 


Edmonds an 


37 5, fübl, von 
125; Harry €. 
Wlbur Hatfield, $1800. 
Ridaeland Ape,, 90 ©. nördl, bon 
»eftir., 60 bei 125; Sarıy €. 
Pauline Haubembal, $3600. 
Fulton Str, 85 &. nördl, bon 114., Ditfe., 16 
bei 124; Rietro Epadoni an Fauflio Din, 


Dit 67, Str., 


Edmond3 an 


Dit 68. Etr., 
Edmonds an 


31680. 

©. 43, Eourt, 49 5, nördl, von 57. Str., Ditfr., 
50 bei. 126; Sojeph Banid an Guftad Blaai- 
cet, $1500. . 

44. RL, 240 5%. tweltl. von Butler Str,, Sübir., 
24 bei 125; Erben von James Dunn an 
Grace Dumm, 81400. 

Sifth Ude., 150 . nördl, bon 44, Blace, Ditir., 
25 bei 122%: Erben von Guftad U, Schulz an 
Michael Ztaif, $2500, 

Egaleiton Ave., 350 5. fidl, von 59, Str., Dft- 
front, 32 bei 124; Nettie P. Vaughan u. W., 
dur IR, in Eb,, 
31800. 

6140 ©. Wood Eir., Ditir., 25 bei 124; Edward 
Rurceli an Elias Hall, $2950, 

Elizabeth Str, 74 3. nördl. von 57., DOftfront, 
25 bei 124: John D. Gough an Belia Henas 
aban, $2250 

Str., 2097 5, nörbl, bon 
bei 124; Dliver M. 
Zpver, $3400, 

Nda Str. 172 8, nördl, bon 70. Beitir,, 25 
bei 124; Maurice Hanien an Glenn R. Elart, 
$2u50 

wood Eir., 240 5. nördl. don 50., Ditfr., 24 bei 
124: Xudwid Koniedi an Fran Nomidi, $3000 

sames Str., 225 3. öftl, bon Hobne Ave., Nord- 
iront, 25 bei 120: Frank . Langer an Sta 
mslaw KRuhthch, $1600. 

Narfbfielb Ade,, 48 ©. 
iront, 25 bet 125; 
Yinf, $2025, 

organ Str., 146 5. nörbdl, don 119., Weitfr., 
25 bei 120; Rofeland Sading3 Loan and Blda. 
Co, an Gabor Foris, $1550. 

Waihinaton Heights, &, ur. 
Lots 19 bis 21, BL, 2; 
Augufta Neth, $1800. 

m, 13. Str, 312 5. öftl. don Wood, Nordfr., 
24 bei 124: Gerfbon Smwislowstp u. A. an 
Bennie und Morris Soidftein, $5800, 

2. %., 125 5. Wweitl. von Lincoln Str., Eüdfr,, 

Luzar an Gohn Mladic, 


70., ®Weltfr., 25 
Yeis an Walburga I, 


Peter Ktramer an Andrew 


Katbrun Wagner an 


weſtl. 
ei 124: Wr. 
So., 84000 
5. meitl, von Weftern Ave,, 
124: Margaret €. Hogan ır, 
Nurpbb Fecd_Co., $4500. 

5 51 F. öſtl. von Oakley Ave. Nord 
nt, 50 bei 125; Otto H. Reimann, Tr., an 
Pamlaf, 89800 

v. 21. PBl446 F. öitl. von Leabitt Str., Nord⸗ 
ront, 24 bei 129; Marbanna Borolef an Geo, 
Zimeß, 83200, 

MR, 12, Str, Cüdofterle Abers 
25 bei 125: Samuel 
Zpira, $12,000, 

sadfon Sir. 181 8%. tweltl. von Cprinafield 
Ive., Südir., 50 bei 121: Erben von Lambert 

„Tree an Comund E. Ward, $3500 

Homan de... 200 5. füdl, bon 28, Str,, 

bei 125; Solub an 
SYS00, 

Albany Ade., 207 5. füd! . * 
2 bei 125: Stanislaw Perz an Je 
niczat. 56400 


von Weitern Ave,, 


Tiede an S. ©. 


* 
J 


Ave., Nordfront, 


Eiſenberg an Senrh 


Dftfr., 
Nofef Rafch, 
bon 23 


Lau 


br 
250 


19%. 


nördl. 
bei Nictor 
darıh Mablondb, $12,500, 
Ztr.,. 100 5 von Hohne Abe,, N 
iront, 25 bei 124: Geo, Ottenboff an John 
Yanenaa, $3500, 
v. 25. Str. 48 F. weſtl. bon Irving Abe., Süd 
oftfront, 24 bei 100; Frank Hoſch an Jozef 
Prazhadeti, 34000. 
weſtl. 
Matthew 


bon 16 
Ditfr., 25 Rootbera u.? 


412 % fr! 
13 iveiti, 


In 


>. 22. Bir, 785 
24 bei 100: 
Chmiel, 82220. 
u 22, Str. 100 weſtl. 
Südfr., 25 bei 125; 
Perfodec, 82000, 
5. meill. bon Elifton Barf 
„ 25 bei 125; Rufus ©. Birbh ır. 
A, an Franf Panel, $2000, 
Rot 245%7340%X140x483, 
von ©. 40, Ave., 40 %. nördl. von ©. R. R.; 
Andrew DO. Monfon am Nmerican Building 
sonmdrh Eo., $15,000, 


1009, 
an 


bon 


Nordir., 
Grill 


Anthony 
17 von Glifton Bart 
Frank 3. Ranel an 


171% 8. öftl. 


— — - 


Die Freundin eines Königs. 


Im hohen Alter von, nahezu 80 
einſamen Villa bei Monza die Herzo 
gin Eugenie Litta-Bolognini einem 
Leben einſt voll Glanz, ſeit langem 
voll freiwilliger Zurückgezogenheit, 
entrückt worden. 

Die Gräfin Eugenie war, noch ehe 
ſie den Herzog Litta in Mailand hei— 
ratete, eine der gefeierteſten Schönhei— 
ten der damals öſterreichiſchen Haupt⸗ 
ftadt der Lombardei. Von patriotiſch⸗ 
italieniſchem Geiſte erfüllt, zeigte ſie 
ſich in der erſten Reihe der vornehmen 
Damen Mailands, die bei jeder Ge— 
legenheit ihre italieniſch-nationalen 
Geſinnungen in den Vordergrund 
ſtellten, und den geſellſchaftlichen Boy— 
kott gegenüber den amtlichen und mi— 
litäriſ Vertreiern der öſterreichi⸗ 
ſchen Herrſchaft durchführen halfen. 


— — — — — — 
— — — — — — — — — — — 


Bladt, 


Sid» ! 
8. wahre Herzensgüte zulegt foweit ae 


für die Königin Margeritha 
gewiſſermaßen anerkannten Beziehun- 
gen Umberto3 zu der Schönen Matlän= 


der Herzogin haben 30 Jahre bis zum 


Tode des Königs im Jahre 1900 an- 
In den allereriten Jahren 
hat die Kronprinzelfin Meargeritha 
einen ftürmifchen Proteit. gegen diefe 
Beziehungen verfuht. Sie hat ihrem 
Schwieaerbater, König Vittor Ema- 
nuel, den Ehering mit der Erflärung 
zurüdgefandt, daß fie ihn erit wieder 
tragen würde, wenn die Herzogin 
Litta vom Hofe verbannt worden jei. 

Später hat fi die Königin in die- 
jes Verhältnif gefunden und bat ihre 


| trieben, dab fie afeich nad der Er- 
: mordung ihres Gemahlz die Herzogin 


6 Proz.; | 


I noch einmal jehe. 


aus ihrer nahen Billa m Monza ber 
beirufen ließ, damit fie den König 
©&o find die Be 


| ziehungen zwifchen dem Könia und der 


Herzogin gemwiffermaßen im Xode 
fanttionirt_ worden, daß auf Wunſch 


| der Königin Maraherita die Herzoain 


| nächit der Königin Die 


124; Albert | 


erſte Perſon 
war, die an das Sterbelager des Mo— 
narchen trat. Die Herzogin Litta hat 
es während der dreißigjährigen Be— 


ziehungen zum König ſtets vermieden, 
ſich in dem Sinne um die Politik zu 


an George W. Morgan,— 


nördl. von 53. Str., Oſt- 


W. Vinc Ave. Add. 


täglich 


tümmern, der die Regierung oder die 
Parteien des Landes hätte gegen ſie 
aufbringen können. Und dieſer klu— 
gen Zurückhaltung verdankt ſie es 
auch, daß ſie ſtets von allen Seiten 
mit dem Reſpekt umgeben wurde, den 
ihre Perſönlichkeit verdiente. Trotz— 
dem verkehrten natürlich Staatsmän— 
ner und hohe Würdenträger mit Vor— 
liebe in dem eleganten kleinen Paltis, 
das fie, folange König Umberto re- 
gierte, in Rom auf dem Esquilin, zu 
Füßen der Balilita Santa Maria 
Maggiore bewohnte. Mit dem Re 
gierungsantritt des jetigen Könias 
hatte fich die Herzogin, die 1891 ihren 
einzigen Sohn verloren hatte, nad 
ihrer Billa in der Lombardei zurüd- 
gezogen, von iwo aus fie eine in aro- 
bem Stile eingeleitete Wohltätigfeit zu 
üben pfleate. 

Sie ftirbt, ohne jemalg troß der 
mannigfadhen an fie hberangetretenen 
Bitten und Anträge ein Wort von dem 
gejagt oder bejchrieben zu haben, was 
fie in den langen Jahren ihrer Be- 
ziehungen zum. König über die geheim- 
ften Angelegenheiten des Landes und 
über die geheimjten Gedanfen des 
Monarchen Telber erfahren hat. Und 
fo tft auch wohl anzunehmen, daß Tich 
fein Tchriftlicher Nachlaf finden wird, 
der von diefem Grundfag abweicht. 
Eine ftolze königliche Frau von echt 
weibliem Takt und echt weiblicher 
Miürde ift mit diefer Freundin eines 
König? ins Grab aejunfen, 


Das verjeuhte Nippon, 


—— 


Seit längerer Zeit herrſcht in To— 
lio eine Tyhphu⸗ſeuche. Sie brach 
in dem öſtlich vom Fluſſe Sumida— 
gawa gelegenen Staädtleil Hondſcho 
aus, wurde zunächſt gar nicht beach— 
tet und bald in den benachbarten 
Stadtteil Fulagama verfhleppt, der 
ebenfo niebrig in jumpfigem Gelande 
liegt wie Hondicho und gleich Tchlesjie 
Trinkwaſſer- und Abwäſſerverhält— 
niſſe hat. Im März hat ſich Die 
Seuche über die ganze Staädt ver 
breitet. Am 14. wurden ſchon 300, 
am 20. über 600 Fälle gezählt, heute 
ſind es weit über 1000, und die Be 
hörden teilen mit, daß eher für eine 
weitere Zunahme als für ein Nach— 
laſſen der Seuche Anzeichen vorliegen 

Beſonders zahlreich ſind die Opfer 
unter der Polizei, angeblich, weil 
dieſe mit verhafteten Sträflingen aus 
Hondſcho, die erfrantt waren, zu tun 
gehabt hat. E3 beißt. dah die Se 
hörden jebt umfaſſende Maßregeln 
zur Belampfung des Typhus getrof— 
fen haben und Ste ftreng durchführen; 
wenn man aber fehl, daß die Em- 
jende von geladenen Gäalten bei her 
Fröfinunasteier der Taiſchoh-Ausſiel— 
lung in den Erfrifchunaszeiten im- 
mer mieder aus benfelben Gläfern, 
Schalen und Zaffen, ohne duß Diele 
zwifchenbucch geipült oder ſonſt ge— 
reinigt worben waren, getränft mwur- 
ben, fo glaubt man nicht redbt an 
diefe Strenge. Dagegen haben bie 
amerikaniſchen Geſundheitsbehörden 
in Jokohama für die Paſſagiere auf 
Schiffen, die nach den Verxreinigken 
Staaten abgehen, die ſchärfſten Iſo— 
lie- und OuarantäüneVorſchriften 
angeordnet. Auch die Peſt, die nun 
ſchon ſeit dem lehlen Herbſt in Jaran 
auftritt, ſcheint immer noch nicht aus— 
geroliet zu ſein. denn dieſer Tage 
ſind wieder in Tokio wie in Jeko— 
hama tote Ratten mit Peſtkeimen oe: 
funden worden. In Jokohama iſt 
dieſer Tage ein kleines Mädchen, das 
an den Blattern erkrankt war, dem 
Iſolierkrankenhauſe zugeführt wor— 
den. Das iſt angeblich der erſte Fall 
von Blattern, der in der Umgebung 
von Jolohama vorgekommen iſt. 


— — 


— Abgeſtumpft. — Stammgaſt: 
„Nein — die Geſichter, die der Ko— 
miker im Variété geſtern ſchnitt — es 
war zum Totlachen!“ — Wirt: „Ad, 
Herr Müller — da hab’ ich jchon ganz 
andere Gefichter fchneiden jeh'n!“ — 
„sa, Sie find ba gemöhnt; ©ie haben 

Ihre, .. Weingäfte vor Augen!“ 

— ER SER. 2 az 
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Dieſer Tage bat der prei 
Eifenbahnminifter angeorbnet, daß 
die Edertalfperre die amtlihe Bes 
zeichnung Waldeder Zalfperre erhals 
ten fol. Die neue, gewaltige Ans 
lage, Europas garöhte Xalfperre, ift 
bi3 auf das Kraftwerk bei Hemfurt 
fertiggeftelt. Man kann das Jahr 
1914 ihr „Lehrjahr“ nennen; das 
Hochmafler der legten Monate bat 
den Bauten der Niefenmauer, die 
202 Millionen Kubitmeter Wafler 
zurüdbalten wird und bereits jeht 
etwa ein Drittel davon dämmt, Ges 
fegenheit geboten, fi) zu bemähren. 
Die Einweihung diefes Meifterftüds 
deuticher Baulunft iſt nech in dieſem 
Jahre zu erwarten, und vermutlich 
wird der Kaiſer ſelbſt zugegen ſein, 
der das Merk von Kaffel aus bereits 
beſichtigt hat. 

Durch die Größenverhäliniſſe der 
Edertalſperre wird das bisher größ— 
te Bauwerk dieſer Art in Europa 
in den Schatten geſtellt, denn die 
Möhnetalſperre im Ruhrgebiet faßt 
„nur“ 1830 Millionen Kubikmeter, 
ihre Stauhöhe über der Talſohle be— 
trägt 32 Meter gegenüber 42 Me— 
ter bei der Edertalfperre. Zum Bers 
leich feien einige Ziffern aus ans 
deren Kontinenten herangezogen: die 
den Plattenfluß in den Vereinigten 
Stanten zurüdhaltende „Buthfinder= 
fperre* faht bei einer Stauhöhe bon 
58 Metern 1350 Millionen Kubif- 
meter, die den Galtfluß dämmende 
„Roofevelt-Sperre“ mit der höchfien 
bis jet erreichten Stauböhe von 67 
Metern 1700 Millionen Kubilmeter 
und die Nilfperre bei Affuan 2300 
Millionen Kubikmeter Waffer. 

Die Sperrmauer der Edertalfper- 
te hat folgende Größenverhältniffe: 
Söhe 48 Meter, Soblenlänge 270 
Meter, Kronenlänge rund 409 Me: 
er, untere Breite 40 Meter, obere 
Breite 8 Meter. Dua3 bon der Eder- 
talfperre in einen See verwandelte 
Staugebiet umfaht eine Fläche von 
1170 Hektar auf einer Länge bon 
27 Kilometern bei einer Breite von 
175 Metern bis zu einem Silometer. 
E3 verfehlingt 240 Heltar Wald 
und 930 Hektar früher landmirt- 
ſchaftlich benutzten Boden. Das 
preußiſche Dorf Aſel und die wal— 
deckiſchen Dörfer Bringhauſen und 
Berich mit der VBericher Hütte uud 
Stollmühle verſchwanden in den 
Fluten, während von den Orien 
Niederwerbe und Herzhauſen Teile 
zum Opfer fallen. Anderſeits ſind 
höher gelegen die neuen Dörfer Neu— 
berich und Neubringhauſen entſtan— 
den. Der zu Füßen der maleriſch 
gelegenen Burg Waldeck entſtandene 
See wird für Dampf- und Motor— 
ſchiffahrt Platz bieten. 

Die Koſten der Rieſenſperre belau— 
fen fih auf etwa 20 Millionen Mt. 
Davon entfallen rund 8. Millionen 
auf die Sperrmauer. Der Zmed der 
Talfperre ift zunächit, ver Wefer ge- 
nügend Waffer auch mährend der 
waflerarmien Zeit zu fichern, jo daß 
ir bie zur GSpeifung be Mittel: 
landfenals nötig werdenden Wailer: 
mengen jederzeit eninommen werben 
tönnen. So ergibt fi ald MNeben- 
swed die Erzielung eines Der Abe: 
jeriiffoget für das ganze Jahr ge- 
nigenden Maflerftandes. Dann mil 
die Sperre den Gefohren des Hoc: 
waſſers entgegenwirken, und ſchließ— 
lich werden durch das Hemfurter 
Kraftwerk in Gemeinſchaft mit je— 
nem der Diemeltalſperre und ei— 
enm dritten an der Mündener We— 
ſerſtauanlage Kräfte gewonnen, die 
ein rieſiges Gebiet verſchiedener Staa— 
ten mit eleftrifchem Licht und elef- 
trifcher Kraft verforgen werben. 


— — ee — ⸗ 


Engliſche „Strafportomarten“. 


Eine neue Gabe beſchert der engli— 
ſche Generalpoſtmeiſter den Brief— 
markenſammlern. Bisher wurde in 
England das Nachporto oder „Straf— 
porto“ — der Name iſt ja nicht un— 
berechtigt, da der Empfänger nicht 
etwa allein das fehlende Porto, ſon— 
dern das Doppelte entrichten muß, 
alfo aleichfam für die Unachtfamteit 
des Mbfenders „beitraft“ wird -— 
nicht anders wie in Deutfchland er- 
hoben: ein Blaufiiftfchnörtel auf dem 
ungenügend franktierten Brief mußte 
als Quittung für das entrichtete 
Mehrporto genügen. Dem Beifpiel 
Yrankreihd® und der Mereinigten 
Staaten folgend gibt die englifche 
Poltverwaltung jett regelrechte Nach: 
portomarfen heraus; fte werden bon 
der Poft auf Pie ungenügend fran- 
fierten Sendungen aufaetlebt und der 
Empfänger wird fortan, menn er 
Markenfreund iſt, wenigſtens eine 
Entſchädigung für das unliebſame 
Nachzahlen von Porto haben. Die 
neuen Marken unterſcheiden ſich von 
allen anderen britiſchen Marten da— 
durch, daß ſie kein Herrſcherporträt 
tragen. Statt des Bildniſſes des 
Königs Georg zeigen die Marten ei= 
nen Wappenfhmud, in dem die Nofe, 
die Diftel und das Kfeeblatt auftau- 
hen, die MWahrzeihen Englands, 
Shottlande und Xrlande. Dabei 
tragen jie feine Landesbezeichnung. 
Zur Ausgabe gelangen einftiveilen 1 
Pences, 1 PBercer, 2 Pence- und 
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Pence-Marken. 


— Erraten. — Toni (ältliches jun 
ges Mädchen, tüchtig auf die Herren 
ſchimpfend): Ach, die Männer ſind 
doch zu ſchlecht! — Hilde: Beruhige 
dich nur, vielleicht bekommſt du noch 
einen! 

— Der Sachverſtändige. — Lehre— 
rin: Rechne mal aus, Toni: Wenn auf 
dem Felde 19 Schafe ſind und 7 da— 
von über den Zaun ſpringen, wieviel 


bleiben dann noch zurück? — Toni: 


Keins? — Lehrerin: Falſch, Toni! 
Dent' doch mal nach! 19 Schafe waren 
da, und 7 fprangen über den Zaun!— 
Toni: Ya, Fräulein, ich glaube, ich 
ar —* meinen; aber wenn Sie 
au ön rechnen fünnen—bon Scha⸗ 
fen verftehen Sie nichts! 
A — 


% 


Glar! und Madiſon 


fehreibt: Ofme Dtto Lilien. 


thal T— ganze großartige 

lung heutigen Tlugtechnif nicht 
zu denfen. Das haben auch anerkannte 
internationale Autoritäten auf dem 
Gebiete de8 Flugmweiens, wie 3. B. 
die Gebrüder "Wright, itets dankbar 
und rühbmend hervorgehoben. Ging 
fomit alfo der Anftoß zur Beherrichung 
der Yuft von einem Deutichen aus, 
fo ift e8 nur recht und billig, da fein 
Baterland dem Mann, der die grund- 
legenden Prinzipien des Menichenfluges 
fand, ein ehrendes Denkmal jet. Im 
nächiten Monat wird fich bereits das 
Monument erheben, das allen Deutichen 
die danfbare Erinnerung an Dtto 
Lilienthal, den Vater der Apiatif, 
wie man ihn genannt hat, wachrufen 
fol. E8 wird in Yichterfelde. in dem 
ihönen Ortsparf am Teltowfanal jei- 
nen Standort finden. Ein Werf des 
BYildhauers Profeffors Peter Breuer 
zeigt das Yilienthal-Denfmal auf einem 
verjüngten Unterbau die etwa 3 Meter 
hohe Bronzegeitalt eines nadten Yüng- 
lings. Bon jeinen Schultern breiten 
fih weit gefaltene Schwingen aus, 
in die er feine wagerecht zur Seite er- 
bobenen Arme jtredi. Berzüdt, wie 
in Ertaje, richtet der Jüngling feine 
Blidde gen Himmel, gleih ala ob ihn 
der G&etit in den blauen welenloten 
Aether emportrüge, Der Sodel des 
Denkmals ſelbſt iſt in Pyramidenform 
gehalten und beſitzt eine Höhe von 
5 Meter, das dazu verwendete Material 
iſt Sandſtein. An der Vorderfläche 
des Sockels erblickt man das wohl— 
gelungene Reliefporträt des genialen 
Meiſters der Flugkunſt. Die Rückſeite 
des Sodeld trügt eine Inſchrift aus 
Lionardo da PBincis jchriftlichen Auf: 
zeichnungen, die in ibm den großen 
Vorahner und Künder der Erfüllung 
uralter Menichbettsträume erfennen 
fajien: „E83 wird feinen Slug nehmen 
der große Vogel“ ufv. Mit dem Yilien- 
thal-Denfmal ift Prof. Breuer ein 
eigenartiges und jhönes Werf geiungen, 
das in gleicher Weile jeinen Schöpfer 
wie die auftraggebende Gemeinde ehrt, 
vor allem aber dem großen Geiite 
Lilienthals jinnenfällig gerecht wird. 


Dietrichs Konzert - Pavillion 


835 North Kve., Ecke Slhbourn u. Dayton 


Heute Abend: 


SALOME 


modimidoir 


Chicago Turn- Gemeinde. 
MINSTREL SHOW 


Samötag, den 9. u. Samstag, den 16. Wini 1914 
Alle früheren Baritellungen übertreilend. 

in der Nordieite Turnhalle, 320 N. Llarl Eir. 

Anfangs 8:15 MWbends. Tanz nah der Bor- 

ftellung. Eintritt 50c @ »Berion. aps,9,15,16 


REPUBLIC THEATRE 


S9168 LINCOLN AVE, 


Taneo Wed 


Zueille’3 Love - - Freitag, 
—— Spezielle Darbieinnarı — Sonntags —— 
ap20,mifrionim 


COLUMBIA 


Rauchen geſtattet 
gweimal tagri⸗ 


BURLESQUE 


Jack Singer’s Stock Company 
reife: A583. 15c 6i3 T5c — Mat. 15c bi! Hoc. 
— 


_HAMBURG-AMERICAN 


London-Paris-Hamburg 
Trefident Lincoln 
*Amerila 
Vaterland 
S"Batadia 
ſNur zweite Ntaiitte. 
*Uanien Boulogne an. 
Rik-Carlton a la Carte Reitaurant. 
y London, Baris 
Bon Boiton nach ran.sa 
Gineinmati I Gleveland....16. Juni 
Baltimore Linie direftt nach Hambura. 
Tonriften-Dept. für Neiien nad überallhin, 
Hamburg-Ameriti Linie 
150 Weit Randolph „tr,, Chicano, JU. 
Phones: Main 3650. Antomatic 34-846. 
26fep,momtir,ii 


— 


ASHeime am Golf von Mexilo W 
Sucht Ihr ein Heim? Wir haben die Lage 
an der Waſſerfront und den Boden um drei 
Ernten im Nabr sır erzielen. Wir helien Euch 
»s begimmei, Spredt dor oder fchreibt. WB. W 
PRlewes, 555 Railawn Erbanee Plda. 
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Seine Anzeigen. 


Berlan,:: Männer und Snaben. 
(Anzeigen unter diejer Aubrit 1 Cem das Wort.) 


Berlangt: Dritte Sand Bäder. 440%, 
Adenue. 

Berlangt: Nabtmächter mit Ligens, müchterner 
Mann; auter Lobn. 1572 Elhbourn Nlve, 


*erlangt: Namitorgebilfe. 4643 Evans Ave, 
 Verlangt: Bäder, guter, veinlicher, nüchterner, 
fabiundiger Manı, Empfeblungen. 511 Sid 
Kedzie Abvenne. 


Berlangt: Ein Office-Junge, der deutſch 
fpriht. Sermania Safe Devoſit & Truſft Eo., 
15335 N. Elarf Str 9. Bernabl, Var. tria 
Berlangt: Saloonvorter. Borzuſprechen Thom. 

Haran, Nr. 4001 Ogden Eve, Ecke Eramwford. 
fria 


Veriangt: Guter Junge in der Bäderei mit: 
subelfen; einer der enaliich fchreibt und ſpricht. 
35 S. Halſted Str. 


Berlangt: Mann für Fabrikarbeit. Muß Eng 
liſch ſprechen. Weſtern Dry Color Co.n, 52. und 
Wallace Str 

Verlangt: Junger Mann, erfahrener Barten 
der; ftetiger Blag; Stadtreferenzen. Nah 4:30 
Nachm. vorzuſprechen. 1956 Irving Part Blod. 
Ecke Lincoln Ave 


Berlangt: Ein guter Painter. 3650 Southvport 
Avenue. 


Verlangt: Schuhmacher für Reparaturarbeiten. 
1550 Weſt 63. Str. 


Verlangt: Erfahrener Junge in Bäckerei. — 
2058 Roscoe Str 


Berlangt: Guter Porter für Saloon. 2870 
Broadwah. 


Berlangt: Drapery und Shade Han 


gers. Turcdhans erfesren und zuverläi- 

fig. Nahzufragen in der Tffice des Sn 

perintendenten, 9. Floor, füdl. Zimmer. 
Garion, Birie,Scvutt& Go. 


pe mideir 


Verlangt: Solicitors; babe guten Geldverdio 
ner, raſch verläuflichen Arti 


JWcornt 


Straße. 


Jvorazuſprechen oder 


| Sabhmarfdt, 


— 


RI 


Der 


Ber : Schuhmacher für 
ten. 3431 Lincoln Ave. 

Berlangt: Ein älterer, .alleinftebender Mom 
im Winter die Heizung, im Sommer un 
tenarbeit zu beforgen,. 3304 Palmer Str, Tele 

Berlangt: Ein guter Porter, der fein 
ichäft veriteht; $V die Woche und Board für 
Unlang. 359 Milwaulee Ave, 
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Berlangt: Junger Mann für PRorterarbeit; 
autes Heim. 2354 NRoscoe Str, Ede "Wellern 
Avennue. 


Berlangt: Bächer an Brot, auch einer 
Fried Gates. 136 S. Halſted Str. 


Berlangt: Agenten für Flaſchenbier. 
Zullerton ve, Bafentent, 15mailwXt 
Lerlanat: Nücterner Stallmann, ungefähr 4 
Sabre alt, derbeiratet, (obne stinder beborzugt) 
um im Flat über dem Ztall zu wohnen; mine 
mit Bferden umgeben lömen und Millarbeis 
veriteben, die beiten Empfenlungen befigen; Teir 
anderer braucdt fih zu melden. ei 
tele 


in Apotbefe. 5158 Lincoln Ape, 

Berlangt: Weber in Wollenweberet, etwa 100 
Meilen von Chicago; fein Arbeitertrubel, Adr.: 
& 86 Abendpoit. 15maitioX 


Verlanat: Junger Bäder. 958 Willow Straße. 

erlangt: Melterer, lediger Mann, der gut be+ 
wendert it ums Haus und Sof, leidhte Arbeit, 
gute Koft und Yoais und auter Lohn. John 
Setm, 3148 N, Wibland Mpenue, 


Berlangt: Ein junger Mann auf der Yarın, 
feine Dielferei; Itetige Arbeit. Artbur roh, 
Orbard Place, It. Poitellice Desplaines, JIL, 
Rente Ar. 3 'tia 


Weber, alleinſtehender deutſcher 
der imſtande iſt eine Ueine Rug⸗ und 
Carvet⸗-⸗Weberei ſelbſtändig zu führen, muß ehr⸗ 
ſich und ſteng ſein. Dies iſt eine außergewöhn⸗ 
liche Gelegenheit für einen anſtändigen Maänn, 
der swiliens it, vorwärts zu fommen. Zu melden 
Zonniag Bormittaa zwiſchen 10 umd 11 Uber, 
YSeißenmehers Yelnitube am Rorth Abe., zwi⸗ 
iiber Yarrabee und Halltcd: Str, ira 
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Berlangt: 
Nann, 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


Verlangt: Tüchtiger Lederarbeiter oder Leder— 
arbeiterinnen für Braces und Bruchbänder, ge— 
ger boben Lohn. Chicago Deformiiy Apparatus 
and Irub Eo., 2730 Xincoln ve, 


Verlangt: Männer und Damen um an Brivat- 
familien einen woblbefannten Artifel zu bei 
taufen; Zobn ıumd Gommitlion, 1711 North 
Campbell Mve. frfafon 
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Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrite1w Cent das “Yort.) 
Gefucht: Frau ſucht Waſchplätze. Tel.: Lincoln 


3700. 


Gefucht: ZJanitor ſucht Stelle. Peppo George, 
613 Center Str. 

Geſucht: Bäder ſucht Stelle. 44128 Sacramento 
Avenue. 


Geſucht: Friſch eingewanderter junger Mann, 

ſpricht deutſch, ruſſiſch und polniſch, ein gut ge⸗ 

lernter Bürſtenmacher, ſucht irgend welche Ae⸗ 

beit, ift mwillens irgend etwas zu tun. 1518 

Lerrabee Str, nabe North Ave., 1. Flat, 
GSefucht: Deutiher Maicinift, perfelt an Werk« 

und Drebbauf, jucht Stellung. Adr.: 10945 Lin 

Ave 


Gefucht: Um im Bartenden (Miren) ſich wei⸗ 
ter auszubilden, ſucht tüchtiger Deutiſcher Stel— 
lung. Adr.: E 120 

Gefucht: Junger Porter, Bartender, fſucht Stel⸗ 
lung, tann aufwarten, Adr.: E 112 Abenbpoſt. 
Geſucht: Junger Mann ſucht irgend welche Ar—⸗ 
beit, kann auch mit Pferden umgehen, fſahren 
oder als Helfer am Wagen. 3523 R. Whlwple 


Abendpvboſt. 


Geſucht: Junger Mann ſucht Sitelle als Oh— 
ſter- oder Lunchman, kann auch bartenden. M. 
Lang, 1822 Emerſon Avenne. 


Geſucht: Deutſch und eugsliſch ſprechender ver⸗ 
heirateter Mann wünſcht Stelle als vorter. 
William Koſor, 2321 Southport Ave. 

Geſucht;: EHrliher Junge, 18 Jahre alt, fucht 
Arbeit oder ein guies Geihäft zu erlernen. 
4857 ©, Laflin Str., 2. Flat. 

Seiudt: Sunger, lediger Mann, 25 Jahre 
alt, wünicht einen itetigen Blaß, geht aud auf 
Farm, farır melfen. 5041 &, Jultine Str, 

Gefecht: Deutider Junge, 15 Sabre alt, 
miüniht das Bädereigeibäft zu erlernen. 4050 
Normal Ave., 2, Flat. 


Sefucht: Erfahrener junger Bäder judt Stelle 
als dritte Sand an Cates, Brot und Rolls, 
Fran Tivifhel, 1852 W. 17. Etr. 


 Gefucht: Deutfher Borter_fucht ftetige Arbeit 
im Saloon, 1333 Mobamt Str. Wegner. 
Geſucht; Junger Shortorderfoh juht Beihäls 
tigung. Adr.: & 67 Abendpoit. 


— —— — 
Geſucht: Deutſcher Blackſmith und Metallar⸗ 
beiter, joeben eingewandert, jucht Arbeit. Adr.: 
3443 Greenbieiw ve. "Bbone: Wellington 2956, 
fela 


„ Sefudt: Zwei Anaben, 16 und 17 Jahre alt, 
juchen Beichältigung für jeglide Arbeit, Matas 
ncbic, 2344 3, Poll Str, teta 

Gefuht: Ein Mann mittleren Alter fucht 
Stellung al3 Nanitor oder Feuermann, Adr.: 
D 7090 Abendpoit, 


Sefuht: Ein Mann mittleren Alters fucht Bes 
fhäftigung auf einem berricdaftliden Plag,. — 
Adre: DO 797 Abendpoit. 


ein —— 

Seiucht: Junger Mann (19) fucht Stellung; 
bat aute Handichriit; beberricht Deutih, Engliih 
und Spanifch in sort und Schrift, und bat bier 
Sabre Erfahrung in PBiroarbeiten, U. W. 00 . 
e. Ontario Str. 


Gefucht: Berheirateter Mann jucht Janitor« 
oder fonitige Stelle; ipricht deutih und französ 
fiih; fein Irinter. Kebler, 5340 Woodlaen Abe, 


Geſucht: Maſchiniſt oder Heizer fucht Stelle, 


t Hat lüngere Erfabrung: it bewandert mit bers 
“I Iiedenen Mafcbinen und Elektrizität. Ade.: E 


102 


Abendpoit. fria 
ü Lediger Mann (45) mit Erfabenn 
tucht dauernde Belbätltiaune. Gebt aud au 
eine Farm Franf, c. 0. Mes, Seik, 2152 
Lincon Ave, fria 


Gejucht: Deutiher Mann münfcht irgendiveis 
de Beichäftiaung, fünf Monate eingewandert, 
13 Sabre Keferenzen. 7455 Goles Mpe,, 

frfafonu:o 
hinein EEE 

Geſucht: Deutcher Schuhmacher fucht fletige 


Arbeit, gebt uch auf Ssarm oder Hausarbeit, 
John Sch 4016 ©. Fifth Ave. 


Welt: 


Geo. 


Gefucht: Eine auie dritte Hand Furcht Stelle an 
Eates. 2711 Silivod Ave, Robert Maß. 
Geſucht: Junger Mann fucht eine Stelle um 
das Zchubgeihäft zu_eriernen; Tpricht enalilch, 
Ib md polniih, Adr.: 5. Strieaer. 5110 ©, 
Rlace, kicero, U, iria 


Geſucht; Einiu nger Mann, 18 Jahre alt, 
wünſcht ein Seihäft zur erlernen; san engliih 
Ihreiben und leien. Ielevbon: Monroe 2746, 
Geſucht: 
ſucht Plas. 


;uberläffiger Bartender 
1204 Waſdington red, 
14maiiwt 


Geſucht: Guter, nüchtetner Bartender ſucht ites 
tigen PBlag. H. Schmidt, Telepbon: Lincoln 650, 
doft 


— 
menter ſucht ſtetigen Platz: lann auch 
dig arbeiten. Adr.: M 440 Abendpoft, —ia 


Gefucht: Saloonvorter, tüchtiger, erfahrener, 
juperläffiger, lediger Mann, Tucht Stelle. Adr,: 
x, Landv, 503 Ierterlon Str. —it 


* * 


Durchaus 


Edwards 


Gelucht: Ein dentfcher Schneider jucht itelige 
Arbeit, ichent teine Arbeit, Ich bitte momögiid 
zu Ichreiben. 9. Lenhards, 

1521 Cleveland Ade., nabe Kortb Abe, midofr 
Geſfucht: 


EUchnell im 


v Vartender uht Stellung 
.&d. rnit, Zelepbon 1143 
midoſt 


Hand ım Eau und Wide 
Schmidt, Iel. 753 —— 
dofrfaſon 


Geſucht; Selbſtändiger Cakebäcker ſucht ſteige 
Stelle. Richard Sink, ſen, 1342 Wolftram 


Select: Wäder, 2. 
cuits, ſucht 


Ar 


Gefucht: Flinler Bartender, verhei 
ftetige Stelle; Empfehlungen. 
Roscoe Sir. 


Geſucht: Ein Schmied für Pferd 
genarbeit. Adrefſſe: Alois Giroda 
ſtings Str. 


tel: ausgezeichnetes | F sei dt: © ırier Im e Fire t Bel ättigu 
Argebot, Zimmer 308, Nr. SO) R ' Geſucht: Star! Junge ch chãttig 9 


%, Madtion Str, 
13mailmwXt 


Berlangt: Agenten. 100 Brozent Trofit. Hfib- 
neraugenpilaiter, auch Hautwiitel, Uhl, Ebirc- 
vodbilt 21 €. Ban Swen ir, miderr 

Verlaugi: Agenten ald Berkäufer für Lois; 
großer LVerdienii. Adr.: & 30 Abend 


Tmat,dofafonmodidert 


um wo möglich ein Sandwert zu erlernen 
Breufch, 2202 R. Weſtern Ave. mife 

Gefuht: Mann mittleren Alters, cbelid, ber« 
traut mit JVertzeugen u. Gartenarbeit, nichtern, 
fucht Steel! als Hansmanı, Wächter, Borter ober. 
ähnliches: gebt auswärts; ipricht deutfch, em AN 


fie, engliih. Schreibt au aeffler, 17. 
penter Str. 
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Für nur 100 


Zu einem Kriege der Ber. Staaten gegen Dierifo wird es voraypfictlic 
und hoffentlich nicht fommen. Darum wird aber dod Merifo noch auf 
längere Zeit das öffentliche Igterefje des Landes ftark in Anfprucd) nehmen, 
E38 wird nod) oft und viel gemeldet werden von Bewegungen Huerta’fcher 
Truppen und der verichiedenen Rebellenfommandos und wahrfcheinlich 
auch von Gefechten und „Schlachten”, und Ausbrücen der Volksleiden⸗ 
Iaft, neuen Erhebungen uf. bier und dort. Kurz, der Zeitungslefer, 
der fi gern möglichit genau orientiert, wird vorausfichtlih noch oft in 
die Lage fommen, fi eine gute Karte von Meriko zu wünfchen, mit deren 
Hilfe er fi) ein genaueres Bild von ber Lage dort unten machen fünne, 
Von diefer Erwägung ausgehend erjtand die Abendpoit-Gefellihait einen 
größeren Poften der fogenannten „Kriegsfarte” der Rand MeNtally Co., 
um fie den Lejern der Abendpoft und Sonntagpoft zum 


Selbstkostsnpreise 


anzubieten, Die Karte ift 28 Zoll breit und 21 Zoll lang, in einem jtarfen 
Bapierumjchlag zufammengefaltet, ſo daß fie auch bequem in der Tafche 
getragen werden mag, und wird auf Beitellung zum Preife von nur 10 
Gent? bei VBorausbezahlung, durd die Voft zugefihict oder tft in unferer 
Geichäftsitelle 223 —225 W; Wafhington Str., zwiichen 5. Avenue und 
Sranflin Straße, zu haben. Auch die Träger nehmen Beitellungen an. 


Der Vorrat ijt Hefchränft und baldige Beitellung erfcheint ratfam. 


Die „Abendpoſt“ Co. 


Der Grundeigentumsmarkt. Der Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentämsübertragungen in | 
der Höhe Don $100U und darüber ivurden aMil: ) 
uch eingetragen: | id eingetragen: 

Deazborn Str., 412 5, nördl, von Goethe | Human AMve., 37 %. füdl, bon 15. Bl. Ditfr., 
tr, Weitjr.. 31 bei 155; Meda Schmidt an 25 bei 100; Barnet Bomerank unvert. An— 
Dlaf Sohnfon, $13,000. teil ar Bella Romerang, $2000. 

zeli PBI.,. 150 5, meitl. von N xth Park Ave., | Central Part Ave., 216 5. füdl. von W. 12. 
züdfr., 60 bei 78; Carolina Kein an Frant Str., Oitfr., 25 bei 124; Mar Toomey an 

Boll, 37000, Herman PB, Burnitein, $O000. 

Townfend Etr., 120 3. nördl, von Locuit, Weit: | Chicago Heights, Kot 45, BL, 89; Agata Wait- 
front, 24- bei 125; Ungelo Guarno an Virke fewica an Peter Goldid, $1100, 

cemt Guarno, 33500. Heiabt3, Qots 47 u, 48, Bl. 150; 
Wallace Str., Nordweltede : ı an Iohn Bartaf, $2700. 

124; John »X. & 2. Add., Zeile von Lot3 

dalis, $29,000. : Blandhe A. Anderion an Das» 

z 125 #8. füdl, bon 32 
rben dur Seil 


328000. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
der Höhe von 31000 und darüber wurden amt⸗ 


Jo⸗ 
3., Ditie., 

Zananevicz au Sohn Ni. Me— 
ne "An 
Oſtfr., 2 


an 


1 
Sultan | 20, U, 2; Sohn P. 


fon, 32500. 
th Ave, 50 5. _nördl, don :.,. Str, B. 8, it>de Lincoln, Korbir., 35V, 
25 bei 100; €, Z, and Zr. Co. an Se i 24; NAıilnon CE. Freitag an Thomas W. 

baſtiano Coſta, 31750. 

Troy Str. 158 F. nördl. von Logan Square Sallece Str 3. jüdl. von 26., Dürer, 25 
“pe., Weitiv,, 25 bei 125; Chas. 9. Stan: ; srederid 9. Witt an Srant I. Key: 
gaard an Soleph Kia, $7200. ıld8, Rıd50, 

Turner ‘Ave, 24 5. nordl. bon 28. Eir,, Sit: t L, 120 5 
front, 25 bei 125; Jan Irisfa an Jogef Lanı: Nordir., 
pert, 83200. Fraut D. Fitzgerald, 8324,500. 

1801 Barren Ave., Nordfr., 17 bei 90; Ann E. JDrexel Blod. 3083 F. füdl, von Oſt 48. Sir., 
Bell an Fraut G. Scott, 32500. — Bejtir., 37 5>i 180, und Zeil don Staltot Hin« 

Webfter Ade., 125 5, öftl. von Serley, Südir., | ten; Nutpan L. Wladınan am Hattie Moore, 
25 bei 109; Erben von Paulina Gacrmwinsti 335,09: 
an John Roſter, 54000. 

Weſtern Ave., 49 F. nördl. von 
Oſtir. 25 bei 125; Marcin Pluta 
Budziensti, 38000. 

Humboldt Stri, 100 F. ſüdl on 
Ditfe., 25 bei 120; Cı de an 

MM, Xude, $2000. 

Sumboldt Bivd., 345 5. noördl, bon 
Ave., Ditir., 37a bei 125; Walter 
an Chriſtian Prohle, Kyu 

Weſtern Adve., 72 F. nördl 
seitfr., 24 bei Wo, u. 
von Benjamin F. 
36200. 
>, Str, Nordoftede 


3; Daniel N. 


. bill, don Mabilon Ape., 
v0 bei 124; Murray Relbah aıt 


Eenliance Wve., 50 F. Tüdl, bon 68, Eir,, Dit: 
front, 50 bei 154; State Bank of Ehicauu, 
Traſiee, au Ethel R. MeDowell, 33000. 
RN Rincenne3 Wve., 292 5. füdl. bon 72, ir, 
Cortland Weſtir., 302 bei 1235 Nora Quinn an John 
Stephau A. Zäacobfon, $1000, 
9aabantia' | Aherdeen Sir., 25 5. übl. bon 65. Str., 
x Hahn “front, 25 bei 124, Sohn Balı an Thor 
Or me | ſtrom, 85800. 
—* * ı Ada Sir. 282 F. ſüdl 
Coblenß Sir., 25 Dei 124; Sobn 
‚ erben Zrocineli, $LEH0V. 


Trarborn 


SJowa Sir., 
an Antoni 


Fir 


Hit 
wi 
RR 


Rhy 


Str. Oſtfront, 


an Stanislaw 


hr 30 
von 50. 
Noeſen 


Str., 202 3. Tüdl. don 50., Weſtfr., 
Beier Schlatl u. U., duch MM, im 

dt Louis Awiatlowäli, 81616. 

Ave, 120 %. füdl,_ von 44. BL, Weitfr., 

i vouiia Audolpb an Thomas 


Elinton, 


IKcBaflrey ı. I, 


Blooming 


er Ylde., 166.3. nör 
v Adben von 5, weit! 
Nodel ⸗ —* 


‚ Seht . bon Fairfield Ave, Sid» 
22; Charles 3. Blomgren an 
! hi Eu E j s in 33400. 
Wabanſia Ave., 73 F. weſtl. von Hermitage, »{v2., 100 5 
Kordir., 24 bei 105; Michael Grzegnel an >25 bei 96: Eharles 9. 

Sozef Dorobiala, 34000, Ihornton, IR * 
Abland Ave., 45 F. ſüdl Green Str., 5, nörbdl. von 79., Weitfr,, 
a bei 100; bei 124; dart an Frank Fagan, $7300. 
» SUN, — Green Str 37 F. ſüdl. von 76. Welkfr., 3 
zit bei 124%; Sartnid an Mary Morgait, 

— 


Hans 
57. Pl. Weſt⸗ 
Mansiteld u. 


'aroiattt 
urotalit 


füdl. don 77, 


St 
Sudd an Charles 


L., 
2 
S 
bon Fry Str 


Roſe Zeller an 


Weſt— 
John 
er 201.8. 
Ditir., 30 bei 124; 
_Sanlen, $o100. 
Kugufta Etr., 152 5. 
front, 25 bei 124; 
an 25 
chicago Ave 
34 bei ‘125; 


judi, bon Divifion 


Hans Yarien an 36500. 

2a Salle Cir., 247 5. füdl, von 
front, 25 bei 122; Michael R. 
U, an m. Yacey, $2000, 

Maripiid Ave., 25 5. Tüdl, von 45, Str., Oft: 
front, 25. bei 122%; Betrad Braslanstis au 
Wladyslaw Saidis, $2500, 

Morgan Str, 24 5. Tiidl. von 67., 
bei 124; 
Karion, i 

Peoria Nordoſtecke 58., Weſt 
124: John S. Phipps an Robt. 
S3000, 


weitl, bon 


Saml. 


Rogwell, Süd: 
Waſſermann u. A. 

öſtl. von Abers, Nordfr., 
Katharina Goeting u. A. an 
85000. Weſtfr. 54 
Johanna G. M. Waller an Maria 


Campbell, Süd— 
e Kronenberg an 


ir., 48 bet 
%. Griffith. 
tote Tır., 50 3. nördl, 
103: Zıminif 
$1009, 
Weſtern Abe,, 
iront, 


bon 
an 


50,, Oftir., 50 bel 
) Lettiere James J. Kelleh, 
Fentral Parlk 

3. Franz 


Perington S 
Ude ’ kordft., « 
an Sarrh of 


125 3. nördl, bon -74, Str., Well: 

50 bei 125; Emma 5, Dewey ai Geo, 

ch, 1200, 

\ nordi. von Thomas 
142; ©. Hogenion an 

N, Ludvam, $5600, 

Lowell Upe,, 199 5: Tüdl, don 


Iscltfr., 331 


> Sir, Id8 Ave., 175 8. 
Edward ront, bei 1183 James Walſh an 
iviſion 


Sır., | Stields Ave., 167 8 
% bei 154; Hogenſon an 


IH 


nördl, von 59, 
25; Franl U, Werner 


Str, Dit 


bon Ihomas Str, Sircieiter Atz.. 


S 105 9 TED, bon 65 
won am „Joy 


25 bei 123: oben Bain ı, A 
5. Schwab, 82100. 
3, füdl. von 118., Dftir., 85 


* bei 12432 
J. Collins, 831950. * 

Maxwell Str., RNordweſtede 
20 bei 110;: Philip 
phy, 820000. 

Millard Ave. 


+ 
J 3442 


Clinton 
Are gen 
Bloom an 

* — inte r., 60 8. fül, von 107., 
‚dt 9. nördl, bon 16, Sir., Weſt⸗ 


seit, 3 
Rieger an Simon Mis: 


Meitfr., 30 bei 
Ta an Harold Lucius, $2500 
irdl, don W. $1, Str, Dft- 


; Stanz Heinig an Stefin 


bon Menard Abo, 
Rt. Pahyne an Abra 


A 


uror * weftl. 
ng an s „urt, Sir r Nbe 56; Miles 
$3000. N, Langert, 83900. 
Ogden Ave., 278 F. jüdiw, von Leaditt Str Str.. 652 F. weſtl. von Sacramenlo 
Nordweſtfr., 25 F. zur Alley; Iſadore Bell an Norvdir,, 25 bei 100; Erid J. Laurine 
Slinois Modern Burton and Madine Eo,, an Marh Pi. Berg, $1625. 
$5500, 0, 56 3. _nördl, von W. 15. Gtr.. 
Paulina Südoſtecke Yorl, Weſtfr. 530 bei 5; Marie Provecel an Jolie, 
95; Harry Xedin au da Yepin, $10,000, 
St, Youis Apde., 175 3. 1üdl. don Chicago, Welt 
front, 25 bei 124; Chas. 3. Zafber an M 
x 82600. 


* 
eir., 


ſüdl. von Harrifon Str. 
20: Joſeph Schmidi an Fan— 
üdl. von Chicago, Weſt 


T. Lukey an Chas. J 
—* m * >» 
YIve., 201 5. nörl. von 
Michael Kullen 
), 34500, fteom, 8 


. weitl. von Hermitaae Ave, id» ! Walter ‚2235 5. öftl, von 
| J F 


Ave., 108 F. ſüdl. von Thomas 
25 bei 124; Mdelia 9. IN 
5 $2600. 

tidl, von Cortland 
tan an Waiter R 


3 Sir, 
Nelion an 

Schu IS. Kollins, 
oben Str, 96 3. 
24 bei 100: Icofil 


Ooden, Neitir., | 


Ditfr., 
Abrem 


an Malt: 
; Mıllin, Nordft., 
Margaret Girel an Her Evans en 
$11,000, 
von Dohne Abe,, 


ohn Eiverlih an 


. c$ 


Side | Hrron Str, 335 8, öftl, don PBanlina, Nordfr 
Sohn | ) e Fbn P. Norton an Wojcicch 
von Sawyher Ave. Süd— 


Nöſtl. von Noble, Subir., 
2; Amna Barnas3 an Tomas | 


Beirulis an 
1a, $8C0O 
22,:91.23, 8, 37, 14:1 9 
5. 3. Burrill an John Downeh, $1000, | be ' 
Ape., 51 9%, füdl, von 78, Str., Oftfr., 25 | 3. Ngirc. $ 


Wilder P 
3 !de,, 
Suſan Mattbems an ” Nik> | 


00, 
öjtl, 


No Geslinee 
; „tigt 


Demwers 
125; ary Str 
<t 


san 


von Wood 
Yraıdli an 

Serinaton Ave 

front, 

»ertba ‚ 86100 

Kadifon Mve., 222 

front, 20 bei 


\czie> > 
| Sumboldt Mde., F. weſtl. von Sancock, Süd— 
Juſtus Chancellor an Ar— 
F. ſüdl. 
21; Emma €, Miorri ‚anı$ Yde., 3. nördl, von Byron Sir., 

Frances A. Stone, 84000. | Sitfe., 31 bei 125; fa 1. Peaie an An— 
Michigan Mc. 20 F, nördl. von 112, r., Dit 
front, 27 bei 116: Sohn Biankeityn an Bere 


Sowrence Ave 
fr v1 bei 
an Kate 

i Milmaufee 

Südmeitir., 2 
am Dftende; 
Kripp, $10,5 

Monticello Ade., 158 
Ditir., 30 bet 125: 

A. fon, $1100. 

Monticello Ave., 1 F. 

3. Oitfr. bei Oſtfir., 30 bei 125;: Biscoe 

Magdalena Zabransky, A. Pelterſon, 

Sunnhſide Upe., 315 8. weſtl. von Nodwell 
Str., Nordir., 69 bei 120; Aufiell Ipfon on 
Sarab 3. Proton, $1950. 

Whipple © Hl, don Srding Barl 
Vlvd., Iseitfr,, 5; sm. E. Hatter: 
mann an Andreiv J ohnſon, 82700. 

Clebeland Aven, 191 üdl. vdn Center © 


ſtiOr 119: F. H. Bartleit an Paul 


11. Court, Nord 
ont, T. Co., Truſtee, 
front, 25 

Lindholm, 3310 


eir, 


| . nordiw, bon N. 47,, 
ei 102 am Weitende u. 08 8. 
iiNan WU. Maling ar Youte 


bon Wallace, 


* 
. 

— — i⸗⸗ 

Nordfr., BiSc 


oe 
Mary 


83000, 
Lincoln tr, 


0) nf 1 J * YHr 
‚sohn Bednar an 


124; 


jüdl. von Minslie Etr., 

48 Sindman an John 

Cangamon Eir > 8, füdl, von 62, Weitir,, 
0 bei 124; Maria Yarjor an Carrie R 
Son Carrie affer, 

Sherivan Road, 159 3. füdl, von 
Beftir,, 50 kei 150: Adolph 
Anna % 

Bosworth Wwer, 181 5. 
Iheitfr,, 25 bei 123; 
Deller, $1575. 

Ziverjey PBlnd., 75 8, öftl. 
Südfr., 25 bei 125; 
Anh Gaſior. 82400. 

Eaſtwood Ave., 125 
"tordir,, 30 bei 12 
srant A. Fink, $6400, tl. 

Kecine Ade., 100 3. Tidl. von Beimont, Weit kordfr., 26 bei 122; Alicia x 
front, 25 bei 120; Frances Bollad an Mil- IFepbine Staiier, $4000. 
ton ©. Nlotfe, $6000, Sri Str., 50 5. öftl, von Homan Ade., Nord 

Nacine Ade., 75 %, jüdl, von VBelmont, Weitfr., front, 25 bei 124; Nm, Set an John Henwy, 
25 bei 120; Eidneh ©, Pollad an Milton €, 

Rlotfe, $2500, 

Armitag? Nve.. 62 5, weitl. von Zaimndale, Süd— 
front, 3713 bei 125; Erneit Schoeppi an Mars 
tin Sarde, $4000, 

Berenice Ave., 229 5. Wweitl. von N. 48. gEid- 

font, 37% bei 123; John E. Behnfe ae su. 

red Ratterion, $2500. 

44, Court, Nordoitefe Humboldt Ape,, Weit 
front, 30 bei 125; Franf 9, Didey u. 
Chas. F. Billmeyer, $3750, 

Wilſon Abe, 120 F. öſtl. von Sacramento, 
Nordfr., 30 bei 125: Gligabetb Measber an 
Albert Dobroth, $1025. 

<ir.. 125 8. nördl. ton Belden NAve,, Dit 

f 25 bei 128; John Mad an Woisıch 

rad, $1200, 

2817 Eeitmer be, Weftir., 25 bei 191; Teny 
ab an Minnie Dowling, 815,000. 

Hamilten Me., 145 % Tüdl, bon 36 Str. Weſt⸗ 
'romt, 5) bei 124.95; Sranl €, Gimther an 
cat Larjor, $6000, 

Eomib Kart Ave, 211 8 
Beitfe 
tbur 


Farwell Abe., 
te Lindfirem an 
Sarre 
jüdl, vonDiverfey Blvd,, —— 
Paul Kleemann an Frant tt 
F. nördl. von North 
Charles 
00o0. 
F. weſtl. 
—— 


Ave., Nord 
von J. Tahnte an 


Walton 


Elſton Avbve., 
Ferguſon an * 
Nobeh Ztr., 
ww. bon uis D, Glanz au 


i Leavitt 
Andrew 


Arvidſon 


F. Str., 00; x 
0; 4 elt, 31400. 
er — 2 
189 F. 


Ade., von 


Sacramento, 
Beccroft an 


Marion Court, zwiichen 
2eftir., 25 bei 107; 
muel Neiman, $4200, ö 

Wafbington Bivd., 288 5. teil. von Wood Str,, 
Nordfr., 511% bei 124.9; Erben von Gdivard 
Bradiey an Ebas, I. D’EConnor, 87000, 

Zuperior Str., 50 #8. öftl. von Wood Stri, Süds 

120%; Nosei Sobolemwsfi an 


Dibifion und Ellen Str., 
Samuel Rerien an 


0: 


9 frent, 25 bei 

A, au srancis T, Nifelwicd, $2700. 

1621 %. Erie Str., Nordfr,, 24 bei 124: Jozefa 
Porazinsta an Jan Cayacon, $2850, 

Rolf Str., 68. nördl. bon DOgden Nvc., 

Südfr., 40 F. zur Ally; 508, De Franco an 
Thos. I. Kirby, $18,750. 

Huron Zır., 312 #. öftl. von Pauline, 
24 bei 124; John PB. Norton an 
Ghmurs, $1350. 

Bord ir, 150 5%. fübl. von Cornelia, Reftfr., 
25 bei 130; Geo, Modraf an Michal Szitar, 


a, 


Nordir:, 
Maciei 


84200, 
Addiion Str, Südoitede N. 45. Ave, Nordir,, 
330 bei 1320, ausgen, Eilenbabn- und Sira- 


. hörbl, von 35. Str., benwegerehte; Thomas R.Kreuder Geo 
e a 2 an, e 
Be NE r 


16 Bei 164: $. 9. ‚Bartleit Ur: 
©. Tue, 06,0, ® e $. Mehillip, 914, 


Grobe Karle in Mepii. 


nördl, von 51. Zir., Weite | 
gran | o nt An . * — 
sro | Ada Str, 207 3, nördl, don 70., Weltie,, 25 


an Anna | 
ir. 1 
. MR 


Nigro an Frank Schufter, 32300 | 


dgl | 


ferantra | 


Ss. fitdl, vom GreenivoodfTerr., | 


al | 


füdl. don Minslie Str., | 


Sindman an Juhu | 


| Elisabeth Str, 


ber bon $1000 und darl! ‚den amt 

Windefter Ave., Nordoftede Augufla Str., Weit- 

kart, 25 bei 125; filian Fiier an Salomon 
al, 


weitfr., 25 bei 125 u. a. Eigentum; Albert E. 
Dennifon an Jofeph_I. Belel, $13,000. 
Marfiptierd Ave, 46 %. nördl, vom Port 
»Seitfre.. 25 bei 125; Jennie Burnftein an 
Bain u. U, 89000, . 
Oregon Ane,, 84 3. Öftl, von Lptle Str., Nord» 
front, 25 bei 130; Giufeppe GCoppola an Ma- 
ria_ U. Koppola, $4W00. i i 
26, Str,, Sıdmeltede Nidgeway Mpe., Norbir., 
35 bB 100; Samuel $. Newman an Abrabanı 
Newmann, $8500, F ) 
Lalewood Ave., 307 %. füdl. von Arthur, DOftir., 
35 bei 124.12: Hench GE. Edebredt an Üliza- 
betb U. und Iennie 5. Steenan, $2450. 
Kenmore Ave, 186 %, nörbl, von Buena, Weit 


— 
E 
X 


r,, 
vm. 


Lindſtrom, $9000. 

gill Ape., 151 8._weltl. von Racine, Südfront, 
35 bei 774; David NR. Xewid an Bridget 
Kane, 82700. ⸗ 

Melroſe Str. 245 F. weſtl. von Herndon, Weſt⸗ 
jront, 25 bei 122; Robert I. Barrett an Ju» 
fcph Kuna, $2200. 4 y 

PWagnolia Ave., 37 3, füdl. von Rojedale, Dit: 
front, 3314 bei 125; Dtto Seeberg an John 
Henderion, $15,000, e 

Keiion Str, 266 8. Öftl. von NRobey, Nordft,, 
25 bei 125; Samuel Brown ir. an Zofepb N. 
Bogentbaler, $2839, 

Lawrence Mpe., 57 5, meltl. von Ridgeway, 
Südir., 50 bei 125; Nohn T. Maboney an 
Thomas H. Lynch, 83000. 

Samrence Üde., 57 %. mweltl. von Ridgewau, 
Südfr. 580 bei 125; Rob 9. Weld u, A. an 
John T. Maboneh, $2000. 

Lowell Abe. 225 3. füdl. von Sunnhfide, Weit» 
front, 25 bei 151%; Martin Sarve an Ermeit 
Schoeppi, $6200, 

Wafhtenam Mpe.,, 9 5. nörbl. von Leland, 
Weftfr., 50 bei 125; Sobn Gallin an George 
Karanbolos u. M., $7800. 

Hamlin Ave., 120 5, nördl. von Tidens, Dftfr., 
% bei 125; Mbel Gent an Friedrih Bladt, 
84200, 

Echubert Ave., 156 #8. nördl. von NR. 44 
front, 54 bei 124, u. a. Eigentum; I. 
Roritrom an N. W, Barf Dittritt, 31500. 

ruft Deed—25 N, Dearborn Str., 141 3. füdt. 


K. 


n %, Waibi Str., Oftfr,, 40 8:12 bet | rei s 
100 old Kitate u, Webäub : ! mordung ihres Gemahlz die Herzogin 


100, Xeafehold Kitate u, Bebäude, 5 Ia., 6%; 
Pre Elub of Chicago an D&car 9, Haugan, 
850,000. 

Iruit Deed—Dasielbe Eigentum, 5 Sa., 6 Proz. ; 

Preß Club of Chicago an Central Truit Comp,, 
$30,000, 

Seaditt Sir, 139 F. nördl, don 35., DOftfr., 24 
bei 125; Charles Dill an Frederid Wich, 81700 

Loomis ©tr., 286 3. füdl. von Hillod, Ditfront, 
24 bei 113; Liazie Flannagan an Julius Pa 
radyla, $1200. 

Wallace Str,, 48 5%. füdl. von 29., Weltir., 25 
bei 124 8:10; Wilhelm Eifen an Salob Sant: 
ner, 36000, 

Hoyne Apve., 69 %. nörbl, bon 34. 
24 bei 125; Guitap WBlazicel an 
nicef, $3000. 

1224 3%, 31. Blace, Cüdfr., 24 bei 
Schulz an Andrew Ziomel, 31800. 

Illinois Court, Nordoſtecke 33. Str., 
2140 bei 565; Joſeph Ridiliewicz 
Wodman, 56000. 

Illinois Court, 21 F. nördl. von 33. Str., Weſt 
ſront, 23.4 bei 530; Joſeph Ridikus an Peter 
Wodman, 36000. 

Foreſt Ave., 231 F. nördl. von 35. Str., Weſt⸗ 
front, 41 bei 124, u, a. Eigentum, umnwert. 2 
Anteil: Erben von Day Budinaban an la: 
vence A, Burley, $9221. & 

Foreft Apve., 231 %. nördl, von 35, Str. Weſtfr., 
41 bei 124% u, a, Eigentum, undert. 1% Ans 
teil; Erben von May Budingham an Glarence 
A. Burley, $9221. 

Indiana Aoe,, 225 8. füdl, von Sit 51. Etr., 
Ditfe., 25 bei 161: Vim, I.Eondon at Thomas 
9. Maddod, $12,500. 

5438 Inglefide Nde., Oftfr., 17 bei 108; Delia 

E Fuchs! an Wr. McCoy, $5000. 

Zouth Park Ave.n, 197 8, füdl, von 61. Eir., 
Neitfe,, 50 bei 124: Zelotes E. Martin an 
Kate Pletſch, $22,000. 

Coles Ave., 387 F. nördl. von 76. 
front, do bei 200; Catherine A. 
Auguſt B. Woller, 87500. 

110. Sir. 50 F. weſtl. von Prairie Ave, Süd 
front, 28 bei 1153 Caroline H. Faber an 
Agoſtino Billo, 32350. 

Eaſi End Ape., 207 5. fübl. von 

Ditir., 60 bei 125; Sarıh €. 
Bus Reinhardt, 3600. 

Ealt End Ave, 210 5. nördl, von 
Syeltir., 60 bei 125; Sarıd GE. 
Garl A. Balmouiit ıı. U., $3600. 

Eaft End Ade., 233 5. nördl. don 
eitfr., 30 bei 125; Harry E. 
Sohn Talv, $1500, 

Ridgeland Ylve., 237 5, Tüdl, von 
Weſtfr., 30 bei 125; Harry €. 
WS, Wilbur Hatfield, $1800. 

Ridgeland Aven, 90 8. nördl. bon 
eitir., 60 bei 125; Sarıy €. 
Pauline Haubembal, $3600. 

Sulton Str, 85 F. nördl, bon 114., Ditfr., 16 

bei 124; Rietro Epadoni an Faufio Dlin, 

$1680. 

. 43, Eourt, 49 5. nördl, von 57. Str., Ditir., 

50 bei. 126; Sofeph Banik an Guftad Blazi- 

cel, $1500, ‘ 

44. PL., 240 5. weitl. von Butler Str., Sübdfr., 
24 bei _ 125; Erben von James Dunn an 
Grace Dumm, 81400. 

Fifth Ude., 150 5. nördl, von 44, Blace, Ditir., 
25 bei 122%: Erben von Guftad U. Schulz an 
Michael Ztaif, 82500. 

Epaleiton Mve., 350 5. füdl, von 59. 
front, 32 bei 124: Nettie ®. 
dur IR, in Eb,, 
$1500, 

6140 ©. Wood Eir,, Ditir., 25 bei 124; Edward 
Rurceli an Elias Hall, $2950. 


Str., Ditfr.. 
Sofeph Ba 


Weftfr., 


Ctr., Weit: 
Gulliver an 


Dit 67. Eir., 
Edmonds 


Dit 68, Str., 
Edmond an 


Dit 69. Str., 
Edmond au 


Dit 67, Str., 
Edmond3 an 


Dit 68. Etr., 
Edmonds an 


S 


P. Vaughan ü. A., 
an George W. Morgan, 


25 bei 124; John O. Gough an Delia Hena— 
ghan, 82250. 
22 
bei 1243, Oliver M. Zeis an Walburga Wi. 
Zpver, $3400. 
Ada Str, 172 F. nördl, don TO. Weftir., 25 
bei 124; Maurice HSanien an Glenn R. Elart, 
$2950. 

"wod ir, 240 5. nördl. von 50., Oftir., 24 bei 
124: Xudiwid Koniedi an Sranf Nomidi, $3000 

Sames Str., 225 3. öltl, von Hobne Ave., Nord- 
ivont, 25 bei 120: Frank I. Langer an Sta 
nislaw Kuhthch, $1600. 

Narfbjield Apde., 48 F. nördl. von 53. Str., Oſt⸗ 
front, 25 bet 125; Peter Kramer än Andrew 
Sint, $2025. 


ſchien. 


mentlich "ala n iter | * u 
z30g3 Litta fpielte fie eine furze 
fang eine noch größere Rolle 


— 


in der 


Geſellſchaft, der ein frühes Wittwen⸗ 
Ridgewah — F. fübl, von W, 19, Str, 


tum ein unerwarteted Ende zu bereiten 
Doh nahm das Leben der 


Herzogin, die mit einem einzigen 


 Sohne zurüctgeblieben war, eine uner: 


| deifen Vermählung mit 


ı Kiebe zu ihr entbrannte. 
front, 25 bei 150; Unna M, Harper an Wbolpb | 


wartete Wendung, ala fie bald nad 
dem Kron 
prinzen Umberto von Jtalien betannt 
wurde, der in leidenfchaftliher und 
gar bald Hingebungsvoll ermwiderter 
Die ganz 
Italien befannten, und man fann ja- 


| gen, troß der aroßen Verehrung des 


Landes für die Königin Margeritha 
geiwiffermaßen anerkannten Beziehun- 
gen Umbertos zu der jchönen Mailän- 
der Herzogin haben 30 Jahre bt8 zum 


' Tode des Königs im Jahre 1900 an- 


Süd» ! 


gedauert. in den allereriten Jahren 
bat die Kronprinzelfin Meargeritha 
einen ftürmijchen Proteit. gegen Dieje 
Beziehungen verfuht. Sie hat ihrem 
Schiwieaervater, König Viltor Ema- 
nuel, den Ehering mit ber Erklärung 
zurüdgefandt, daß fie ihn erit wieder 
tragen würde, wenn die Herzogin 
Litta vom Hofe verbannt worden fei. 

Später hat fi die Königin in Ddie- 
jes Verhältnif gefunden und bat ihre 
wahre Herzensgüte zulekt Tomweit ae 
trieben, daß fie gleich nach der Er- 


aus ihrer nahen Billa m Monza her: 


ı noch einmal jehe. 


124; Albert | 


an PBeter | 


beirufen ließ, damit fie den König 
So ſind die Be— 
ziehungen zwiſchen dem König und der 
Herzogin gewiſſermaßen im Tode 
ſanktionirt worden, daß auf Wunſch 
der Königin Margherita die Herzogin 
nächſt der Königin die erſte Perſon 
war, die an das Sterbelager des Mo— 
narchen trat. Die Herzogin Litta hat 
es während der dreißigjährigen Be— 
ziehungen zum König ſtets vermieden, 


ſich in dem Sinne um die Politik zu 


kümmern, der die Regierung oder die 


Parteien des Landes hätte gegen ſie 


aufbringen können. Und dieſer klu— 
gen Zurückhaltung verdankt ſie es 
auch, daß ſie ſtets von allen Seiten 
mit dem Reſpekt umgeben wurde, den 
ihre Perſönlichkeit verdiente. Trotz— 


dem verkehrten natürlich Staatsmän— 


an | 


Str., Dit | 


i der 


74 5. nördl. von 57., Oftiront, | 


organ Str., 146 5. nördl, bon 119., Weitfr., ı 


25 bei 120; Roieland Savings Qoan and Blda. 
Co, an Gabor Foris, $1550. 

Waihinaton Heights, L. u. 

Sots 19 Bis 21, BL, 2; 

Auguſta Neth, $1800. 

W. 13. Str. 812 F. öſtl. von Wood, Nordfr., 
24 bei 124; Gerfbon Smwislowstv u. AM, an 

Bennie und Morris GBoidftein, $5800. 

22. 1, 125 5. teitl. von Lincoln Str., Cüdfr., 
= bei 124; Sozef Luzar an Gohn Miladic, 

$1675. 

Ss 16. tr, 100 8. Weitl. von Weitern Ave., 
Cüdfr., 25 bei 124; Wn. Tiede an I. 
Murphy Feed Co., %4000. 

, 16. Str., 125 5. meltl. von Weitern Abe,, 
Südir., 25 _bei 124: Margaret E. Hogan ır 
U, an IS. 9. Murpbh Fecd Co., $4500, 

W. 21. Str., 51 F. öſtl. von Oakley Ave. Nord— 
front, 50 bei 125; Otto H. Reimann, Tr., an 
Joe Pawlak, $9800 

a 21. PL, 146 5. öitl. von Leaditt Etr., Nord» 
iront, 24 bei 129; Marhanna Dorolef an Geo, 
Zimmeß, 83200, 

3 12, Str, Eüdoftede Aber3 NAve., Nordfront, 
25 bei 125; Sammel Gifenberg an Henrh 
Zpira, $12,000. 

Jackſon Str. 181 8. weſtl. von Springfield 
Ave., Südſr., 50 bei 121: Erben von Lambert 
Iree an Cbmund G. Ward, $3500, 

Homan Ade.. 200 5. jüdl. bon Str,, Dftir., 
25 bei 125: Nofef Solub an Mnton Rafc, 
$2800. 

Albany Ade,, 297 3. füdl, von 23, Str., Weltir., 
25 bei 125: Starislarw PBerz an Sohn Lau: 
niczaf, 86600 

Sawndale Mpe., 250 nördl, bon 
Dftfr., 25_bei 125: Victor Rootberg 
Sarıy Pablondvb, $12,500, 

15. Str., 100 5. weftl. bon Hohne Abe., Nord- 
front, 25 bei 124; Geo, Ottenboff an Iobn ®. 
Yanenaa, $3500, s 

I. 25, Str, 48%. weſtl. bon Irving Ave., Süd 
oftfront 109; Frant Hoſch an Jozef 
Prahaheli, 

W. Etxe. 
24 bei 100: 
Chmiel, 22 

Mr 9 


Katdrun Wagner an 


2. 


98 


16. 


u. A 


<tr., 
an 


9 


F. weſtl. 


von Wood, 
Matthew 


Grill an 


Nordir. 
Anthonh 
Abe. Südfr,, 


TJohrn 
John 


F. weſtl. von Clifton Park 

25 bei 1253; Frank J. Panek an 

Boerlovec, 82000. 

100 F. weſtl. von Clifton Vark 

e. Sidfr., 25 bei 125; Rufus ©, Birbh ır. 
4, an Frank I. Banef, $2000. 

Innen-Lot 245%340%X140x483, 171% SF. öſtl. 
von ©. 40, Ave., 40 %. nördl, von O.R. R.; 
Andrew DO. Monfon aut 
senndrh Eo., $15,000, 


tr 
zi,., 
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Die Freundin eines Königs. 


Im hohen Alter von, nahezu 80 
Jahren iſt in dieſen Tagen in einer 
einſamen Villa bei Monza die Herzo 
gin Eugenie Litta-Bolognini 
Leben einſt voll Glanz, ſeit langem 
voll freiwilliger Zurückgezogenheit, 
entrückt worden. 

Die Gräfin Eugenie war, noch ehe 
ſie den Herzog Litta in Mailand hei— 


W. Vinc Ave. Add. 


American Building | 


einem 


tatete, eine der gefeierteften Schönhei- 


ten der damals öſterreichiſchen Haupt— 


ftadt der Lombardei. Von patriotiſch- 


italieniſchem Geiſte erfüllt, zeigte ſie 
ſich in der erſten Reihe der vornehmen 
Damen Mailands, die bei jeder Ge— 
legenheit ihre italieniſch-nationalen 
Geſinnungen in den Vordergrund 
ſtellten, und den geſellſchaftlichen Boy— 
fott gegerüber den amtlichen und mi— 
Ittärifhen Vertretern der öfterreichi- 
ſchen Herrſchaft durchfühten Halfen. 
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ner und hohe Würdenträger mit Vor— 
liebe in dem eleganten Eleinen Palıiz, 
das fie, jolange König Umberto re- 
gierte, in Rom auf dem Esquilin, zu 
Füßen der Bafilita Santa Maria 
Maggiore bewohnte. Mit dem Re 
gierungsantritt des jetigen Königs 
hatte Jich die Herzogin, die 1891 ihren 
einzigen Sohn verloren hatte, nad 
ihrer Billa in der Lombardei zurüd- 
gezogen, von iwo aus fie eine in gro= 
bem Stile eingeleitete Wohltätiafeit zu 
üben pfleate. 

Sie ftirbt, ohne jemalg troß der 
mannigfahen an fie hberangetretenen 
Bitten und Anträge ein Wort von dem 
gejagt oder bejchrieben zu haben, mas 
fie in den langen Jahren ihrer Be- 
ziehungen zum. König über die geheim- 
ften Angelegenheiten bes Landes und 
über die geheimften Gedanken des 
Monarchen felber erfahren hat. Und 
fo tft auch wohl anzunehmen, daß Tich 
fein Schriftlicher Nachlaf finden wird, 
von diefem Grundfaß abweicht. 
Eine ftolze königliche Frau von echt 
weiblichem Takt und echt weiblicher 
Miürde ift mit diefer Freundin eines 
Königs ing Grab gejunfen, 


1. -——— 


Das verjeuchte Nippon, 


mn 


Geit längerer Zeit herriit in Io 
fio eine ITpohusfeuche. Sie brach 
in dem dftli vom Fluffe Sumida= 
gamwa gelegenen Stadtteil Hondſcho 
aus, wurde zunachit gar nicht beach- 
tet und bald im den benachbarten 
Stadtteil Fulagama verfhleppt, Der 
ebenfo niedrig in jumpfigem Gelande 
liegt wie Hondicho und gleich Tchlesjie 
Trinkwaſſer- und Abwäſſerverhält— 
niſſe hat. Im März hat ſich die 
Seuche über die qanze Stadt va 
breitet. Am 14. wurden Tchon 30, 
am 20, iiber 600 Faile gezählt, heute 
find e3 weit iider 1090, und die Be: 
Görden teilen mit, daß eher für eine 
weitere Zunahme als für ein Nach— 
laffen der Seuche Anzeichen vorliegen 

Befonders zahlreid; ind Die Opfer 
unter der Bolizei, ungeblih, meil 
diefe mit verhafteten Sträflingen aus 
Hondſcho, die erfrantt waren, zu tun 
gehabt hat. E3 heißt, dah die Ge: 
hörden jeht umfaſſende Maßregeln 
zur Bekämpfung des Typhus getrof— 
fen haben und ſie ſtreng durchführen; 
wenn man aber ſiehl, daß die Tau— 
ſende von geladenen Gäſten bei der 
Eröffnungsſfeier der Taiſchoh-Ausſiel— 
lung in den Erfriſchungszeiten im— 
mer wieder aus denſelben Gläſern, 
Schalen und Taſſen, ohne daß dieſe 
zwiſchendurch geſpült oder ſonſt ge— 
reinigt worden waren, getränkt wur— 
den, ſo glaubt man nicht recht an 
dieſe Strenge. Dagegen haben die 
amerikaniſchen Geſundheitsbehörden 
in Jokohama für die Paſſagiere auf 
Schiffen, die nach den Vexeinigten 
Staaten abgeben, die ſchärfſten Iſo— 
lier- und ODOuarantüne-Vorſchriften 
angeordnet. Auch die Peit, die run 
igor feit dem fehlen Harbit in Jaran 
ausiritt, Tcheint immer nech nicht aus: 
gerotiet zu Sein, denn Dieter Tage 
find miener in Zofin wie in ufo- 
hama tote Ratten mit Beitfeimen coe- 
funden worden. nm Jokohama iſt 
diefer Iaae ein kleines Mädchen, de3 
an den Blattern erfrantt war, dem 
Holtsrkrantenhaufe zugeführt wor— 
den. Das tft angeblich der erite Fall 
von Blattern, der in der Umgebung 
von Kotohama vorgefommen ilt. 


— — —— 


— Abgeſtumpft. — Stammgaſt: 
„Nein — die Geſichter, die der Ko— 
miker im Variété geſtern ſchnitt — es 
war zum Totlachen!“ — Wirt: „Ach, 
Herr Müller — da hab' ich ſchon ganz 
andere Geſichter ſchneiden ſeh'n!“ — 
„sa, Sie find das gewöhnt; Sie haben 
fte vor Augen!“ 


‚fen verftehen Sie nichts! 


Diefer ER bat der 
Eifenbahnminifter angeorbnet, daß 
die Edertalfperre die amtlihe Bes 
zeichnung Waldeder Talfperre erhals 
ten fol. Die neue, gewaltige Ans 
lage, Europas größte Yalfperre, ift 
bi3 auf das Kraftwerk bei Hemfurt 
fertiggeftelt. Man kann das Jahr 
1914 ihr „Lehrjahr“ nennen; das 

| Hochmaifer der legten Monate bat 
den Bauten der NRiefenmauer, bie 
202 Millionen Kubitmeter Wafler 
zurüdbalten wird und bereits jeht 
etwa ein Drittel davon dämmt, Ge: 
fegenheit geboten, fi zu bewähren. 
Die Einweihung diefed Meifterftüds 
deutſcher Bautunſt iſt nech in dieſem 
JJahre zu erwarten, und vermutlich 
wird der Kaiſer ſelbſt zugegen ſein, 
der das Werk von Kaſſel ans bereits 
beſichtigt hat. 

Durch die Gröhenverhäliniffe der 
Epertaliperre wird da8 bisher grüßs- 
te Baumert bdiefer Art in Europa 
in den Schatten geftellt, denn die 
Möhnetalfperre im Ruhrgebiet faßt 
„nur“ 130 Millionen Kubitmeter, 
ihre Stauhöhe über der Talfohle bes 
trägt 32 Meter gegenüber 42 Mes 
ter bei der Edertalfperre. Zum Ber- 
oleich feien einige Ziffern aus ans 
deren Kontinenten herangezogen: die 
den Plattenfluß in den Vereinigten 
Staaten zurüdhaltende „PButhfinder: 
jperre“ faßt bei einer Stauhöhe von 
58 Metern 1350 Millionen Kubit- 
meter, die den Galtfluß dämmende 
„Roojevelt-Sperre“ mit der höchfien 
bis jeßt erreichten Stauböhe von 67 
Metern 1700 Millionen Kubilmeter 

( und die Nilfperre bei Affuan 2300 
Millionen Kubitmeter Waffer. 

Die Sperrmauer der Edertalfper- 
te hat folgende Größenverhältnifie: 
Höhe 48 Meter, Soblenlänge 270 
Meter, Kronenlänge rund 409 Me: 
ter, uniere Breite 40 Meter, obere 
Breite S Meter. Du3 bon der Eder- 
talfperre in einen See verwandelte 
Staugebiet umfaht eine yläche von 
1170 Heltar auf einer Länge bon 
27 Kilometern bei einer Breite von 
175 Metern bis zu einem Kilometer. 
E3 verfehlingt 240 Heltar 
und 930 Hektar früher landwirt- 
ſchaftlich benutzten Boden. Das 
preußiſche Dorf Aſel und die wal— 
deckiſchen Dörfer Bringhauſen 

Berich mit der Bericher Hütte 
Stollmühle verſchwanden in den 
Fluten, während von den Orten 
Niederwerbe und Herzhauſen Teile 
zum Opfer fallen. Anderſeits ſind 
höher gelegen die neuen Dörfer Neu— 
berich und Neubringhauſen entſtan— 

Der zu Füßen der maleriſch 


Wald 


und 
uird 


den. 
gelegenen Burg Walde eniftandene 
See wird für Dampf» und Motor: 
ſchiffahrt Platz bieten. 

Die Koſten der Rieſenſperre belau— 
fen ſich auf etwa 20 Millionen Mt. 
Davon entfallen rund 8. Millionen 
auf die Sperrmauer. Der med ber 
Talſperre ift zunächit, der Wefer ge- 
nügend Waffer auch mährend der 
walferariien Zeit zu fichern, fo daß 
ir die zur GSpeifung des Mittel: 
landtenals nötig werdenden Waifer: 
mengen jederzeit entnommen imerben 
fünnen. So ergibt fih ala Neben- 
we die Erzielung eines der We: 
jeriiffaget für das ganze Jahr ge- 
nügenden Waflerftandes. Dann till 
die Sperre den Gefahren des Hoc: 
waffers entgegenwirten, und jchließ- 
(ih werden durch das Hemfurter 
Kraftiwert in Gemeinfchaft mit je 
nem an der Diemeltaliperre und ei- 
enm dritten au der Mündener Me: 
feritauanlage Kräfte gewonnen, die 
ein rieliges Gebiet verfchiebener Staa= 
ten mit eleftrifchem Licht und elef- 
trifcher Kraft verforgen merben, 


Engliſche „Strafportomarten“. 


Eine neue Gabe beſchert der engli— 
ſche Generalpoſtmeiſter den Brief— 
markenſammlern. Bisher wurde in 
England da3 Nahporto oder „Straf: 
porto* — der Name tft ja nicht uns 
| berechtigt, da der Empfänger nicht 
| etwa allein das fehlende Porto, jon= 
dern das Doppelte entrichten muß, 
alfo aleihfam für die Unachtſamkeit 
des Mbjenders „beitraft“ wird -— 
nicht anders wie in Deutichland er- 
hoben: ein Blaufiiftfchnörkel auf dem 
ungenügend frankierten Brief mußte 
als Quittung für das entrichtete 
Mehrporto genügen. Dem Beifpiel 
Yranfreihd® und der Mereinigten 
Staaten folgend gibt die englische 
Pojtverwaltung jegt regelrechte Nach: 
portomarfen heraus; te werden bon 
der Poft auf die ungenügend fran- 
fierten Sendungen aufgetlebt und der 
Empfänger wird fortan, menn er 
Mortenfreund tft, ienigftens eine 
Entichädigung für das unliebfame 
Naczahlen von Borto haben. Die 
neven Marten unterfcheiden fi ven 
allen anderen britiihen Marten du— 
durch, dah fie fein Herrfcherporträt 
tragen. Statt de3 Bildniffes des 
Königs Georg zeigen die Marken ei- 
nen Wappenfhmud, in dem die Nofe, 
die Diftel und das Kfeeblati auftau- 
chen, die MWahrzeihen Englands, 
Schottland und Xrlande. Dabei 
tragen fie feine Qandesbezeichnung. 
Zur Ausgabe gelangen einftweilen ? 
Pence-⸗, 1 Perces, 2 PBence- und 
Pence-Marken. 
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— Erraten. — Toni (ältliches jun 


ges Mädchen, tüchtig auf die Herren 
ſind 
doch zu ſchlecht! — Hilde: Beruhige 
dich nur, vielleicht bekommſt du noch 


ſchimpfend): Ach, die Männer 


einen! 
— Der Sachverſtändige. — Lehre— 


rin: Rechne mal aus, Toni: Wenn auf 
dem Felde 19 Schafe ſind und 7 da— 
von über den Zaun ſpringen, wieviel 
bleiben dann noch zurück? — Toni: 
Falſch, Toni! 
Dent' doch mal nach! 19 Schafe waren 
da, und 7 jprangen über den Jaun!— 
Toni: Ya, Fräulein, ich glaube, ich 
weiß, mas Sie meinen; aber wenn Sie 


| Keinst — Lehrerin: 


auch jeHön rechnen fünnen—von 


—J 
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thal ganze großartige - 
bung uflerer heutigen Flugtechnif nicht 
zu denfen. Das haben auch anerkannte 
internationale Autoritäten auf dem 
Gebiete des Tlugmweiens, wie z. B. 
die Gebrüder Wright, itets danfbar 
und rübmend hervorgehoben. Ging 
fomit alfo der Anftoß zur Beherrichung 
der Yuft von einem Deutichen aus, 
fo ift es nur recht und billig, dak fein 
Baterland dem Mann, der die grund- 
legenden Prinzipien des Menichenfluges 
fand, ein ehrendes Denkmal jegt. Ym 
mnächiten Monat wird fich bereits das 
Monument erheben, das allen Deutichen 
die danfbare Erinnerung an Dtto 
Lilienthal, den Bater der Apiatif, 
wie man ihn genannt hat, wachrufen 
joll. Es wird im Yichterfelde. in dem 
ihönen Ortsparf am Teltowfanal jei- 
nen Standort finden. Ein Werf des 
Bildhauers Profeflors Peter Breuer 
zeigt das Yilienthal-Denfmal auf einem 
verjüngten Unterbau die etwa 3 Meter 
hohe Bronzegeitalt eines nadten Yüng- 
linos. Bon jeinen Schultern breiten 
fih weit gefaltene Schwingen aus, 
in die er feine wageredht zur Seite er- 
bobenen Arme jtredt. Berzüdt, wie 
in Ertafe, richtet der Yüngling jeine 
Blicte gen Himmel, gleih ala ob ihn 
der Geiit im den blauen weienloien 
Aether emportrüge, Der Sodel des 
Dentmals jelbit it in Boramidenform 
gehalten und befigt eine Höhe von 
5 Meter, das dazu verwendete Material 
ift Sanditein. An der Worderfläche 
des Sodels erblidt man das wohl- 
gelungene Neliefporträt des genialen 
Meiiters der Flugkunit. Die Nüdkjeite 
des Sodeld trügt eine Inſchrift aus 
Lionardo da PVincis jchriftlichen Auf: 
zeichnungen, die in ihm den großen 
Vorabner und Künder der Erfüllung 
uralter Menichbettsträume erkennen 

faiien: „E8 wird feinen Slug nehmen 
der große Vogel“ ufv. Mit dem Yilien- 
thal-Denfmal tft Prof. Breuer ein 
eigenartiges und ſchönes Werk gelungen, 
das in gleicher Weiſe ſeinen Schöpfer 
wie die auftraggebende Gemeinde ehrt, 
vor allem aber dem großen Geiſte 
Lilienthals ſinnenfällig gerecht wird. 


Dietricehs Konzert - Pavillion 


835 North ve, Ede Siybouren u. Dayton 


Heute Abend: 


SALOME 


modimidoir 


Chicago Turn - Gemeinde. 
MINSTREL SHOW 


Samdtag, den 9. u. Samstag, den 16. Wini 1914 
Alle früheren Baritellungen übertreiiend, 

in der Nordieite Turnhalle, 320 N. Clart Str. 

Anfanad 8:15 Wbends. Tanz nah der Bor: 

ftellung. Gintritt 50° @ Berjon. apS,9,15,16 


REPUBLIC THEATR 


S9168 LINCOLN AVE, 


Taneo Wed 


Zueille'3 Love - - reitag, 2 
—— Spezielle Darbieinngrı — Sonntags 
ap20,nifrionim 


Rauchen geſtattet A 
Glar! unb Madiſon Bweimal tägiia 


BURLESQUE 


Jack Singer’s Stock Company 


‚reife: A588. 15c DIS T5c — Mat. 15c bi! Hoc. 


-_ HAMBURG-AMERICAN 


London-Paris-Hamburg 

Trelident Lincoln 
*Amerila 
Vaterland 
S*"Batadia 

Nur zweite Slaiitte. 

*Qanien Voulogne an. 

Ris-Carlton a la Carte Reitaurant. 

y London, Raris 

Von Boſton nach 
Cinciunati Eleveland. . . . 16. Juni 


Baltimore Linie direkt nach Hamburg. 
Touriſten-Dept. für Reiſen nach überallhin, 
Hamburg⸗Amerika Linie 
150 Weit Nandolph tr., Chicago, Ill. 
Thones: Main 3650. Antomatic 34-846. 

26fep,momiir,ii 


— — — —— — — — — 


Zur Heime am Golf von Merile, W 
Sud Ihr ein Heim? Bir haben die Laae 
an der Nsalleriront ımd den Poden um drei 
Ernten im Iabr sır erzielen. ‚Sir belien Euch 
> beginnen, Sprect bor oder fchreibt. IS 
Plewes, 553 Railawy Exrchange Bldg. 


ri 
0. 


nn nn nn 


Seine Anzeigen. 


Berlan,:: Männer und Snaben. 
(Anzeigen ımter diejer Nubrif 1 Gem das 8 


Berlangt: Dritte Sand Bäder. 
Adenue. 

Berlangt: Nachtwächter mit Lizens, nüchterne 
Mann;: guter Lohn. 1872 Chhbourn Ave. 


Verlangt: Janitorgehilſe. 4643 Evans Ave. 
„ Berlangt: Bäder, auter, reinlicher, nüchterner, 
fachlundiger Mann, Empfehlungen. 511 Süd 
Kedzie Avenue. 
BVerlangt: Ein Office-JFunge, der deutich 
feriht. Germania Safe Depofit & Irnit Co., 
1535 N. Vlarf Str 9. Bernabl, "iar. trfa 
 Berlangt: 
Saran, Kr. 


Saloonporter. Borzufpreben Ibont. 
4001 DIgden Ede, Ede Erawford. 

5 fria 
Verlamgt: Guter Junge in der Bäderei mit- 
zubelfen; einer der enaliich fchreibt und ſpricht. 
135 €, Halited ir. 


‚Serlangt: Mann für Fabrifarbeit. Muh Ena 
liſch ſprechen. Weſtern Dry Color Co,, 52. und 
Wallace tr. 


Berlangt: Nunger Mann, eriabrener Warten 
der; Itetiger Blas; Stadtreferenzen. Nah 4:30 
Rahm. borsufprehen. 1956 Irving Bart Pipd., 
Ede Lincoln ve 

Berlangat: 
Avenue, 


Ein auter Bainter. 3650 Coutbport 


Zchuhmacher für Revaratırrarbeiten 
63. eh. 


Verlanat: 
1550 Weſt 
Erfabrener Junge in PBäderei. — 


toscoe Str 


Verlangt 
2008 2 
Berlangt: 


Guter Porter für Saloon. 2870 
Broadwah 


Drapery und Shade Han 
gers. Turdhans erfesren und zuverläi: 
fig. Nahzufragen in der Tifice des Sn 
perintendenten, 9. Floor, füdl. Zimmer. 

Garjion,Birie,Scvutt& Go, 
Retail. 


Berlangt: 


mideir 


Verlangt: Colicitors; babe guten Geldverdie 
ner, raid berfäufliden Artifel; ansgezeichnerss 
Argebot, Zimmer 308, Ar. SO3W, Madtion Eir, 

13mailmwt 


Berlangt: Agenten. 100 Brozent Profit. Sih- 
neraugenpilaiter, auch Sautwmittel. Uhl, Ebiro- 
pbodiit 21 E Ban Juren Cie. miderr 

—55* — als DBerläufer für Lois; 
großer Derdienii. Adr.: 830 Abendpoit. 

Tmat,dofafommodidorr 


| borzuiprecben oder 


rc ua 4 * 


Verlangt: Ein alterer, alleinſtehender 
im Winter die no, im Sommer leichte 


tenarbeit zu beiorgen, 3304 Palmer Sir, 


Den 


Berlangt: Ein guter 
ihäft verfteht; $V die Woche und Board 
Anfang. 359 Milwaufee Ave. 


den 


Verlangt: 
gutes Heim. 
Avenue. 


— — — 


Berlangt: Bächer an Brot, auch einer 
Fried Cales. 136 S. Halſted Str. 


Berlangt: Agenten für Slaſchenbier. 
Fullerton Ave, Baſement. 

Berlangt: NRüchterner Stallmann, ungefähr — 
Sabre alt, verbeiratet, (obne stinder beborzugt) 
um im Flat über dem Stall zu wohnen; mie 
mit Bierden umgehen lömmen und Millarbeis 
veriteben, die beiten empfenlmgen befigen; eis 
anderer braucht Fih zu melden. Nadhaufragen: 
1719 Sullerton Ave. irie 

Verlangt: Junger Mann mit einiger&rfahrung 
in Apotbefe. 5158 Lincoin Abe, 


Junger 


2354 


Mann für 


Rorterarbeit; 
Roscoe Str., Ede Weller 


de 8 


2943 
15mailwt 


VBerlangt: Weber in Wollenweberet, etwa 100 
Meiten von Chicago; ein Arbeitertrubel, Adr. 
$ 85 Abendpoit. 15maitiot 


Berlanat: Junger Bäder. 958 Willow Steaße, 

Verlangt: Yelterer, lediger Mann, der gut bes 
wondert it ums Haus und Sof, leidhte Arbeit, 
gute soft und Yogis und auter Lohn, John 
Setm, 3148 %. Mibland Mpenue, 

Berlangt: Ein junger Mann auf der FYarın, 
feine ielferei, Ntetige Arbeit. Arthur Grob, 
Irbart ‘Place, I. Poitoflice Desplaines, SI, 
Rente Ar. J 'tia 


Berlanat: Weber, alleinitebender deutſcher 
Mann, der imſftande iſt eine Ueine Rug⸗— und 
Carpet-Weberei ſelbſtändig zu führen, muß ehr⸗ 
lich und ſteng ſein. Dies iſt eine außergemöhn⸗ 
liche Gelegenheit für einen anſtändigen Maänn, 

° soiliens ill, vorwärts zu fommen. Zu melden 

niag Vormittag zwiſchen 10 und 11 Ubr, 
Weißennehers Weinſtube an Rorth Abe., zwi⸗ 
iher Yarrabee und Hallted: Str, fria 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Wort.) 


Verlangt: Tüchtiger Lederarbeiter oder Leder: 
arbeiterinnen für Braces und Bruchbänder, ge— 
ger boben Lohn, Chicago Deformity Apparatus 
and Truß Co., 2730 Xincoln pe, 


Terlangt: Männer und Damen um an Bribat 
familien einen wohlbefannten Nrtifel zu bes 
laufen; Lobn und Gonmmitlion, 1711 North 
Campbell ve. frfafon 


— — — — — — — ——— — — 


Strlungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Vorn) 
Gefucht: Frau ſucht Waſchplätze. Tel.: Lincoln 


3700. 


Geſucht: Zanitor ſucht Stelle. Peppo George, 
613 Center Str. 


Gefſucht: Bäcker ſucht Stelle. 4428 Sacramento 
Avenue. 
Geſucht: Friſch eingewanderter junger Mann, 
ſpricht deutſch, ruſſiſch und polniſch, ein gut ge⸗ 
lernter Büritenmader, fuht irgend welde Ars 
beit, ift mwillens irgend etwas zu tun. 1518 
Lerrabee Str, nahe North Ave., 1. Flat, 
— — * 

Geſucht: Deutſcher Maſchiniſt, perfelt an Wert⸗ 
und Drebbant, ſucht Stellung. Aldr.: 1045 Lin 
coln Abe. 


Gefucht: Um im Bartenden (Miren) ſich wei⸗ 
ter auszubilden, fucht tüchtiger Deutſcher Stel— 
lung. AÄdr.e: E i20 Abendvoſt. 


Geſucht: Junger Porter, Bartender, fucht Stel⸗ 
lung, tann aufwarten. Adre: E 112 Abendbpoſt. 
Geſucht: Junger Mann ſucht irgend welche Ars 
beit, kann auch mit Pferden umgehen, fahren 
oder als Helfer am Wagen. 3528 N. Whipple 
Straße. 
Geſucht: Junger Mann ſucht Stelle als DO 
fter- oder Yundbman, fann auch bartenden. M. 
Yang, 1822 Gmerfon Mpvenue, 


a ME a 
Geſucht: Deutſch und eugliſch ſprechender ber. 
heirateter Mann wünſcht Stelle als vorter. 
William Koſor, 2321 Southport Ave, 


Geſucht: Ehrlicher Junge. 18, Jahre alt, ſucht 
Arbeit oder ein gutes Geſchäft zu erlernen. 
4857 S. Laflin Str., 2. Flat. 


Sefugt: Junger, lediger Mann, 258 Jahre 
alt, wünſcht einen ftetigen Blaß, geht aub auf 
Farm, fanır melfen. 5041 S. „Jultine Str, 

Sefuhti: Deutiher Junge, 15 Jabre alt, 
wünſcht das Bädereigeihäft zu erlernen. 4050 
Normal Ave., 2, Flat. 

Sefucht: Erfahrener junger 
als dritie Yand an Cafes, 
Frank Divifdel, 1852 W. 17. 
une ERBE = 
Gefucht: Deutfher Borter_fucht jtetige Arbeit 
im Zaloon, 1333 Mobawf Str. Wegner. 


Bäder fuht Stelle 
Brot und Rolls, 
ir, 


: ——— 
Geſucht; Junger Sbortorderkoch ſucht Beſchäf⸗ 
tigung. Adr.: & 67 Abendpoit. 
— —ñ — — — —— —ñ Ni — — 
„Geſucht: Deutſcher Blackſmith und Metallar⸗ 
beiter, ioeben eingewandert, jucht Arbeit. Mdr.: 
3443 Greenbieiv Ave. Phone: Wellington 2956, 
frfa 


Geſucht: Zwei Knaben, 16 und 17 Jahre alt, 
juchen Beihhäftigung für jeglide Arbeit, Matas 
ncbic, 2344 3, Rolf Zir, reta 


mittleren Alters ſucht 


Geſucht: Ein Mann 
Stellung als Janitor oder Feuermann. Adr 


D 799 Ubendpoit, 

Gefuht: Ein Mann mittleren Alters fucht Bes 
fhäftigung auf einem herricaftlihen Plak, — 
Udr.: D 797 Abendpoit. 

Seiucht: Junger Mann (19) fucht Stellung; 
bat aute Handichriit; beberricht Deutih, Engliich 
und Spanifch in Isort und Schrift, und bat bier 
„Jahre Erfahrung in PBüroarbeiten. U. ®. 206 
&. Ontario Er. 


Gejucht: Verheirateter Mann fucht Janitors 
oder fonitige Stelle; Ipricht deutih und franzds 
fiih; fein Irinfer. Kebler, 5340 Woodlaeın be, 


ent 0000—— 
Geſucht: Maſchiniſt oder Heizer fucht Stelle, 


JHat längere Erfahrung: iſt bewandert mi ber» 


ſchiedenen Maſchinen uünd Elettrizität. Adr. 
102 Abendpoſt. 
Geſucht. Lediger 
ſucht dauernde 
eine Farm 
Yimcoin Ave, 
Geſucht; Deutiher Mann mwünfcht irgendiveis 
he WBeicbäftiaung, fünf Monate eingewandert, 
13 Sabre NKeferenzen. 7455 Coles Ape,, 
frfafonmo 


E 
fria 


Dann (45) 
Heibättiaune. 
Geo. Franl, c. 0. 


mit Erfahrun 
Gebt aub au 
Mrs, Seit, 2152 
fria 


Geſucht: Deutcher Schuhmacher ſucht ſietige 
Arbeit, gebt ch auf ‚sarm oder Kansarbeit, 
Rob Sıy., 4016 ©. ‘Filth Ave, 

Gefucht: 
Cales. 


—ñ ñ — 
Eine auie dritte Hand fucht Stelle an 
2711 Silvod Ave., Robert Maß. 

Nunger Mann fucht eine Stelle um 
Schuhgeſchaft zu erlernen; fpricht englilch, 
deutſch und volniſch. Adr.e: F. Krieger. 5110 W, 
31. Place, Cicero, Ill. frfa 


Gefuht: Einju nger Mann, 18 Jahre alt, 
wünſcht ein Geſchäft zu erlernen; vann engliſch 
Ichreiben und leien. Ielevbon: Monroe 2746, 


Geſucht: 
dus 


Durchaus ‚uberläffiger Bartender 
vdiwards, 1244 Yyalpingion Bd, 
14maiiwXt 


Geſucht: Guter, nüchtetrner Bartender Tucht ites 
tigen PBlag. 9. Schmidt, Teicpbon: Lincoln 650, 
doft 

Geiuwbt: Erite Hand Galesbäder und DOrha- 
imenter furcht itetigen Plat: Tan auch felbitäns- 
dig arbeiten. Adr.: M 440 Nbendpoft, —ia 


erfahrener, 
!ucht Stelle. AMdr,: 
—it 


Geſucht: 
fucht Blaß. 


Gefucht: Zalooworter, tüchtiger, 
suverläffiger, lediger Mann, 
Ss, Landv, 503 Ierferion Str. 
Gelucht: Eir 


ı dentfher Schneider jucht itetine 
Arbeit 


ſcheut ſeine Arbeit. Ich bitte mumöglid 
0 zu Ichreiben. 9. Lenbharde, 
1521 Eleveiand Ade., nabe Kortd Abe, midefe 
Geſucht: 
Uchnell im 


Hahymarldt. 


Junger Bartender ſucht Stellung 
inh). Ed. Ernſt, Telephon 
midoſt 


und Bis⸗ 
Superior. 
dofrfafon 


_Geiuht: Zelbitändiger Cafebäder fucht ftefige 
Stelle. Rihard int, jen., 1342 Bolftam kr. 
10mailm& 


linfer Bartender. verbeiratet, fu 
; Empfebhlungen. Moll, 28311 


2 vond m Cu 


Schmidt, Tel, 753 


Seircht: 
cuits, jucht 


Bäcker 


ztelie, 


Gin Schmied 
Adreſſe: 


Geſfucht: 
genarbeit. 
tınas Tr, 


für Pierde und Wa» 
Nlois Girodat, 1746 Has 
12milo& 


Geſucht: Starter Junge ſucht —— 
um wo möglich ein Handwert zu erlernen 
mife 


Breufd, 2202 %, Weitern Ave. 
- — — — 

Gefucht: Mann mittleren Alters, chrlid, ber« 
traut mit Jertzeugen ıı, Gartenarbeit, nidhtern, 


fucht Ztoelt als Hausmanı, Wächter, Porter vbeg 


ähniices:; acht auswärts; pricht deutſch 
ie, engliih. Schreibt an Waeffler, 17 
penter Str 


Geſucht; wer deun 
Pat au Brot, Role 


Borter, der f Go · 





Pz 


& 


nd 


4 


x a „Mary Iane'3 Ba”, 
rial. — „Ihe Traff.:“ 

id, — „Rrettiy PVirs, Smith”. 
T 
b 
a 


8, — „Daddy Long Lens”. 
til, — Lichtbilder. 

tdagnatten — Jeden Abend Kon- 
i don Moihines Oriheiter. 

lic Houje. — Jeden Abend und Sonntag 
Fadmittags Konzert. 


„a wagt 
Be 
ES ae 


— — — 
(Fortiegung ı von der 11. Seite.) 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit ı Gen! das Wor:.) 


Geſucht: Erfahrener vorter, flinker, ſtetiger 
Arbeiter, fucht dauernde Beſchäftigung P. 
Suwe, 110 Welt Grand be. doft 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
_ anzeigen umier diefer Yubrıl I Wen! das Wort ; 


Xxaben und „uuriich 


Berlangt: Mädchen und Frauen, das Kleider- 
maden grimdlih "zu erlernen, audh daS Zus 
ichneiden md Anparien. 716 North Abe. fſa 
BSerlangt: Frauen zum Strümpfe und Swea— 
teriaden zu Nrigen, ee Urbeit und guter 
Lohn. 1741 N. Weitern Ave, 2 Blods nördlich 
ton North Abe, friaf9 
Berlangt‘ Junges Mädchen für Laden. 245 ı 
DB North Ave., nahe Campbell, friafo 
Berlangt: Mädchen beim Kleidermahen_mit- 
aubelfen; muß Erfayrung haben. 811 South 
Maribfield Ave. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen an Sweater 
Eonts, Arcanım Siniting Mills, 2709 W. Dis 
bifion Etr, dofr 


Handarbeit. 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, 1320 Mil- 
waufse Ade., Store. 


— — * sent das £ 


Re Sr un ar 


Verlangt: Mädihen für Handarbeit und beim 
KRoben mitzubelfen. 1756 Sheffield Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; Familie don 2 Ermwadienen. 5542 Lale- 
wood Vive. 


Verlangt: Ein gute8 Mädden für allgemeine 
Hausarbeit; Sonntag dor Mittag borzufpreihen, 
6322 Lalewood Ave., 3, Flat. 


Berlangt: Mädchen F Beſorgung von Baby. 
J. Blunſeld, 1309 Laflin Str. fria 


Berlangt: Fleidiges Mädden oder junge 
Frau für Rooming-Hausarbeit. 27 W. Ohio Sir. 

Berlangt: Frau, um Samstag Vormittags den 

üderladen zu ſchruppen. A. Vollmar, 38505 N, 
£alfted Straße. 

Serlangt‘ Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
$0.00. KR, Miueller, 923 W, 55. Str, 

Scrlangt: Junges ädchen bei Hausarbeit zu 
beifen; gutes Heim. $3 die Wode; muß engliih 
fpreben, 1375 Hudion Ave., 1. lat. 


Berlanat: Gutes deutihes Mädchen; muß eng⸗ 
ich fipredben, 2 in der Familie; guter Lohn. 
514 Fullerton Parlway, nahe Clark Str. fria 

Verlangt: Ein gutes Mädchen für Hausarbeit. 
5135 Wentworib Avenue. 

" erlanat: Frau für ‚Hausarbeit. 2503 Lincoln 
Avenue, Store, 


Berlangt: Eine Frau für Hausarbeit, teine 
TBäfhe; und junges Mädchen zur Beaufiichti- 
gung der Kinder, 1811 W. 47. Str, nabe 
Wood Str., 2. Floor. 


Verlangt: Junge Frau oder Mädchen für 
Hausarbeit. 5027 ©, Aihland Abe. 

2 jerlanat: Sofort, auberläfiiges Kindermädden 

se der Hausfrau, 839 Wellingion Ave., 

ftia 





Berlangt: Deutiches wädden, das beim Ko- 
hen mitbelien Tann. 322 Yorth Abe, 

Verlangt: Madchen oder ältere Frau für Haus: 
arbeit, ein Kind, 2116 W. North Abe, itia 





Verlangi: Nurie zur Beforgung zweier Kits 
der: gutes Hejım. 1037 Ajhland Uve., Isilmette. 
TZei.: Bilmeite 199. 

Berlangt: Gute Mädchen für allgemeine 
Sansarbeit in Familie don breien. 959 Nord 
Daliey Bivd iria 


Berlangt: Mäden | für Haus arbeit, 14 ‚bis 
16 Jahre alt, muB uhauſe ſchlafen. 3710 Pine 
Grobe Avenue 


Berlangt: Tüchtiges zweites ädhen mit gu: 
ten Empfehlungen, muB enaltich iprechen. 4711 
Greenwood Avenue, 1. par 

Berlangt: Frau für all jemeine Hausarbeit, 
nur Bormittags, 1254 Eimdale ve. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit und im 
Bäderladen mitzubelien, 255 52 N. Hallted Str, 
nabe Wrightwood Ave. 


Berlangt: Lunchlöchin 2101 —J— W Beitern Ave. 


Berlangt: Deutfce 5 5 mädchen für all gemeine 
Sausarbeit; Lohn $6. 1132 Drumont Xlacc, 
nabe Seminarh Avenue. 


— — — 


Berlangt: Haushülterin und Ködin, zubaufe 
f&lafen, gute Empfehlungen. Zahnarzt, 1227 
Milpaulee Avenue. 





Berlangt: Frau bei der Hausarbeit mitzubel» 
fen, Bu Haufe ſchlafen. 540 Belden Ave., 2. Apt. 


Verlangt: Kindermädden für 3jähriges Kind; 
muß nähen lönnen; gute Empfehlungen. Mor.: 
8 365 NAbenpdpoit. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
leine Kinder; gute® Heim, Mirs, Hod, 5319 
Ealumet Ave. fejafon 
Berlangt: Wafchfrau. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, 1534 Belmont ?Ive. 


Berlangt? Junges Müdchen bei der allgemeis 
nen Hausarbeit mitzuhelfen. Gutes Heim. 5731 
Wabafh Ave. 


Berlangt: Kindermädchen, auf 2 Kinder zu 
achten. Mub Abends nah Haufe geben. Levin, 
555 €. 60. Er. 


Berlangt: Mädchen für allgemeinedausarbeit; 
leine Wüälhe; auter Lohn, 209 Eait 30, Str., 
nahe Indiana Ave. 


Berlangt: Aeltere Rrau für leihte Hausars 
beit in fleiner Familie. 70, Court und Noble 
Str, Telepbon: Auftin 25863. friafon 

Berlangt: Zwei gute Mädden für allgemeine 
Hausarbeit in Sommer-Rlat, $5 bis $7 die 
Wode und _Reifeloiten, Borzufpreden: Meder, 
62 Dft 31. Sir. 





Berlangt: Ein Mädchen mit Empfehlungen, 
für allgemeine Hausarbeit und Kochen; zwei in 
der Familie, Modernes 8 Zimmer Haus, nahe 
Sincoln Barf, Nordjeite; beiter Lohn, Telephon 
Lincoln 1072. fria 


Berlangt: Frau zum Wäihhe waihen in mei- 
nem Haufe, jeden Dienstag, 2709 ©, Lawndale 
dene: Iria 


”erlanat: mi idhen fire allgemeine Hausarbeit, 
5018 Michigan Ave. 


Verlangt: Mädchen füg allgemeine Hausarbeit 
in Familie von Erwachfenen; feine Wäfde. - 

4u12 Bincennes Ave., 2. Apartment. Telepbon: 
Drexel 5 


Berlangt: Waichfrau für Montag. 3643 Chef» 
field Mpve., 2. Apartment. 

Berlangt: Ein Mädchen das fochen Tann für 
allgemeine Hausarbeit im Saloon, 2521 ECly— 
bourn Ave. 


Berlangt: Friſch eingewa ınderte 65 Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit, 4 Galumet pe. fria 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausdars 

beit. 5315 Midigan Ave., 2. Apartment. 
frſaſon 

Verlangt: Mädchen für Haus Sarbeit und Kos 
den; zu Haufe jchlafen; deutiches, 1227 Mils 
waufee Ave, 

BerInnat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2322 Eajt 70. Place, nabe South Ehore Bahn: 
bof, 

Berlangt: Frau als Hausväl Iterin für - Mann 
mit 3 Rindern; eine die Liebe zu Kindern bat, 
Iann fi gleih melden. 4339 N, Bernard Str., 
nabe Montroje Mve, Trfa 


Berlangt: Erfabrenes s Mädden fü r Kochen. und 
allgemeine Hausarbeit. Nachzufragen: 5246 
Soutb Barl Wpe.,, 1, Apartment, Zelepbon: 
Drerel 8041. 


Berlangt: Friih eingewandertes Mädden,- auf 
Kind aufzupafien. 739 Wrigbtwood Ave. 

mifrſa 

Verlangt: Gute, ältere Frau in Familie von 

Erwachſenen. J. Dittmann, 4728 Coſtello Abe. 

doft 


Verlangt: Wãdchen bei Haus arbeit zu belfen; 
autes Heim. 2536 N, Halited Etr. doir 


Verlangt: Mädchen fürr gugemeine Hausars 
beit; muß deut ipreden. Rabe, 5003 ©. Alb: 
land Avenue. 14mailıvk 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit: feine 
Wälhhe; Zwei in Familie. 2321 Giddings Etr., 
nabe Lincoln Ave., Flat B. dDo—ion 


Berlangt: Ein Mädchen bei der Haus sarbeit 
mitzubelfen. 1851 Belleplaine Ave, Zelepbon: 
Graceland 8812, doiria 


‚Berlangt: Frau für Hausarbeit, ſtetiger Plab 
für die richtige Verſon. S. Aſhland Blod. 
dofr 

Berlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeii 

— 3701 S, Wood Str. dofria 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 

— 5347 Calumet Ave., 2. Slat. bofria 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbe it 
und im Xaden mitzubelfen. 4245 Armitage Ave. 
doft 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; guter Lohn. 547 Meltofe Str., 2. Flat, 
dofr 


Berlangt: Mädchen oder $rau in mittleren 
Jahren für allgemeine Hausarbeit. 2300 X 
Chicago Ave. dofrfa 


Berlangt: Frauen und Mädchen zırm Reinie 
en, Saubere, itetige Arbeit. 217 W. Huren 
Eir., 3. Hlat. dofr 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Samilie don Erwadfenen. Kein Wachen. 
u Gregory, 3833 Grand Plpd., 1. Apt. — 

‘bone Doug. 6563. daft 


Berlangt: Eine gute Baldıfrau, 1242 South 
Harding Ave, 2. Stod, doir 


Berlangt: Mädchen für a! ‚gemeine Hausarb- it 
und einfah lochen; 4 in :samilie, $7 die Woche. 
Ss08 Aibland ‘Ave., Wilmeste. Telephon Wil- 
mette 1550. midorr 

a Bu 3 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 

aufragen 1844 Berenice Ave, 13milmw&£ 


—— Maãdchen für allgemeine Hausar—⸗ 
$6; muß engliie veriiehen; balten aud 
— Mädchen, 024 Lane Court, nahe Clart 
Be. midvfr 


faenzzebulcin Tür 2 Et © 


‚una 6 Jahre all. Adı.; BD. 869, 


Berlangt: Mädı sen für allgemeine Hausarbeit 
ir lleiner Familie. 1148 Wells Str., 1. Flat. 


Berlangt: Mädchen in Saloonfüche mitzuhel⸗ 
fer. 750 W. Diviſion Ste., Ecke Halſted. 


— N. mn 
nzetaen unter Dieter Nubrıl 2 Gent das ort ı 


Barber, $15; Country $18; Samsitag 87. 
A 
Krampe, Barber Supplies, 12 Süd Fiitb Ave, 


Berlangt: Tool» u. Die mafers, PBoliterer, Aus 
torepairmen, Yutowafcer, Order Piders, Stalls 
leute, Central Empl., 184 W. MWafhington Str. 
Sheridan Büro, 3900—02 Shberidan Road, 
> bat fünfzig Stellen offen, Samilien, 
tehmt voabahn. frfon 


Be erlangt: 50 aute Mädchen, befte Löhne be=- 
zablt . Köhinnen bon $8 bis $12, 1533 Yars 
rabee Sir. 14mailmf 


Berlangt stödinnen, weite Mädchen, in bes 
‚en Familien. Xion Agench, 2014 Dsgood Str, 
midofr 

Sarmers, wenn ihr Farmarbeiter braudt, bin 
meidei Euch bei Kommick, 763 Milwautee —* 
10mz2mi* 


Verlangt: Deutſche Mädchen für Hausarbeit⸗ 
Stellen in Chicago und Umgebung. Man ſpreche 
bvı bei dem Germania Bermittlungsbüro, 755 
North Abe, Ele Haljted Str, 1. Stod, 

24ip*X 


Deutih » ungariihes Bermittlungs - Büro ver» 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Heitaurant, 452 North Ave, 3nov** 


— — — — — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen ung Mäddhen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 





Geſucht: Frau fuht Plage zum Bügeln und 
teinntadhen. 2002 N. Halited Str., 3. Sloor, 
binten. 


Gejuht: Deut ie Frau fucht Arbeit, waſchen 
und reinmachen. Eiſenring, 1685 Orchard Str. 
Trla 





Geſucht: Deutſchungariſches Mädchen ſucht ir— 
gend welche Arbeit; bitte perjönlich vorzuſpre⸗ 
chen. 23290 Weſt 20. Str. 





Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Hausarbeit, 
gütes Heim. 3820 Weit 24. Str., 2. Flat. 


Geſucht: Erfahrenes Mädchen ſucht Hausar⸗ 
beit; bitte vorzuſprechen. 1636 Hudſon Avbe., 3. 
Flat. 


Geſucht: Junge Srau fuct Stelle im_ Hotel 
oder —— Jaus. Katie Schell, 920 N. Hälſted 
Straße. 


Geſucht: Drei friſch eingewanderte Mädchen 
ſuchen Stelle für allgemeine Hausarbeit, eins 
lann kochen. Bitte ſelber vorzuſprechen, 540 Weſt 
117. Straße, Gano. frſon 


—S Frau ſucht Waſch- und Reinmach⸗ 
plätze. 1647 Bine Str., vorne, unten. 

Ge fucht: Junges, bübfches dDeutihes Mädchen, 
Iprigt aud engliih, fjucht leichte Hausarbeit, 
hat auch Kinder gern. M. Obeh, 1725 N, Hals 
ited Straße 
Geſucht: Reinliche deutſche Frau ſucht Wäſche 

s Haus zu nehmen. 2907 Lowe Ave., 1. Sloor, 


Gefuct: Frau in mittleren Jabeen, Köchin, 
mil g quten € mpf⸗ hlungen, jucht Stelle, wo zw ei⸗ 
tes Madchen gehalten wird; geht auch in Som— 
merrejort.- 3418 N, Hamilton Ave. 


Gefucht: Deutfche Frau fucht Arbeit, 319 
Eucenie Straße. 

‚ Gejudt: Gute Buſineßlunchlöchin fucht Stelle 
im Saloon. 1331 N, Halited Str., vorne, unten, 





Geſucht: Deutſches Madchen ſucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. Bitte boraufpreden, 
1425 Xarrabee Struße. 


e Frau ſucht Waſch- und 
716 Wells Str. T. Fr. irſa 


Gefus Anftändiges Mädchen, ſpricht unga⸗ 
rif ER und deutich, ilt gute Köchin, fuht Hausar- 
beit ei anitändiger Samilie. Bautıngarten, 1 2 
* Campbell Ave. Tel.: Armitage 6155. 


Gel fucht: Stel len zum waſchen bügeln und 
reinmachen. Mrs. Faller, 4436 Dearborn Str. 


Geſucht: Junges Mädchen, 2 Zahre in Wien 
Schneiderei gelernt, fudht Stelle bei! Kleiderma- 
cerin, ſieht m ht auf boden Lohn. 1911 Throop 
Straße, 1. Flat 


Gejudt: Nette e3 deutiches Madchen fucht Hauds 
arbeit bei anltändiger Familie, Bitte dorzuipre- 
den 919 X, Hodyne Abe. Bitte Teine Juden, 


„Gejubt: Deutihes Mädchen jucht Stelle für 
Hausarbeit, auch NRejtaurant. Bitte boraufpres 
den, 2146 W. 23. Str., hinten. 


Geſucht: Erfahrene Ungerin ſucht Stelle als 
Nacht⸗- oder Lunchlöchin. 3910 W. Divbiſion Str. 
Gert ıht: Gute Frau fucht Stelle für allgemeine 
Hausarbeit in Lleiner Familie; bitte felbit por= 
zufpreden. 3910 W. Dıpifion Str. 


4 Geſucht: Eine intelligente Frau fucht Stelle, 
ſpricht Deutſch und Enaliſch. Store-Arbeit be— 
vorzugt. Kann ſelbſt Geſchäft ven. 3118 sis 
balt Mve, Tel.: Irving 145 

Geſucht: Deutiches Mädchen ſucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit und Kochen. 2057 North 
Clart Str., Schuhwerlſtatt. 


Geſucht: Gutes deutſches Mädchen ſucht Stelle 
als erſte oder zweite Köchin, lann auch baden, 
in kleinem Hotel oder Reſtaurant, geht auch in 
Familie, nicht unter 59 bis 310. Adr.: E 104 
Abendpoſt. fria 


‚Gefudt: Ein deutfihes _ Mädchen fucht Stelle 
für Hausarbeit oder im Reitaurant; gebt auch 
aufs Land. Pitte fjelbit vorzuſprechen. 1236 
Balhburne Ave. Nordleite vorgezogen, 


Geſucht: Ein deutſches Mäddhen fu ht Stelle 
für allgemeine Hausarbeit. Nahbäufragen 119 
Eait 110, Str, Rojeland. 

Verlangt: Frauen, die eir paar Stunden Zeit 
baben. Cinträglibe Belhäftiaung. Frau UDL. 
Nachaufragaen "ormittaas. 21 € Van Puren 
Eeitr., Zimmer 401. mifrmo 
Gefucht: ® 
ſchen, Bügel 
Straße. 


eutiche Frau fucht Pläge zum Wa- 
n und Neinmaden, 147 Cbeitnut 
. dofr 


Geludt: Deutiches Mäder n jucht Haus oder 
Saloonarbeit. 456 N, Halited Etr., 3. —— 
hinten. 


Gert ıht: Rinde erlofe Yan wünfcht Hausarbeit. 
Dirte zu telepboniren. 95, Garfield Avenue. 
Telepb on: Lincoln 1 14: 31. dofrfa 


Gef ucht: Deuti iche Frau fucht Pläke zum Was 
fen, Bügeln und —— oder Wäſche nach 
Hauſe zu nehmen. Tel.: Humboldt, 9223, 1947 
Weſt Ohio Str. doft 


Gefucht Erf abrenes, deutich umd engliſch ſpre 
hendes Mädchen fucht Stelle zur Silfe der 
Hausfrau: feine Wäfhe, Schaberg, 3409 W. 
12, Straße. dojt 


Stellungen iuden: Eheleute. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Ein junges Ehepaar wünſcht Farm⸗ 
arbeit. 649 Willow Str., hinten, oben, dofr 


rg „gleibiaes, eg Ehepaar — 
toder Farm. 1800 Grand Livenu 


St 
a 


und Srübl e, Tteines, 


iedernes Soppa; ; Meng 1838 — Ave., 


BR verlaufen: 
abe, 1. #lat. 


Verlaufe großen, prachtvollen Gas⸗ Range * 
billig. 37290 N. Aſhland Uve., 


Möbel von einem Teil von 6 
wegen Abreiſe. 375 





Zu verfaufen: 


Kinderwagen, 
2306 Enitwood Ave., 1, Flat. 


gut wie nei, 


Zu verlaufen: 2 Parloröfen, 1 Kiüchen-Nange 
fänmtlihe ren Mıs, Kayof, 
622 Weſt 12, 
"gu verfaufen: Icebor, 1218 N. Campbell Ave. 
fri 


Zu verlaufen: Run sang. Eisbor, Ofen und 
andere Saden. 





Zu verlaufen: 9 


\ N ‚in gutem Zuftande, zu 
mäbigem Preis. d 


Zu verlaufen: Möbel für 4 Zimmer Einrich 
. Borzuiprehen von 9 5i3 halb 8 Uhr. 1529 
nabe North Nive. 
Volftändige Einrihtung 
yimmerwot — 


Orleans Etr., 


Zu mer di 


Bu verlaufen: 


nn ————— 





‚ Leder, Goui ch, 
Piano, Wilton 

— np: Rabmafhkte, Dreiier, &oifronier, 
‚6 <rüble, Ki üchenofen, 
in. 2136 —3 eve. unten, Habe D lebte. 


1727 Madifon Str. 


Meng — — ———— 


n4enen unter de 
ſolthillig verlauft 
eiſe. 2136 Seminary 


Shoningers Pianos u. PlaverPianos, etb. 1850. 
Verfauft von Horner Piano Co., 549 North ‚Yive, 





$150 faufen unfer $t 600 Mabagoni Piano, 
Schre Garantie; 


N 550 Arlingion 
‚ %a Blod ineftiich von Clark Str, 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. b w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das 








Zu verlaufen: Ein ſchnelles 


Fullerton Ave. 





jung, zu dverichenfen, 
Mohant Straße. 


Zu verlaufen: 2 
Bugen, Subbertied, er —* 
Sncifdännergeicirte, 


Rubber Tire nebſt Geſchirr. 
1621 Irving Part B 
Zu verlaufen: 5 } lei 
und 5 Geſpanne Wauleſel und Geſchirr 


Mähren von $25 bis $200, 


Zu verlaufen: 3% 


: 1, Pferde, alle Grös 
agen und datuen 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das 


Sörtl Bringe mein großes Lager von fei- 
Herrenfleidern in 
Anzüge in allen Far- 
5; feine Covat3 don 75 
n „Weſten, Sommerüberzieber, alles zu bils 
ligen Breifen zu verlaufen. 
gut wie neu und nur ein tein wenig benußt, 
von den eriten feiniten Herrichaften. 
feinen Fabrilenichund, 
5. Halited Str. Schadt Store, Sonntags 1 1 
d 


gütige Erinnerung. 
ben bon $3 bis 


Die Kleider find Io 


Deutſches Geſchäft. 


Uhr geöffnet. 


Geihäft3einrichturgen, Maidjinerie uiw. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Et. das Wort.) 


Kauft Eure Laden + Einriitung bei 


Jacob 
644 Weit Maditon Straße. 
Einriätung für jedes Geiaft. 
Gegenitände; 
tät garantirt, 


auf einzelne 
niedr:gite Preife und beite Dualis 

Unfere eigene Fabrilation, 

Soda Fountains in allen modernen Eremplas 
ren; auf geitellt zur Belichtigung. 
54: 3 ft Madijon Str,, 
Verlaufen Baar oder monatlihe Zahlungen. 

T : Monroe 2496, 
14in,frdimi* 


erkaufsräume, 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rtubrıf 2 Gent3 das Wort) 


i r Näbmafdine; : 
Edgemwater 8950, 


Ulle Fabrilate von Drop Head Nähmafcinen. 


$5 und aufwärts. Sultan, 3249 Lincoln Uve, 





Automobile u. f. w. 


(Anzeigen unter diejfer Nubril 2 Et3. das Wort.) 


Air er ü 
©. Root Eir,, 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubtike3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


— a Alleinitehender 
i y und $12,000, 
Belanntichaft einer adtbaren Wi 
fein Vermögen verlangt, siweds-baldiger Heirat, 
: & 110 Abendpoit. 


Gefunden und Verloren. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Et. das Wort.) 





Wieboldt's, vierter Bloor, 
Sogenbücher mit Geld und 

Wert für den Eigens 
Sarah) KHleinichmidt 


nansleheiken 
marlen, Bücher nur bon 


Chlourn Abenue. 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 ers. das Rort) 


gebrerinnen erteilen 
Engliſch en. 





2 deutich-amerift, 
i Brivatitunden 
Fi Lehrzimmer 
North Abe 


en gaben Iekte Woche 6 er er Stellung, 
t Nachfrage nach mehr, 
fönmen dies beweifen. 3 
Automobilgeſchä 


deutſche Lehrer, das praltiſche 
School of, Moto * n g, 
Str., nahe Blue Jsland Av. 


Blod öftlich bon Mi 
"Privatunterricht erteilt Leb- 


1. Borgefchrittenent, 
Wendt, jest 2309 Eullon Ave. 


Beiter englifchen 
rerin Anfängern u. 


Geld auf wiöbel u. —* w. 
Angzeigen uner diele t 
Ihr Geld —— 
$10 bis $100 in einigen 
nad der Weftjeite, wenn Ihr leihen 
auf Eure Möbel oder Piano, 
bil liger — Suiten find nur halb fo groß, 
die Doron« -Zown Coınpanies berednen. 
Abzablungen. 
Keine ehrbare Berion -wird ab» 
ıhne Geld erhalten zu haben, 

Auguſt — Wer. 
Banf Bldg., 
Madtion un Halitev Straße, 


e5 ilt bedeutend 


bandlung. 


Shicago xoan &o, 


— — au verleihen 
——$20.00 bi3 $500.00 
auf Eure Möbel, PBianos, Pferde und Iuagen etc, 
Ihr habs von ein bis awölf Monate Zeit zum 


Wir Dez ablen Eure Schulden, 
Ihr fünnt 508 Geld fofort haben und nah Bes 
urüdzahien in wöchentlichen oder munats 
Raten. Spredht bor, jchreibt oder. Fr eg 
nirt, Randolpb 3075, Fragt nah Mr. 
Standard Credit Companp, 


Simmer 702 Hartfold Bldg. 8S. Dearborn Str. 


Raten für Möbel» As PBiano-Dar- 
5 für 75c monail, $50 für 


re $2 monatl, $100 er $2.25 anal Geld 
Stunden. — 


vermieten: Feines — — 
1100 Larrabee Straße, I 


it vermieten: Brid-Garage, ift a gut 2 
andere Swede. 448 Sigel Etr., 2 
Gt — 


Zu vermieten: Prachtvolle 6 Zimmer⸗Eckwoh⸗ 
nung; alles hell, modern; alle —— — 
Dampfheigung⸗ beißes WWaifer, eleitriihes Licht, 
Gas etc.; $40; zum 1. Juli zu übergeben; biss 
beriger Mieter verläßt "Chicago. 2683 Stchard 
Straße. dofrfon 


Zu vermieten Modernes, freundliches 4 Zims 
mer Flat. Zelepbon: Wellington 4108. dofria 


. 


Zu vermieten: Schönes belles 7 —— Flat. 
Ede Fullerton und Wejtern Ave, 


Zu. vermmeten: Moderne Store in neuem 
Gchbäude, Ede Belmont, Elybourn und Weitern 
Ave. Geeignet für Grocery und Marlet, Bädes 
rei, Schneiderei etc. Ausnahmöweife ſehr billig? 
Miete, Agent am Plage von 3 bis 5 täglich. 
Ben. 3. Greenebaum, 105 ®, Monroe Straße. 
Tel. : Nandolph 7470, 11mailw£ 

Zu vermieten: Navendwood, 5,. 6,» T» und 8 
Zimmer: Apart ments, C. C. Loebde, 4770 Lin⸗ 
coln Ave, Ede Lawrence und Weitern Avenue, 
ZTelephon Nadensivood 2836. Omilmw 


— — — — — — — — ——e — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unier diefer Hubrif 2 Kent3 das Wort) 


‚Schönes helles Zimmer mit guter Koft; $5.50 
bis $6; für 1 oder 2 Perionen; gute Carber- 
bindung, nahe dem See. 3759 Osgood Str., nahe 
Grace. 

3u vermieten: Zwei belle Zimmer. 1881 Ely 
bourn Mve, 


‚ Zu vermieten: Zimmer mit Bad, an netten 
jungen Mann. 1437 School etr., obere3 Flat. 


Vermiete neu möblirte Zimmer mit Bad bon 
$1.25 an. 706 N. Clart Str. 


Deutiche Kaııg änger verlangt, 2446 Elybourn 
Avenue frion 





Zu bermieten: Schönes, große 5 Grontzimmer 
bei alleinitevendep Ysittirau, 1615 Mohawf Str, 
Romers oder Boarders gewunſcht. 1612 Cleve⸗ 
land Ave., eine Treppe frſamo 


Suche Boarders; deutich- ungariſche Küche, — 
144 Elevelgnd Ade., binten, oben. : fria 


Deutſch-iun taariihe Leute fuchen Roomers, auch 

Board, wenn gewünſcht. 1647 Bine Str., vorne, 
unten. 
Zu vermieten: Ein Mann findet reines helles 
S:ıhlafzimmer bei deutſcher Familie, auch 
Board, wenn gewünſcht. 2907 Lowe Ave. 1. 
Floor. 


Vermiete ſchönes, reines Frontzimmer, paffend 
für ein oder zwei Herren. 703 S. Sacramento 
Avenue. 


Vermiete möblirtes, belles Bimmer, Pribat- 
familie, billig, nahe Lincoln PBarf. 324 Isiscon- 
fin Etr., 2. Slat. frfa 
Neue, möblirte Zimmer bei einer deuticen 
rau zu haben, 644 Wells Etr., 2. Floor. frſa 


m 
F 


gu vermieten: Verbundene Vorderzimmer, eles 
gant möblirt, für leihte Hausbaltung; ein Blod 
um Barl, $6 die Woche. 1739 Wellß Str,, 3. 
Sloor‘ frfa 

Zu bermicten: Möblirtes. Vettzimmer mit mos 
dernen Bequemlichleiten; zu irgend einer Zeit 
vorzufpredhen, 1736 North Ade., 2. Floor. 

Zu vermieten: 2 möblirte Echlafzimmer, fepas 
tafer Eingang. 1655 Mobawl Etr. 





Rerlangt: Herren Boarders, auch Roomers; 
Privatiamilie; Heimflohen; annebmbare Raten. 
Nahzufragen: 2828 Wallace Str.,.1. Ylat. 

friafon 


Vermiete möblirte Zimmer, bell und rein— 
$1.25 mwöchentlih, der beite Plag für Arbeiter 
und friſch Angelommene; beſte Carverbindung. 
643 W. Diviſion Str. mifr 


Junge Frau vermietet ſchönes Frontzimmer 
an Herrn. 407 North Ave., 2 Treppen. dofr 
Zu dermieten: Schön möblirtes Srontzimmer; 
billig; nabe Lincoln Part; Bad, elektriihes 
Yicht. 2219 Lincoln Ude. dofr 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, ſeparat, 
alle Bequemlichleiten, 2116 Fremont Str, bofr 


Zu vermieten: Möblirtes Simmer, —— — 
2114 Fremont Straße. 3mailm® 


Zu bermieten: Neu möblieted Srontzimmer.— 
2000 Howe Etr., Ede Center, Str., 2. lat. 
12milw& 


Zu vermieten: Bimmer, $1 die Wode, 731 
Lale Straße, — 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu mieten geſucht: Neuer Laden, Nord» ober 
Nördweſtſeite, um Bäckerei anzufangen. Adr.: 
K 184 Abendpoft. 


gu mieten gefucht: Ein älterer Herr mwünfcht 
ein geräumiges Zimmer nebit Board, Südweit- 
feite, von State Str, Adr.: U. Schula, 5256 
Ywabafh Avenue, fria 


Zu mieten geiudt: Wünfdhe ein großes Zim- 
mer reipeftive Raum, um Möbel von 4 Zimmer 
Slat aufzubewahren über die Sommermonate, 
Mordfeite. Antworten mit Preisangabe unter 
Adr.: E 105 Abendpojt. 

Wittwer mit zwei Stindern fudt NKoit und 
2ogis bei Wittme; Weit: oder Nordweitfeite; 
fchreibt deutih oder enalifh. Hy. Lindemann, 
1859 Eoutb Fairfield Ave, . 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Nuoril 2 Et3. das Wort.) 


Zu leihen gejudht: 500 bis $:000; bobe 
Bergi itung; Doppelte Sicherheit. 9. Lingen, 
2645 N, Yscitern Abe. 





Habe $5000 zu verleihen auf bebautes Chi» 
cago Grumdeigentum, beborzuge Nord»: oder 
Nordweitieite, teile auch, Wdr.: E 107 Abdpoit, 

frfafo 


Zu berlaufen:— 
65—Gold Hhupotbelen—6% 
Sarantirt erite Anleiben von der Chicago Title 
& Zenit Company; duch neue, eritilaffige Ges 
bäude in emporblübender Gegend geiichert. Ges 
nügenden Eicherbeit; Summen $2500 aufw, Zu 
Bari und mit aufgelaufenen Zinien. Abfoluter 
Reingewinn 6 Proz, Spredt vor oder fchreibt 
wegen Einzelheiten an 
Saenge & Wheeler, 
Mortgage Bander., 3198 Milmaulee Abe, 
30apK* 
nn — 
u dverfaufen: $1400 und $1500 erite Hhypothes 
len, die 6 Prozent Zinſen bringen. 
Frant Beéck, 214 Irving Park Blod. 
Ymai,1io 


Zu verleihen: Spezieller Fond inSummen von 
$1000; drei oder fünf Jahre; niedrigite Hinfen, 
SudorlomendeNufwartung. Bauanleihen gemadt. 

Paenke &Wbeeler, 
Mortgage Banfers, 3198 Milmaulce Abe, 
30apXx* 


Habe $500 bis $2000 zu verleihen aut bebau« 
tes Grundeigentum, drant ‚Med, 2014 Irving 
Bart Boulevard. Gian" 


Zu verfaufen: Beite erite 6% Hppotbefen in 
Summen von $500 aufwärts; reine Bapiere, 
Nidard A, Koh, 25 N. Dearborn Sir., 7. Flur, 
Abends: 555 North. Ude, Ede Larrabee Etr. 

22ja*E 


€, &, Baulting, 5 *, La Calle Eır, Erſte 
Hypotheten au verlaufen. Gel» zu verleihen zum 
niedrigften Zinsfuß Telephon: Main 250, 


imai*& 


Greg ‚nebaum Son Banl J Truſt 
Company 
verleiht Geld auf Peuspeigenium und zum 
Bauen. Niedrigiter Zinsfuß. 
Eihhere erite Hhpothefen, in belic’igen Sum«- 
men, auf bebautes Ehicagver Vrundeigentum_ au 
verlaufen. Nordoitete Clark und Randolph Str. 


811*x 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zun Bauen zu niedrigiten Zinfen, Offen Mons 
tag und Samstag Abend bis 9 Uhr. Straufe 
Sovings Banf 1341 Wiilmaufee Ave, nahe 
Paulina Straße, 10ja*& 


Brivatgelvder auf zweite Hypotheten zu 
verleihen, auf verbeiferte8 Grundeigen- 
tum; leichte Zahlungen, mäfige Aeien. 
5. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Zim- 
mer 1444. ofi1F* 


Darlehen auf Grundeigentum, Yäufer oder 
Banitellen. Baudarlehen eine Spezialität. Sus 
fortige Bedienung 9. DO, Stone & Ev, 
’Rhone: Randolph 300. 76 W. Monroe Strate 


25ip* 


Sagt und, was Ihr Eauen wollt, wir fagen 
Eud, was es fojtet, ohne ir en’mwelde »Ber- 
gütung. Darlehen und Pläne, oJae Kommilfion, 
Wir bauen ira warme Gebäude; 17-jährige 
Erfahrung. Alliſon Contracting» Eo., Zimmzr 
704, 109 N, Dearborn Straße, » 2003’ 


u verleihen auf am ite tbefen t 
— — auf Shicago 0 kr en a 


te Za 


Be h 5 Saat 


20 8 
"anf; nt 
—— Miete $ 


Manche andere; b 
f and Reitaurants, £ ‘ » ge 


Di u u Abos, 


—— Ude an 


nebenstehenden op 
Dr Deiß, Delterrei-Ungar, behandelt alle 
und Mänmerlvanfheiten, 
bammen und nimmt Entbindungen bei mü- 
igen Breifen an, 1176 Vilwautee Ave., 4 Tu- 
ver füdl, bon Divifion Str. Tel.: Monroe Y, 


— — Bird Store! — — — 
11 Jahre etablirt, großes 
des Geſchaft; gute Leaſe. Genůg 
für das Geihäft. Lage eine F b 
in der Stadt. Muß verfaufen wegen | 
terejfen außerhalb der Stabt. 
nacdhzufragen: Reliable Bird Store, 1522 
Milwantee Aves Phone Armitage ven). 


— init ee 
Leidende, beſonders Nerven⸗, Geſchlechts⸗ 
und Blutlranle, erhalten genaueite ärztlihe Urs 
terfuhung. nebit Blut» und Urin-Analvie Lo» 
ftentrei. 2014 Odgood Straße, 2. Flat. 


Dr. Thomas, Eye 
deutſch Konfultation 
Etr., Ede .Halited Str. Stunden I—6. 


ialift für Damen; fpricht 
EEE TREE. 740 Weit Madijon 
Su verlaufen: Billig, Väderei. 2154 Welt 
Ban Buren Eir, frſ 


Zu verlaufen: —— drei Stühle; 
and billig, 3474 Eliton A 


Verlaufe 10 Zimmer Roomingh 
Miete; gutes Einfommen, 1331 


Dr $reont, deutfher Arzt, früber 
der Wiener Univerfität, 
alle Krankheiten. 1164 Milmaulee Ave., 
Divifion Etr, Borm,. 10—12,: Abends 


bebandelt gewifienhatt 
gbaus, Billige 
Salle Ave. 


Zu verlaufen: 
Ausjtattung, au 
e beriauft erden; 
265 Eait Grand be. 


10 Zimmer Rooming Haud;— 
2454 Seminary Abe. 


Zu verlaufen: Ein 28 Ay 
wegen Deutichlandreife. 218 ©, 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dteter Brubril 2 Eents das Wort.) 


FredPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt vbeſorgt. Pratti⸗ 
zir; in allen Gerichten. Hat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, 


Albert U Rraft, 
Brozeife ti allen Gerihtshöfen getübrt. 
Nekisgefkäfte beitend befvrgt, 
ge zogen. Anſprũche überall durcchgejegt. 
Ihnell follektirt, 
pfeblungen. 1037 Birft National Bant De. 


, bollitändige 
fofort 
Sonntag3 0 5 


4 —— 


Rehtsanmwalı, 


Habe 6 Delitateffenitores zu verlaufen, ie 
—— von $500 bis $1500, Sragt Mor⸗ 
1557 R, Halited, Straße. 


Habe 4 Roominghäufer zu verkaufen, fehr bil« 
Tg. Sit überhaupt ein Geichäf 
ſchnell faufen oder ver 

v nad 1557 N, Halited Str, 


Habe 11 Saloons au be 
izens, von $600 Bis $6000. 
Fragt Morgens 9, 1557 N. Halfted Str. 


Erbigaften eitt- 


tanın fein, was 
aufen will, gebe 30.98. Edelion, deuticder — 
anwalt. Alle Rechtöfachen prompt b. 
Praktigirt in allen Gerichten. Rat frei. 
127 N. Dearborn Str, Zimmer 1431. 
11in,mifrion® 


Schlechte Mieter herousgeſebt; 
Oswald, 655 Rorth 
Bitie Ubends oder 


ufen, mit u. ohne 
0. Sehts Euch an. 


Habe 5 Bäckereien gu verlaufen, vorſchriftsmä—⸗ 


unten 


alle Untoften nur $8.00. 
Ede Larrabee Eır. 
Sonntag Morgen vorzuſprechen. 


Ueberzeugt Eud). 
557 N, Halited Str. 


Habe 4 Butcheritore3 zu verlaufen, beite La- 
gen, von $800 bis $3000. el 
Morgens 9, 1557 N. Halited Str. Grundeigentum und Häufer. 

Zu berfaufen: Bhotograph Store, nachweislich | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Et3. das Wort.) 
autes Geſchaͤft; Billig au berlaufen. 19T Nord — —— — —— — —— 
Halſted Str. 
Dezabit teine Mtetel — 


Zu verlaufen: Grocerh, Delilateſſenſtore, gute 


reiner — Slicing gi bier 
interejjire, — 


Roominahaus; y 
Simmer: jtets Gele; si ‚Miete; gute Leafe. — Neues — Beltgebiude, jet | im Bau, 
fei Kit, 30 Fuß Lot, Straße geptlaftert, $5450; 


$500 Baar, $25 —— 


$1000 Baar, 330 monatlich, laufen neues 
2⸗ðlat ——— auf Kuntret- Fundament, 
6 Zimmer, Dal Zrim und Fubböden, 
—— ——— und Badegzimmer, elettti⸗ 
Furnace Stacks,“ Combination 
uleaug, Draptfeniter; 30 Fuß 
"&tzabenverbeflerungen gemacht 

Ein Blod bis zwei Straßen 
Addifon Straße 


Zu verlaufen: Hotel und Saloon; billig we⸗ 
gen Krankheit;gu te Gejchäftsgelegenbeit. 
Milwaulee Abe. frf 


Bu verlaufen: 


fi Elegantes _ Delilateffen- 
Grocerhgeichäit, 


beiteht 15 Sabre; 
Plag für die richtigen Leute, 3040 Belmont Se 


und be ahlt. 
Rabdenswood — 


Deutſche Wochenzeitung in Süd⸗Ohio zu ver⸗ 
ſchenken. Hat 900 Abonnenten, leine S 
ich verpflichten Blatt weiters 
Agenten wollen ſich melden. 
809, Abendpoſt. 


Zu verlaufen: 
gehendes Kleidermachergeſchäft 
ſchaͤftsſtraße 


bequem zur 
Ue —— muß 


$500 Baar, $20 monatlih faufen zwei 4 
Simmer Flatgebäude, Bad, Gas, beibes u. 
talte8 Walfer; Hartholz Tem in jedem Slat, 


Ein feit bielen Jahren aut Surmacebeigung, Sttabe gepflaitert und bes 


an beiter ($e- 
wegen Zurüdziehung 
: $ ) ; ‘ 4 

Zu erfragen 716 North Ave,, 2. un Ein Bargain; 5-4 Zimmer Ylatge- 
uf Bridbajement;Isellington € 
nahe NRacine; bequem zur Hochbahnſtation u, 
3; Preis $4au0u0; 
baar, Reit nach Belieben. Miete $576. 


Kofige 6 Zimmer Goitage Heim an Jrbing 
Burnacebeizung; 
rim; bobes 


Zu verlaufen: Saisen, — — — die 
Woche. 845 W. 

Zu verkaufen: 7 Zimmer Roominghaus, beſte 
Lage. Nachzufragen 716 North Ave. 2. Sloox. Part Wiod.; Eichen Fußs 
Brit Bafement; 
in beitem Zuftande; bequem zu 
äwei DE irafenbabulinien und 
Station; $3200; um. — 


Zu verkaufen: 


4 Jahre Leaſe und 
Ligens bis 1. 


Nobember. Große Vereinshalle mit 
ſchöne Tanzhalle. 
60 Abendpoſt. 


ur Hochbahn⸗ 
320 monatlich. 


Neues - lat Brid; Harthols Trim und 
Zilehallen u, 
nes PBlumbing; elettrifhes Licht; Kombina⸗ 
30 Fuß Lot; Straße gepfla⸗ 
; $700 baar, $30 


it. Preis $1800, 


Badezimmer; 


Zu berfaufen: u billig. — 
Ken Samitag. 851 Ruih S dofr 


Zu verlaufen: Nachweisbar — be und 
junge Leute, 
Krankheit Billig, wenn fofort genommen. 1335 
Elybourn Ade,, Ede Larrabee Str, 


wiſchen 880 zus $40 


tion Fixtures; 
ftert und bezahlt; 


daffend für Große 9 Zimmerwohnung; 


immer, Küde und 5 Bettzimmer; Hart» 
de in jeder Be 
siehung modern, einichließlih Heizfıng; bes 
quem jur Eleitrifhen und Hodhbahn; $5950; 
$500 oder mehr. baar; 


William! y 
Subdiviſion Offices: 
8301 R. Weſtern Abe. 


Tel. Lale View 1641. 


2 Parlors; 


Storeeinnahme. Adr.: Reft monatlich, 
Zu verlaufen: Billig, 14 Zimmer aut etablir- 


tes Boardinghaus, gutes Geihäft. 1522 Adams 


2359 Addifon Str. 


9 

— Hotel oder Roominghaus! 1905 Belmont Ave, 
Wollen Sie laufen oder verlaufen, Kommen Sie 
Ebicago Sale Eo., 35 So, Dearborn 
Str., Zimmer 401. Zu verlaufen: $2000, fvezieller Bargain, 
— Bes vier Zimmer Cottage; Bad und Was: 
auem zur Elybourn und 
$600 Paar. Heft leichte Zahlungen. 
Z3obhbn Heim, 3148 %. 


Zu verlaufen: 


13 Zimmer Roomingbaus, 
N. Clark Straße. 


Belmont Abe. 


oder zu bermieten: 
Biadimiih Shop, fehr billie. Manheim, Su 


Zu verfaufen: Wäderei,, h. gr derfaufen zu ir» 
gend einem Preis, 





Zu verlaufen: $5600; großes, drei 
de, 1 ichs und 2 fünf Simmer Slate: 1. 
Steinfundament, 
nabe Pauline und School Str.; 
Northweiterndohbahn u, 
weitern &ifenbahn: ;$500 baar, 
lungen, Jobn Heim, 3148 N. 


bequem au Xins 


— Store. * South 


PR (41. Reit leichte Zah» 


— — Aſhland Ave. 
Zu verkaufen: Delilateſſen-Store, alter Platz, 


Wohnung, preiswert, 865 Wella Str, 

Muh verkaufen: 2itdd. Haus, Baiem.; 
Attic; 2—6 Zimmer, Bad; Melrvje Str.; 
nur $3,450. 


Geihäftbteilpaber. — Oscar! — Yofetti, 2411 Lincon Ave. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


2ſtöck. Brickhaus, 6 und 
7 Zimmer, Bad; nur 84,500; 
coln Avenue. 

— Oscar! — Joſetti, 


— 
bundert Lullars als — für fie *. leich⸗ Sehr billig! 


großer Gewinn; 


— ausge⸗ 
Singen, 2648 N. 


nahe Lin 
fchloffen. A, 


u 2411 Lincoln Ave. 
Berfönliches, 


Anzeigen unter dierer Aubrif 2 Cents das Mott.) Fait neues, elegantes Z3jtöd. Bridge- 


bäude, auf Lot 30X 157; 3—6 Zimmer, 
Bad; eleftrifches Licht; 1 Furnace; nur 
$8,500; nahe Lincoln Avenue. 

— Oscar! — Yojetti, 2411 Lincoln Ave. 


Wiener Schrammel QDuartette Fidele Brüder 
empfiebit. ſich für Feſtlichteiten jeder Art; 
Zwei Biolinen, Shrom. 

, Kontra Suitarre, Ständige Adreffe: 
"1861 Bifiell < 


PB. en Bavering, Galeimining oittgft q aus« Muß verkauft werden: 


6 Zimmer moderne 
—— 3— 2 Lotten, 


et DAR ‚an — Ade., 
: Lincoln 288, . Riebaudt, 2756 Soutb- 
Mann, um auf Reifen zu ie 
"ter Lohn und wi extra — Zweiſtöckiges Brick, 5 und 6 Zimmer; 
i Ziredian Adr.: —— ; Sirenacebeigung; Raävenswood bis zu 
_Eier-Spelulant find Cie felbft, 

Sie jegt die Eier frifh ein 
Dvelina, dem neueiten, patentirten und bewährt: 
ten Konjerbirungsmittel behandeln, 
Jahr ganz friich, 
900 Eier @ 35 


Bimmerflats; 
er North u. Sullerton abe: . ne - - 
red. Ruedel, 602 


vitt \ Bleiben ein 

Einfadhes Verfahren. Dofe für 

E, 9. Strauß, 136 ®, Lafe Straße, 3 e 
mai15,19,24 jerlaufe zweiſtöckiges tyame: 


Bad,Toiletis, mi 
a wo Miete $2; 


Preis $4600; 
602" Kortb Ave, 


Sitöd, Drid, 4 Zimmer Flats, 
mit Frame Cotage binten; * EN 00. 
Fred Ruedel, 602 


Painting, Pavering, Galcimining, beite Arbeit, 
garantirt, billige PBreife, 
Arnold Bih, 


1821 W. Chicago Abe. Bad, Zoilets, 

Rainting * —e ſowie alle vor⸗ ii— — 
aſter⸗Arbeiten Mk 257 4 i 5 

menee Straße. Tel.: ‚Verlaufe zwei 6, eine 5 


Flether Str. Auedel, 


immer $rame-Ge- 
‘ Preis sn. 
— — — > V 

Notarielle Peglaubigungen, Vollmadıten, Te- 602 Norih Abe. 
prompt und zuberläffig' ber 


225 Wafbingion 


e zwei 4 Zimmer Brid und zwei 4 
— — Zoilet3, Miete $51, Preis $5100, 
602 Rorth Ave. 


Ein großer Bargain in einem neu 
feh3 5 Zimmer 
Stein: Preis nur $18,500, gelegen nabe Glart 
Würde aub N tordieite 


Sartorius. Deifentliher Notar, 
Abends und Sonntags 1938 Moharof 
Solmifrfomo* 


v Frauen für Bundesregi 
$70 den Monat, 
ftehen bevor, 
erhalten dur 
610 M, Rocelter, N, 2. 


Flatgebäude, 
rnennungen 


Liſte, enthaltend Stellungen frei 
Franklin Inſtituſe, 
2mat,fafomomifr,im 


eremigı zu den beiten Mai 


deden_auj Beſtellung ee, 
be. Telepbon: (Sraceland 110. Phil. —— 


Irving Bart Blod. 
Baustellen in Zeilgablung nebmen, 
‚, 4037 NR. Robey Str 


nur guie um — — Nordfeite Bargains: 

Neues modernes 2: Mat Frame auf Brid, 5 u. 
5 mmmer jedes; auf breiten Lots; 
$500 Anzahlung, 


1405 Belmont | nama raufen: 


Reit leichte Abzab: 
hung. "Sonntag offen zur Befichtigung; gelegen 

1940 Barrh Ude., nahe Robey Str. und 
Hainlin Parf, oder feht f 
Ehas, I. eirbondit, 4037 N. 


Pargain! Welt Edgemwater, 2itöd. Brid, 6 Zims- 
Hartholzfußboden 
Preis $4500; 


Beuerberfaufpbon Utility Mauer. 


Bretter — Preiſe 50% beradgefeßt — aber e8 
muß alles verlauft werden — 700,000 Fuß im 
Ganzen, — zu jedem vernünftigen Preis, 

be Heppesko, Zelepbon 
4544 Fillmore Str, dif 


leicht — 
; Ofenbeisung; 
Ktedzie 2365, iniih. Muß derfau 
Blaitering, Schornfteine und Wände, wird gut =. * 
gemacht. 1932 Larrabee Str. John P. Roth, 4062 N. 


Augengläfer ans allerbeiter Qualität 
zu denfbar billigften Breifen. 
lange Erfahrung. 


Lale View, nahe Belmont Ave; 6 
perfeltem Buitand; 4 Garlinien; 
$15,000; nehme &dgemwater Lot in — — 
Kteine beiferes Anerbieten in der Stadt. 
Arthur, 3500 Pine Grove Ave. 


Zu verlaufen: $5700 kaufen 2 Flat Bridge 
bäude, Steinfront, — Zimmer, 
bahn und Straßenbahn 

S$rani Bed, 2014 Irbing Part Blvd, 


Modernes 2—6 
— Magnolia, nabe 
— W. ae 23 


2: und 3-ftödiges u aus 
Gen in Lauf, Kup 
m De. 


Jahrzehute 

Dr. M. Schwimmer, 

deutſcher geleruter Optiler und Opto⸗ 

metriſt, 625 North Avenue, 

Knoops Departmentladen. 

Uhr Nachmittags bis S Uhr euBE. 
a 


— zu 


gegenüber 
Offen von 2 


und Decorating⸗Arbeid wird ſolld 
R. Dippman, 
Tel. Diverfeh 2187. 


‚Baberbanging, Bainting, Kalfomining wird 
Painter, 554 Bedder Er mi-i 


u au — Immer Brid u. Steingebäude 


—— 
Bergain. den Bengerle, 3806 Linccin 


10matiwt 


Nordweitiette. 


$7500 Taufen 2142 N, Keeler (42.) Ave, 8-6 
moderne Flats, großer Bargain. Shaeier, 
3531 NRorih Aenue. irſaſon 


8500 bagr, Reſt wie Miete, laufen 6 Zimmer 
moderne Brick Cottage; eieitrnches Kit; ein 
Blod bis Hohbabn; ‘Preis $3200. Shaecfjers, 
331 North Avenue. frfafort 


$300 laufen 2:5 Brid Flats, gepflaiterte Stras 
ben, eleitrifges Licht; HAuuO wert. 
Schaefers, 3081 North Ave. frſaſon 
Zu verlaufen: 5 und ı 6 Zimmer Häufer; Cons 
erete Bajement; hoher Boden; -eleltriihes Licht; 
Lotten 37% bei 125, Gonfols, Porzelanichrant 
u. |. w.; äweiltöcdige Häuler; _$35UV aumpärts; 
leigte Abzaplungen. Otto Dobrot h, Ked⸗ 
zie und Irbing Part Boulevard. fria 


Irving Part Bargain. 5 und 6 Zimmer Res 
fidenz-Sungatows, aud zwei fünf Zimmer Zlat« 
gebäude, 34200; Gebäude find neu und mos 
dern; gute Sahrgelegenyeit. Sch ub ıneht & 
&o., 3318 Wilwaulee Ave, Zel.: Irving 546, 


3u dberlaufen: 4 Zimmer Haus und Stall; Lot 
70 bei 180; $3000; $500 Anzahlung, Heft $10 
monatlich und Binfen. 3408 X. Kteating Abe, 
(alte 47. Gourt,) 15,16,22,23mai 


Bu derfaufen: Zweiſtoctiges Haus und Lot. 


Schreibt oder fprecht vor, 4710 Hutchinſon Str, 
Eigentümer, 


2ftöd. 5 Zimmer Flat, 2 Lot, 2159 N. 
Kariov Uve., früher 42, Mve, de Palmer 
Etr.; erites Flat leer, br ıönnt jofort eins 
ätehen; $1000 baar, Relt leite Zahlungen, 
oder vertaufche gegen Kot oder Cottage; lommt 
und fcht es heute, Eigentümer wird am Plage 
fein von 1 bis 6 Upr Nachmittags. frſaſo 

Zu verlaufen: Neue 4 und 5 Zimmer « Bride 
gebäude, ebeniall3 6 Zimmer Coitages, grobe 
Lots, Gas und eleftriihes Lih Daf rim, 
bobes Bajement, $300 und $400 Baar und $18 
den Monat. fria 

W. Peters Eo. 3504 ®. Chicago Abe, 


— 
Beite Bargain in diefem Jahre, Albany Barl, 
4742 N. Sacramento Ave., 6 Zimmer Stuftge 
—— ‚H1400 Saar, Reit 330 monatlich. $5400, 
4521 N. Samwyer Yive.,, $1300 Baar,.$35 monail, 
7-Simmer Refidenz; Heibiwafieryeizung, $5700, 
42T N. Ribmond Str., Heibwaflerbeizung, 6 
Zimmer Reſidenz, 5500 Baar, Neit $40 monat» 
lich, $6000. 
Sevid & Co., 113 N, LaSalle Str. Main 3037, 
frſaſon 
$500 Baar, $15 monatlid Taufen 2:Flat 
Bridhans, neu und modern, 6 und 6 Zimmer, 
Dal Irim, eleltriſches Achl. Furnace⸗Stacks, 3 
Vay Fenſter; 31 Fuß breite Lotien, 36100. 
Eckhhart Thon, Elſton und Kimball Ave. 
dofrſa 
Zu verkaufen: Zweiſtöckiges Brickgebäude, 
Eliten, nahe Belmont Ave., neu, zwei Flat3 von 
ie 6 Zimmern, Xot 36 bei 125. Wert $7000, 
verlauſe für nur 36300. Eigentümer Beiterficid, 
4725 Coſtello Ave. 14maitwe 


Su verlaufen: Drei neue 3-, Slaigebäude, 3 und 
4 Zimmer in jeden, Bajementilat bat 3 Zim⸗ 
mer, 3302 3312— 3314 N. Lamndale Ave, — 
Hartholz Trim und Fußboden, heißes und tältes 
Waſſer, Bad, Gas und eleltriſches Licht in 
allen ‚lats; Kombination Firtures; Totale 

miete $52 monatlid. Nahzufragen 9. W. Biaff, 
Eigentümer, 802 Sational Xife Burlding. zel.: 
Central 313 dofrſa 


— — ⸗ — — — — —————— —— — 


Zu verlauſen: Wegen Abreiſe nach Deutſchland 
ein Geſchäftsgebäude in der heſten Gegend an 
Armitage Ave., Store und 3 Flats. Zu erfra— 
gen B. Hanien, 3561 Full:-ton Ave. dofrſa 
Muß verkaufen: 1942 N. sairfield Ade,, mos 
dernes 3-Flat Brid, 4, 5 u. 6 Zimmer, Lot 
373% bei 125. »Breis $6059. Naczufragen ber 
Wbhitiell, 2609 North Ave. midufe 


$200.00 Unzablung— 

j —514 00 monatiıd 
faufen eine „Yuet>!i* 6-Bimmer Brid-Eottage, 
fertig zum Kinzieben; Yurnaceheiguug; 50 
Buß Lot. 

$300.00 Anaablung— 
—520.00 monatiid 
faufen ein „Buetell“ Ywei-Flat Bridhaus, ein 
Slat vermietet für $22.50 den Monat. Da3 ans 
dere Flat iſt fertig zum Einziehen. 

vueieli 4101 Fullerton Avenue. 

Buelell, 2201 NR. Koitner Abe, (44. Ave.) 


22ja*% 


Weitjeite. 


$300 baar Jaufen 2 fünf Zimmer Bridflats an 
Kedzie und Ohio Str. Wiiete $29. Preis $3000, 
Sohn 8. Haas, 1548 Chicago de. 


begehen een seien 
Yu bertaufhen: 2 fünf u, viergimmer moderne 
Brid Flats;, Warren Ave., nahe Garfield Bart; 
Shpotbet $5500; Preis 89000, 
Sohn 8. Haas, 1548 Chicago Abe, 


Zu verlaufen: 8 Gebäude an SKeeler Ave., 
zwiihen 30. und 31. Str. Nachzufragen: 3042 
S. Kedvale Ave. ima—1inftfafoır 


„Du verlaufen: Großer Yargaın. heues ‚wet 
Flat Brid; Daf Trim; Stein Porches; ausge⸗ 
zeichnete Fahrgelegenbeit nahe Hochbahn und 
Straßenbahnlinien; leichte Zahlüngen; Preis 
nur $5500. Carlion, Ede 48. und 22, Straße, 


Süpjeite, 
i $500 Taufen ein neues, modernes, 6 Zimmer 
Brid mit einem 9 Fuß lasst und Darh⸗ 
lammer; aute Yage; nabe 59. ©t.; Breis $34 0, 
um. DO, Ktrueger & Co., 1950 W. 59. Straße. 


Sonntags 5 ojien. irfafon 


Zu berfaufen: Store -Eigentum, 50 Zu Front, 
awiihen 49 umd 50. Er, und S, Aibland Ave., 
preiswert, Anzufragen: 1951 S. Aſhland Abe. 

frſon 

8500 Baar kaufen Lot und 2 Häuſer. 37582 
Wallace Str. Eigentümer. dmai 1wæ 


Vorſtädte. 

Zu verlaufen: 2 Acres Land, 4 Zimmer Cots 
tage, Hühnerhaus mit Hühnern, S. E. Leg⸗ 
horns, Farmmaſchinerie, über 3100 wert Zwie— 
beln ſchon geerntet, gute Abwäſſerung und “garız 
umzäunt, 27 Minuten !. ıcnbabniadrt- zur Xoop; 
Preis 819050: gelegen an Lombard Ave. und W. 
37, Str. (La Verne). R. Pleiting. 10mailwE 


— 


Sucht Ihr ein gutes Heim? Kommt nad dem 
blübenden Morton Barl, da tindet Ihr alles 
was Ihr Judt. Car LM. Carlion, 21% e. 
48. Ube. Telepbhon: talondale 5205. 9mailmE 


Sommerreiorts 
Zu bertaufhen: Sommerbeim in For Lafe, 
Sus., Shöne Lage; 35 Fuß Lafe Front, 5 Zims 
mer Mttic Haus, guter Brummen; Preis $2600; 
tauſche für Ebicago GSrundeigentumt. ftfa 
Ehas. 3. Arbogait, 4037 N. Robey Str. 


— — — 
Farmländereten. 


Für die Beſiedelung unſerer a bgehölzent Län⸗ 
dereien, paſſend für gemiſchtes Farmen, Mölle— 
reien und Viehzucht. Für den Mann, der ſich im 
Beſitz leiner großen Mittel befindet, und der ſich 
gern ein Farmheim erwerben und Unabhängig— 
leit ſichern möchte, bietet ſich leine beſſere Gele— 
genheit, als ſich in dieſer Gegend niederzulaſ⸗ 
ſen. Wir haben gute Schulen, Kirchen, den rich⸗ 
tigen Boden, genügend Regenfall, Märkte, Creä— 
mexies, ausgeéezeichnete Fahrwege, ländl. Poſtab⸗ 
lieferung; billiges Brennholz und Bauholz und 
Telephones. Preis des Landes: 87.50 bis $15 
per Acker, lange Zahlungstermine gewährt. — 

Genug Arbeit für Anſiedler vorhanden. 
Schreibt ſofort wegen Preiſe, Bedingungen, Land⸗ 
larten und iluſtritem Büchlein. Morefie: 

Mellen Lumber Company, 

Bor „A”. Mellen, Aibland County,” Wis, 
Ira 


Xertaufhe 240 Arre3 Wisconiin Farm, mit 
5 Tierden, 16 Küben, aller Mafchinerie, nabe 
groger Studt und ee. ivia 

Spoern, 949 N. Dallep Ave, 


Berlangt: Heimitätter im oberen Wislonſin. 
port Ave. ſrſa 


Zu —E 80 Acker Farm, 865 per adır, 
wert $100. 80 Meilen bon Chicago. Adr. 9. 
Sribbe, Denbam, And. N ia 


Zu berlaufen: Farın, 120 Ader, in vollem 
Petrieb, im nördlichen Wıetonjin zu vberlaufen 
wegen hoben Alters der Briigerin. Stall mis 
allen modernen Einrichtungen für 20 Kibe uftw., 
mit Wiefe, fait 100 Ader unter Kultur, daS übe 
tige Wald. Herrichaftlihes Haus mit Waflers 
leitirfhg, Gas ufw., fowie Hars fir Verwalter, 
Barl und Gartenanlagen, Rüde e Auslunft cr» 
teilt Frau Michaelis, Medford, Wis, midoie 

Kauft eine Farm und werdet unabbängig! 

& berlaufe gutes Yarınland nabe der Stadt 
Hiles, Foreft County, Wisconilit, guter Lehms 
boden (fein Sand); fleine Anzahlung und leichte 
Atablunge . Bedingungen; garantire jedem 
Kaufer Arbeit das ganze dabt bindurh von 
$1.75 und aufwärts pro Tag. Dieies ift eine 
deutihe Kolonie. Schreibt um deutiches Bud 
über meine Ländereien; — — reinen Beſitz⸗ 
Tiuel. Komm milt, ſeht Euch dieſes Land an, 
bevor Ihr — * anters fauift. 

. gillor 
Meine Haupt: Offee 125_— 208 S. La Salie 
Str., oder Abends 1526 Weit 21. Str, 
Edicago, Ill. — maiæ 

80 Ader, 4 Meilen bom Toren, auter lehıniaer 
Boden, feine Gebäude, aute Road, aut befiedelte 
Sanpgegend, $2500, mäßige Bedingungen. .- 

BP. Folt, 1943 Grace Str. 9mai*t 


"Berfchiedenes. 

Sur verkaufen: Schönes Haus, mit Landivirt- 
fhaft, alle Sorten Obitbäume, nabe bei berübm« 
j.| im „gaben in ie er De Soimermonaie 

merifaner, welde ü S 
—* Europa geben. Adr.: E 411 Abendpoit, 
ee pebearpe Seele = N aa SE SE 
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Reict über den Ozcan. || 


Der lange Arm de3 Gejeßes hat 
Adolph Kowalski erfaßt. 


Su Brijtol verhaftet. 


Der Mann toll einer biefigen Banf $7500 
unterjhlagen Wie $rau 
Weichſel ſich Genugtuung verſchaffte. 
— Klopffechter verhaftet. 


— 


haben. 


Als Adolph Kowalski, der ſich auch 
Schmidt genannt hat, geſtern in 
Briſtol, England, dem tanadiſchen 
Dampfer „Royal George“ entſtieg,! 
wurde er auf Erſuchen der hieſigen 
Volizei brühwarm verhaftet. Er wird 
bezichtigt, jeine hiefigen Arbeitgeber, 
die „People's Stod Yards Bank”, um 
$7500 beitohlen und gleich darauf, am 
3. Mai, Frau und Kind bösmwillig ver- 
lofien zu haben. 
fein und behaupten, daß 
mehrerer bieliger 
befinde. 

Küblte ıbr Mütchen, 

Srnit 5. Weichfel, Nr. 3000 Micht 
gan Ave., 
geweigert 


Händen 
geſellen 


hatte, auf Grund eines rich— 
terlichen Befehls ſeiner Frau vöchen 
lich 31.10 Nährgeld zu zahlen, zu ſechs 
Monaten Arbeitshaus verurteilt. 

Geſtern Nachmittag begab 
Gattin nach dem Laden, 
— Louiſe Walden beſchäftigt 
ſt, und bearbeitete das junge Mädchen, 
das ihrer Anſicht na) ihr den Gatten 
abjpänftig gemacht hatte, mit den Fäu— 
jien. Um Abend lauerte fie der Maid 
auf und peitfchte fie Durd. Vouiſe 
flüchtete in das Leland Hotel, Nr. 851 
Dearborn Üve. Heiner der Straßen: 
sänger, 
wurden, leate jicy für jie ins Zeug, im 
Gegenteil, die Menge 
jedem Hiebe Bravo. 
es hatz 
Ausfahrt heimkehrend, 
Oberfelder, wie ein ver 
ſehender Mann mit einem 
m Arm ihre Wohnung, Ir. 
5533 Gait t End Ave., verließ und jein 
Heil in der Flucht fuchte. Frau Ober: 
felder jprang jogleich wieder in ihren 
Kraftwaaen und befahl dem Lenter, 
die Verfolgung des Burfchen aufzu- 
nehmen. Dögleich bie 
mebrere 
lang eö dem Spitbuben doch, in einer 
Safe zu entfommen. Bei ihrer Rüd- 
fehr fand Frau Oberfelder, dab der 
Gauner Schmud im Werte von $400 
:rbeutet hatte. 

Seftel ıbr midyt bei Mutter, 


Frau Nobert B. Burton, Nr. 827 
Auſtin Une, Dat Bart, wohnhaft, er- 
juchte die Bolizei, auf ihre 16jährige 
Sochter Nlara zu fahnden, die 
Yoril aus ver celterlid 
berihwand und in einem hinterlajje: 
Schreiben Tagte, 
nandemn zur Zait zu fallen, ihr Yort- 
tommen allein juchen werde. Frau 
Furton alaubt, dak ihre Tochter, die 
eine Schülerin Der 


Dieb 

Von einer 
Jah Frau S- 
dächtig aus 
Bündel 
v 


nen 


DEM, 
aerunden babe. 
Spielverderber. 
Vor 
tangen geitern 
Indiana 


ou (ar 
IrDIEN 


Abend im Haule 
Ye. Die 
und Robert 


sporme, 


John Henry um 
die Siege 
Polizei auftauchte und die Klopffech— 
ter, ihre Sefundanten, Die Verangtalter, 
ven — und den Kaſſirer 
ſeſtnahmen. ie Häftli 
wegen J—— ung der 
Verordnung, die öffentliche Fauſt— 
kämpfe verbietet. zu verantworten ha— 
ben. 
ee 


Ihn ihmerzt Fein (Jahn mehr. 


Im Empfangszimmer des 
EN 9. 2. Flyan, Nr. 
Gramford Ave., fiel geitern Nachmit- 
taq der 2sjät tige Carl Obmann, Nr. 
3357 Oladys Uve., der, von Zahn 
Ichmerzen gepeinigt, dort gemartet 
hatte, bi8 an ihn die Reihe füme, tot 
von feinem Stuble. Der Koroner wird 
ih bemühen, die Todesurfache feſtzu— 
ſtellen. 


2 
1 
Schr 
‘ 


I 
— 
= 
— 


arztes 


Beka untmachung! 


Alle Perſonen, 
Doren's freier 
wollen, 


die Vorteil aus Dr. Van 


Probebehandlung 


ſich einfinden. 


— 


Wiederum preiſt ein Mann Dr. Van Do— 

ren's Behandlung! 

Chicago, Ill. 11. 

2r. Van Dorens 

1 ejeichnet, Sie befreite ner; von Schmerz en 

neiner Schulter in einmaliger Behand! lung. 
Sad.Banger. 718 Lincoln Str. 


Br. Yan Boren behandelt Ylntver- 


giftung, 
Nervenzerrüttung Aihbma, Bronchitis, 
Nerven - Erihöpfiung, Nenritis, Neuraitheni &, 
Ropfihhmersen, Schwindel, vergrößerte Drüien, 
Runden, Gefhwüre. Beritopfung, Aheummtis- 
nus, lahmes oder ſchwaches Kreuz, 
Entzündung, Biutarmut, Schlafloſigkeit, Un— 
erdaulichteit, Dyspepſie, Krankheiten der Haut, 
es Blutes, der Nerven, Lungen, Magen, Le— 
er, Gingeweide, Nieren, Blaic uud andere Lei- 
sen: und Stranfheiten bei Männern und rauen, 


Dr. VAN DOREN 


1544 LARRABEE STR. 


Swilgen Norib. Ave, und Hochbahnſtation 
"—-hitunden: 10 Borm, bis 8 Ubends, 
Eonntag3 10—12, 


”) 
| 
| 


Mai 1914. 


Gr Toll geitändig | 
der größer: | 
Teil des geftohlenen Geldes fich in den | 
Spieß: | 


wurde fürzlich, weil er fich | 


jich jeine | 
in dem bie | 


die Zeugen ihrer Züchtiqung | 


klatſchte nach | 


Jagd ſich auf 
Straßengevierte erſtreckte, ge⸗ 


am 14. | 


ven Wohnung | _ * 
gr g Waſhington Straße, 


— —J Arbeitsrä F ier= | 
dah fie, um Nie | den Arbeitsräumen der Elektrotypier— 


ſcheinlichkeit 
Longfellowſchule 
war und im nächſten Monat graduiren 
in einem Haus halt Anitellung | 
ı nen 
Bros. ihre Arbeitsräume hat und mo 
den Augen von 650 Zufchauern ! 
ar. 
Klopffechter | 


als unerwartet die | 


nge werden ſich 
jtädtifchen | 


zteben | 
mitten vor Montag, den 15. Mai, | 


_ | geworben, 


Behandlung iſt wirtlich 


Nüdgrat- | 


Es ift eine Sache, Soda 
Eraders  herzuftellen, 
welche gelegentlid gut 
find, 


Es ift eine ganz andere 
Sache, fie jo zu machen. 
daß fie ftets befier find 
als alle andern Soda 
ECraders, immer von 
unwandelbarer Güte, 


Der auf jedes Packet 
geftempelte ame 


—"Uneeda’”- 
bedeutet, dat, falls 
eine Million Packete 
Uneeda Biscuit 
Jhmen vorgelegt wür: 
den, Sie irgend eines 
wählen Fönnten, ficher, 
daf jeder Soda Crader 
in diefem Pacdet fo gut 
fein würde wie das beite 
Uneeda Biscuit, 
weldyes je gebaden 
wurde. Sünf Cents, 


BISCUIT 
COMPANY 


Berurfahte grofe Aufregung. 


feuer im Dicidental-Gebänude zwang Un- | 


geftellte zur fchleunigen Sucht. 
Die Feuerwehr wurde gejtern 
dem Occidental Gebäude, Nr. 

gerufen, 


2399 


2 


W. 


firma Simpſon, Bevans & Co. Feuer 


ausgebrochen war, das aller Wahr— 
auf unvorſichtiges Um— 
gehen mit Gaſolin zurückzuführen iſt. 
Der dichte Rauch, der ſich entwickelte, 
drang in die oberen Stockwerke, in de— 
die Schneiderfirma Großman 


gerade etiwa 100 Angeftellte 
“rbeit faßen. 

Turh den Feuerlärm erfchredt, Lie 
Ben fie alles im Stich und eilten in 
wilder Flucht die Rettungsleiter hin- | 
unter, Die 17jährige Kouife Veyfey 


bei der 


| erlitt durch die Nufregung einen Mer- 
venchock, 


ſo 
nung gebracht werden mußte. Die 
Fahrſtuhlführer blieben trog der all- 
gemeinen Verwirrung auf ihrem Poiten 
und beförderten jo jehnell es 
möglich war die Bedrohten nad) unten. 
Seh: Majchinenfchreiberinnen ver 
Meintofy Battery & Optical Co, 
blieben ruhig bei der Arbeit, nachdem 


Feuerwehrchef O'Connor den Mädchen 
von der Rettungsleiter 


aus 

ſicherung gegeben hatte, daß keine Ge— 

fahr vorliege. 

gelöjcht werben, nachdem er ' einen 

Schaden von $5000 angerichtet hatte, 
Bılfsbereit, 

Sn der Wohnung des Mineninge- 
nieurs Henry E, Hallis, Nr, 681 Lin- 
coln Ane,, 
Moraenftunde Feuer 


aus. Halli, 


| feine Gattin und das Dienftmädhen | 
| murden recht; 


! eitig geweckt und entka— 
men unbverſehrt. 


wahrſcheinlich ein Raub der Flammen 


ten ee und Olencoe hilfsbereit 
herbeigeeilt märe. Dan ihrem energi- 


Ichen Einfchreiten konnte der Brand ges | 
(öfcht werden, nachdem er etwa $8000 | 


aden angerichtet hatte, 


Teuer, das gejtern Nachmittag in der | 
hölzernen Garage der Gebrüder Bart: | 
| Iett, 


Ir. 
zeritörte 


2139 Rincoln Ave., ausbrad, 
mehrere Kraftwagen. Der 


| Brand wurde durch eine Erplofion ver= | 


urſacht. 


Bei dieſer Gelegenheit erlitt 
der Ausb 
Brandwunden. Der Feuerwehr gelang 
es, einem Umſichgreifen der Flammen 
auf die nahe gelegenen Imperial Dye— 
ing & Cleaning Voris vorzubeugen. 


Begrub den Reiter unter fich. 


Sergeant des 1. Kavallerieregiments der 
Staatsmili5z fommt zu Schaden. 

An der Dearborn und Chejtnut 
Straße alitt daß Pferd von Fred 
Glart, Sergeant des erjten Kavallerie: 
regiments J. N. ©. plöglih aus und 
ftürzte au Boden, den Reiter unter jich 
begrabend. Clark, der fich auf dem 
Rückwege von der Beerdigungsfeierlich⸗ 
keit „Samy“ Meiſenbergs nach ſeiner 


Wohnung Nr. 2024 Mohawtk Straße 


befand, erlitt einen Beinbruch und 


nung, Nr. 1215 S. Peoria Str. 


gehörenden Banken einzuberufen, 


wo in | 


ihnen | 


> Mor- | — r — — 
die Ver⸗686000.o0d erſte Hypotheken verblieb 


.. | ein Profit in Höhe von $571,593, vo 
Der Brand konnte erft | Prof Yobe von %57 de 


-die an die Stadt bezahlt wurden. 
ı die Unteilfcheine der Gejelfchaft in 
Minnetfa, brach zu früher | 


| umd 
Das Gebäude wäre | Y 

licht, 
menn nicht die freimillige | 
euerwehr Dir benachbarten Drtichaf- | 


EL oe 


gebracht werden mußte, mo er fich in 
ärztlicher Behandlung befindet. 


Gräßlicher Anblick. 


Mehrere Frauen wurden geſtern 
Abend, als vor ihren Augen der ſieben— 
jährige Benjamin Bernarchi, Nr. 944 
Wells Straße, an Well und Locuft 
Straße pon einer Elektrifchen erfaßt 
und eine Strede vor 100 Fuß im 
Fangkorb mitgeführt wurde, hyfterijch. 
Der Berunglüdte wurde ſchleunigſt 
nad dem Notfallhofpital beförbert. 
Dort konnte fejtgeftellt werden, daß er 
mit verhälinigmäßig leichten Quet- 
Tchungen dapongelommen it. 

Scnanferl zertrümmert, 


An ©. Fiftp Avenue, nahe Jadjon 
Boulevard, wurde geftern Abend ein 
von Harold Gelz, Nr. 865 Roscoe 
Str., und Frl. M. MeSuire, Nr. 2449 
Seminary Ave., 
von einer Elektriſchen erfaßt, gegen 
einen Pfeiler des Hochbahngerüſts ge— 
ſchleudert und zertrümmert. Selz und 
Frl. MeGuire haben bei dieſer Gele— 
genheit ſchwere Quetſchungen und 
Schrammen erlitten. 

Kind verorüht. 

In der Küche ſeiner elterlichen Woh— 
riß 
heute der vierjährige Erik Slewolick 
einen Keſſel voll kochenden Waſſers 
vom Herd, wobei der Inhalt ſich über 
den Körper des armen Knaben ergoß, 
der ſchwere Brühwunden erlitt. Das 
Kind wurde nach dem Countyhoſpital 
gebracht, wo die Aerzte an ſeinem Auf— 
kommen zweifeln. 

She Seite 


Die Bundesreiervepanten, 


Chicazoer Ftnanzmänner beanſpruchen 


zwei Direktorenplätze in Klaſſe A. 


Der Plan, eine Verſammlung von 
Vertretern aller zum Chicagoer Di— 
ſteikt des neuen Bundesreſerdeſyſtems 
iſt 
verworfen worden, und ſtatt deſſen 
wird den beteiligten Banken durch 
Rundſchreiben der Vorſchlag gemacht 
werden, zwei Vertretern Chicagoer 
Großbanken Direktorenſitze in Klaſſe 
\ zu geben und zwei Vertreter aus- 
wärtiger Banken als Direktoren für 
Klaffe B auszumählen. 

Wie verlautet, follen James %. 
Forgan, Präficent der Fir Natio- 


| nal Bant, und George M. Reynold3,, 


PBräfident der Continental and Com: 
mercial Wi:tional Bant, als Direktoren 
für Klaffe A in Yusfiht genommen 
fein. Die beiden von ihnen aeleiteten 
Bunten haben einen großen Teil An 
teilicheine ‚der neuen Diftrittsreferpe- 
kanf übernommen. 
ee 
VBerihönerung des Seenfers, 


Auffüllung uud Bau von Wellenbrecer 
am füdlichen Ende, 


Sobald der Stadtrat die erforber- 


| liche Zuftimmung gibt, wird die Bun- 
nich | desregierung die Erlaubriß zur Aufs 
rüllung einer Strede am jüdlichen See- 


ufer des Michigan erteilen. So fchreibt 
der ſtädtiſche Korporationsanwalt 
William H. Sexton aus Waſhington, 


wo er im Intereſſe des Ausbaus des 
Außenhafens 
| jhönerung des Geeufers tätig ift. 


und allgemeiner 2er- 


Wie Serton ferner mitteilt, wartet 
das Bundesfriegsamt nur noch auf den 
Bericht der Armeeingenieure, die mit 
der Unterfuchung der Pläne für einen 


bor der ftäbtifchen Erholungsmole zu | —— — 
ze. | Wie it Oscar P. Ayers zu feinem 


errichtenden Wellenbrecher beichäftigt 


| jmd, um feine Einwilligung für den 


Beginn der Arbeiten zu geben. Der 
Kongreß bat $300,000 für biefen 
| Zmed auszumerfen, die aber vielleicht 
nicht jofort fFlüffig gemacht merben 


ne : fönnen. 
daß ie nad ihrer Woh- | 


——— ie 


Schöner Profit. 


In vernangenen Jahre hat die Union 
Elevate) R. R, iiber $571,000 verdient, 

_ Kaut eines geitern veröffentlichten 
Berichts betrug der Meinertrag der 


' „Union Elevated Railroad“ im Jahre 


1913 $821,593. 


Nah Abzug der Zinfen auf 


dem 15 Prozent, 
Stadt zufielen. 
Die obigen Zahlen find zufammen- 
geftellt auf Grund -der 15 Prozent, 
Da 


oder $85,739, der 


Händen der „Northmweitern Elevated 
Railroad Company“ find, werden auch 
ftatiftifche Angaben über die Beitände 
Verbindlichkeiten der „Union 
(levated“ nicht gefondert 
und die einzige Möglichkeit, 
etwas über ihre finanziellen Berhält- 
niffe zu erfahren, liegt in Schäßungen 
auf Grund der an die Stabt abzufüh- 
renden 15 Prozent. 


= pen — — 


Deutihes Altenheim, 


Sn der Verfammlung der Boll: 


ı ztehungsbebörde des Deutfchen Alten- | 
ı heims, welche gejtern unter Vorſitz von 


Frau Klara Rehtmeger im Hotel Bis- 
mard jtattfand, wurden die Jahres- 


, ı berichte der Beamten entgegengenom- 
fi r ß | 7 . * 
eſſexer George Johnſon leichte | men und dem Frauenverein übergeben. 


Nac dem Bericht des Verwaltungs— 
ausfchuffes haben die Gefammtausga- 
ben im Monat Upril $1686.41 betra- 
gen. Gejtorben jind die Injaffen Ka- 
tharine Bendel und Bernhard Roll. 
Ungefähr 40 Pfleglinge find aus dem 
alten in das neue Gebäude überge- 
ſiedelt. 


—ñ— 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Die Sart, Di hr Immer Gekauft Habt 


benugier Kraftwagen | 


— u R 
RE TEEN ER TREE EEE EB 
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MuLwauxEE AVENUE AND _PAULINA STREET. 


Rekordbrechender 
Kleider-Verkauf 


Das geſammte überſchüſſige Lager eines wohlbekannten New Yorker Fabrikanten von 
erſtklaſſiger Kleidung für Männer und junge Männer. 


I. Freedman & Co.,14-16 Washington Pl., New York 


Gbenio 600 Anzüge, gemadt vom beiten Fabrifanten eritlla 


—ooo⏑⏑ — — — —— — 


— RETTET 


and Zt EN UN. ze Nee 


Samstag]]| 
Abend 
bis 10 Uhr. 


er Anzüge in Chicago. 


Die vergangene Saifon ift dafür verantwortlich, dak er uns diefe Waaren zu 40 Brozent unter 
dem regulären Wholejale:-Breis vfferirte. 
Diefe Anzüge find alle in den neueiten Moden diefer Saifon gemaht—fowie in engliichen 


wie auch in fonjervativen Modellen. 


Die Stoffe jind in vielen Fällen die feinften importirten 


und amerifanifhen Wollfabrifate, in fhlihtem Blau oder graue Serges, jhwarze Woriteds, 
Neuheiten in Bencil-Streifen, Torton PBlaids, fchwarze und weiße Streifen und Ched3, . 


gemijchte Worfteds, und tatjächlich jede neue beliebte Mode und Farbe. 


jeide- 
Dieje gefammte Bartie 


von über 1000 Anzügen wurde in drei große Partien verteilt: 


rer," ; 
$10.50 


für Anzüge, welche requlär ver- 


lauft werden zu 


$12,50 bis $16.50 
N I 


Ungefähr 120 Anzüge für junge Männer — Größen 14 bis 20 Jahre — 810,00 bis en Werte — 


$14.50 


für Anzüge, welche regulär ver» 
fauft werben zu 


518.00 bis 522.00 
N 


fpeziell in diefem Berfauf zu..... 


Ginbegriffen jind alle blauen 


Cravenette (waſſerdichte) Regenröcke 
für Männer, für Regen oder Sonnenſchein 
—manche ſind von den größten Fabrikanten 
erſtklaſſiger Kleidung in Chicago gemacht— 
gemacht um f. $15, $18 u. $20 


verfauft zu werden. 
Darunter find auch Balmacaan "Facons. 


Preis.. 


11,50 


$17.50 


für. Unzüge, welche requlär ver- 
fauft werben zu 


322.50 bis 530.00 
I 


Serges und Mifchungen. 


Lohfarbige Slip-On Goats 
Coats f. Männer, alle Nähte 
jementirt u. „Itrapped“, garan= 
tirt wafjerdicht, Größen 34 big 
46 — ein $5 Wt. 

ſpeziell zu nur 


Pe * 


nr rn 3 
ν— 7 SP. 2e 5 


L Zweiter Floor ] 


57.0 


Odd Hoſen f. Männer, 
werden reg. zu $1 bis 3,50 
verfauft — zum Berfauf 
am Samstag ipeziell für 


nur $1.95, $1.39 ”60. 


und zu 


Rekordbrechender Verkauf von Fn 


Ganzwollene, echtfarbige navyblaue Serge— 


Anzüge für Knaben, mit Seide genäht, 


Größen 6 bis 17 Jahre — 85 Werte 
ſpeziell zu nur. 


Kniderboder- Anzüge für Knaben, 
bis 14 Jahre, Kleine Größen, Ruffticher Style; Fer 
Größen 7—14 Jahre, doppelbrüftige Röde, ein jehr 
guter jtarfer und dauerhafter Anzug — 
JJ 2 


+ * * + +, * * 


Bulgariarı 
Norfolf Eoats, „Fzull Beg Top“ und gefütterte Hojen, 


Grühen 2 


31.19 


in der Mofe Norfolk ya 


haft gefüttert, alle Nähte „taped“, 


Knaben-Anzüge mit zwei Baar Hofen, gemadt 


con, voll zugejchnitten u. dauer- 
navy-blaue Ser» 


ges u. braune ——— 6 bis 15 7; 49 


Jahre — ipeziell zu. 


Oz. blaue Serge, 


Konfirmanden-Anzüge t. Ruaben; gemacht aus 
reinem ganzmoll. Worited American Woolen Co. 14 
Coat m. 
u. mit Yoke, „pleated“ u. mit „Patch“Taſchen 
und mit Leinen gefütterte Knickers zu 


wollener Serge gefüttert 


Frühjahrs-Reefers f. Knaben, ſchwarz u. weiß karrirt, mit Velvet-Kragen, Größen 2 bis 7 Jahre, 1 ‚95 
Waihbare Knaben: Anzüge, alle Größen, neue Frühjahrs-Moden, $1 u. 1.25 Werte — zu nur 79e, 
Shd Kniderboder Hofen für Knaben, gefüttert, alle Größen von 6 bis 17 Jahre, 81 Werte zu 69c, 


Widerſpruchsvoll. 


Tod gekommen? 


Was die ſioſtwirtin ſagt. 


Ihrer Angabe nach wohnte Ayers ſchon 
zwei Monate bei ihr, ſeine Frau dage⸗ 
gen behauptet, er habe mit ihr in ſei— 


nem Heim gewohnt, 


Die Polizei ift eifrig bemüht, den 
Iod des 5Ojährigen Oscar P. yers 
aufzuflären, der heute Morgen im 
Korhaufe Nr. 1148 S. Weſtern Ave. 
bon feiner Wirtin Emily E. Borier, 
an Öas erftict, tot auf dem Bette lie- 
gend aufgefunden wurde. Frau Porter 
berichtete der ‘Polizei, dab der Verſtor— 
bene jeit zwei Monaten in ihrem 
Haufe wohnte, nachdem er unglüdlicher 
Familienverhältnilfe halber feine Gat- 
tin verlaffen hatte. Frau Ayers, Die 
im Haufe Nr. 4424 Berkeley Avenue 
wohnt, behauptet jedoch, daß fie mit 


ı ihrem Gatten ftet3 in beftem Einver— 
Bw I nehmen gelebt habe und er nie eine; f 
beroffent= | 


Nacht von Haufe fortgemweien jei. Ge 
ftern Ubend verließ er die Yamilien- 
wohnung, ur: 
Freunde einen Schlüffel zu holen. Die 
Frau till dann bis zum frühen Mor: 
gen vergeblih auf jeine Rückkehr ge- 
wartet haben. 

Ob ein unglüdlicher Zufall ober 
Selbitmord vorliegt, fonnte die Poli- 
zei bisher nicht ermitteln. Auch der 
Koroner hat eine Unterfuhung einge- 
leitet. 


AJugendlibe Räuber. 


An der Lotle Ave., zmifchen der W. 
12. und Taylor Str., wurde heute ber 
12jührige Emanuel Mandelfon, Nr. 
1216 ©. Racine Ave. wohnhaft, von 
einer Rotte im Alter von 12—15 Yah- 
ren ſtehender Strolche überfallen, die 


ı den Anaben mit Revolvern und Mef- 


fern bebrohten und ihm feine aus $2 
beftehende Bacrfchaft abnahmen. Da- 
mit nicht genug, zerfegten die jugend- 
lien Strofche mit ihren Mefjern bie 
Kleidung 3 Jungen, worauf fie jich, 
ala Straßengänger nahten,” aus dem 
Staube machten. 


Mefferhelden verhaftet, 
An der 14. und Morgan Str. geriet 
heute der 28jährige Edward Kelly, Nr. 


1160 Sangamon Straße, mit mehreren 
Männern in Streit, von denen er zu 


| Boden gejchlagen, umd durch Meifer aer Die 
fie ihlimm verlegt murbe, Di‘ 5 


fih von einem feiner | 


Zweite Woche unferes Frühjahrs-Eröffnungs-Berkaufs "Yan 


Gine vorzüglihe Demonftration der abjoluten VB ollftändigfeit in diefem großen Kauf- Zentrum. — Wir zweifeln daran, 


ob gleiche 


Mortments von fo populär marfirten Waaren irgendwo auf der Nordjeite geiehen werden können, — lnfere 


Frühjabrd- Schaufenfter-Auslagen find koloffal anzichend und der Befihtigung wert. — 


Gefephonirl 
Eure 
Belleilungen 
Lincoſn 
2769 


Eine weitere nauferorbentlide freie 


Gelephonirt 
Eute 
Bellellungen 
Eincoln 
2769 


Stamp Offerte — Samftag, den 16. Mai 1014 
*22 Fiſh's oder Luth'd Stamps frei an jedem Kinfauf von 2 oder darüber in jedem Department — im Anihiuk an jeden Stamp 
S für jede verausgabte 10c — als ein fpezieller Anfporn für Gum, unferen Laden während — 

Berfaufs zu befucdhen, damit Ihr Euch überzeugt, da „Kuth’s' der beite Blat für (Fure Eint 


rohen Frübiahre-Eröffuungs- 
fe ift. 


9 


Bxtıra spezielle Fruehiahrs-Erosftnungs- Werte 


100 Dutzend ganzſeidene Handſchu 
— tadelloſe Boaren — reguläre 


81.00 Werte in den 
meiß aeliidten Unter» 
röden — Tpeziell in 
diefem ungemöbnlidhen 
Berfauf zu dem Io 
- billigen Breife von nur 


49c 


79 Werte in Spifette 
Hemden fir Männer— 
mit militärifchem oder 
lImlegefragen zu baben, 
fpezieil in diefem Ber 
fauf zu nur 


590 


2.50 Werte in Ladies 
Bumps aus Batin- 
Patent oder mattem 
Yeder, m. ober ohne 
Riemen, m. boben oder 
niedrigen Abfäten, au 


1.95 


250 Werte in fanch 
gebliümten @indfor 
repe® oder in fran- 
aöfifehen Tiffue Ging- 
dam — fpeztell im 
diefem Berfauf für nur 


19c 


Hilferufe des Mikhandelten brachten 


ı den Poliziften Y. Shodney zur Stelle, 


dem e8 gelang, die Angreifer Stelleys | 
zu verhaften, Kelley, der mehrere Mei- 
ferftiche erhalten hatte, wurde nach dem 
Gountyhofpital überführt, 


bracht wurden, wo fie ihre Namen wie 
folgt angaben: Hohn Ced, Nr. 3210 
Kedzie Ave, und Kohn und Rudolph 


Straße wohnhaft. 
unter der auf Rörperverlegung lauten- 
den Anklage gebudt. 
Ungenehmer Eheitand, 
Im Streit mit jeiner Gattin Louife 


erhielt der Z1jährige Koch Albert Ditt- 
man, Nr. 836 Welt Adams Straße | 
wohnhaft, von feiner befferen Hälfte 


einen Mefferftih in die Iinte Seite, 


fo daß er nad) dem Countyhofpital ge- | 
Die Tiebende 
Gattin wurde verhaftet und in bie 


bracht merben mußte. 


Trauenabteilung der Desplaines Str.- 
Bezirkswache eingeſperrt. 


— — — 


— volle 16 Anopf Länge — „Double Tip‘‘ 


mährend | 
die Verhafteten nad der Wache ge= | 


olph | beendet 
Horad, beide Nr. 1136 ©. Desplaines | 
Das Trio wurde | 


‚ alle Ürbeiter bemilligt, 


SUR_OHN| 


Streitbeilegung in Sit. 


Die Siegelmaher werden wahrfjceinlic | 
anı Montag die Arbeit wieder aufnehmen, 

Der jchon jeit Monaten währende | 
Streit der Ziegelmacher, der nicht nur | 
fie jelbit. fondern auch alle Arbeiter | 
im Baugewerbe jchmer betroffen hat, | 
wird wahriceinlih in ein paar Tagen 
jein. So hoffnungsvoll äu= 
Bert Tich menigitens Frank Kaſten, 
Vertreter der Ziegelmacher. 

Die Arbeitgeber haben eine Zohner: | 
höhuna von 1 Gent die Stunde für | 
bie weniger 
als 40 Eent3 die Stunde verdienen, 
und die Getverkfchaft ber Ziegelmachen 
wird’ am Sonntag über vielen Vor: | 
ſchlag abſtimmen. 

Falls die Streiler ſich mit dieſem 
Vorſchlag einverſtanden erklären, wer⸗ 
den am Montag 50,000 Mann die Ar⸗ 
beit wieder aufnehmen, und bis zum 
1. Juni würbe ihre Zahl auf 125,000 


BL Ga Mi 
——— —* 
gm Pr 


| den Stern“ 
| Schooße 


inger — in allen Gröhen au baden — in Weih und Schwarz 
1 Werte — ipeziell in Diefem Berlauf Das .....— >59e 


81.00 Werte iu fehr 
ftarf gemadten Gar 
dinen-&tredern — in 
biefem ungemöbnlichen 
Berfauf zu dem fo 
billigen Breiie von nur 


69c 


25c Biund Candy 
Bondbond mit Kakao 
Nupfülleung — fve 
stell am Sametag in 
diefem Berfauf — das 
Btund für nur 


10c 


39% Werte in naht» 
lofen Bettüchern — im 
Größe 81x90 — [ber 
zielt in Dielem As 
gewöhnlichen Berfauf 


31.00 Schachtel mit 


— die Scachtel we⸗ 
ziell in dieſem Berkauf 
für nur 


bde 


rinnen-Verbandes, wird den Chicagoer 
Gewerkſchaftsrat erſuchen, den ſirei⸗ 
kenden Kellnerinnen in ihrem Kampfe 
um beſſere Lohn⸗ und — 9 
niſſe beizuſtehen. 

— — — 


Die letzte Ehre. 


Sam Meiſenberg auf dem jüdiſchen Fried⸗ 
hof in Foreſt Park beerdigt. 

Die Leiche Sam Meiſenbergs, des 
jungen Chicagoers, der als einer der 
Erſten bei Verakruz den Tod für's 
Vaterland ſtarb, wurde geſtern Nach 


mittag, nach Beendigung der großen J— 
Trauerparade, auf dem Friedhof dee 


„Unabhängigen Ordens dom Weltli- = 
in oreft Part dem 7 
der Erde übergeben, Eine 

Abteilung Seefoldaten feuerte über 
dem offenen Grabe eine Salve ab, ein 
Horniſt blies den Zapfenſtreich "und 
nahdem man. den Sarg in bie t 
gejentt Hatte, u die u edend 


beendet, Man THägt 
— 





| 2 aaa greifen 


Eine große Erjparniß fir Eud) an allen Artiteln. 
Kadjftehend ſechs unſerer Gelderſparer. 


Gold. Dat Eßzimmer⸗ 
ſtuhl, Lederſitz — jetzt 


_$1.9 —F 


Sanitärer Eisſchrank, jetzt 


$5.50 


—9 — N 48 
ii a in — wi 


Bernis Marten Bett — jekt 


$7.50 


Maffiver eihener Ausziehtiih— 
45:3öllig, 8 Fuß, jebt zu 


$18.00 


Zuſammenlegbare Go-Cart 


$5.50 


PROGRESS FURNITURE CO, 


536 West North Ave., nahe Miohawk Sit. 


—— 
— Green Stampsw'th each Purcha 


Drei Taunfend 75c 


Sprechmalchinen En 


Kur im 
| zemenen, Lieder, 
Geipräd 


es 


Samltaa 


Der lette 1911er. 


Am Schnellzug Koblenz— Trier, Er 


iſt heute ſtart beſetzt von ‚Weinintereſ⸗ 
enien“, von der Moſel, vom Rhein 
ind weiterher. 
jur Berfteigerung? 
yerhen Brauneberger?* — „Ob Jie | 
Dohl teuer werben?“ 

Die diesjährigen Trierer Weinber- 
fteigerungen des „Derbandes deutjcher 
Raturmweinverjteigerer“ gingen bdiejer | 
Tage zu Ende. Die dritte und legte 
Serie des 1911er iſt's, von Mojel, 
Saar und Rumer; 102 uber babon | 
fommen heute noch an die Reihe. Die 


erſie Serie, im Dezember 1912, brachte | 


im Darchichniti 2572 Mark für das 
Fuder, die zweite im April vorigen 
Jahres 2611 Mark. Für die Flaſche 
son ſolchem Durchſchnittsfuder zahlt 
nan im joliden Weinreftaurant immer: 
din fünf bis jehs Marl. Sm April | 


1913 aber hat ein Gräflich Keifelftatt- | 


fches Fuder 1911er Piesporter 14,010 
Mark erzielt. 

Doc da find wir in Trier. 
Straßenbahn geht’3 vorbei 
alterögrauen Porta nigra, hinein in 
bie Stadt. Sieh die Domkirche dort! 
Meit über ein ahrtaufend hat man, 
immer mwieber, an ihr gebaut. 
terefjirt uns auc) wegen ihres „Wach3- 
tums”, die „Hohe Domlicche”. Bei 
ihrer Gloden Klang fummt mir’s im- 
ner in den Ohren: Vinum bonum, 
Yinum bonum. Gie ift recht meltlicher 

- Befinnung, menn fie ihre herrlichen 
Nvelsbacher, Wiltinger, Scharzhofber- 
er Berfteigern läßt. Dort Hinten 
He iegt das Keſſelſtattſche Palais. Aber 
heute hat in erſter Linie das Wort der 

en Sandwirtfhaftsminifter Frhr. 
Er Be ber glüdliche und Kluge 


Auf der 
an ber | 


„ab, Sie wollen aud) | 
© ein paar Yüs | 


Sie in- 


Deutſch— 


— und 


2Ic 


Hier * re Ziel, der — 
Bürgerverein“. In der Gartenhalle 
dort iſt allerhand ausgeſtellt, was zum 
nötigen Drum und Dran des Weines 
gehört, qls da ſind Stopfen, Kapſeln 
und mancherlei Maſchinen. Im Hauſe 
herrſcht reges Leben, in der Garderobe, 
| treppauf, treppab,. 

Die ernithaften Käufer, vor allem 
| die Rommifjionäre, haben fchon vor 
| Wochen „Vorprobe” gehalten. Aber 
| au) vor der Berjteigerung ift dazu Ge= 

legenheit, nemöhnlich in dem fleinen 
| Saale. Da jtehen fie in Reih und 
Glied, all die Probeflafchen, vor jeder 
ein Glas. Und nu mach’ e8 wie bie 
anderen; geh’ von Glas zu Glas und 
probire. Dunnerwetier! bentt man, 
Bukett mit Bukett. Geſprochen wird 
ı nit viel. Man wird doch nicht den 
ı Konkurrenten auf ein Yuder aufmerf- 
fam machen, bag’ einem befonders mun» 
det. Alfo ftil! Und wozu ein jo gro- 
per Shlud? Ein paar Tropfen müf- 
; fen genügen. Alles braucht man aud) 
| nicht zu jchluden. Sieh’, mit welcher 
| Eleganz der Jüngling dort be3 mit 
| ber Zunge Geprüften fi entäußert! 
| Das Unäfthetiiche der Handlung tritt 
| ganz zurüd. Auh da3 mill gelernt 
fein. Dente bir, du habeft im großen 
Meingefhäft an einem Morgen 200 
YJuder zu probiren, pflidhtmäßig, und 
lauter geringe Sadıen, da lernt man’3. 
Der Fußboden ift das Hier gewöhnt. 

„Wunderboll“, flüfterft du. Jawohl, 
er ift mwunberboll, der 1911er. Und 
doch ift biefe legte Serie nicht ganz dem 
gleichwertig, wad man im vorigen 
Jahre hier auf die Zunge befam, Man 
bat dem ahrgang anfangs viel un- 
recht getan. Wer ihn herabgefeht a 
bat e8, pres —* —* immer ehr 
gemeint. Wer Winter 19-18 


— A 


„Srift “5 mager! — Mio 
gewicht! Zupiel Pe, Ya, wenn 
man ihn zudern dürfte, um ihm die 
nötige Abrumdbung zu geben.“ Meift 
ift da3 Zudern damals unterblieben, 
aus Scheu, mit dem neuen MWeingefeh 


‚in Konflikt zu geraten. Für den echten 


| 


Mofel- und Saarmweintrinter ift e3 ber 
geborene Sneipmein, mit feinem ein- 
Ihmeichelnden -Bufettchen auch bei den 
billigen Sadıen, wie mir feines erlebt 
feit — ih muß meit zurüdgreifen — 
jeit 1895. Das war dazumal, als ich 
meinen einen Dahshund (der ftet3 
wirkte, wa3 er tat) im Entircher Stef- 
fenäberg Trauben freſſen ſah. 

Doch nun hinein in das Verſteige— 
rungslokal! „Die Herren werden ge⸗ 
beten, Platz zu nehmen.“ In großem 
Saale fünf lange Reihen von Tiſchen; 
daran all die Weinhändler, Kommiſ⸗ 
fionäre, Vertroter von Kaſinos, ein⸗ 
zelne Uniformen, katholiſche Geiſtliche. 
Auch Schlachtenbummler gibt's gar 
manche hier, die durch Neugier herge⸗ 
trieben wurden oder — durch den Kil- 
ligen Frübfhoppen. Manchem Trierer 
Bürgerdmann ft die Meinverfteige- 
tung Herzensangelegenheit, auch zu 
hungern braucht er nicht: fieh doch auf 
ben Zifchen die Zeller mit Inufperigen 
Brötchen. Suppenihüffeln, in gerin- 
gem Abftand aufgeftellt, erregen deine 
Berwunderung: fie nehmen die MWein- 
teite auß ben Gläfern auf; ſchenken bie 
Küfer au nur wenig ins Glas, fo 
fann man da3 Feug noch nicht alles 
trinten, und wenn ed „Scharzhofber- 
ger“ märe. 

Auf dem großen Podium am Ende 
de Gaales an einem Tifche der Ver: 
treter des DVerfteigererß und die Leiter 
des Gejchäfte!. Unter dem Podium 
Iohreiben die Vertreter der Prefje. Hin- 
ter der Schrante des Podiums agirt 
ber Ausrufer. Eine gute Stimme ge- 
bört dazu, und mehr — ein wahrer 
Yelbherrnblid,. Mit wunderbarer Sad- 
und Berjonaltenntniß und gemütlichen 
Humor maltet er feines Amtes. Und 
Ichnell muß e3 gehen: in fünf Stunden 
werden, die Rmwijchenpaufen eingerech- 
net, 80 bi3 100 uber verfteigert. 

Auf und nieber geht der Stod de3 
Ausruferd. 1600 — 1610 — 1620 
zum erjten — doppelt — 1640 u. j. m, 
Verwundert ſchauſt du dich um; Stim- 
mengetwirr börft du, aber daß geboten 
wird, börft du felten. Ja, e& gehört 
Thon viel Aufmerkffamfeit und Erfah- 
tung dazu, die beiden Geaner heraus 
zufinden, die jich eben jo lebhaft be= 
fümpfen. Und menn der Stod auf: 
Tchlägt, der „Zufchlag” erfolgt, hörſt 
bu erft auß dem Munde des Ausrufers, 
mer ber Meiftbietenve gemejen war. 
Ein unmerkliches Niden gegen den 
Ausrufer, ein leichtes Heben des Blei- 
ftift3, wgend ein verabredetes Zeihen— 
fo wird meift geboten. War da einft— 
To geht die Sage — vom Weinbunft 
umnebelt einer janft eingefchlafen; er 
nidt im Iraume wie Kaifer Rotbart 
oder ber föftlihe Steuermann auf dem 
fteinernen Mofelfchiff im Trierer Pro- 
binzialmufeum, da — nieder zudt ber 
Stock, ſein Rame wird gerufen; er fährt 
auf und hat ein Fuder geſteigert — im 
Schlafe. 

Was für Stürme hat dieſer Saal 
ſchon erlebt! Im Frühjahr 1896, als 
die zweite Serie des geprieſenen 1893er 
Wachstums unter den Hammer kam 
und das unerhört volle, ſaftige, ſüße 
Fuder 54 des „Maximin Grünhäuſers“ 
den damals unerhörten Preis von 12, 
750 Mark brachte; oder 1906, da ein 
Fuder Piesporter des Grafen Keſſel— 
ſtatt gar 25,000 Mark erzielte! Da 
fuhr alles auf; auf den Tiſch ſprang 
der Ausrufer, ein Jubelſturm durch— 
brauſte den Saal und alle ſtimmten 
das Moſellied „Im weiten deutſchen 
Lande“ an. 

So iſt's heute freilich nicht, obwohl 


Jauch heute der Saal gui beſetzt iſt und 


lebhaft geboten wird. Und obwohl es 
ber allerletzte 1911er iſt, der hier ver— 
ſteigert wird! Es geht mehr geſchäfts— 
mäßig zu; von Begeiſterung iſt nicht 
zu reden. Die Lage des Handels iſt 
nicht ſo, wie ſie vor 10 bis 20 Jahren 
war. Wie mancher große Weinkeller 
an der Mofel liegt heute leer! Auker 
den mwirtfchaftlichen Verhältniffen mö- 
gen auch die politifchen mitfprechen. 
Immerhin hat das Fuber „Zeltinger 
Nr. 221” 7900 Mark erzielt. Wer e8 
trinfen wird, weiß ich nicht; aber ein 
guter Tropfen war es. U. 9. 


Dieler feine Gasherd | 


15.95 


8- Herde find ideale Küchen-Defen. 
Kcne Kohle berumaufchleppen, Teine NAjche 
berauszunchmen, fein Rauch, fein Rus, fein 
Schmug, zu jeder Zeit gebrauchsfertig. 
Der obige Gas- Su ift un beftem Stahl 
emacht, die Wände haben Asbeftverkleidung, 
ie Braträdre tft nn äuferk (var- 
fam auch. Unfer Breis ift um 
erört mi Eutebrig, und die Bablupgebebingungen 


1 Dollar per Bode 
Jeder Her wird beſonders inſtallirt. 
Das größte Möbel-Geihäft der Norbfelte 


u 


10461056 Belmont Avenue, 


Pete Atraffionen” von. ſpeziellem 
Intereſſe für ſparſame Kleider⸗Käufer 


Herren, die ſtets darauf aus ſind, extra Werte in Rleidern zu erlangen, ſollten die 
nachſtehenden Angaben ſorgfältig prüfen und dann nach einem unſerer drei großen 
Läden kommen und ſich überzeugen, wie zuverläſſig wir ſind in unſeren Offerten von 
zufriedenſtellenden Kleidern zu verlockenden Preiſen. Sie werden nicht völlig ein— 
ſehen, wie verlockend dieſe Preiſe ſind, bis Sie auch die vortrefflichen Waaren und 
Moden die dazu gehören, gefehen haben. 


Sperielle $1O Anzüge 


Sie find modern und dauerhaft gemadt aus ganziwollenen, 
fancy Morfteds und affimeres, jomie aus echtfarbigen 


blauen Serges. Wir find feft davon überzeugt, 51 0 
daß dies die beſten Anzüge in der Stadt find zu 


Spezielle 315 Anzüge 


Dies ſind Anzüge, welche wir in jeder Beziehung als abſolut 
zufriedenſtellend garantiren. Sie ſind angefertigt aus feiner 
Qualität ganzwollenen Worſteds in modernen Farbentönen, 
mit kontraſtirenden Streifen. Sie verdienen be— 

ſonderer Beachtung zu 


Spesielle $15 blaue Serges 


Diefe ganzwollenen blauen Serge Anzüge find in den neuen 
englifchen Soft Roll Faconz mit Patch Tafchen verfertigt. —:; 
Ehtfarbig, dauerhaft gemacht und durchaus zufriebenftellend. 
Sole Anzüge find anderswo wohl jchwerlich zu 

TR iii nenne daran 


Unfere Standard H1S Anzüge 


Dies war eine unferer beiten Partien in diefer Saifon, und 
zwar wegen der prachtvollen Auswahl von Muftern, die wir 
offeriren. Darünter befinden fih u. X. die beliebten Zartan 
Plaids und Pencil und Chalt Line Streifen wie auch andere 
beliebten Mufter-Effelte. Sehet dieje wünſchens⸗ 

werten Anzüge zu 


820 und $25 —* 


Wir haben eine große Kundſchaft, welche die hochmodernſten 
Moden verlangt, einſchließlich importirte Stoffe und aller— 
beſte Schneiderarbeit. Wir genügen dieſen Anſprüchen voll 


d it unf 
hosfeien YAnign. DO UN) H25 
Spesielle $10 Junge Männeramüge 
Ob hr nun blaue Serges oder prachtvolle fancy Mifchun- 
gen bevorzugt, Ahr findet hier eine reichhaltige Auswahl von 


ganzmwollenen Stoffen in den neueften Yrühjahrs » Muftern. 
Alle Größen für Yünglinge und junge Män- 


35.00 Amzüge für Anaben 


Sie find zu haben in ganzmwollenen fancy Muftern oder in 
blauen Serges, entworfen in Norfolt und Path Tafchen 
Styles, mit zwei Paar Kniderboder Hofen zu je- 

dem Anzug, ein guter Wert, zu 


Selziellanten für Rommunikanten 


Münfht Jhr Euch eine gute garantirte „Ihin Model“ Uhr 
frei mit Eurem Communion-Anzug und außerdem gute 
Styles und garantirte QDualität?— Sehet unfere fpeziellen 


[ 


Speziell für 


Den Novelty Sty „Fab“ diefer Saifon bilden diefe Oliver Tmwift Kombina- 
tleine Snaben 


tion wafchbaren Anzüge. Hübfch befegt und gut gemacht. Speziell jekt zu 


68 } 


Drei „Gute Kleider” Läden. 


Milwaukee Avenue and 
Division Streed 


Belmont Avenue and 


Ogden Avenue and 
Lincoln Avenue 


Twelfth Street 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5..W.:Ehe La Eule u. Waffingtan Ste 


Che: Kontos erwüniht, 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumdarleher. 


auf verbeffertes Ghicags. 
zu den niebrigften Raten geliehen 


Allgemeines Bantgeigäft 


Kefetaık 81,500,000 
? 


Willen Sie 


Die Stabt Chiengs hat Kürzlich ei- 
nen beichräntten Betrag von vier- 
prozentigen Bonds ausge 
geben in Stüden von $100? 

Died iR wirtii eine ibenle 


Anlage für Ihre Eriparniife, 
Wir baden 


» % 
3% 
Zinien anf Eure 


Spareinlagen 
in einer ftarfen, zuverläfligen Bank 
ift immer aine fichere Geldanlage. 


Garantirt, 
jedem 35c bis 40c 
) SRaffee in Chicago 
gleihzutommen 


| Pankes’ befle Creamerg iſt beſſet als wie Ihr and 
Butler kau' en Könnt, Hat jeßt den —— 2 


Nordweſtſeite Weitfeit. 1818 ®. 12, Eir Nordjeite 
1644 W. Chicago Abe. | 1510 W. Madifon Str, |3102 Weft 22. Eir. 406 8. Divifion ‚Ei. 
1373 Milmaufee Abe. | 2830 WB. Madilon Str, Süpdfeite 720 W. Nortb A 
1045 Milwaulee Ave, | 1836 Blue Seland Ave. | 3032 er Ude, | 2640 Lincoln ne 
2054 Milmaulee Abe, |1217 ©. Halfted Etr. |3427 ©. Halited Ctr.| 3244 Lincoln Une, 
2710 8. North Ave. 1832 ©. Halited Str. 14729 ©. Afhland Abe. 13413 N, Elarf Str, 


Bruch 
Leidend? 


Wir ma 
rten Bänder; ein gut paffendes ° 
infeiti Bose bon 1.25 


Zufäglich der gewöhnlich ber- 
fügbaren Gelder befigt dieſe 
Bank ein Kapital und Ueber» 
ſchuß u. unverteilte Profite ven 


$15,500,000.00 


Dies fihert Eure Erfparnifie, | 
und hält fie aufbeivahrt, fo dag 1 
Ahr fie jeder Zeit, wenn hr fie 
braucht, erhalten Tönnt. 


momift 


1. Verfloplung 4 


Ropiinmerzen, Leberleiden, Mippetitfofigfelt, | 
Sämsrrhoiben, Magendeiäiwerben, für immer | 
befeitigt dur | 


Vons A.B.G. Pillen 


Diefe blutreinigenden hr reizen ige» 
Darm und Ku ifen nit. © * a bel elite 


Abdfü 
Sen Bpoidet F 


TitinoisTrust& 
SavinssBank 


LA SALLE STRASSE UND 
JACKSON BOULEVARD 


Rommt direlt aur Yabrif. 
100 &o 


en fiber 


Maß 
teri t, beffer, halten 
e Kur „galen sh Diger als anberiedti, 
ie en behlenen ‚nella dan 9 für ern ua 
Damen bedienen 
Uhr Abends, So Kos 0 offen von 9 tet 12 Ußr, 


Hoftingers Truss Factory, 


801.03 Milwaukee Ave, Ecke Chicago Ava, 


10€ und 256, In mald,imz Sgiffs Karten 


Extra Billig anf den Dampfern ber 


Uranıum STEAMSHIP 60., LTD. 
Bon New York nad Rotterdam 45.00 
in ze. — (rtra billig in dritter Rlafle, 
egen Auslunft wenden Sie fi an 


=E J.V. ZINNER & CO. | min: 
non. ar Ei, Ede Da a ** 


und et — 
Farson, Son &Co, 
Inweitment 


—— 
new Marker Wäre, 





